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ir sagen Ja zur Aktualität — deshalb präsentieren wir in dieser Ausgabe 
W den weltexklusiven Test des neuen Funracer-Meilensteins Nice 2. 

Außerdem finden Sie Vorabtests zum 3D-Action-Knaller Half-Life 
(OEM-Version) und dem hochklassigen Taktikspiel Jagged Alliance 2. Wieso 
»Vorabtest«? Obwohl wir beide Programme in gut spielbaren Versionen vorliegen 
hatten, waren sie noch nicht weit genug für eine abschließende Bewertung. 

Aktualität ist wichtig — aber nicht um jeden Preis. So verzichten wir diese Ausgabe 
auf Tests von Fallout 2 (die »Testversion« hatte bestensfalls frühen Beta-Status), 
European Air War (die spannendsten Funktionen fehlten) und Shogo (der Hersteller 
verlangte von uns eine Wertungsgarantie). 

Aktualität zum Dritten: Unser prominenter Neuzugang des Monats heifst Heinrich 
Lenhardt. Der Spieletester-Veteran und bekennende Eintracht-Frankfurt-Fan wird in 
Zukunft als unsere offizielle USA-Vertretung dafür sorgen, daß wir Sie noch schneller 
und ausführlicher über neue Spiele und Trends informieren können. Zum Einstand 
hat Heinrich gleich NHL 99 und einige andere Sportknaller für Sie getestet. 


Viel Spaß beim Lesen und Spielen, 


Ihr GameStar-Team 
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Rasen, bis der Motor glüht: Nice 2 bie- 
tet nicht nur jede Menge Autos, son- 
dern auch den besten Karrieremodus 
des Genres. Sie bestimmen, welchen 
Wettbewerb Sie jedes Wochenende 
fahren - vom Meisterschaftsrennen bis 
zum Duell mit schweren Waffen. 
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Age of a 2 





Age of Empires 2 bietet Hinguck- Grafik, 
frische Truppen und neue Strategien 
abseits der Schlachtfelder. 
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Finde können Sie in NHL 99 ge- 
nau einen Spieler steuern. Unser Test 


1 13 2: verrät alle weiteren Verbesserungen. 


Grand Prix Legends 





Papyrus laßt mit Grand Prix 
Legends das erste historische 





130 


Formel- 1- Spiel auf die Piste. 


Bonus-CD 


. Treiber: Über 20 a 


ausführlicher 


CD-ROM-Inhalt ............. 
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Gerüchte, 





Command & Conquer 3: Bis Ende November soll das mit Span- 
nung erwartete Echtzeit- Spektakel fertig sein. 





Command & Conquer 3 


Verwirrung um Command & Conquer 3, 
nachdem Hersteller Westwood komplett 
von Electronic Arts übernommen wur- 
de: Erscheint das heif$ erwartete Echt- 
zeit-Strategiespiel trotzdem terminge- 





recht? Nach Auskunft aller Beteiligten 
soll Tiberian Sun tatsächlich wie geplant 
im November ‘98 im Laden stehen. Ga- 
meStar ist gespannt — unserer Meinung 
nach kann es frühestens zu Weihnach- 
ten soweit sein. Derzeit häufen sich übri- 
gens Gerüchte, daß zusätzlich zu den 
bislang bekannten Einheiten auch eine 
dritte, außerirdische Macht eine größere 
Rolle in der Fortsetzung spielen soll. 


CeBit Home 98 


Rückgang an Besuchern, trotzdem ein 
Erfolg: So lautet das Fazit der CeBit Ho- 
me 98, die Ende August in Hannover 
stattfand. Mit rund 180.000 Besuchern 
kamen zwar 35.000 weniger als vor zwei 
Jahren, dafür wurde aber im Bereich des 
Fachpublikums mehr geordert — was 
den Firmen so kurz vor dem wichtigen 
Weihnachtsgeschäft höchst gelegen 
kam. Außergewöhnlich viel tat sich vor 
allem in Halle 3. Kein Wunder, waren 
dort zwischen markerschütternd plär- 
renden Lautsprechern doch beinahe alle 
großen Spielehersteller mit aufwendi- 
gen Ständen vertreten. Von Tomb Rai- 
der 3 bis Jagged Alliance 2 konnte die 
begeisterte Fangemeinde viele Top-Titel 
erstmals probespielen. Entsprechend 
positiv werteten die allermeisten Spiele- 
Hersteller anschließend ihren Auftritt. 
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Against afuthless Enemy 
Mankingimust fie tolsurvive 





Wing Commander: Das US- Filmplakat ist 
fertig, der Rest soll bald folgen. 


Wing Commander: 
Der Film 


Gerüchten zufolge kommt der Film zur 
PC-Weltraumsaga schlechthin, Wing 
Commander, früher in die Kinos als bis- 
lang geplant. Zumindest in den Verei- 
nigten Staaten soll es spätestens im Fe- 
bruar ‘99 soweit sein. Insider wissen 
mittlerweile zu berichten, wie die ersten 
60 Sekunden aussehen sollen: Angeb- 
lich dreht sich ein riesiger Asteroid all- 
mählich ins Bild - und entpuppt sich 
dann als getarntes Großskampfschiff. 


News Aktuell 
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Deutsches Entwicklertreffen: Die Veranstalter des ersten USF in Darmstadt, in der Mitte die 















Initiatoren Bernhard Ewers (Dunkle Manöver) und Alexander J orias (Schleichfahrt). 


Richard Garriott 


Lord British ging auf Tauchstation. Der 
als König von Britannia bekannte Schöp- 
fer der Ultima-Rollenspielserie, Richard 
Garriott, nahm kürzlich an einer Tief- 
see-Expedition zur Titanic teil. Unter 
den Fittichen eines alten, 
russischen Forschungs- 
schiffs liefßen sich die Betei- 
ligten in Mini-U-Booten zu 
dem Wrack sinken und blie- 
ben dort runde 20 Minuten. 
Kommentar von Garriott, 
der erst kürzlich eine Tour 
zur Antarktis unternom- 





men hatte: »Das ist mit Ab- 


Richard Garriott: 
Tauchte zur ich bis jetzt in meinem Le- 
Titanic hinab. ben gemacht habe.« 


stand das Gefährlichste, was 


Film: Final Fantasy 7 


Das japanische Softwarehaus Square ar- 
beitet an einer Filmumsetzung von 
Final Fantasy 7. Der Streifen soll kom- 
plett im Rechner entstehen und dank 
aufwendiger Grafikeffekte alles bislang 
Dagewesene in den Schatten stellen. In 
dem Film sind angeblich nicht nur die 
Original-Figuren aus dem 
mega-erfolgreichen Rollen- 
spiel zu sehen, sondern 
auch einige neue Cha- 
raktere. Wann Final 
Fantasy Kinopremiere 
feiert, ist derzeit 


noch offen. 


Entwicklertreffen 


Deutsche Spielefirmen wollen stärker 
zusammenarbeiten: Am 19. September 
fand im alten Wasserturm zu Darmstadt 
das erste Unterhaltungs-Software-Fo- 
rum (USF) statt. Angetreten waren über 
60 Designer, Programmierer und Grafi- 
ker aus fast allen deutschen Entwickler- 
teams. Ziel: Langfristige Stärkung des 
Spiele-Standorts Deutschland, um im 
globalen Wettbewerb mithalten zu kön- 
nen und verlorenes Terrain wieder gut- 
zumachen. Dabei wurde kritisch mit der 
eigenen Zunft umgegangen. Stichpunk- 
te waren etwa »unprofessioneller Ent- 
wicklungsstil« und »Bezug zu Spielern 
ist teilweise verloren gegangen«. Gleich- 
zeitig suchten die Anwesenden Mög- 
lichkeiten zur Verbesserung der Situati- 
on. Nach amerikanischem Vorbild wol- 
len sich die Teams künftig stärker ver- 
netzen, bestimmte Ressourcen teilen — 
von der teuren TV-Karte bis zum Sour- 
ce-Code - und sich im Umgang mit 
großen Publishern beraten. 


Infos: www.usf.de 


Planet Insomnia 


Am 20. November findet in Hamburg 
die zweite Planet Insomnia statt. Zu 
dem Event können PC-Spieler den eige- 
nen PC (Netzwerkkarte wird benötigt) 
mitbringen und mit mehreren Hundert 
Spiele-Begeisterten die besten Multi- 
player-Titel zocken. Der Eintritt kostet 
29 Mark, ein Anmeldeformular finden 
Interessierte auf einer eigens dafür ein- 
gerichteten Webpage. 
www.planet-insomnia.de 
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Gefragt sind jetzt auch die 
Publisher. Von wenigen Ausnah- 
: men mal abgesehen, lassen Elec- 
: tronic Arts, Eidos, Activision und 
: Co.die deutschen Designer bis- 
: lang ziemlich kaltschnäuzig links 
: liegen. Investitionen jenseits der 
Marketing-Abteilungen? Fehl- 
: anzeige. 


| Quellen 1 000 0 Gamestar-Mitmachkarten vor. 





M Deutschland - 
Entwicklungsland 


: Das war überfällig: Endlich fangen auch 
: die deutschen Spieleschaffenden an, sich 
: nach amerikanischem Vorbild zu ver- 
netzen und zusammenzuarbeiten. Der 
: erste Entwicklertreff war ein großer 
: Schritt in die richtige Richtung, Wunder 
: sind davon freilich nicht zu erwarten. 
: Professionalisierung der deutschen Teams 
: lautet langfristig das oberste 
Gebot, und das dauert einfach 
: seine Zeit. 


: Wer heutzutage als Entwickler global 
: denken will, kommt aber um die rund 
: zehn großen Konzerne kaum herum. Klar, 
: niemand kann von den Firmen verlan- 
: gen, Deals mit mittelmäßigen Teams zu 
: unterzeichnen. Mir ist aber unverständ- 
: lich, warum nicht zumindest in Ansätzen 
: Knowhow vor Ort aufgebaut wird. Statt 
: das hundertste Studio in Kalifornien zu 
: gründen, sollten auch die großen Publis- 
: her ihren Anteil am Aufbau der deut- 
: schen Szene leisten-schließlich verdan- 
: ken sie einen ordentlichen Teil ihrer 
Gewinne dem hiesigen Markt. 


Peter Steinlechner 
: Redakteur 
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Gefahr durch 
Compilations 


Softwarefirmen jammern gerne über 
all jene Dinge, die den Markt kaputtma- 
chen: Raubkopierer, Sommerloch, hor- 


rende Produktionskosten. Dabei kommt 


die neueste Gefahr aus den 
eigenen Reihen. Auf der Jagd 
nach dem kurzfristigen Gewinn 
werfen jetzt auch Branchenrie- 
sen wie Electronic Arts ihre 
Spiele als preisgünstige Compi- 
lations auf den Markt, kaum 
daß die Programme ein Jahr alt 
- sind. Was für den Käufer wie ein 
Software-Schlaraffenland wirkt, 
bedroht den gesamten Markt. 


Denn durch die selbstgeschaffe- 
ne Konkurrenz der Compilations ver- 
kaufen sich Vollpreisspiele nicht mehr 
gut genug, um deren teure Produktion 
langfristig zu sichern. Dann werden 
Kosten gesenkt, prompt fällt das Qua- 
litätsniveau neuer Titel. Das wiederum 
spüren die Käufer sofort. Und die 
haben ganz bestimmt keine Lust, ihr 
sauer verdientes Geld mäßigen Neuer- 
scheinungen nachzuwerfen. Also blei- 
ben den Firmen nur noch die schnell 
zusammengeschusterten Sammlungen 
als Notanker. Die verkaufen sich ja 
glänzend. Masse statt Klasse - bis 
irgendwann gar keine hochkarätigen 
Spiele mehr nachkommen... 


Christian Schmidt 
Trainee : 


Babylon 5: Raumstation 
und Flieger basieren 
auf den gleichen 

3D- Modellen wie im TV, 


NBA Live 99: Sogar die Gesichter der Basketballer werden künftig animiert. 


NBA Live 99 


Die hochbezahlten Korbjäger der ameri- 
kanischen Basketballiga heben in NBA 
Live 99 wieder ab. Die jährliche Neu- 
ausgabe enthält wie gewohnt alle Daten 
der aktuellen Saison. Außerdem sollen 
die Polygongesichter der Riesen diesmal 
beweglich sein. Athleten wie Denis Rod- 
man blinzeln, lächeln und ärgern sich 
passend zur aktuellen Spielsituation. 
Damit die Umsetzung stimmt, hat sich 
EA Sports Rat vom Fachmann geholt: 
Antoine Walker von den Boston Celtics 
schaut den Programmierern über die 
Schultern. Ab November ‘98 können 
auch PC-Besitzer wieder dunken. 


Info: Electronic Arts, www.ea.com 


Babylon 5 


Membari und Zentauri bekriegen sich 
bald auf PC-Monitoren: Sierra hat sich 
die Lizenz an Babylon 5 gesichert und 
werkelt fleifßig an einem Weltraumspiel. 


Die Raumstation und sämtliche Flieger 
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basieren auf den Drahtgittermodellen 
der gerenderten 'TV-Zwischensequen- 
zen. Die Entwickler legen auch sonst 
Wert auf Authentizität und versprechen, 
dafs die Kampfschiffe sämtliche Flug- 
manöver der TV-Vorbilder beherrschen 
werden. Einfache Joystick-Kommandos 
lassen die Jäger rotieren oder sofort in je- 
de (Seitwärts-) Richtung flitzen. Das Pro- 
gramm spielt zwischen der letzten Baby- 
lon 5-Folge und dem Beginn der Nachfol- 
geserie Crusade. Eröffnungstermin der 
Station: Voraussichtlich im Sommer ‘99. 


Info: Sierra, Z° (06103) 99 40 40 


Anstoss 2 Gold 


Ascaron wertet den Fußballmanager 
Anstoss 2 auch lange nach Veröffent- 
lichung noch auf. Ins Gold-Pack haben 
die Gütersloher neben dem Haupt- 
programm nicht nur die Erweiterungs- 
CD Verlängerung mit eingebunden, 
sondern gleich noch eine Reihe von 
Verbesserungen. Die Kommentare der 
Mannschaftssitzungen wurden kräftig 
aufgestockt. Zudem gibt’s einen Fan- 
artikelhandel mit über 60 verschie- 
denen Produkten und das neue Regle- 
mentin der Champions League, beim 
UIC und im Supercup. Für Neukäufer 
schlägt die Gold-Edition mit 70 Mark 
zu Buche. Besitzer der Vorgänger er- 
halten sie zum Update-Preis, der je- 
doch zu Redaktionsschluß noch nicht 
endgültig feststand. 

Info: Funsoft, Z (0231) 965111 


Demonworld 2 


Das Strategiespiel Demonworld geht in 
die Fortsetzung. Anders als im Vorgän- 
ger wird künftig in einer Mischung aus 
rundenbasiertem Ziehen und Echtzeit 
gespielt. Mit Ihren Fantasy-Armeen dür- 
fen Sie Festungen belagern, orkische 
Horden ausspionieren oder Ihre Trup- 
pen nach Kamikaze-Art in Selbstmord- 
kommandos gegen die Eisfürsten von 
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Isthak schicken. Die Grafik soll deutlich 
detaillierter erstrahlen als in Teil 1. Ins- 
gesamt tummeln sich in den geplanten 
zehn Landschaftstypen rund 120 liebe- 
voll animierte Einheiten; Spezialaufträ- 
ge bekommen eigene Grafiksets spen- 
diert. Die Entwickler planen derzeit über 
100 Missionen. Demonworld 2 soll An- 
fang ‘99 im Laden stehen. 


Info: www.ikarion.de 


Braveheart 


Wacker wirft Eidos für das Lizenzspiel 
zum Monumentalfilm Braveheart jede 
schottisch anmutende Sparsamkeit über 
Bord. In einer Mischung aus Echtzeit- 
Strategie und Aufbauspiel führen Sie als 
Anführer eines Clans Ihre Landsleute in 





g 


Braveheart: Auf dem Schlachtfeld kommandieren Sie Ihre 
schottischen Krieger in Echtzeit- Manier. 





die Unabhängigkeit von England. Dafür 
bringen Sie andere Stämme in großen 
Schlachten unter Ihre Fittiche und 
schliefßen Bündnisse, bis man Sie zum 
obersten Kilt-Träger wählt. Satellitenda- 
ten sollen dafür sorgen, daß die 3D- 
Landschaft bis ins Detail dem echten 
Schottland entspricht. Umfangreiche 
Recherchen stellen sicher, daß alle 16 
Spiele-Clans im korrekten Karo über die 
Schlachtfelder marschieren. Braveheart 
soll Bilder, Dialoge und Videosequenzen 
aus dem Oskar-gekrönten Film ent- 
halten und im Sommer ‘99 fertig sein. 


Info: Eidos, Z (01805) 22 31 24 


Diablo 2 


3D-Karten für 2D-Spiele? Blizzard 
macht’s wahr und baut in Diablo 2 einen 
Extramodus für 3Dfx-Karten ein - dabei 
enthält das Rollenspiel kein einziges 
echtes Polygon. Trotzdem ermöglicht 
der Voodoo-Chip laut Hersteller beson- 
ders aufwendige Licht- und Transparenz- 
effekte, außerdem soll das Heranzoo- 
men in die Dungeons weicher vonstat- 
ten gehen. Der 3D-Modus ist optional, 
Diablo 2 wird mit allen Standard-Grafik- 
karten zurechtkommen. 


Info: Sierra, Z° (06103) 99 40 40 





Diablo 2: Mit 3Dfx- Karte gibt's schönere 
Lichteffekte und weiches Zoomen. 


Anno 1602 Addon 


Nachdem sich Anno 1602 zum Hit ge- 
mausert hat, legen Sunflowers und Max 
Design demnächst die Missions-CD 
Neue Inseln — Neue Abenteuer nach. 
Über 40 frische Szenarios sowie eine op- 
timierte KI sollen Sie erneut in die 
prächtigen Inselwelten locken. Mit ei- 
nem Editor dürfen Sie eigene Multiplayer- 
Karten erstellen. Eine Handvoll Szenarios 
wird rund um die Chor-Combo Die 
Prinzen gestrickt. Mit speziellen Sprach- 
samples wollen die Musiker im Spiel 
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Anno 1602 Addon: Neue Inseln und Abenteuer laden zu fröhli- 


chen Entdeckungsreisen auf den Weltmeeren ein. 


Präsenz zeigen; wer die Sängerknaben 
nicht mag, startet einfach eine alternati- 
ve EXE-Datei. Außerdem planen Die 
Prinzen ein Anno 1602-Lied, das einer 
für das nächste Frühjahr geplanten 
Gold-Version beiliegen wird. 


Info: Infogrames, Z (06107) 94 51 45 


Leser-Charts 





Platz spiel 
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R BE Die Siedler nn 4; | 
10 [19] Final Fantasy 7 

N WM Frankreih98 
12 Fl FiRacing Simulation... 
13 bel JediKnight 
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„5 ol Mech Commander _.... 
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„17 sl Wing Commander Prophecy _ 
18 [3] Civilization 2 


Zusammengestellt nach Auswertung von 
über 1.000 Leser- Mitmachkarten. 
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Spiele 
News 








Betrug am Spieler? 


Eine Spielepackung verspricht derzeit 
»über 90 neue Szenarien zu Comman- 
dos«. Wenn Sie die CD einlegen, gibt's 
aber eine böse Überraschung: Neben 
Shareware-Kamellen und Uralt-Tips fin- 
den Sie nämlich nur rund 90 
Spielstände (!) zu den alten Mis- 
sionen. »Mogel-Kommando: Tief 
in Ihrer Geldbörse« wäre der 
richtige Packungstext gewesen. 


Revolt 


Ob mit dieser Szenario-Lüge die 
Grenze zum Betrug überschrit- 
ten wurde, sollen Juristen ent- 
scheiden. Eine bewußte Irre- 
führung ist es allemal. Die 
schwache Ausrede, das Wort 
»Szenarien« sei versehentlich 
falsch ins Deutsche übersetzt 
worden, bringt mich erst recht in Rage. 
Warum tragen die Spielstände dann so 
klangvoll täuschende Namen? Ich hof- 
fe, daß Eidos klagt und sich vor Gericht 
durchsetzt, damit uns Abzocker wie 
SAD und Koch Distribution unser schö- 
nes Hobby nicht weiter vermiesen. 





realistisch animiert mit ... 


Martin Deppe : Info: Acclaim, Z (01805) 33 55 55 


Redakteur 


Achtung: Mogel-Kommando 


Seit kurzem buhlt eine inoffizielle Erweiterungs-CD zum Eidos-Über- 
raschungshit Commandos um die Gunst der Spieler. Unter dem Namen 
Elite-Kommando - Tief im Feindesland verspricht die Packung für rund 
30 Mark satte 90 neue Szenarios. Erst nach der Installation werden Sie fest- 


TIEF IM FEINDESLAND 


stellen, daß lediglich 90 Spielstände zu den Original-Missionen enthalten 
sind. Von einem »ultimativen Addon«, wie der Packungstext vollmundig 


PATCHES & TRAINER 


TOOLS & UTILITIES 





verspricht, kann keine Rede sein. Neben den Spielständen finden Sie nur 
eine Handvoll Trainer, den Blood-Patch, Pafswörter und ein paar Shareware-Programme. 
GameStar-Recherchen ergaben, daß Das Elite Kommando aus Polen stammt. Vertrieben wird es 
über SAD und Koch Distribution. Laut SAD-Mitarbeiter Erwin Simon handelt es sich um »einen be- 
dauerlichen Übersetzungsfehler«, der in einer Nachauflage korrigiert werden soll. Seltsam, daß diese 
»Spielstände« dann so irreführende Namen wie »Wolfsjagd«, »Villa Alcatraz« oder »Wüstenstadt« 
tragen. Zu einer Rücknahme der Programme sei man nicht bereit. Man überlege aber, die CD aus 
dem Sortiment zu streichen. Eidos erwägt nach eigenen Aussagen momentan rechtliche Schritte. 
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In dem witzigen Rennspiel Revolt sind 
Sie ausnahmsweise nicht mit Porsche & 
Co. unterwegs, sondern fahren kleine 
Fernlenkflitzer durch abgedrehte Ört- 
lichkeiten. Unter anderem stehen ab 
Frühjahr ‘99 ein Museum mit gewalti- 
gen Dino-Skeletten, ein kunterbunter 
Spielzeugladen und ein altes Schloß auf 
dem Rennplan. Die Minivehikel wirbeln 
Treppen runter, schliddern über Mar- 
morböden und überschlagen sich bei 
Feindberührung dramatisch. Oberwich- 
tiges Detail: Die Funkantennen wippen 





Revolt: Mit ferngelenkten Flitzern fetzen Sie durch einen Spielzeugladen. 


Technomage 


Als Abkömmling einer Magier-Kaste 
und eines Krieger-Volkes sitzen Sie in 
Technomage zwischen allen Stühlen. 
Der Held im kommenden Actionspiel 
von Sunflowers wird sich immerhin der 
Kräfte beider Stämme bedienen können: 
Imposanter Zaubersprüche und auf- 
wendiger, aber konventioneller Kriegs- 
geräte. Das Programm versetzt Sie in 
ausgedehnte Höhlensysteme. Dort plät- 
ten Sie tapfer Monsterhorden und lösen 
Puzzles; insgesamt sind acht umfang- 
reiche Welten in Planung. Technomage 
soll vor allem von der liebevollen Grafik 
leben. Die aufwendig animierte Haupt- 
figur sehen Sie ähnlich wie in Diablo aus 
der Vogelperspektive, dazu kommen 
jede Menge schöne Lichteffekte und 
spektakuläre Explosionen. 


Info: Sunflowers, www.sunflowers.de 





TechnoMage: Aus der Iso- Persektive kämpfen Sie 
sich mit Zaubersprüchen durch tiefe Dungeons. 


X-Com Alliance 


Kräftige Fortschritte macht X-Com Alli- 
ance. Der Mix aus 3D-Action und Strate- 
gie versetzt Siein eine ferne Dimension. 
Dort kämpfen Sie gegen die Aliens aus 
dem ersten Teil der Serie, UFO: Enemy 
Unknown. In 15 geplanten Missionen 
sollen Sie den Hauptsitz der Biester aus- 
schalten und einen Weg zurück Rich- 
tung Erde finden. Ihren drei Teamka- 
meraden erteilen Sie mit wenigen Tasta- 
turkürzeln Befehle. Zwischen den Mis- 
sionen statten Sie sich und Ihre Beglei- 
ter mit frisch erforschten oder im Kampf 
erbeuteten Waffen und Rüstungen aus. 


Info: Microprose, Z (01805) 25 25 65 





X- Com Alliance: Dank Unreal- Grafikengine 
gibt's ansehnliche Spezialeffekte. 


TOCA 2 


Codemasters arbeitet an TOCA 2. In der 


System Shock 2 


Shodan lebt: Der virtuelle Computer- 
gegner aus dem 3D-Klassiker System 
Shock sinnt im zweiten Teil auf Rache 
für die erlittene Niederlage. System 
Shock 2 soll auf der optimierten Dark- 
Engine basieren, die bereits in The Dark 
Project verwendet wird. Neben einem 
neuen Multiplayer-Modus wollen die 
Entwickler auf Bewährtes setzen. Die 
Charakter-Generierung soll leicht ausge- 
baut werden, ansonsten wird es wieder 
die erfolgreiche Mischung aus Rollen- 
spiel, 3D-Action und einer spannenden 
Story geben. Wann System Shock 2 im 
Laden steht, ist derzeit noch völlig offen. 


Info: Looking Glass, www.lglass.com 
Kingpin 


Mitten in ein bizarres Chicago der 30er 
Jahre führt uns Kingpin. Das 3D-Ac- 
tionspiel auf Basis der Quake 2-Grafik- 
engine konfrontiert Sie in einer Neben- 
Dimension mit Robotern und (laut Pres- 
setext) sogar dem streitsüchtigen Staub- 
sauger OmniVac2000. Meist bekämp- 
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Kingpin: Action in dampfgeschwängerten 30erjahre- Gassen, 


fen Sie aber mordlustige Mafiosi und an- 
dere Spitzbuben. Unter anderem liefern 
Sie sich Feuergefechte in Jugendstil- 
Wolkenkratzern oder im Penthouse ei- 
nes Gangsterbosses. In den geplanten 
sieben Episoden sollen Sie sich an die 
Spitze des Syndikats vorarbeiten. Zwi- 
schendurch sorgen Verfolgungsjagden, 
etwain Helikoptern, für Abwechslung. 
Geplanter Erscheinungstermin des 
mafiösen Spektakels: 2. Quartal ‘99. 
Info: Interplay, Z (0211) 523 22 22 


OKTOBER _ 
NOVEMBER 


Hersteller Wertung 








Fortsetzung des erfolgreichen Renn- 1 NHL 99 Sportspiel EA Sports 91% 
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a tscheres Fahrge fühl schaffen. 8 B- EA ME... Fr A 0‘ —_ 
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Die 20 besten PC- Spiele im Oktober und November. Zusammengestellt von der 


TOCA 2: Hinter t ten Glasschel 
a NIE DES Redaktion nach den GameStar- Wertungen der Ausgaben 10/98 und 11/98. 


erkennen Sie künftig die behelmten Piloten. 
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The Real 
Neverending 
Story: Finster 
ruht der böse 
Gaya- Tempel 
in einer Zwi- 


News 


Spiele 
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Real Neverending Story 





Das deutsche Entwicklerteam Discreet 
Monsters hat sich der Unendlichen Ge- 
schichte von Michael Ende angenom- 
men. Bis Mitte nächsten Jahres willman 
daraus ein 3D-Adventure stricken. Der 
Spieler übernimmt die Rolle des Helden 


Atreyu, der das Land Fantasia vor dem 
Nichts retten soll. Obwohl das Spiel auch 
Kämpfe und zahlreiche NPCs enthält, 


schensequenz. BY 7% 


Talsho: Zwischen 
Pagoden und 
Fujiyama 
kämpfen 
Hunderte von 
Samurai. 


14 








solles sich um ein waschechtes Adven- 
ture handeln, in dem das Lösen von Puzz- 
les ganz im Vordergrund steht. Michael 
Ende hätte sich über das Spiel wohl ge- 
freut: Er hatte vor seinem Tod 1995 
selbst an einer Computerumsetzung ge- 
arbeitet und war außerdem regelmäßig 
Kunde in Münchner PC-Spieleläden. 


Info: Discreet Monsters, 
www.discreetmonsters.com 


Taisho 


Ins Land der aufgehenden Sonne will 
Sie das Strategiespiel Taisho entführen. 
Als oberster Daimyo eines kleinen Sho- 


gunats kämpfen Sie sich im Japan des 
15. Jahrhunderts an die Spitze des Kai- 








Powerslide: Die flotten Flitzer erinnern teilweise an aufgemotzte Ami- Schlitten. 


serreichs. Auf einer Risiko-ähnlichen 
Übersichtskarte versetzen Sie runden- 
weise Spezialeinheiten. Beispielsweise 
spionieren Sie mit einer Geisha den 
Gegner aus und lassen ihn dann von ei- 
nem Ninja abmurksen. Großsschlachten 
tragen Sie in 3D-Landschaften in Echt- 
zeit aus; dort tummeln sich angeblich 
bis zu 5.000 detailliert animierte Samu- 
rai gleichzeitig. Kyotos Paläste stürmen 
Sie voraussichtlich im März ‘99. 


Info: Electronic Arts, www.ea.com 


Powerslide 


Bereits zum Jahresende ‘98 soll GT In- 
teractives Powerslide fertig sein. Die 
zehn geplanten Strecken des Rennspiels 
bieten Schanzen und meterhohe Steil- 
wände in haarnadelengen Kurven. 
In Tunnels sollen Profis mit ausrei- 
chender Geschwindigkeit sogar an der 
Decke fahren können. Anders als in 
den meisten Konkurrenzprogrammen 
dürfen Sie die Pisten verlassen und über 
das Terrain brettern. Jeder Untergrund 
wie Asphalt, Gras, Sand oder Felsen soll 
deutlich andere Haftungseigenschaften 
an den Taglegen. 

Info: GT Interactive, Z (01805) 25 43 91 





Wargasm: Die Grafikengine beherrscht neben 
Wettereffekten auch aufwendige Feuerwälle. 
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Wargasm 


Actionfans, Strategiefreunde und Simula- 
tionsexperten gleichermaßen sollen in 
Wargasm aufihre Kosten kommen. Ähn- 
lich wie in Battlezone oder Urban Assault 
können Sie in dem Genremix beliebig in 
einen anderen Düsenjet, Panzer oder 
auch menschlichen Söldner wechseln. In- 
aktive Einheiten schicken Sie auf einer 
Übersichtskarte in Richtung Feind. Das 
kriegerische Hochgefühl erleben wir vor- 
aussichtlich gegen Jahresende ‘98. 


Info: Infogrames, Z (06107) 945 145 


Verkaufs-Charts 
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Zusammengestellt mit freundlicher 
Unterstützung von 
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News 


Prozessor- 
Preise purzeln 


Chip-Produzent Intel senkt Ende Okto- 
ber in den USA die Preise: Das Flagg- 
schiff der Pentium-Il-Serie, der P- 
11/400, soll von 482 auf 375 Dollar 
(Großhandelspreis) fallen. Im nächsten 
Jahr plant Intel außerdem, die Produkt- 
palette wesentlich zu erweitern, um den 
Klon-Firmen AMD und Cyrix weiter 
das Wasser abzugraben. An- 
fang ‘99 soll ne- 
ben dem 
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macht durch 
günstigen Preis 
und gute Lei- 
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Katmai 
auch ein 366- 
MHz-Celeron mit Second- 
Level-Cache herauskommen. Pro- 
zessoren mit weniger als 300 MHz Takt- 
frequenz stellt Intel allerdings gar nicht 
mehr her - derzeit verkaufte 300-MHz- 
Chips sind gerüchteweise herunterge- 
taktete 400er. Direkte Auswirkung der 
Preissenkung: Gateway nahm das erste 
Komplettsystem für weniger als 1.000 
Dollar ins Programm. Der E-1200 hat 
einen 300-Mhz-Celeron mit 128 KB 
Cache, 32 MByte Hauptspeicher, eine 
3,2-GB-Festplatte und einen 15-Zoll- 
Monitor. Konkurrent Compaq kündigte 
postwendend an, in Deutschland 
PCs für unter 1.400 Mark im Direkt- 
vertrieb verkaufen zu wollen. 

Info: Intel I (089) 99 14 30, 

Gateway Z (0800) 182 08 33, 

Compaq Z (0180) 322 12 45 


Windows 98: 
Erweiterung 


Microsoft stellt seit kurzem auf seiner 
Web-Seite das »Multimedia Enhance- 
ment Pack« zum kostenfreien Downlo- 
ad bereit. Das umfangreiche Paket ent- 
hält DirectX 6.0, den Windows Media 
Player 5.2, neue Internet-Fonts und 
mehrere Desktop-Ihemes. Die Kompo- 
nenten sind auch einzeln erhältlich. Ob- 
wohl das Pack als Multimedia-Erweite- 
rung angeboten wird, ist davon auszuge- 
hen, dafs nebenbei auch einige Bugs in 
Windows 98 beseitigt werden sollen. 


Info: www.windowsupdate.microsoft.com 


Elsa kauft Hercules 


Der deutsche Grafikkarten-Hersteller 
Elsa übernimmt den Konkurrenten Her- 
cules. Hauptgründe für den Kauf sind 
vermutlich die sich ergänzenden 
Produktpaletten und das gute amerikani- 
sche Vertriebsnetz von Hercules. Elsa hat 
Banshee- und TNT-basierte Karten im 
Programm, während Hercules auf Voo- 
doo-2- und Savage-Chips setzt. Über den 


Kaufpreis wurde nichts bekannt. 
Info: Elsa, Z (0241) 606 51 12 


3DFx klagt 
gegen nVidia 


Nach SGI (im April) und S3 (im Mai) hat 
nun auch Grafik-Chip-Hersteller 3Dfx 
gegen Newcomer nVidia Klage einge- 
reicht. Der Vorwurf: nVidia soll im neu- 
en TNT-Chip die geschützte Multi-Tex- 
turing-Technologie benutzt haben. Die 
beschuldigte Firma hat sich bisher zu 
den Vorwürfen nicht geäußert. 


Info: 3Dfx, www.3dfx.com 


Wicked 3D Vengeance 


Wicked 3D, eine Tochter des Treiberher- 
stellers Metabyte, hat nach einer guten 
Voodoo-2-Karte auch ein Modell mit 
dem 3Dfx-Banshee-Chip vorgestellt. Die 
Vengeance soll Auflösungen bis hin zu 
2000x1500 in 2D und 1920x1440 in 3D 
darstellen können, was allerdings die Ka- 
pazitäten der meisten Monitore überfor- 
dert. Wie ihre Voodoo-2-Schwester ist die 
Karte kompatibel zu H3D-Stereobrillen. 
Wird die hauseigene Wicked Vision 
benutzt, soll praktisch jedes polygon- 
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basierte Spiel mit 3D-Effekten gespielt 
werden können, ohne daß die Software 
speziell angepaßt werden müßte. Die 
Karte soll in Deutschland etwa 300 Mark 
kosten, für die Brille käme noch einmal 
der gleiche Betrag hinzu. 


Info: Wicked3D, www.wicked3d.com 


Motorola Blackbird 


Der Elektronik-Gigant Motorola plant of- 
fenbar eine neue Settop-Box, mit der 


man Fernseher ans Internet anschließen 





Der Blackbird will PCs und Konsolen Konkurrenz machen. 


kann. Der Blackbird soll aber zusätzlich 
DVDs abspielen können und eine voll- 
wertige Spiele-Konsole sein. Als Herz 
des Geräts fungiert der Project-X-Multi- 
media-Prozessor von VM Labs, der ei- 
gentlich für eine eigene Videospiel-Ma- 
schine geplant war. Motorola sieht das 
neue Gerät als eine »Digitale Unter- 
haltungsplattform«. Der Preis wird 
zunächst bei 400 Dollar liegen. Die 
Markteinführung soll Anfang 1999 sein. 
Ob der Blackbird beim Publikum landen 
kann, ist fraglich — das CDI-Desaster von 
Philips ist noch deutlich in Erinnerung. 


Info: Motorola 
www.motorola.com/semi/blackbird/ 


Spiele-Kopfhörer 


Was Force-Feedback für die Hände, ist 
Surround-Sound für die Ohren. Wer sich 
keine teure Surround-Anlage leisten 
möchte, hat ab sofort eine vergleichsweise 
preiswerte Alternative. Der Surrounder 
von Sennheiser soll mit seinen sechs ein- 
gebauten Lautsprechern ähnliche Effekte 
bieten. Den 400 Mark teuren Kopfhörer 
legt sich der Spieler wie eine Halskrause 
auf die Schultern. Konsolenfreaks wird’s 
freuen: Auch an Fernseher und Videore- 
korder läfßst sich das Gerät anschließen. 


Info: Sennheiser, Z (05130) 60 00 


Sennheisers 
Surrounder ersetzt 
die Surround- 
Anlage. 
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Drei Tage lang kam die Zockerwelt auf 


Europas größter Spielemesse zusammen. 


GameStar sagt Ihnen was war, was 


kommen soll und was alles fehlte. 


rachende Explosionen dröhnen 
aus dunklen Ecken, während von 





K 


Aliens mit gezogener Laserkanone her- 


rechts zwei furchteinflößende 


anstürmen. Was sich liest wie der Show- 
down einer Sciencefiction-Story, ist in 
Wirklichkeit eine Szene von der ECTS, 
Europas größter Computerspiele-Messe. 
Auf der European Computer Trade 
Show präsentieren jedes Jahr im Herbst 
die Spielehersteller ihre Projekte fürs 
Weihnachtsgeschäft und das nächste 
Jahr. So pilgerte das GameStar-Team 
wieder ins ausnahmsweise sonnige Lon- 
don, um für Sie bei über 150 Ausstellern 
aus aller Welt die Neuigkeiten zu sich- 
ten. Die vier interessantesten Newcomer 
stellen wir in diesem Artikel vor. Über 
den aktuellen Stand schon bekannter 
Hightlights informieren wir Sie, wie 
gewohnt, ausführlich im Preview-Teil. 


I Bu 





Die Messe-Highlights 


Kein Kampf der Giganten 


Der gewohnte Kampf um den spekta- 
kulärsten Messeauftritt zwischen Elec- 
tronic Arts und Virgin entfiel dieses 
Jahr. Obwohl mehr Aussteller als sonst 
ihre Buden aufgebaut hatten, blieben die 
beiden namhaften Firmen den beiden 
Hallen mitten in London fern. Der Bran- 
chenriese EA zog es (ebenso wie Activi- 
sion, Sega und Lionhead) vor, die Presse 
in angrenzende Hotels zu laden. Virgin 
fehlte aus einem ganz anderen Grund: 
Mutterfirma Viacom hat kürzlich fast 
alle Spiele und Labels von Virgin Inter- 
active an EA verscherbelt (darunter 
Westwood mit C&C 3), so daß es für die 
Amerikaner einfach nichts zu präsentie- 
ren gab. Der Kaufrausch setzte sich im 
Umfeld der ECTS weiter fort: Unter an- 
derem war zu erfahren, daß sich Eidos 





Star Trek: New Worlds 


Messe-Report Aktuell 
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Um die anwesende ] ournalistenschar von den Qualitäten ihres 
neuen Simulations- Strategie- Mix Wargasm zu überzeugen, 
fuhr DID an ihrem Messestand schwere Geschütze auf, 


mit Crystal Dynamix (Pandemonium, 
Gex 3D) das derzeit beste Jump-and- 
run-Team einverleibt hat. Außerdem 
halten sich hartnäckig Gerüchte, nach 
denen GT-Interactive mit den Myth-Pro- 
duzenten Bungie über eine »sehr enge 
Zusammenarbeit« nachdenkt. Wie sich 
das Firmenmonopoly für die Spielerge- 
meinde auswirkt, steht noch nicht fest. 
Es ist aber zu befürchten, dafs die Vielfalt 
der Neuentwicklungen auf die Dauer ab- 
nimmt. Denn warum sollte EA drei > 


(2. Ouartal ‘99) 


Interplay steckt seine Star-Trek-Lizenz diesmal in ein Echtzeit-Strate- 
giespiel. In New Worlds führen Sie Kolonisten der Föderation, Romu- 
laner oder Klingonen durch 25 Missionen auf 3D-Planeten. Statt Mas- 
senschlachten sind taktische Scharmützel angesagt. »Weil es im Star- 
Trek-Universum kaum Bodentruppen gibt, mußten wir 98% der Vehikel 
erfinden«, erklärte ein Designer. Dank der lebendigen Welten macht 
New Worlds einen tollen Eindruck: Gebäude materialisieren nicht ein- 
fach, sondern werden Stück für Stück aufgebaut, Shuttles schwirren 





umher; in einer Mission finden Sie sogar eine abgestürzte Enterprise. 


X-Wing Alliance 


Im vierten Teil der X-Wing-Raumkampfserie setzt LucasArts wieder 


(1. Ouartal ‘99) 


auf eine Einzelspieler-Kampagne mit filmreifer Story: Sie übernehmen 
die Rolle eines Kaufmanns, der mit seinem corellianischen Frachter 
anfangs gegen einen Händlerclan kämpft und später in den Krieg 
zwischen Imperium und Rebellen verwickelt wird. Endlich ist auch die 
Grafik auf dem Stand der Zeit: Sie starten aus riesigen, detaillierten 
Sternenkreuzern; am Ende tauchen Sie gar in Descent-Manier durch 
die Schächte im Innern des Todessterns. Alliance ist das letzte ge- 





plante Programm, das im »alten« Star-Wars-Universum spielt. 
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Der genervte 
Muskelprotz 
warb für 
Carmageddon 2. 


Messe-Report 


neue, eigenständige Echtzeitstrategie- 
Spiele produzieren, wenn sie damit 
ihrem durch die Übernahme von West- 
wood frisch ergatterten Command & 
Conquer 3 Konkurrenz machen würden? 


3D ist Pflicht 


Ein bekannter Trend setzte sich auf der 
ECTS fort: Fast alle neuen Spiele benöti- 
gen eine 3D-Beschleunigerkarte. Selbst 
Strategiefans, die bislang vom Hard- 
ware-Wettrüsten verschont blieben, 
kommen nächstes Jahr kaum um ein 
Upgrade herum. Mit Star Trek New 
Worlds und Shadow Company stellen 
wir Ihnen im Preview-Teil zwei der po- 


Die Messe-Highlights 





tentiellen 3D-Echtzeit-Hits vor. Sogar 
Hexfeld-Schlachten wie der nächste 
Sproß der Panzer General-Reihe sollen 
künftig im dreidimensionalen Kleid er- 
strahlen, und auch bei Abenteuerspielen 
setzen sich Grafikbeschleuniger lang- 
sam durch. Ob die Spiele auf die Tomb 
Raider-Perspektive vertrauen, wie Inter- 
plays Galleon, oder wie das Fantasy- 
Adventure Discworld Noir feste Kame- 
rawinkel la Alone in the Dark verwen- 
den - Polygone sind Trumpf. 


Viel Lärm um wenig 


Alles in allem war auf der ECTS kaum 
Neues zu sehen, denn die meisten Spie- 


Galleon 


Gameboy Color 


Tetris 
erstrahlt 
künftig in 
56 Farben. 





Ein ganz kurzer Blick in die Video- 
spiele-Ecke: Ab November versüfßt der 
Gameboy Color die Wartezeiten am 
Flughafen oder langweilige Mathe- 
Stunden mit einem Farb-Display und 
»gigantischen« 32 KByte RAM. 


lefirmen haben ihr Pulver bereits im 
Sommer auf der amerikanischen E3- 
Messe verschossen. Auch in Sachen 
Hardware gab es, abgesehen von neuen 
Force-Feedback-Eingabegeräten, wenig 
Spektakuläres zu bestaunen, obwohl 
mehr Hersteller als sonst vertreten 
waren. So diente die ECTS hauptsächlich 
als Ausblick auf das gut gefüllte 
weihnachtliche Spielesortiment: Auch 
dieses Jahr erwartet Sie im Winter wieder 
eine große Zahl brandheifser Titel. 


(4. Quartal ‘99) 


Weil Ihnen Lara Croft langweilig wurde, haben zwei ehemalige Tomb- 
Raider-Macher bei Interplay angeheuert. Die beiden bleiben ihren 
Wurzeln treu: Mit Galleon präsentierten sie ein 3D-Actionadventure, 
in dem Sie einen toll animierten Polygon-Piraten durch ein Fantasy- 
Reich führen. Sie treten nicht nur gegen Skelettkrieger und Drachen 
an, sondern liefern sich mit ihrem Seelenverkäufer auch Seegefechte 
mit Meerungeheuern und Schiffen. Galleon bedient sich nicht nur bei 
Lara, sondern auch bei Rollenspielen (Sie können eine Party bilden) 





und Adventures (Humorvolle Anleihen bei Monkey Island). 


Shadow Company 


Interactive Magic hatte eine Überraschung parat: Die auf Simulatio- 


(1. Ouartal ‘99) 


nen spezialisierte Spieleschmiede präsentierte ein 3D-Echtzeitstrate- 
giespiel mit Anleihen aus Commandos und Jagged Alliance 2. Sie 
führen einen Trupp Söldner durch vier dynamische Kampagnen mit 
insgesamt 60 Missionen. Ihre Soldaten verfügen über Charakterwerte, 
die sich im Spielverlauf verbessern. Einige sind ausgebildete Scharf- 
schützen, andere können Fahrzeuge wie Jeeps und Jet-Skis steuern 
oder fliegen Ihre Gruppe per Helikopter ins Einsatzgebiet. Neben der 





Grafik gefiel uns vor allem die realistische Physik-Engine. 
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Preview 





ie Macht ist nicht im- 


mer mit Luke Skywal- 
ker. Statt ständig per Jedi- 
Kraft zu kämpfen, klettert der 
Star Wars-Held gelegentlich 
wie seine Rebellen-Kollegen 
in den X-Wing und tritt dem 
Imperium tapfer mit konven- 
tionellem Kriegsgerät entge- 
gen. Im Actionspiel Rogue 
Squadron zeigen Sie als der 
blondbeschopfte Recke den 
Truppen von Imperator Pal- 


patine, was eine fliegerische 





Das Imperium schickt Ihnen TIE Fighter auf den Hals. 


Harke ist. Ähnlich den Flug- 
missionen im inoffiziellen 
Vorgänger Shadows of the 
Empire flitzen Sie in Raum- 
jägern über fremde Planeten- 
oberflächen und feuern, was 
der Laser hergibt. Rogue 
Squadron setzt auf optische 
Bombasteffekte sowie die 
Macht Ihrer 3D-Karte: Pro- 
tonen-Torpedos detonieren 


Action im A-Wing 





Star Wars 


Rogue Squadron 





Mit aufwendiger Grafik und spannenden Flug- 


Missionen setzt LucasArts den Krieg der Sterne fort. 


in grellbunten Explosionen, 
hitzesuchende Sprengköpfe 
schießen mit qualmenden 
Rauchfahnen zum Gegner, 
und sogar die Antriebsfeuer 
der Raumschiffe glühen. 


Komplexe Kämpfe 


Derzeit basteln die Entwick- 
ler an 16 Missionen. Sie 
müssen Ihr Können nicht 
nur in Actioneinsätzen be- 
weisen: So sollen Sie ein im- 
periales Gefängnis erst fin- 
den und dessen Verteidi- 
gungseinrichtungen zerstö- 
ren. Anschließend begleiten 
Sie Shuttles mit befreiten Re- 
bellen sicher bis zur oberen 
Planeten-Stratosphäre, wäh- 
rend AT-ATs und TIE Fighter 
aus allen Kanonenrohren bal- 
lern. Neben bekannten Pla- 
neten wie Tatooine sollen Sie 
erstmals die Oberflächen von 
Kessel oder Mon-Calamari 
kennenlernen. Die Hinter- 
grundstory wird direktin den 
erzählt, etwa 
durch Funksprüche über ei- 


Missionen 


ne geheime Superwaffe. 


C3PO an Bord 


LucasArts will den Raumjä- 
gern eine wesentlich einfa- 
chere Bedienung verpassen 
als etwa im Weltraumspiel 
TIE Fighter. Squadron-Pilo- 


Auf dem Planeten Kessel sollen Sie andere Rebellen aus dem Knast befreien. 


ten müssen sich nur um 
Geschwindigkeit und Kurs 
kümmern, Energieverteilung 
und Schildsteuerung wird ei- 
ne C3PO-Einheit kontrollie- 
ren. Sie sollen ins Cockpit 
von fünf unterschiedlichen 
Raumjägern einsteigen kön- 
nen. Neben den flotten A- 
und X-Wings sowie dem 
schweren Bomber Y-Wing 





wäre da auch der bisher nur 
in den Romanen erwähnte V- 
Wing. Außerdem fliegen Sie 
Snowspeeder, bekannt aus 
Das Imperium schlägt zu- 
rück. Den Blickwinkel be- 
stimmen Sie selbst: Wahlwei- 
se gucken Sie aus der Front- 
scheibe oder verfolgen das 
Geschehen durch Kameras 
hinter Ihrem Schiff. 





Star Wars: Rogue Squadron 


Genre: Actionspiel 
Termin: 4. Quartal ‘98 


Hersteller: 
Ersteindruck: Gut 


LucasArts 


Peter Steinlechner: »Schicke Grafik und das actionlastige 
Spielprinzip versprechen kurzweiligen Ballerspaß. Rogue 
Squadron sorgt für klassische Star-Wars-Atmosphäre.« 
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Reiter und 
Infanteristen 
fallen über eine 
Gemeinde her. 
Von Gebäuden 
oder Bäumen 
verdeckte Trup- 
pen werden als 


dargestellt. 


28 


as Dorfleben war im 

Mittelalter kein Zucker- 
schlecken. Ständig wurde man 
von wilden Horden überfal- 
len, Ritterheere plünderten 
auf der Durchreise die Korn- 
kammern, und die harte 


Feldarbeit machte schwielige 
Hände. Da ist Age of Empi- 
res 2 doch viel sicherer und 
bequemer - statt selbst 
Schweiß oder Blut zu ver- 
gießen, reicht hier ein Maus- 
klick, um Bäume zu fällen, 


Bauwerke hochzuziehen oder 
feindliche Burgen sturmreif 
zu schießen. In der Fortset- 
zung des Echtzeit-Strategie- 
hits sollen Sie eins von 13 
Völkern durch vier mittelal- 
terliche Epochen führen. 





Wilde Camper 


In Age of Kings wollen die 
Entwickler nicht nur neue 
Nationen einbauen, sondern 
sie auch individueller ausstat- 
ten. Mit Wikingern, Mongo- 





November 98 


Unser 
chen Katapult durch, um es im Nahkampf zu zerschmettern. 


len und Kelten halten räube- 
rische Stämme Einzug, die 
im Spiel keinen festen Wohn- 
sitz haben. In Windeseile 
bauen sie ihre Zelte ab, um 
über Nachbargemeinden her- 
zufallen. Die marodierenden 
Trupps plündern Marktplät- 
ze und entführen sogar Ar- 
beiter, die sie der eigenen 
Gemeinschaft einverleiben. 
Wenn Sie schnell reagieren, 





können Sie die Räuber verfol- 
gen und ihnen die Beute wie- 
der abjagen, die sie auf der 
wilden Flucht zurücklassen. 
Als Ausgleich für den Mobi- 
litäts-Vorteil haben die aggres- 
siven Nichtseßhaften Ein- 
bußen bei Ackerbau, Forst- 
wirtschaft und Steineklopfen. 

Im ersten Teil gab es be- 
reits Einheiten, die nur ein 
bestimmtes Volk rekrutieren 


durfte. Doch solche Truppen 
sahen oft gleich aus - man 
denke nur an die verschiede- 
nen Helden. Diese Spezial- 
einheiten werden nun ein- 
deutig zu unterscheiden sein. 
Die Japaner setzen beispiels- 
weise berittene Samurais ein, 
die ihre Widersacher erst mit 
Pfeilen eindecken und dann 
im scharfen Galopp mit dem 
Schwert angreifen. 


Schwert, Stein, 
Kanonier 


Mit den neuen Truppen wol- 
len die Entwickler das Prin- 
zip »Schere, Stein, Papier« 
betonen. So richten riesige 
Katapulte zwar auf große Di- 
stanz enorme Schäden an, 
im Nahkampf sind sie aber 
völlig hilflos. Bevor sie mit 
dem Bombardement begin- 
nen können, muß man sie 
fest im Boden verankern — 
wehe, wenn die Verteidiger 
während der kritischen Auf- 
bauphase plötzlich ausfallend 
werden. Rammbock-Mann- 
schaften reißßen zwar jedes 
noch so dicke Tor ein, reagie- 
ren aber äußerst sensibel auf 
Beschuß von oben. Kanonie- 
re rollen ihre Donnerrohre 
entweder vor sich 
her oder tragen 
kleinere Versio- 
nen geschultert. 
Dabei 
ren die Artilleri- 


marschie- 


sten so langsam, 
daß man ihnen 
beim Laufen die 
Sandalen besoh- 
len kann - ein ge- 
fundenes Fressen 





für flinke Reiter- 
trupps. Berittene 
haben wiederum 
gegen Pikeniere 
keine Chance, die einfach ih- 
re Lanzen vor sich halten und 
gelassen auf die heranrau- 
schende Ritterschar warten. 
Zudem entscheidet noch 
stärker die Taktik über Sieg 
und Niederlage. Flankenan- 
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Mauern, Türme und eine 























griffe richten 25 Prozent 
mehr Schaden an als Fron- 
talattacken. Von hinten sind 
die Soldaten am einfachsten 
zu besiegen - sie kassieren 
50 Prozent mehr Treffer. 


Ein Volk zeigt Flagge 


Im Vergleich zum Vorgänger 
sind Bäume und Bauten bei 
Age of Empires 2 deutlich ge- 


haben 
mehrere Stockwerke, und 


wachsen. Gebäude 


aus Werkstätten rollen frisch 
gezimmerte Katapulte und 
Karren. Dank der detaillierte- 
ren Grafik liegen Tauschgü- 
ter jetzt offen in Häfen und 
Märkten herum. So sehen 
Sie auf einen Blick, wie’s um 
die Güterversorgung steht. 
Flaggen zeigen zusätzlich an, 
wie wichtig ein Handelspo- 
sten ist: Je mehr Schiffe oder 
Karren regelmäßig vorbei- 
schauen, desto mehr Fahnen 
flattern im Wind. Karawanen 
sollten nie ohne Begleit- 
schutz losziehen: In der 
Wildnis fallen gerne Wölfe 
oder Räuber über sie her. Die 
Briganten können Sie auch 
selbst anheuern, um gegneri- 
sche Trosse auszuplündern 


und leer weiterziehen zu las- 


sen. Tödlicher und teurer 
sind Söldner, die gezielt Han- 
delsposten der Konkurrenz 
brandschatzen. Die käufli- 
chen Krieger sollen sogar au- 
tomatisch Wegen folgen, um 
Marktplätze aufzustöbern. 





RR SE 4 1 


Pr 


h Ä Schützen diese Küstenstadt vor 
Übergriffen. Die berittenen Angreifer haben keine Chance. 
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30 


Ein rollt aus der Werkstatt. Das Katapult nebenan ist hingegen 





erst halb fertig, weil sich die erwartete Holzlieferung verzögert hat. 


Auf zu neuen Ufern 


Auch Übersee-Handel steht 
bei den Entwicklern zur De- 
batte. Falls er eingebaut wird, 
dürfen Sie Handelsflotten an 
den Kartenrand schicken; von 
dort aus suchen die Segler 
nach lukrativen Routen jen- 
seits der Spielwelt. Mit etwas 
Glück kommen sie voller 


Gold zurück, Pechvögel kön- 
nen die Schiffe abschreiben. 
Der reguläre Handel wird auf 
jeden Fall umfangreicher. 
Anders als im Vorgänger dür- 
fen Sie genaue Preise für 
Holz, Nahrung, Steine und 
Erz festlegen. Letzteres er- 
setzt dann das Gold beim For- 
schen und Rekrutieren »mo- 


derner« Truppen. Gold dient 





Kerez 


u Fi 





Mit einer neuen Epoche weichen Fachwerkhaäuser 


. Beim 


liegen jede Menge Waren, die prompt Räuber anziehen, 





sollen bald mehr Rücksicht auf ihre menschlichen 
Kameraden nehmen und nicht wahllos in die Menge feuern. 


nur noch als Währung, Sie 
können es nicht mehr abbau- 
en, sondern nur einhandeln. 


Monopoly im 
Mittelalter 


Wenn Sie einen Handwer- 
kerbetrieb errichten, stellen 
Ihre Arbeiter darin Handels- 
güter her. Dafür verbrauchen 
sie zwar je einen der vier 
Grundrohstoffe, doch die 
Fertigwaren erzielen einen 
ordentlichen Preis. Gewiefte 
Spekulanten lagern über- 
schüssige Güter ein, um die 
Nachfrage in die Höhe zu 
treiben. Wundern Sie sich 
aber nicht, wenn die lieben 
Nachbarn plötzlich mit einer 
Armee vor Ihrem Marktplatz 
stehen, um sich die Ware für 
lau zu holen. Damit Sie nicht 
den Überblick verlieren, wird 
die kleine »Radarkarte« auf- 
gemotzt. Im Ressourcenmo- 
dus zeigt sie Rohstoffvor- 
kommen und unbeschäftigte 
Arbeiter, im Handelsmodus 
sämtliche Routen, Häfen, 
Märkte, Schiffe und Karren. 
Sobald etwas im Argen liegt, 


Echtzeit-Strategie 


1. Quartal ‘99 


blinkt die entsprechende Stel- 
le hektisch - wie bei der alten 
Übersicht, wenn irgendwo 
ein Kampf ausbrach. 


Schonzeit für Fische 


Wenn Sie Wälder nicht kom- 
plettroden, wachsen die Bäu- 
me nach. Auch Wild und Fi- 
sche bekommen eine Chan- 
ce; wer ein paar der Tiere am 
Leben läßt, darf später um so 
mehr Koteletts und Fisch- 
stäbchen nach Hause schlep- 
pen. Farmland verödet nicht 
mehr nach einiger Zeit, so- 
fern Sie es regelmäßig mit 
mehreren Bauern bearbeiten. 
Dafür brauchen die Äcker nun 
deutlich mehr Platz und sind 
extrem empfindlich gegen 
darübertrampelnde Soldaten. 
Falls Sie Ihren Gegner also 
aushungern wollen, schicken 
Sie einfach eine Reiterhorde 
über seine Felder. Auch das 
Niederreißen von Gebäuden 
lohnt sich. Sie schaden auf 
diese Weise nicht nur dem 
Feind, sondern können auch 
noch einen Teil der Bauma- 
terialien einsacken. 


Microsoft 
Ausgezeichnet 


»Die neuen Truppen versprechen Kämpfe 
wie in Hollywoods monumentalen Ritterfilmen. Durch 
das kräftig aufgepeppte Handeln und Produzieren fes- 
selt das Epos auch abseits der Schlachtfelder.« 
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Tomb 
Raider 3 





Eine Horde 


ara Croft, der Welt be- 

kannteste Computerfrau, 
rüstet sich für ein neues 
Abenteuer. Die dralle Ar- 
chäologin sucht zu Spielbe- 
ginn in Indien nach einem 
Gegenstand, dem die Mytho- 
logie der Eingeborenen magi- 
sche Kräfte zuschreibt. Doch 
das Artefakt entpuppt sich als 
Teil einer bedeutenden Ge- 
schichte: Nach und nach fügt 
sich für Lara das Puzzle um 
vier verschollene Matrosen 
zusammen, die vor langer 
Zeit in der Antarktis einen 
































geheimnisvollen Meteoriten 
fanden und vier wertvolle 
Bruchstücke mitnahmen - 
bis ins Grab. 
Was Lara 
zu Spiel- 
beginn 
noch nicht 
weiß: Auch 
ein Forscher- 
team ist den 
Artefakten auf den Fersen. 
Die Wissenschaftler vermu- 
ten, Hinweise auf die Evoluti- 
on der Menschheit in dem 
kosmischen Brocken zu fin- 
den. Eine Suche rund um die 
Welt beginnt. 


Lara rennt 


Nachdem Lara durch den In- 
dien-Ausflug um die Bedeu- 
tung der Artefakte weiß, soll 
sie sich in frei wählbarer Rei- 
henfolge auf die Suche nach 
den drei anderen Stücken 
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dringt auf Lara ein. 


machen dürfen. Je nach 
Ihren Wünschen durchstö- 
bert sie erst Kirchen und Ab- 
wasserkanäle in London, 
schleicht sich in die sagen- 


umwobene Area 51 oder 





In der 
ungemütlich enge Lüftungsschachte. 


bahnt sich ihren Weg durch 
den südpazifischen Dschun- 
gel. Zum Showdown reist die 
Abenteurerin schließlich in 
die Antarktis. Jeder der fünf 
Schauplätze wird drei Levels 
enthalten. Auch diese sind 
nicht mehr linear aufgebaut: 
Lara kann den Endpunkt auf 
mehreren Wegen erreichen. 
Die Alternativpfade sollen un- 
terschiedlich riskant ausfal- 
len. Anspruchsvolle Strecken 
bergen mehr Schätze und 
Geheimnisse, die weniger ge- 
fährlichen werden dafür 
schwerer zu finden sein. 


Fallen-Fundus 


Neue Schauplätze, neue Ge- 
fahren: Tomb Raider 3 soll 
mit trickreichen Fallen und 


robbt Fräulein Croft durch 


Unten gahnt 
der Abgrund, 
oben versperren 


Gegnern vollgestopft sein. 
Zu den tödlichen Schikanen 
gehören zum Beispiel alles- 
verschlingender Treibsand 


oder scharfzahnige Fußan- der 
geln. In tropischen Gewäs- wohlgeformten 
sern lauern Piranhas, die ei- Archäologin 
ner verwundeten Lara schnell den Weg. 


das Fleisch von den Knochen 
nagen. Um den drohenden 
Gefahren Herr zu werden, 
hat die Heldin ihr Bewe- 
gungsrepertoire erweitert: In 
brenzligen Situationen soll 
sie eine schnelle Rolle aus 
dem Gefahrenbereich brin- 
gen, als weiblicher Tarzan 
schwingt sie an Lianen durch 
den Urwald. Außerdem geht 
Miss Croft nun auch auf die 
Knie. Wenn die digitale 
Schönheit vor Ihnen kriecht, 
dann aber nur, um in engen 





Winkeln verborgene Kostbar- mehr Polygone ver- 


Aus der Klamottenkiste 


ve 


keiten zu entdecken. Die um- wendet, die komple- 








fangreichen Levels sollen im- xere Räume und 


| Im sonnigen Süd- 

\ pazifik trägt sie Bikini nebst Shorts 
% und läßt die Herzen der Verehrer 
“WW höher schlagen. 


mer neue Anforderungen an Strukturen ermögli- 
den Spieler stellen. So wer- 
den Sie in der Area 51 mit 


Ballerei nicht weit kommen; 


chen sollen. Die Le- d 
== vels kleiden sich 
außerdem in zeit- 








statt dessen muß sich Lara an gemäßes 3D-Ge- 


Für die Londoner Unterwelt 





Wachen und Bewegungsmel- wand: Hochauflö- zieht Miss Croft die robus- } 
dern vorbeistehlen. | | sendere j D ten über. Man weiß jae 
Mehr Feuerkraft Au dem Wasser treiben Wellen. sollen für Realis- nie, ob einem nicht hinter der näch- 


mus, farbige Licht- sten Ecke 007 über den Weg läuft... 


Meist rückt Lara ihren Wider- 
sachern auf konventionellem 
Weg zu Leibe. Das Waffenar- 
senal der wehrhaften Lady 
soll um einen Raketenwerfer 
aufgestockt werden, der ge- 
meinerweise nicht mehr au- 
tomatisch zielt. Außerdem 
wird Lara einen verbesserten 


Granatwerfer mit sich her- 








Wenn Lara aus vollen Rohren schießt, fliegen 


und Rauch qualmt. 


umschleppen, und auch ein 
Gewehr mit Zielfernrohr ist 
im Gespräch. Die beliebten 
Fahrzeuge aus dem zweiten 
Tomb Raider werden in 
größerer Menge auftauchen. 
Der Fuhrpark soll nun neben 
den bekannten Motorbooten 
und Schneekatzen auch Ka- 
nus, Jeeps, Quad-Bikes und 
Unterwasserfahrzeuge um- 
fassen. Außerdem reitet Lara 
sogar einen Wal und lernt 
Fallschirmspringen. 


Moderne Farbspiele 


Tomb Raider 3 basiert im- 
mer noch auf der altbekann- 
ten Engine von 1996. Revo- 
lutionäre Änderungen in der 
Grafik sucht man vergeblich. 
Beim Aufbau der Landschaf- 
ten werden nun deutlich 


quellen und Transparenzef- 
fekte für Atmosphäre sorgen. 
Miss Croft selbst schlüpft 
nun für jeden Schauplatz in 
ein passendes Gewand (siehe 
Kasten). In manchen Szena- 
rien werden Regentropfen 
und Schneeflocken über den 
Bildschirm rieseln. Wenn im 
November vielleicht auch bei 
uns die ersten weißen 
Flocken fallen, können Sie es 
sich mit Tomb Raider 3 
gemütlich machen. 


Action- Adventure 
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= Wenn Lara durch die gehei- 
u me Militärbasis Area 51 schleicht, 
\ dann natürlich nur im 

Aber von wegen Tarnung - das 
knappe Oberteil zieht die Blicke doch 
förmlich an... 


Lara noch beinfrei durchs eisige &'; 
Nepal, jetzt hat sie dazugelernt: Die | 


vor der antarktischen Kälte. 






- 
u 
4 


In Tomb Raider 2 rannte P 


1 
A 









schützen | 


Eidos 
Sehr gut 


»Bewährtes Konzept, routinierte 
Fortsetzung. Mir sind die grafischen Änderungen zu 
zaghaft, aber Tomb Raider 3 wird seine Fans finden.« 
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Preview 





Aktuell 





Addon zum Echtzeit-Epos 


Age of Empire 


Rise of Rome 








Ein Wachturm ver- 
schießt einen Lichtblitz 
auf die Angreifer. 


Microsoft liebt Multitasking: Neben dem Nachfolger Age of Empires 2 


entsteht derzeit auch eine umfangreiche Mission-CD zum ersten Teil. 


it dem Addon Rise of 

Rome will Microsoft 
die Wartezeit auf Age of Em- 
pires 2 verkürzen, das im 
nächsten Frühjahr erschei- 
nen soll. Die Erweiterungs- 
scheibe bietet Echtzeit-Strate- 
gen vier weitere Völker und 
Kampagnen (mit insgesamt 
19 Szenarios) sowie fünf fri- 
sche Einheiten. Außerdem 


gibt's neue Technologien, die 
Ihrem Volk das Leben er- 
leichtern. Gleiches gilt für die 


Bedienung: Endlich können 
Sie per Tastendruck zu einer 
gerade tobenden Schlacht 
springen oder in jeder Kaser- 
ne mehrere Truppen gleichen 
Typs auf einmal rekrutieren. 


Caesar auf 
Piratenjagd 

Während bei Age of Empires 
die Römer seltsamerweise 
außen vor blieben, erobern 
sie nun die Missions-CD. Al- 
len voran Adlernase Caesar, 
der bei der römischen Kam- 
pagne die Hauptrolle spielt — 
und auch als Heldenfigur 
auftaucht. So muß er im er- 
sten Szenario gegen Piraten 
antreten und alle Docks der 
maritimen Quälgeister zer- 
stören. Anfangs steuern Sie 
dabei nur den berühmten 


chen. Dort lauern bereits Pi- 
ratenschiffe, darunter (eben- 
falls neue) Feuer-Galeeren, 
die mit einer Art Flammen- 
werfer im Nahkampf enor- 
men Schaden anrichten. Al- 
lein dieses erste Szenario ga- 
rantiert einen heißen Nach- 
mittag, denn bis Sie selbst ei- 
ne schlagkräftige Kriegsflotte 
aufgebaut haben, vergehen 
mehrere Stunden. 


Laser gegen Schiffe 


In den drei anderen Kampa- 
gnen führen Sie Hellenen, 
und 


Palmyrer Karthager 


durch die Geschichte. Letztere 
setzen auf schwer gepanzerte 
Kriegselefanten und eine be- 
sonders perfide Waffe: Mit 
Hilfe von Spiegeln erzeugen 
die Wachturmbesatzungen 
Karthagos gebündelte Licht- 
strahlen, die herannahende 
Feindflotten in ein flammen- 
des 


Anstürmende Landtruppen 


Inferno verwandeln. 


werden genauso schnell zer- 
bruzzelt. Diesen vorsintflut- 
lichen »Laser« soll es übri- 
gens tatsächlich gegeben 
haben - wenn auch auf grie- 


chischer Seite. 


Age of Empires: Rise of Rome 


Genre: Echtzeitstrategie-Addon Hersteller: 


Termin: November '98 


Microsoft 
Ersteindruck: Sehr gut 


Martin Deppe: »Lassen Sie sich von den wenigen frischen 
Einheiten nicht täuschen: Die intelligenten neuen Missio- 
nen und der interessante römische Feldzug machen die 


Zusatz-CD zu einer runden Sache.« 
Th Lex z$LraänRm m m — —  —— u ———, , — 


Feldherren, der sich gegen 





(neue) Schleuderer-Truppen 


5 


behaupten muß, um einen 
Zwei Feuer- Galeeren riegeln die Hafeneinfahrt ab. 


römischen Hafen zu errei- 


GameStar November 98 
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Indiana Jones 
Infernal 








Bei der durch Salomons Minen 
klafft plötzlich eine Lücke im Schienenstrang. Da 
helfen nur die Stahlnerven eines Indiana Jones. 
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as haben Kommissar 





Schimanski und Indi- 
ana Jones gemeinsam? Beide 
gingen in den 80er Jahren in 
den wohlverdienten Ruhe- 
stand. Doch Schaukelstuhl- 
Wippen war ihnen zu lang- 
weilig. Schimi schnappte sich 
bereits vor einem halben Jahr 
erneut seinen verknautsch- 
ten Parka, um im Ruhrpott 
Spitzbuben zu jagen. Und 
bald wird auch Dr. Jones wie- 
der nach Lederjacke, Peitsche 
und dem legendären Hut 
greifen. In LucasArts’ Action- 
Adventure Infernal Machine 
kämpft sich der berühmte Ar- 
chäologe freilich nicht durch 
Duisburg, sondern durch viel 
gefährlichere Gefilde. 


Mysteriöses 
Strandgut 


Indys neues Abenteuer spielt 
1947, also über zehn Jahre 
nach dem dritten Kinofilm 
Der letzte Kreuzzug. Unser 
Held ist mittlerweile 48, aber 
fit wie der sprichwörtliche 
Turnschuh. Eines Tages 
kreuzt Indianas alte Freun- 
din Sophia Hapgood vor sei- 
nem Haus in Utah auf. Spie- 
le-Veteranen wird die smarte 
Dame bekannt vorkommen — 
sie half Mr. Jones bereits in 
Fate of Atlantis, seinem letz- 
ten klassischen Adventure. 
Sophia, die bei der CIA arbei- 


Machine 


Inden 


tet, bringt interessante Neu- 
igkeiten mit. An der griechi- 
schen Küste wurde nämlich 
ein Maschinenteil gefunden. 
Eine genauere Untersuchung 
machte aus dem alltäglichen 
Fund eine Sensation: Das 
Stück stammt von einer 
ominösen Maschine König 
Nebukadnezars, die bis zum 
Jahre 78 vor Christus im 
Turm von Babel stand. Der 
Legende nach soll die zerleg- 
te Apparatur aus insgesamt 
sechs Teilen bestehen und 
das Portal zu einer babyloni- 
schen Gottheit öffnen. Und 
wer die Maschine in Gang 
bringt, hat die Macht über die 
Menschheit... 
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Kasachstans suchen wir weitere Maschinenteile. 


In 17 Levels 
um die Welt 


Auch die Russen scheinen 
die Sage zu kennen, denn sie 
entwickeln plötzlich hekti- 
sche Betriebsamkeit rund 
um den wiederentdeckten 
Turm von Babel. Das sieht 
die CIA gar nicht gern - 
schließlich herrscht gerade 
kalter Krieg. Also soll Indiana 
die Sowjets außer Gefecht 
setzen und die legendäre Ma- 
schine selbst zusammenbau- 
en. Das Action-Adventure 
führt unseren Protagonisten 
durch 17 riesige Levels. Nach 
einem ersten Abstecher nach 
Babylon verschlägt es ihn un- 





ter anderem in den Kreml, 
auf die Philippinen und nach 
Mexiko. Sie steuern den Ar- 
chäologen wie in Tomb Rai- 
der durch die 3D-Welten. 
Zwischen den einzelnen Ka- 
piteln können Sie Indianas 
Haus in Utah aufsuchen, um 
zu trainieren, Blessuren aus- 
zukurieren oder nicht be- 
nötigtes Equipment aus dem 
Inventar zwischenzulagern. 


Indy als Jedi-Ritter 


Die Grafik basiert auf der En- 
gine von Mysteries of the Sith 
und setzt eine 3D-Karte vor- 
raus. Dafür soll Indiana noch 
sportlicher werden als seine 
Berufskollegin Lara Croft. So 
schwingt er sich mit der Peit- 
sche über Abgründe und La- 
vaseen. Mit seinem Lieb- 
lingsspielzeug entwaffnet er 
sogar Gegner und gibt ihnen 
nur die Munition zurück — 
durch den Lauf. Anfangs 
kämpft Indy lediglich mit 
Peitsche und sechsschüssi- 
gem Revolver. Doch sobald 
die ersten Widersacher ihr 
Leben aushauchen, füllt sich 
sein Inventar mit Handgra- 
naten, Zeitbomben, Karabi- 
ner, Bazooka und Kalaschni- 


kow. Während Ihres Aben- 
teuers treffen Sie rund 40 
Charaktere, mit denen Sie 
sich in Multiple-Choice-Dia- 
logen ausführlich unterhal- 
ten können. Indiana ertönt 
dabei mit der deutschen Syn- 
chronstimme von Harrison 
Ford. Wenn Sie die Reisebe- 
kanntschaften nett behan- 
deln, geben sie Hinweise 
oder retten Sie gar aus mißli- 
cher Lage. Beispielsweise 
können Sie am Nil einen klei- 
nen Jungen befreien, der sich 
später gerne revanchiert. Die 
Story legt noch einen Zahn 
zu: Sie werden von den Rus- 
sen entführt und landen auf 
einem Frachter, der mitten 
im Atlantik dümpelt. Wäh- 
rend der Flucht von Ihrem 
schwimmenden Gefängnis 
erfahren Sie, daß der sowjeti- 
sche General Volodnikow 
weitere Maschinenteile auf- 
gespürt hat - das Wettrennen 
wird immer brisanter. 


Action wie bei 
Spielberg 


Zahlreiche Höhepunkte erin- 
nern an die famose Filmtrilo- 
gie. So rasen Sie in einer ro- 
stigen Lore durch König Salo- 








mons Minen, liefern sich ra- 


sante Verfolgungsjagden in 
Jeeps und schiefsen in einem 
Schlauchboot durch kochen- 
de Stromschnellen. 

Zur Zeit brodelt die Ge- 
rüchteküche: Wird es einen 
neuen Indiana Jones-Film 
geben? Insider behaupten so- 
gar, daß er bereits fix und fer- 


Action- Adventure 
Februar ‘99 


tig sei und nächstes Frühjahr 
zeitgleich mit dem Spiel in 
die Kinos kommen soll. Kri- 
tik, daß Harrison Ford mit 
56 viel zu alt für die Haupt- 
rolle sei, können wir getrost 
Schließlich 
hatte auch Götz George mit 


zurückweisen. 


60 sein furioses Comeback 
als Ruhrpott-Cowboy. 


LucasArts 
Sehr gut 


»Nach Sciencefiction- und Fantasy- 
Universen bietet LucasArts mal wieder ein erfrischend 
anderes Szenario. Die packende Story kann sich sogar 
an der Blockbuster- Filmtrilogie messen lassen.« 
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»Schlangen - 
ausgerechnet 
Schlangen!« Zum 
Glück hat Indy 
seine treue 
dabei. 


| Dieser 
hilft gerne, wenn 


Sie ihn freund- 
lich ansprechen, 
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Unsere Helden 


bekommen 
es mit einer 


zu tun. 
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A: der Schwertküste geht 
es drunter und drüber: 
Eine böse Macht vergiftet die 
Eisenminen, Räuber machen 
die Handelswege unsicher 
und obendrein droht das 
Nachbarreich mit Krieg. So 
beginnt Interplays Rollenspiel 
Baldur’s Gate. Sie verkörpern 
einen 20jährigen Jung-Aben- 
teurer und wissen nichts von 
den Gefahren der weiten 
Welt. Da erteilt Ihnen Ihr 
Lehrmeister einen Auftrag... 


Stimmung pur 


Das Szenario entstammt der 
Welt des Papier-Rollenspiels 
ADE&D. Die zeitgemäfßse Iso- 
metrie-Grafik fängt das Flair 
der Vorlage gut ein: Über 
10.000 schöne 640x480- 
scrollende Screens wurden 
eigens in 65.000 Farben ge- 
malt. Jedes Bauwerk hat sei- 
nen unverwechselbaren Cha- 
rakter. Damit hebt sich Bal- 
dur’s Gate klar von seinen 
Genre-Konkurrenten ab, die 
Landschaften aus vorgefertig- 
ten Bauteilen zusammenba- 
steln. Realistische Wetteref- 
fekte sowie Tag-und-Nacht- 


Wechsel gibt’s außerdem. 








Fremde und Freunde 


Am Anfang steht die Charak- 
tergenerierung Sechs Grun- 
deigenschaften sowie Ge- 
schlecht, Aussehen und Spe- 
zialfertigkeiten sind festzule- 
gen. Danach ziehen Sie, 
zunächst allein, in Diablo- 
Manier los. Ihre bis zu fünf 
Mitstreiter sammeln im Ver- 
lauf der Geschichte ein. 
Wenn Sie mehrere Helden 
gleichzeitig befehligen wol- 
len, ziehen Sie wie bei C&C 
einen Rahmen um die ge- 
wünschten Recken. Allein 
zurückgelassene Partymit- 
glieder halten brav die Stel- 
lung und verteidigen sich, 
falls sie angegriffen werden. 
Fürs Laufen und Kämpfen 


BEIN, N ET 
er Sy a Var, 
SI WR TS 


Ihre Gruppe (grüne Kreise) behält die ausgewählte 


stellen Sie eine von zehn For- 
mationen (etwa Kreis, Linie 
oder Stern) ein. Die Reihenfol- 
ge innerhalb der Gruppe läfst 
sich durch Verschieben der 
Porträts am Bildschirmrand 
ändern. Im Kampf haben Sie 
die Qual der Wahl: Echtzeit 
oder rundenbasiert. Im Echt- 
zeit-Modus steuert die gute 
Computer-KI Ihre Mitstreiter; 
beim Zug-um-Zug-Gefecht 


Rollenspiel 
Dezember '98 


beim Marsch zur Treppe bei. 





machen Sie alles selber. Ziel 
von Interplay ist, die Spiel- 
barkeit eines Diablo und die 
Komplexität der Might&Ma- 
gic-Serie zu vereinen. Die De- 
signer legen daher großen 
Wert auf leichte Bedienung. 
Jeder Held hat eine eigene 
Icon-Leiste, in die Sie die am 
häufigsten benutzten Gegen- 
stände, Sprüche und Waffen 
plazieren können. 


Interplay 
Sehr gut 


»Die zahlreichen Vorschußlorbeeren schei- 
nen gerechtfertigt. Ich werde wohl im Dezember vier 
Wochen Urlaub nehmen müssen, um meinen alten 
AD&D-Helden Karras zu neuem Leben zu erwecken.« 
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Baustelle für: 
Eisenschmelze 


INEIWSSEILLTETGE 
Z 


Direkt an der 
Küste wird eine 


hochgezogen. 


R und 500 glückliche Beta- 
tester geniefsen das Privi- 
leg, Siedler 3 online auf Herz 
und Nieren zu prüfen. Dar- 
unter sind 100 GameStar- 
Leser - und natürlich wir. 
Ständig baut Blue Byte neue 
Programmteile ein, auf die 
sich die Testerschar sofort 
stürzt. Das knuddelige Auf- 
bauepos gilt nicht umsonst 
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als die derzeit größte deut- 
sche Spielehoffnung. 


Geschützdonner 
aus dem Osten 


Unsere Vermutungen im 
letzten GameStar haben sich 
bestätigt: In Siedler 3 wird es 
tatsächlich Kanonen geben. 
Allerdings nur auf Seiten der 
Asiaten. Die bauen in einer 
speziellen Mine Schwefel ab 
und vermischen ihn mit Koh- 
le zu Schwarzpulver. In der 
aktuellen Version sind die 
Geschütze zwar noch nicht 
eingebaut, wohl aber die 
Kanonenwerkstatt. Zwischen 
Asiaten, Ägyptern und Rö- 
mern gibt’s noch weitere Un- 
terschiede. So dürfen die 
Jungs aus dem fernen Osten 
Reisfarmen und Schnapsde- 





stillen errichten, um sich mit 
einem kräftigen Doppelkorn 
zu stärken. Außerdem kön- 
nen nur die Asiaten auf 
Sumpfgebieten bauen. Die 
Ägypter stehen hingegen 
mehr auf ein frisch gezapftes 
Bier — wie ihre Brauerei be- 
weist. Außerdem sind sie die 
einzigen, die in Edelsteinmi- 
nen wertvolle Klunker aus- 
graben. Das Volk vom Nil 
baut sogar auf Sandflächen. 
Den Römern fehlen zwar 


Aufbauspiel 
Oktober '98 


Weib und Gesang, dafür 
spendiert Blue Byte ihnen 
Wein; angebaute Trauben 
werden in der Kelter zur süf- 
figen Erfrischung. Aufser- 
dem können nur die Römer 
eine Köhlerei bauen — und 
somit auf eine Kohlenmine 
verzichten, falls keine Vor- 
kommen in der Nähe liegen. 


Tauschhandel 
statt Obi-Markt 


Beim neuesten Siedler ist 
schwunghafter Handel ange- 
sagt. Jede Nation errichtet die 
Standard-Gebäudetypen näm- 
lich mit unterschiedlichen 
Materialien: Die Asiaten 
brauchen Holz, die Ägypter 
Steine und die Römer beides. 
Weil der Obi-Baumarkt noch 
nicht erfunden ist, müssen 
Sie fehlende Rohstoffe not- 
falls beim Nachbarn auftrei- 
ben. Außerdem dürfen Sie 
neuerdings genau festlegen, 
in welchen Gebieten Holz ge- 
hackt oder Steine geklopft 
werden sollen. Im Extremfall 
wandern Ihre Siedler quer 
durch ihr Territorium, um 
Bäume und Felsen zu schla- 
gen. Dadurch verwandeln 
sich Wälder und Steinwüsten 
gezielt in wertvolles Bauland 
oder Ackerflächen. 


Blue Byte 
Ausgezeichnet 


»Die Nationen sind unterschiedlicher, als 
es zuerst schien. Vor allem die asiatischen Kanonen 
dürften Römer und Agypter in Panik versetzen.« 
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Die 


Von der Polizei 
gejagt, versteckt 
sich Payne in 
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ie zwei Wörter verraten, 

daß es weh tun wird. 
Max steht für Maximum und 
Payne für Schmerz (engl. 
pain). Als ehemals verdeckter 
Ermittler Max Payne jagen 
Sie im gleichnamigen Ac- 
tionspiel die Mörder Ihrer Fa- 
milie. Gleichzeitig werden 
Sie selbst von Mafia-Killern 
und der Polizei ver- 
folgt. Viel Arbeit 
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sind echt, die Schüsse dramatisiert- Max’ Pistole speit gleißendes Feuer. 


für jemanden, dessen einzi- 
ge Verbündete seine nach 
echten Vorbildern gestaltete 
Waffensammlung ist. In Max 
Payne sollen Ihnen die Blei- 
kugeln realistisch 

bis hin zum 

physikalisch kor- 
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rekten Einschlag 
um die Ohren 
pfeifen. 
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Mörderische 
Metropole 


In erster Linie bietet das Spiel 
heiße Ballerorgien in der 
Großstadt. Neben herunter- 
gekommenen Gassen und 
Hafenanlagen mit Kleinga- 
noven und Drogendealern 
schießen Sie sich in Kunstga- 
lerien auch durch feinere Ge- 
sellschaftskreise. Sie steuern 
den Protagonisten wahlweise 
aus der Tomb Raider-Per- 
spektive oder verfolgen das 
Geschehen durch fest instal- 
lierte Kameras. Max soll ein 
weitgespanntes Repertoire an 
Bewegungen beherrschen; 
darunter Seitwärtsrollen und 
Sprünge. Ähnlich wie in 
John-Woo-Filmen (Face/off) 
werden deftigere Schiefßserei- 
en in dramatisierender Slow- 
motion ablaufen. Beispiels- 
weise öffnen Sie eine Tür und 
verfolgen dann in Zeitlupe, 
wie ein Irupp Gangster zu 


Actionspiel 
4. Quartal ‘99 


Payne 


seinen Waffen läuft, der erste 
Schuß fällt und dann mit töd- 
licher Langsamkeit eine Pa- 
tronenhülse nach der ande- 
ren über den Boden kullert. 


3D-Klamotten 


Max Payne erscheint zwar 
unter dem Label 3D Realms, 
entwickelt wird es aber vom 
finnischen Team Remedy. 
Die Programmierer stammen 
aus dem Kreis der skandina- 
vischen Demo-Coder. Derzeit 
sind die Finnen vor allem 
durch den Final Reality- 
Benchmark eine Größe in 
3D-Kreisen. Max Payne ba- 
siert auf dem gleichen High- 
end-Grundgerüst - was auch 
bedeutet, daß ohne Beschleu- 
nigerkarte nichts laufen wird. 
Dafür gibt es Details en Mas- 
se: Sogar die Kleidung des 
Helden besteht aus individu- 
ell berechneten Polygonen 
für T-Shirt, Hemd und Le- 
dermantel. 


3D Realms 
Sehr gut 


»Mal ganz abgesehen von den erst- 
klassigen Animationen: Mich überzeugt bei Max Payne 
vor allem die coole Atmosphäre. Das Programm bietet 
spannende Action wie im Kino.« 
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Die Fußballer in 
Fifa 99 spielen 


und bei- 


nahe So schön 
wie In echt. 
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5 chadenfrohes Gelächter: 
»Ätsch, meiner ist größer 
als deiner!« Wenn künftig sol- 
che Rufe aus dem Kinderzim- 
mer ans Ohr der vom Donner 


gerührten Eltern schallen, 
müssen nicht unbedingt ver- 
botene Doktorspielchen da- 
hinterstecken. Wahrscheinlich 
haben die Sprößlinge nur ent- 
deckt, daß ihre Ballkünstler in 
Fifa 99 jetzt unterschiedlich 
hoch gewachsen sind. 


—i 


haben dazugelernt. 


Fifa 99 





Spieler im 
neuen Gewand 


EA Sports spendiert den Poly- 
gonkickem nicht nur realisti- 





sche Körpergrößen. Neue 
Textur-Trikots 
Recken, und dank dynami- 
scher Lichteffekte sollen alle 
Schattierungen lebensnäher 
ausfallen. Die frisch gestylten 
Fußballer haben in der Trai- 
ningspause zudem noch eini- 


zieren die 


ge neue Tricks gelernt. So 
schützen die Spieler den Ball 
mit der Brust vor allzu auf- 
dringlichen Konkurrenten, 
führen mit einer vorgetäusch- 
ten Ballannahme die Verteidi- 
ger irre oder versenken das Le- 
der mit einem spektakulären 
Scherenschlag im Tor. Ange- 
sichts solcher Fähigkeiten er- 
blafst manch träger Bundesli- 
ga-Stürmer vor Neid. 





Sie sollen während einer Par- 
tie auch den computergesteu- 
erten Torhüter beeinflussen 
können: Auf Wunsch und 
Knopfdruck liest er herankul- 
lernde Bälle vom Rasen auf 
oder läuft Stürmern entgegen, 
um ihnen die Lederkugel zu 
entreißßsen. Zudem verspricht 
EA Sports auch noch eine 
verbesserte Intelligenz der 
Computerspieler. Gegneri- 
sche Verteidiger sollen nun je 
nach Situation locker oder 
vehement zur Sache gehen. 
Und Ihre Mitspieler versu- 
chen vorauszuahnen, wo der 
nächste Schuß hingeht. Ge- 
lungenen Paßsstafetten sollte 
damit nichts mehr im Wege 
stehen — außer der anderen 
Mannschaft natürlich. 


Die Liga der Sieger 

Ihre Sportler dürfen in acht 
unterschiedlichen Spielarten 
zeigen, was siein den Beinen 
haben. Neu mit dabei ist die 
europäische Super League. 
Das in der Realität gescheiter- 
te Konglomerat finanzkräfti- 
ger Spitzenvereine wie Bayern 
München oder Real Madrid 
existiert nun zumindest am 


Fußballspiel 
November '98 


PC. Für konventionelle Mat- 
ches stehen 246 Mannschaf- 
ten zur Auswahl, 74 mehr als 
bei Fifa 98. Wenn Ihnen das 
nicht reichen sollte, basteln 
Sie flugs eine eigene Liga zu- 
sammen. Als Schauplatz für 
das fröhliche Gekicke will EA 
Sports 19 neue Stadien ein- 
bauen. Einziger Wermuts- 
tropfen: Einen Mehrspieler- 
Modus über das Internet wird 
es aller Voraussicht nach wie- 
der nicht geben. 





Der gehört mir! Der Spieler deckt den Ball 


mit seiner vor dem Gegner, 


EA Sports 
Sehr gut 


»Die Fifa-Reihe nähert sich langsam 
der Perfektion - EA Sports merzt nur noch Fehler aus 
und baut weitere Details ein. Kein Zweifel, Fifa 99 wird 
wieder ein heißer Fußball-Knaller werden.« 
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Mit gezogenem 
erwartet 
Sie ein feindli- 
cher Gear in der 
Wüsten- Arena. 
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rei Mechspiele werden 
diesen Winter um die 
Gunst der PC-Spieler buhlen. 
Eines haben sie alle gemein- 
sam: Sie steuern futuristische 


Kampfroboter und liefern 


Die farbenprächtigen 


zahlen zu den eindrucksvollsten 


sich aus der Ich-Perspektive 
heiße Gefechte mit Panzern, 
Fliegern und anderen Blech- 
kumpanen. Activisions Hea- 
vy Gear 2 ist der actionreich- 
ste Vertreter des Trios. Weil 





> - ne em 





Features der neuen Grafikengine von Heavy Gear 2. 





die Gears wesentlich kleiner 
als Battlemechs (Mechwarri- 
or 3) und Hercs (Starsiege) 
sind, steuern sich die Blech- 
kumpane fast schon wie in 
einem 3D-Actionspiel. Seit 
unserer Preview in der vor- 
herigen Ausgabe hat sich 
nochmal einiges getan. 


En Garde! 


Statt sich immer futuristi- 
schere Waffen einfallen zu 
lassen, gehen die Entwickler 
in Sachen Kampftechnik ei- 
nen Schritt weiter. Sie sollen 
Ihren Gegnern nicht nur mit 
Autokanone und Raketen- 
werfer zusetzen, sondern 
auch mal in den Nahkampf 
übergehen. Dann prügeln 
Sie entweder wie ein überdi- 
mensionierter Boxer mit 
Faustschlägen auf den Kon- 
trahenten ein oder fordern 
ihn zum Schwertduell. Diese 
Rangeleien sind allerdings 
mehr als Ergänzung zu den 
Feuergefechten gedacht und 
werden nur selten im Spiel 
auftauchen. Zum Beispiel 
dann, wenn Ihnen die Muni- 
tion ausgeht oder Sie ein Ge- 
bäude erstürmen. 


Mechspiel 
November '98 





Tarnen, täuschen 


Die nächste Neuerung ist zwar 
weniger spektakulär, hat aber 
größere Auswirkungen: Ihre 
Gears sollen ein realistisches 
Radarsystem besitzen, auf des- 
sen Suchschirmen sich Ihre 
Gegner je nach Größe mehr 
oder weniger deutlich abzeich- 
nen. Weil es Ihre Komman- 
doeinheit meistens mit einer 
vielfachen Übermacht zu tun 
bekommt, spielt Tarnung eine 
entscheidende Rolle. Um un- 
entdeckt zu bleiben, können 
Sie das Terrain ausnutzen und 
sich etwa hinter einen Hügel 
ducken. Damit Sie selbst den 
Gegner finden, stehen zwei 
verschiedene Radareinstellun- 
gen zur Verfügung. Im akti- 
ven Modus spürt das Such- 
gerät auch weit entfernte Fein- 
de auf, allerdings verraten die 
Radarsignale Ihre Position. 
Der passive Modus bietet zwar 
Schutz vor Entdeckung, hat 
aber eine äufßserst beschränkte 
Reichweite. Letztere Einstel- 
lung empfiehlt sich beispiels- 
weise, wenn Sie unerkannt ei- 
ner Patrouille zu ihrem gehei- 
men Stützpunkt folgen. 


Activision 
Sehr gut 


»Heavy Gear 2 kann dank eigener Ideen 
wie Weltraumgefechten und Schwertkämpfen gegen die 
Konkurrenz von Mechwarrior & Co. bestehen.« 
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Aktuell 


Auf CD: j 


Spielbare 
Demo 


Preview 


Renoviertes Räderrattern 


Railroad 
Tycoon 2 









: . 
. y Ri, 6 
u SE 
Zu ae a 


Ärger mit Bummelzügen, verpaßten Anschlüssen, überfüllten 


Waggons? Bald haben Sie die Chance, es besser zu machen. 


N och vor wenigen Gene- 
rationen galt eine Zug- 
fahrt als Abenteuer. Railroad 
Tycoon 2, der generalüber- 
holte Nachfolger von Sid Mei- 
ers Klassiker, läßst Sie die gute 
alte Zeit neu erleben. In dem 
Aufbau-Strategiewerk spielen 
Sie keinen machtlosen Pas- 
sagier, sondern einen mäch- 
tigen Eisenbahnbaron. Sie 
verlegen Schienen, errichten 
Bahnhöfe, kaufen Loks und 
sorgen für reibungslosen 
Zugverkehr, um so kräftig 
Reibach zu machen. 


Kohle für Kohle 


Die wunderschönen plasti- 
schen Landschaften laden 
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ADD TRACK 


LAY DOUBLE TRACK. 


nicht nur Modelleisenbahner 
zum munteren Drauflosbau- 
en ein. Vor allem in der höch- 
sten Zoomstufe sind die 
Dampfrösser und Exprefszüge 
eine wahre Augenweide. Ein 
spezieller »Sandkastenmo- 
dus« läßt den schnöden Mam- 
mon außer acht, damit Sie 
nach Herzenslust Städte und 
Betriebe gratis verbinden kön- 
nen. Ernsthaftere Spieler pla- 
nen lukrative Strecken und 
vermeiden Leerfahrten. Mit 
wenigen Klicks stellen Sie 
Fahrpläne und Züge zusam- 
men. So holt ein Güterzug 
Kohlen und Erz bei einem 
Bahnhof ab und bringt sie zu 
einer Station, die bei einem 
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Stahlwerk liegt. Dort werden 
die Kohle- gegen Stahlwag- 
gons ausgetauscht, und die 
Fahrt geht weiter zu einer Au- 
tofabrik. Ein anderer Zug lie- 
fert derweil Reifen an, und we- 
nig später freut sich die näch- 
ste Großstadt über neue Au- 
tos. Und Ihre Kasse 
klingelt kräftig. 


Raubzüge 


Unvorhergesehene 
Ereignisse werfen 
einen Fahrplan or- 
dentlich über den 
Haufen. Darunter 
Überfälle, die einen ®% 
Zug nicht nur sei- Zu en 
ner Ladung berau- 
ben, sondern auch 
für geraume Zeit aufhalten. 
Railroad Tycoon 2 enthält 
Dutzende von Landkarten, Lo- 
komotiven und Waggons. 
Nostalgiker starten 1840 mit 
einer Dampflok in Europa. Im 
Laufe der Spieljahre verbes- 
sert sich die Technik. Sie kau- 
fen immer modernere Diesel- 
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sowie E-Loks und stellen 
Strommasten entlang Ihrer 
Strecken auf. Neben End- 
lospartien fordern Kampa- 
gnen den ganzen Mogul. 
Dann sollen Sie beispielswei- 
se Afrika per Schiene vernet- 


zen und Kapstadt mit Kairo 





eigleisige Strecken sind zwar teuer, beschleunigen 
den Zugverkehr aber enorm. 


verbinden. Bis zu 31 konkur- 
rierende Gesellschaften (vom 
Computer oder Freunden ge- 
leitet) machen Ihnen in Netz- 
werk- oder Internetpartien das 
Revier streitig. Aggressive Ak- 
tienschachereien und Firmen- 
aufkäufe sind dabei an der 


Tagesordnung. 





In der Schweiz stehen standig Berge im Weg. Die überwinden Sie am besten mit E- Loks. 
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Railroad Tycoon 2 


Genre: Aufbauspiel Hersteller: Pop Top 
Termin: November ‘98 Ersteindruck: Sehr gut 


Martin Deppe: »Railroad Tycoon 2 isteines der wenigen 
Spiele, bei denen man sich gerne mal zurücklehnt und 
nur zuguckt. Dabei geht's keineswegs simpel zu: Wer 


nicht knallhart kalkuliert, fliegt aus der Bahn.« 
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Delta Force 





Per 
schaltet man 
auch weit 
entfernte 
Gegner aus. 
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it dem 3D-Actionspiel 

Delta Force will Simu- 
lationsspezialist Novalogic ei- 
ne möglichst realistische 
Umsetzung der Einsätze der 
gleichnamigen US-Elitetrup- 
pe bieten. Anders als in 
gewöhnlichen 3D-Shootern 
steht nicht das Eliminieren 
unzähliger Gegner im Vor- 
dergrund, sondern bestimmte 
Missionsziele. In mehr als 40 
Einsätzen müssen Sie Geiseln 
retten, eine Funkstation sabo- 
tieren oder eine SCUD-Basis 
per Laserzielgerät markieren. 
Wie Sie diese Ziele erreichen, 
bleibt Ihnen überlassen. Wer 


allerdings als Rambo durch 


den Dschungel joggt, wird es 
schwer haben; möglichst laut- 
loses Vorgehen ist gefragt. 


Realistische 
Schießprügel 


Um Bösewichte zu bekämp- 
fen, stehen statt Laserkanonen 
oder Raketenwerfern viel- 
mehr Standardwaffen der 
realen Delta-Kämpfer zur 
Auswahl. Beispielsweise eine 
schallgedämpfte MP, ein mo- 
difiziertes M16-Sturmgewehr 
und ein Scharfschützenge- 
wehr. Die beiden letzten Waf- 
fen besitzen ein Zielfernrohr, 
mit dessen Hilfe Sie Ihre Geg- 
ner aus sicherer Entfernung 





Ihr Einsatzteam überrascht eine Bande von 


erledigen. Treffen, ohne selbst 
getroffen zu werden, heifst die 
Devise, denn im realistischen 
Spielmodus hält Ihr Kämpfer 
nur ein bis zwei Kugeln aus. 

Sie kontrollieren nicht nur 
den Einsatzleiter aus der Ich- 
oder der Tomb Raider-Per- 
spektive, sondern auch bis zu 
drei Kameraden, die Ihnen 
auf Befehl Deckung geben. 
Manchmil steht Ihnen Artil- 
lerieunterstützung zur Verfü- 
gung; wenn es sehr brenzlig 
wird, können Sie auch Luft- 
angriffe anfordern. 


Voxel-Deckung 


Zur Darstellung der vier 
Landschaftstypen (Schnee, 
Dschungel, Wüste und Gras- 
land) nutzen die Program- 


3D- Actionspiel 
November '98 





bei der Geldübergabe. 


mierer eine Weiterentwick- 
lung der Voxelspace-Engine 
aus Comanche Gold. Die er- 
möglicht sehr natürliche Ge- 
ländekonturen, die sich auch 
im Spiel auswirken. Ihre 
Männer können sich hinter 
Hügeln verschanzen oder in 
Bodenkuhlen Deckung su- 
chen. Außerdem entfällt bei 
Novalogics System der typi- 
sche 3Dfx-Nebel, der bei vie- 
len 3D-Actionspielen Rechen- 
zeit spart, indem er die Sicht- 
weite stark einschränkt. Bei 
Delta Force können Sie Ihre 
Gegner bereits aus der Ferne 
erkennen und bekämpfen. 
Für die Soldaten und 3D-Ob- 
jekte wie Fahrzeuge und Ge- 
bäude setzt auch Novalogic 
auf Polygondarstellung. 


Novalogic 
Sehr gut 


»Ich warte schon ewig auf 3D-Action 
mit Simulationscharakter. Delta Force könnte das Spiel 
sein, das Spec Ops werden sollte. Die Multiplayer- 
Gefechte auf der ECTS haben mir viel Spaß gemacht.« 
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Aktuell 





Treffer! Auf 
Knopfdruck 
erleichtertIhnen os 


die Lupenauto- 
matik das Zielen 
ganz erheblich. 





Preview 


Zurück in die Zukunft 


echwarrior 3 


Im vierten Jahrtausend stürmen die Battlemechs aufs Schlachtfeld 


zurück —- und zwar schöner und zielgenauer als je zuvor. 


as hat man davon, wenn 

man im Eifer des Ge- 
fechts die Wärmeentwick- 
lung der Waffensysteme ver- 
nachlässigt. Unser Mech 
glüht fast, der Reaktor steht 
kurz vor der Notabschaltung. 
Da taucht ein kleiner Weiher 
auf - gerade richtig, um die 
aufgestaute Hitze loszuwer- 
den. Doch der gegnerische 
Madcat naht unaufhaltsam. 
Jetzt hilft nur noch der be- 
herzte Einsatz der Sprungdü- 
sen, um unseren Blechkrie- 
ger aus dem Wasser zu kata- 
pultieren, den Feind ins Vi- 
sier zunehmen und ihn mit 
kombiniertem Waffeneinsatz 
zu Schrott zu schiefsen. 


Clinch mit den Clans 


In Mechwarrior 3 klettern Sie 
wieder ins Cockpit eines 
Kampfroboters. Getreu dem 
Battletech-Regelwerk werden 
die Schlachtfelder im Jahre 
3058 von den größtenteils 
zweibeinigen Kolossen nebst 
diversen Panzern und Radar- 
vehikeln bevölkert. Als An- 
führer einer kleinen Mech- 
lanze (eine Gruppe von vier 
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Den nächsten Gegner nehmen wir mit einer Salve Kurzstreckenraketen unter Beschuß. 


Mechs) müssen Sie Ihre 
Jungs gegen die technisch 
überlegenen Clankrieger des 
Smoke Jaguar führen. 


Neue Macher, 
neue Optik 


Zum ersten Mal entwickelt 
nicht Activision den neuen 
Teil des Mechkrieger-Epos, 
sondern FASA Interactive, je- 
nes Tochterunternehmen der 
Battletech-Erfinder FASA, 
das unlängst für das Game- 
star-prämierte Echtzeit-Stra- 
tegiespiel Mech Commander 
verantwortlich zeichnete. Die 
Grafik von Mechwarrior 3 
hat nicht mehr viel mit Teil 2 
gemein. Alle Mechs wurden 
erheblich detaillierter gestal- 
tet; die einzelnen Typen sind 


dadurch optisch sehr gut von- 
einander zu unterscheiden. 
Dasselbe gilt auch für die 
montierten Waffensysteme. 
Große Gebäudekomplexe 
sind jetzt keine Seltenheit 
mehr, und hochgelegene Ka- 
nonenforts dienen Ihren 
Blechkämpen als Ausguck. 
Videos und Rendersequen- 
zen sollen mit den öden Text- 
briefings der Vorgänger end- 
gültig Schluß machen. 


Präzision lohnt sich 


Außer der Grafik wurde auch 
die Steuerung komplett über- 
arbeitet und wesentlich kom- 
fortabler gestaltet. So können 
Sie dank einer vergrößerten 
Ansicht Ihres Gegners viel 
präziser auf bestimmte Kör- 
perteile der Mechs zielen. Da- 
durch fällt es viel leichter, 
Feindroboter auszuschalten, 


ohne sie zu zerstören. 


Genre: Mechspiel 


Hersteller: 


FASA Interactive 


Termin: Frühjahr 99 Ersteindruck: Sehr gut 


Michael Schnelle:»Was Dramatik und Atmosphäre an- 

geht, schlägt Mechwarrior 3 seine Vorgänger um Län- 

gen. Die Steuerung ist komplex, aber intuitiv. Nur an 

den Geländetexturen sollten die Entwickler noch feilen.« 
||| | | || |  ____| 
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Durch 
den mächtigen 


Zauber gelangt 
kein Zombie. 
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Heret 


ür das Actionspiel Heretic 

2 geht Hersteller Raven 
Software ungewöhnliche We- 
ge. Statt wie im Vorgänger aus 
der Ich-Perspektive, kämpfen 
Sie künftig wie in Tomb 
Raider mit Außenansicht auf 
Ihren Helden. Grund für den 
Blickwinkel: Die Entwickler 
können so aufwendigere Zau- 
bersprüche und Spezialeffekte 
darstellen. Rund 100 Einzel- 
animationen wollen die De- 
signer allein der Hauptfigur 
Corvus spendieren. Sie sehen, 
wie Ihr Protagonist rennt, 
schleicht und hüpft, nach 
Waffen greift oder zaubert. 
Auch Verletzungen sollen Sie 
erkennen können. Je schlech- 
ter Corvus’ Gesamtzustand, 
desto ramponierter wankt er 
durch die Gänge. 


Magisches 
Kriegsgerät 


Flink zieht Ihr Held einen 
Pfeil aus dem Köcher, legt ihn 
auf den mächtigen Bogen, 





Mit magischen 


läßt das Geschoß Richtung 
Decke schnellen - und siehe 
da, der Pfeil verwandelt sich 
direkt über einer Horde Zom- 
bies in dunkelrot glühen- 
den Säureregen. In Heretic 2 


IF 


ern 


wird selbst scheinbar kon- 
ventionelles Kriegsgerät ma- 
gische Sprüche hervorrufen. 
Ähnlich dem Bogen sollen 
auch die anderen Waffen 
funktionieren: handelsübli- 
che Schwerter oder Lanzen, 
die aber spektakuläre Effekte 
produzieren. Insgesamt kön- 
nen Sie mit zwölf Zauber- 
waffen kämpfen. Per Faust- 


Actionspiel 
4. Quartal ‘98 
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Se 


verdrischt Corvus seine Gegner in riesigen Tempelanlagen. 


schlag schicken Sie einen 
mächtigen Feuerball auf Ihre 
Feinde oder beharken per 
Lanze - sozusagen als magi- 
sche MP - Ihre Gegner mit 
Mana-Geschossen. 

Insgesamt sollen Sie 25 line- 
ar angeordnete Levels in mit- 
telalterlich Städten, gespensti- 
schen Sümpfen und gewal- 
tigen Tälern erkunden. 


Raven Software 
Gut 


»Dank der Spezialeffekte und auf- 
wendigen Animationen sieht Heretic 2 spektakulär aus. 
Was die Außenperspektive betrifft, beweist der Herstel- 
ler Mut zum Risiko. Es dürfte sich aber auszahlen, mal 
die ausgelatschten 3D- Actionpfade zu verlassen.« 
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Aktuel 


Speed Bus 








Preview 


Rempeln, Rasen, Radarfallen 
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Gute Zeiten für Raser: Bei diesem leicht verrücktem Action-Rennen 


bekommen Sie an Radarfallen Geld, statt blechen zu müssen. 


Der gruselige Gruftie- Wagen begegnet auf der Aspen 





Vo Welt: Überall 
an den Strecken von 
Speed Busters stehen Polizi- 
sten, die mit Argusaugen die 
Geschwindigkeit der Fahrer 
überwachen. Doch anstatt 
wie ihre braven Kollegen aus 
Need for Speed 3 Strafzettel 
zu verteilen, belohnen sie 
Temposünder - falls diese 
schnell genug waren. 


Beulen im Boliden 


Ubi Softs jüngstes Kind ist ei- 
ne unkompliziertes Raserei 
für Action-Fans. Trotzdem 
bietet es Features, die sonst 
Vorzeige-Simulationen wie 


- Strecke einem Schneepflug. 


Colin McRae vorbehalten 
sind: Auch bei Speed Busters 
gehen die Wagen im Laufe 
des Rennens immer mehr ka- 
putt. Sichtbare Dellen, Beu- 
len, gesprungene Scheiben 
und zerbröselte Rücklichter il- 
lustrieren den Zustand Ihres 
Boliden. Der hat jedoch nicht 
nur optische Auswirkungen. 
Wenn Sie beherzt gegen die 
Wand brettern und Ihr Vor- 
derrad zertrümmern, können 
Sie zwar weiterzuckeln, aber 
fast nicht mehr lenken. Falls 
Ihnen das während einer 
Meisterschaft passiert, müs- 
sen Sie Ihre Schrottkiste zwi- 
schen den Rennen für teures 
Geld wieder auf Vordermann 
bringen lassen. 


heifse Schlitten (plus ein Ge- 
heim-Auto), die frei nach 
amerikanischen Original-Mo- 
dellen der letzten Jahrzehnte 
gestaltet wurden, stehen zur 
Auswahl. Für noch mehr Ab- 
wechslung können Sie pro 
Wagen zwischen sechs abge- 
fahrenen Bemalungen wäh- 
len. Neben schicken Metallic- 
Lackierungen haben die Desi- 
gner Texturen gemalt, die von 
Künstlern wie Picasso, War- 
hol und Lichtenstein inspi- 
riert scheinen. 

Auf den sechs sehr schönen 
Kursen dürfen Sie bei Tag 
oder Nacht sowie rückwärts 
und im Mirror-Modus fahren, 
was 96 Strecken-Varianten er- 
gibt. Als Bonus gibt's eine ge- 
heime Piste, die erst freige- 
schaltet wird, wenn Sie genü- 





ZEN 


Gedrange beim Start, doch unser bunter Popart- Bolide setztsich durch. 


gend Rennen gewonnen ha- 
ben. Die Kurse sind samt und 
sonders in Nordamerika ange- 
siedelt und führen Sie von Ka- 
nada bis Hollywood. Auf allen 
sind zahlreiche kleine Gags 
eingebaut. In Hollywood etwa 
läuft ein Raptor über die Fahr- 
bahn und versucht Sie umzu- 
werfen, während in Nevada 
UFOs umherschwirren. 
Bisher ist das Fahrverhalten 
noch nicht perfekt: Bei der 
Tastatursteuerung neigen die 
Vehikel in Kurven zum Aus- 
brechen. Außerdem bewirkt 
oft bereits leichtes Touchieren 
eines Konkurrenten einen 
Dreher oder Überschlag, was 
zu Frustrationserlebnissen 
führen kann. Hier sollten die 
Programmierer noch Feintu- 


ning vornehmen. GUN 
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Speed Busters 


Hersteller: Ubi Soft 


Ersteindruck: Gut 


Genre: Rennspiel 


Picasso in Termin: November '98 


Am Rande der 





strecke gibts oly280 Gunnar Lott: »Hinter schicker Optik und coolen Gags ver- 

viele kleine Ani- Besonders auffällig bei Speed birgt sich ein solides Action-Rennen. Allerdings sollte Ubi 

mationen zu Busters ist das ungewöhnli- _ Softs Team an den Fahreigenschaften noch etwas feilen.« 
entdecken... che Fahrzeug-Design. Sieben mm 
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Shadow Company 


Der Panzer wird 
vom 
kräftig durch- 


= ine der größten Überra- 
schungen der ECTS kam 
von Interactive Magic. Die 
sonst im Simulationsgenre 
beheimatete Firma werkelt 
am Echtzeit-Strategiespiel 
Shadow Company. Sie füh- 
ren Ihren Söldnertrupp im 
Jahre 2014 durch einen Ra- 
chefeldzug gegen Ihren ehe- 
maligen Auftraggeber, der 
Sie in einer brenzligen Situa- 
tion im Stich gelassen hat. 


Industriespionage 


Die Programmierer haben 
sich viele Elemente der Genre- 
Kollegen Commandos und 
Jagged Alliance 2 herausge- 
pickt. So besitzen Ihre zwölf 
Miethelden Charakterwerte 
und Spezialfertigkeiten wie 
»Motivation« oder »Tauchen«, 
die sich mit der Zeit verbes- 
sern. An Ausrüstung steht 
Ihnen vom einfachen Messer 
bis hin zur Panzerabwehrra- 
kete alles zur Verfügung, was 
der Waffenmarkt hergibt. 
Außerdem können Sie in ei- 
nigen Missionen mit einem 
Panzer über das Schlachtfeld 
walzen oder fliegen per Hub- 


geschüttelt. == = 
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Nach einem gelungenen Kommando- Einsatz fliehen Ihre Söldner mit dem 


schrauber ins Einsatzgebiet. 
Die 3D-Grafik macht bereits 
ein halbes Jahr vor der Fertig- 
stellung des Spiels einen tol- 
len Eindruck: Panzer rum- 
peln durch Polygonwälder; 
beim Feuern zucken die Ge- 
schütze zurück, bevor ein 
Munitionsdepot in einem 
Flammenmeer explodiert. 





Spuren im Sand 


Während der 
ändert sich das Wetter, und 


Missionen 


die Zeit schreitet voran. Ihre 
Einheiten suchen Deckung 
hinter Hügeln, Bäumen und 
Häusern oder erklimmen ei- 
nen Wachturm, von dem sie 
ein erweitertes Sicht- und 
Schufßfeld haben. 

Innerhalb der Missionen 
dürfen Sie Ihr nächstes Ziel 


Echtzeit-Strategie 
März ‘99 


Interfaces 





über den Fluß. 


wählen. Dabei wirken sich 
Ihre Aktionen auf die folgen- 
den Einsätze aus. Wenn Sie 
beispielsweise das Flugzeug 
eines Diktators zerstören, ist 
ihm im nächsten Einsatz der 
Fluchtweg abgeschnitten. Wie 
Sie die Aufträge lösen, bleibt 
ebenfalls Ihnen überlassen. 
Sie können den Diktator mit 
einem Scharfschützen erledi- 
gen oder sein Hauptquartier 
in die Luft jagen. 


Interactive Magic 
Sehr gut 


»Gut geklaut ist halb gewonnen: Shadow 
Company bedient sich gekonnt bei Genrekollegen und 
addierttolle Features wie die realistische 3D-Umgebung.« 


November 98 


Preview 





Echtzeit ohne Kirk 


Star Trek: 


New Worlds 


Neues entdecken und dahin gehen, wo noch keiner 


war - so lauten die Grundregeln im Star-Trek- 


Universum. New Worlds gibt Ihnen Gelegenheit dazu. 


D ie Star Trek-Lizenz- un- zugkräftigen Namen ansie- 
endliche Möglichkeiten. 
Wir schreiben das Jahr 1998, 


und Interplay hat ein neues 


deln kann. Nach mehreren 
Adventures und einer Flugsi- 
mulation steht diesmal Echt- 
Genre entdeckt, indem man zeit-Strategie in 3D ganz 


oben auf dem föderativen 


ein weiteres Spiel mit dem 
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Dienstplan. In Star Trek: 
New Worlds dringen Sie da- 
bei in Bereiche der neutralen 
Zone vor, die noch kein Spie- 
ler zuvor gesehen hat. 


Ungebetene Welten 


Die Romulaner haben dies- 
mal so richtig Mist gebaut. 
Durch ein mißlungenes Ex- 
periment haben sie die Zahl 
der Planeten in der berühm- 
ten neutralen Zone über 
Nacht verzigfacht. So viele 
neue und rohstoffreiche Wel- 
ten aufeinem Haufen ziehen 
auch die benachbarten Klin- 
gonen und Menschen an. Als 
Kolonisator in Diensten einer 
der drei Rassen müssen Sie 
in jeweils einer Kampagne 
Planeten bebauen, Minen 
zur Rohstoffgewinnung anle- 
gen und die konkurrierenden 
Parteien in Schach halten. 


Offizier und Arbeiter 


Am Anfang jeder Kolonisie- 
rung steht immer das Nichts. 





Genre: Echtzeitstrategie 
Termin: 2. Quartal 99 


Deshalb schicken Sie ein 
paar Hilfsroboter aus, die 
sich daran machen, Basisge- 
bäude, Fabriken und Vertei- 
digungsanlagen zu errichten. 
In Nutzbauten wie Fabriken 
zieht je einer Ihrer Offiziere 
ein und leitet die Produktion. 
Dabei gewinnt er im Laufe 
der Zeit an Erfahrung, was 
sich positiv auf die Effekti- 
vität auswirkt. Während die 
anderen arbeiten, können Sie 
jederzeit in 3D zuschauen, 
wie aus Baumaterial Wände 
entstehen und daraus wiede- 
rum Häuser. Transporter flit- 
zen über den Himmel und 
Offiziere suchen sich den 
Weg zu Ihrer Arbeitsstätte. 


Heimtückisch oder 
ehrenvoll 


Neben der Aufbauphase spie- 
len auch Kämpfe eine ent- 
scheidende Rolle. Dabei ver- 
halten sich die Romulaner 
verschlagen und hinterhältig. 
So arbeiten sie sich in einem 
Tarnpanzer unerkannt bis zur 
gegnerischen Basis vor und 
schlagen erst dann zu. Die 
Klingonen sind zwar extrem 
gewalttätig, bleiben dabei aber 
stets ehrenhaft. Auf unbewaff- 
nete Shuttles werden sie nicht 
schießen. Die Menschen 
schließlich stehen unter der 
Fuchtel der Föderationsdirek- 
tiven und ziehen ihre Waffen 
erst, wenn sie selbst angegrif- 
fen werden. Aufjedem der 25 
Planeten müssen Sie ein Mis- 
sionsziel erreichen, um in den 
nächsten Level zu kommen. 
So werden Sie zum Beispiel 
ein gestrandetes Schiff der 
legendären Enterprise-Klasse 


finden müssen. 


Star Trek: New Worlds 


Hersteller: Interplay 
Ersteindruck: Gut 


Mick Schnelle: »New Worlds sieht gut aus und hinterläßt 
vor allem beim Basisbau einen durchdachten Eindruck. 
Ein echter Trumpf könnten die drei Rassen sein.« 
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Star Wars 


X-Wing Alliance 
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In den neuen Fliegern laßt sich sogar der 


D ie Schlacht um die Macht 
ist noch längst nicht ent- 
schieden. Das frisch ange- 
kündigte Star Wars-Spektakel 
X-Wing Alliance setzt die 
klassische Weltraumserie von 
LucasArts mit einer Mi- 
schung aus bewährten Zuta- 
ten und neuen Ideen fort. Sie 
spielen als eine Art Han Solo 
den Abkömmling eines alten 
Handelshauses, der nach der 
Niederlage von Hoth immer 
stärker in die Rebellen-Allianz 
hineinwächst. Dabei kämpfen 
Sie nicht nur gegen bekannte 
imperiale Raumflieger, son- 
dern kommen einem gehei- 
men Kampfschiff von Darth 
Vader auf die Spur. Erste Pro- 
totypen flogen angeblich oh- 






erkennen. 
ne Piloten und sahen wie 
umgekehrte TIE Fighter aus 


- ein Sonnensegel zwischen 
zwei Iriebwerken. 


Rasender Falke 


Echten Star Wars-Fans läuft 
schon jetzt eine kleine Träne 
der Rührung über die Backe: 
Erstmals sollen Sie in den le- 
gendären Millennium Falcon 
klettern können. Wie einst 
Lando Calrissian schalten Sie 
damit in der Schlacht um En- 
dor den mächtigen Todesstern 
aus. Sogar in dessen engen 
Tunnelsystemen sollen Sie 
sich eine spektakuläre Jagd 
mit imperialen Verteidigern 
liefern können. Dabei haben 
Sie die Kontrolle über Flug- 









oder Waffensysteme. Sobald 
Sie auf die Quad-Laser-Kano- 
nen wechseln, soll der corel- 


lanische Transporter gerade- 
aus weiterflitzen und kleinen 
Hindernissen mit dem Auto- 
piloten ausweichen. 


Per Hypersprung 
durchs All 


LucasArts verspricht gewalti- 
ge Weltraumschlachten mit 
rund doppelt so vielen Schif- 
fen und sonstigen Objekten 
wie in den Vor- 
gängern. Spielte 
der Sternenkrieg 
dort immer an ei- 
nem einzigen Ein- 
satzort, können 
Sie in den geplan- 
ten 50 Missionen 
künftig per Hyper- 
drive an bis zu vier 
unterschiedliche 
Punkte springen - 
schöne Grüfse von 
Wing Comman- 
der. Anders als in Origins Sa- 
ga soll die Wahl des nächsten 
Einsatzgebietes aber weitge- 
hend Ihnen überlassen blei- 


Weltraumspiel 
1. Quartal '99 





ben. Beispielsweise müssen 
Sie entscheiden, ob Sie lieber 
Ihre Flotte bewachen oder eine 
imperiale Station angreifen. 
In Alliance starten Sie ma- 
nuell aus »echten« Hangars 
heraus. Die Buchten dienen 
gleichzeitig als 3D-Menü, in 
dem Sie direkt vor Ort zwi- 
schen X-Wing oder Z-95 
sowie der passenden Raketen- 
bestückung wählen. In den 


Hangars sorgen liebevolle 
Details für waschechte Rebel- 
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dienen als 3D- Menü zur Schiffsauswahl, 


lenstimmung: Droiden spa- 
zieren geschäftig herum, ge- 
legentlich startet oder landet 
ein anderes Schiff. 


LucasArts 
Gut 


»Mit X-Wing Alliance wird ein 
Rebellen- Traum wahr: Dank des Millennium Falcon darf 
ich endlich mal zeigen, das auch in mir ein Han Solo 
steckt. Technisch muß LucasArts die auf den ersten 
Blick enttäauschende Engine noch kräftig aufmöbeln.« 
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5 ciencefiction gibt’s nicht 
erst seit Star Trek oder 
Krieg der Sterne: Schon vor 
hundert Jahren erdachten 
Schriftsteller Zeitmaschinen, 
Weltraumflüge und Aufßer- 
irdische. Neben Jules Verne 
zählt H.G. Wells zu den be- 
kanntesten Visionären des 
letzten Jahrhunderts. In sei- 
nem Roman Krieg der Welten 
übersäen Marsianer das vikto- 
rianische England mit Tod 
und Verderben. Die armen 
Briten müssen in Dampfpan- 
zern, Kanonenschiffen und 
MG-Nestern gegen die Aufser- 
irdischen antreten. Deren 
Waffen sind ungleich stärker; 
vor allem ihre dreibeinigen 
Kampfmaschinen flambieren 
per Feuerstrahl jeden Wider- 
stand. Pünktlich zum 100. Ge- 
burtstag des Romans bringt 
GT Interactive ein Echtzeit- 
Strategiespiel heraus, das sich 
nahe an die Buchvorlage hält. 


Die Uhr tickt 


War ofthe Worlds reiht nicht 
Mission an Mission. Stattdes- 
sen entscheiden Sie selber, 








wann und wo Sie die Marsia- 
ner angreifen (oder die Men- 
schen, falls Sie die Außserirdi- 
schen spielen). Auf einer stra- 
tegischen 2D-Karte, die in die 
englischen Grafschaften un- 
terteilt ist, verschieben Sie in 
Risiko-Manier Ihre Truppen. 
Hier bauen Sie auch Kaser- 
nen, Fabriken und Werften, 
die wiederum Kampfeinheiten 
produzieren. Das Spiel läuft 
rund um die Uhr, das Tempo 
läfst sich aber stufenlos regu- 
lieren -— bis zum Stillstand. 
Durch die Tag- und Nacht- 
wechsel gibt’s auch Schlach- 
ten, in denen man dem Feind 
im Dunkeln begegnet. Sobald 
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Unser dampfgetriebener Panzertrupp trifft bei einer Fabrik auf marsianische 


schaltet das Spiel in den takti- 
schen Echtzeit-Modus mit 3D- 
Terrain. Produktionsstätten, 
Bunker und haushohe Sta- 
cheldrahtsperren, die Sie im 
Strategiepart gebaut haben, 
tauchen dann auch tatsächlich 
im Gelände auf. 


Kämpfer im Kittel 


Die Truppen sind nicht die 
einzigen, die gegen den jewei- 
ligen Feind antreten: Ihre For- 


Echtzeit-Strategie 
November '98 





scher arbeiten fieberhaft an 
neuen Kampfvehikeln sowie 
besserer Panzerung, Bewaff- 
nung und sparsamerer Moto- 
risierung. In den 70er Jahren 
komponierte Jeff Wayne ein 
geniales, Pink Floyd-artiges 
War of the 
Worlds. Fürs Spiel wanderte 


Musical zu 


der Meister erneut ins Ton- 
studio, um seine schaurig- 
schöne Musik generalüber- 
holt abzumischen. 


GT Interactive 
Gut 


»Den Roman habe ich verschlungen, das 





Musical hat einen Ehrenplatz in meiner Plattensamm- 
lung. Und das Strategiespiel besticht durch seine origi- 
nelle Story mit ihren ungleichen Kriegsparteien.« 





ie S Bj \ 
Auf der planen wir einen 
Gegenangriff ins marsianische Territorium. 


der Gegner nämlich eins Ihrer 
Gebiete angreift, oder Sie in 








sein Territorium einfallen, 
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Halb eingesunken kämpft sich Connor durch die gefährliche 


Der halb 
versteinerte alte 
hilft mit 

Infos weiter. 
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tellen Sie sich vor: Sie 

halten ein Stück einer 
zerborstenen Maske in der 
Hand, und im gleichen Au- 
genblick verwandeln sich Ih- 
re lieben Mitmenschen zu 
Stein - was würden Sie tun? 
Vor dieser Frage steht unver- 
mittelt die Hauptfigur im 
kommenden Action-Adven- 


ture Kings Quest 8 - Mask of 
Eternity. Wie es sich für je- 
den ordentlichen Spielehel- 
den nun mal gehört, will 
auch Connor Maclyrr die 
Welt retten. Sein Masken- 
stück schützte ihn vor ma- 
gischen Kräften, die beim 
Bruch des alten Artefakts 
freigesetzt wurden. Um die 





Landsleute aus der unge- 
wohnten Starre zu befreien, 
muß er die restlichen Teile 
des Artefakts finden und 
zusammensetzen. In Con- 
nors Rolle sollen Sie zum 
Beispiel das idyllische Ört- 
chen Daventry, eine gruselige 
Totenstadt und die gewalti- 
gen Eis-Berge erkunden. In 
jedem Abschnitt finden Sie 
ein weiteres Stück der Maske. 
Erst wenn diese wieder kom- 
plett ist, kommt es zum 
großen Showdown mit dem 
Endgegner namens Lucreto. 


Königliche Kämpfe 

Sierra wandelt mit dem ach- 
ten Teil der altehrwürdigen 
Kings Quest-Reihe auf unge- 
wohnten Pfaden. Wo bisher 
gemalte Bitmap-Grafiken in 
ferne (und stets ein bißchen 
kitschige) Märchenwelten ver- 
setzten, marschieren Sie künf- 
tig in 3D durch eine düstere 
Fantasy-Umgebung. Und statt 
sich verhältnismäßig friedlich 
durch die Handlung zu rät- 
seln, ziehen Sie demnächst 
mit Schwert und Degen be- 


Action- Adventure 
Dezember '98 





waffnet in den Kampf. Con- 
nor kann nur erfolgreich sein, 
wenn er Kriegsgeräte sam- 
melt, in Rollenspiel-Manier 
seine Erfahrungspunkte aus- 
baut und fleißig Drachen oder 
Orks verprügelt. Laut Sierra 
sollen sich in jedem Level 
rund 100 Gegner tummeln. 
Sechs bis zehn davon sind be- 
sonders kräftige Oberbosse. 
Sowohl beim Kämpfen als 
auch beim Erkunden der Welt 
können Sie zwischen Ich- und 
Über-die-Schulter-Perspektive 
jederzeit frei wählen. 


Schwert in Flammen 


Trotz aller kämpferischen 
Neuerungen soll Kings Quest 
8 auch klassische Rätselkost 
bieten. Wie gehabt können Sie 
Gegenstände im Inventar ver- 
stauen und miteinander kom- 
binieren. Zusätzlich warten 
allerlei 3D-Puzzles; beispiels- 
weise finden Sie in einem 
großen Eisblock ein eingefro- 
renes Flammenschwert und 
müssen sich Gedanken ma- 
chen, wie Sie an den lodern- 
den Säbel kommen. 


Sierra 
Gut 


»Mit den liebevoll gezeichneten Vor- 
gangern hat das düstere 3D-Action- Adventure Kings 
Quest 8 nicht mehr viel zu tun. Immerhin rechne ich es 
Sierra hoch an, daß hier mal Neues ausprobiert wird.« 
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Dungeon Keeper 2 


Ein Schwarm 


lästiger 


Schwirrt 


argerlicherweise 


in 
Schatz 


unserer 
kammer 
herum. 
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Phase 3: Das Level-Design 


N achdem wir aus dem 
englischen Bullfrog- 
Hauptquartier bereits über 
die Konzept- und Realisie- 
rungsphase von Dungeon 
Keeper 2 berichtet haben, 
nehmen wir uns in der dritten 
Folge unseres Entwicklungs- 
reports das Level-Design vor. 


Tiefnachts im 
Mana-House 


Es ist 20 Minuten nach Mitter- 
nacht, doch im Mana-House, 


dem Bullfrog-Gebäude im 
Guildford Business Park, ge- 
hen die Lichter niemals ganz 
aus. Vom mehr als dreißig- 
köpfigen Dungeon Keeper 2- 
Team sind noch zwölf Leute 
im Großraumbüro anwe- 
send. Auf dem Schreibtisch 
von Shintaro Kanaoya erkaltet 
langsam eine Fertigpizza, 
während er einem seiner Mit- 
arbeiter seine Vorstellungen 
über das Ende des 14. Levels 
auseinandersetzt. Kanaoya ist 


der leitende Level-Designer; 
er war bereits an Dungeon 
Keeper, Gene Wars und Syn- 
dicate Wars beteiligt. »Ich lie- 
be es, nachts zu arbeiten«, er- 
zählt er uns. »Alles ist ruhig, 
und man kommt sich vor wie 
das Mitglied einer verschwo- 
renen Gemeinschaft.« 


Freiheit für Designer 


Level-Designer genießen bei 
ihrer Arbeit eine größere Frei- 
heit als beispielsweise Grafi- 
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ker. Sofern sie die ungefähren 
Vorgaben für die Missions- 
karten wie Maximalgröße 
oder Spieldauer einhalten, 
können sie die Levels frei 
nach eigenen Vorstellungen 
entwerfen. Natürlich mußs Ka- 
naoya darauf achten, daß sich 
seine Leute möglichst unter- 
schiedliche Einsätze ausden- 
ken. Bei einer Umfrage kriti- 
sierten viele Spieler neben 
dem etwas wirren Kampf vor 
allem das eintönige Level-De- 








Auch in dieser übersichtlichen Pe 
sind die aufwendigen 


sign im ersten Teil. Diesmal 
wollen die Bullfrog-Leute alles 
besser machen: Keine Missi- 
on soll der anderen ähneln; je- 
de soll andere Siegbedingun- 
gen aufweisen. Zwar wird 
das endgültige Ziel immer 
gleich sein: Ein Zauber muß 
gefunden oder erobert wer- 
den, um ein weiteres von ins- 
gesamt zwanzig magischen 
Schlössern zur Oberwelt zu 
öffnen. Doch gelegentlich 
wird einer der edlen Helden 
diesen Zauber tragen, manch- 
mal wird er vergraben oder 
versteckt sein, und zuweilen 
muß er einem anderen Dun- 
geon Keeper mit Waffenge- 
walt entrissen werden. 


Brutzel-Hühner 


»Warum kann sich das Huhn 
nicht in ein Brathähnchen 
verwandeln, wenn der Spieler 
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Zwei mächtige 


rspektive (fast ganz herausgezoomt) 
noch gut zu erkennen. 


sind in unsere Hühnerfarm eingedrunge 
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es in die Lava wirft?« Kana- 
oyas Stimme verrät die Begei- 
sterung über seine Idee. Der 
angesprochene Programmie- 
rer schaut eher genervt - wie- 
der einmal zeigt sich, warum 
die Level-Designer bei ihren 
Kollegen oft nicht sonderlich 
populär sind. Da sie ununter- 
brochen das Spiel spielen, um 
ihre Missionen auszutesten, 
entwickeln sie auch die ab- 
strusesten Ideen und finden 
immer wieder Fehler. Ständig 
stehen sie bei den Program- 
mierern auf der Matte und 
verlangen kleine Änderun- 
gen. Kürzlich wurde auf Vor- 
schlag von Kanaoyas Leuten 
eingeführt, daß bei einer Kei- 
lerei im Monster-Versteck die 
Schlafgelegenheiten (Särge, 
Schleimhaufen et cetera) zer- 
brechen. »Das ist doch nur lo- 


gisch«, meint Kanaoya. Die 
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Arbeit, die den Programmie- 
rern dadurch entstand, inter- 
essiert ihn nur wenig: »Wir 
wollen ein möglichst perfektes 
Spiel erschaffen.« Seine kühn- 
sten Träume darf er ohnehin 
nicht ausleben. Wenn es nach 
ihm ginge, gäbe es riesige, 
mehrstöckige Levels. Wendel- 
treppen und Aufzüge würden 
die Ebenen verbinden. »Aber 
das wäre dann wohl doch zu 
kompliziert«, räumterein. 


Level-Labor 


Wir fragen Kanaoya, wie ge- 
nau ein Level entsteht. »Es 
gibt sechs Phasen: Konzept, 
Geschichte, 
Karte zeichnen, spielen und 


Spielelemente, 


schließlich ausbalancieren,« 
erklärt er. Das Konzept be- 
steht in der Regel nur aus ei- 
nem Satz wie »Ein Imp muß 
die Kammer im Nordwesten 
erreichen.« Drumherum wird 
eine kleine Story gestrickt, die 
in die Hintergrundgeschichte 
palst. Dann überlegt der Desig- 
ner, welche Elemente in die- 
sem Level vorkommen: Gibt 
es gegnerische Keeper oder 
Hat der 
Spieler Zugriff auf alle Räu- 


Heldengruppen? 


me? Welche Monster sollen 
dabei sein? Schließlich wird 
die Karte im Editor gezeich- 
net. Damit ist die Arbeit je- 
doch noch nicht getan: Die 
Hälfte seiner Arbeitszeit spielt 
der Level-Designer immer 
wieder die frisch erstellte Mis- 


EOZITTETTENZEZTHTT 


Berufsbild: Level-Designer 







(25), leitender 
Level- Designer. 


Arbeit mit dem Level- 


Editor, Testen neuer Dungeon-Abschnitte. 


Eine formelle Aus- 
bildung ist nicht nötig. Die wichtigsten 
Voraussetzungen sind: Künstlerisches Ver- 
ständnis, logisches Denken und ein Gefühl 
für das, was spannend ist. 

Die meisten Level- 
Designer haben zu Hause für Freunde mit 
bekannten Editoren (Quake, WarCraft 2, 
Age of Empires) Missionen entworfen. 
Viele haben schon als Beta-Tester für Spie- 
lefirmen gearbeitet. 


sion und sorgt dafür, daß sie 
gut funktioniert. Der Editor 
soll übrigens später veröffent- 
licht werden, entweder auf ei- 
ner Zusatz-CD oder kostenlos 
im Internet. 

In der nächsten Folge un- 
seres Dungeon Keeper 2- 
Reports statten wir Bullfrogs 
Testabteilung einen Besuch 
ab. Die Tester haben die Ent- 
wicklung des Spiels absicht- 
lich nicht verfolgt, damit sie 
unbefangen an die Sache her- 
angehen können. 
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|Selected Item: Tetan ( Impenetrable Rock ) | Type: Impenetrable Rock Owner: Neulral Player Map Posilion: (x = 63, y= 2] 
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Aus für Duke 
Nukem Forever: 
In Deutschland 
wird das heiß 
erwartete 

3D- Actionspiel 
offiziell nicht 
veröffentlicht. 
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Aktuell 






Report 


Aus für 3D-Action? 


Auf unseren Bild- 
schirmen soll es fried- 
lich zugehen. Weil 

die BPjS bei 3D-Action 
streng durchgreift, 
veröffentlichen die Her- 
steller hierzulande 
immer mehr Spiele 


erst gar nicht. 












as weltweit zum Alltag 
gehört, wirkt auf deutsche 
Computerspieler wie aus ei- 


ner anderen Welt. Zwischen Nordsee 
und Alpen steht kein Duke Nukem offen 
im Laden, globale Kassenschlager wie 
Quake gibt’s - wenn überhaupt - nur ge- 
gen Vorlage des Personalausweises. 
Grund: Die in der Spielergunst hoch 
oben angesiedelten 3D-Shooter werden 
dank fortschrittlicher Technik immer rea- 
listischer, stellenweise aber auch immer 
brutaler. Zumindest auf dem amerikani- 
schen Markt muß ein Spiel, so jedenfalls 
das Kalkül der Hersteller, einen gewissen 
Mindestanteil an Blut und Gewalt bieten. 
Nicht bei uns: Programme, die von der 
Bundesprüfstelle für jugendgefährdende 
Schriften (BPjS) auf den berühmt- 
berüchtigten Index gesetzt werden, darf 
kein Händler offen verkaufen. Immer öf- 





Ei Deren, 
Nevada Test Facility 
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Die Deutschland- 


ter sagen aber auch die deutschen Nie- 
derlassungen der US-Firmen »Stop« - 
nicht unbedingt aus moralischen Grün- 
den, sondern weil sich die Spiele kaum 
noch an den Mann bringen lassen. 


Schnellschüsse sind passe 


Viele von der Fangemeinde heiß erwar- 
tete Titel werden bei uns nie offiziell ver- 
öffentlicht. Bislang verfuhren die Ver- 
triebspartner der amerikanischen Her- 
steller nach einem einfachen, aber ris- 
kanten Schema. Potentielle Index-Kan- 
didaten wurden sofort nach Fertigstel- 
lung massiv in die Läden gestellt und 
mußten in kürzester Zeit möglichst oft 
über die Ladentheken wandern. Der 
Reibach mit Titeln wie Quake, Duke Nu- 
kem 3D oder Redneck Rampage war 


spätestens vorbei, wenn die BPjS zu- 
schlug und den Titel auf den Index setz- 


Blockade 


te. Unverkaufte Spiele mußsten die Her- 
steller dann größtenteils wieder zurück- 
nehmen und einstampfen - ein teurer 
Spaß, der sich langfristig nicht lohnt. 


Duke Nukem Never 


Für viele Firmen ist das bundesdeutsche 
Indexwesen ein zu heifses Pflaster. Bereits 
im Vorfeld entschließt sich deshalb so 
mancher Hersteller, möglicherweise ge- 
fährdete Spiele hier nicht anzubieten. Das 
bekannteste Beispiel ist Duke Nukem 
Forever. Das von den Fans heiß erwartete 
Programm steht erst gar nicht auf der Re- 
lease-Liste von GT Interactive Deutsch- 
land. Eine Lokalisierung des Spiels, etwa 
ein Austausch von Menschen gegen Ro- 
boter, war lange Zeit angedacht, schließ- 
lich wird das Programm von der weltwei- 
ten Fangemeinde so sehr herbeigesehnt 
wie sonst kein anderes 3D-Actionspiel. 
Trotzdem hat sich die Niederlassung nach 
langen Überlegungen gegen die Veröf- 
fentlichung entschieden. Pressesprecher 
Rick Nürnberg von GT Interactive: »Du 
wirst von den Leuten niedergemacht, 
wenn du Sachen rausnimmst oder än- 
derst. Das wäre nicht mehr Duke Nukem 
Forever, sondern die Muppet Show. Da 
wäre ein so tiefer Eingriff nötig, daß man 
das Wesen des Spiels zerstört.« 


Wirtschaftlicher Tod 


Daß Duke Nukem im Schnellverfahren 
aufdem Index landen wird, daran zweifelt 


niemand. Und ein Index-Eintrag bedeutet 
für jedes Spiel den wirtschaftlichen Tod. 
Kein Magazin darf es testen, sonst muß es 


wegen Werbung für jugendgefährdende 
Medien mit dem Einzug durch den Staats- 
anwaltrechnen. Die großen Handelsket- 
ten, von Karstadt bis Saturn Hansa, stellen 
es nichtin die Läden. Bleibt noch die ver- 
gleichsweise kleine Vertriebsschiene über 
unabhängige Fachhändler, die derartige 
Spiele gegen Vorlage des Personalauswei- 
ses an Erwachsene abgeben. Nur lassen 
sich so keine großen Stückzahlen verkau- 
fen, dazu gibt's schlicht zu wenige dieser 
Läden. Offizielle Zahlen fehlen zwar, aber 


Report 





Schätzungen gehen selbst bei einem Qua- 
ke von nicht mehr als 5.000 bis 10.000 
verkauften Einheiten aus - verglichen mit 
den möglichen 100.000 oder mehr über 
die großen Ketten ein Klacks. 


Alternative Änderung 


Die einzige Alternative zur Nichtveröf- 
fentlichung des Spiels lautet Überarbei- 
tung. Der Hoffnungsträger Half-Life 
wird beispielsweise auf dem deutschen 
Markt umfangreich verändert erschei- 
nen. Statt Soldaten und Wachen bekom- 
men Sie Roboter und Mechaniker zu se- 
hen. Dazu meint Frank Matzke von Sier- 





»Es ist ein Experiment« 


Mit Gabe Ne- 
well, Grün- 
der und Chef 
von Half-Life- 
Entwickler 
Valve, sprach GameStar über 
die lokalisierte Version des 
3D-Actionspiels. 

GameStar: Wie stark ist Valve 
an der deutschen Version 
von Half-Life beteiligt? 





Gabe Newell: Wir unterstüt- 
zen Sierra mit den Programm- 
interna, außerdem haben wir 
beim Design der Einheiten 
geholfen. Ansonsten wird 
alles bei Sierra Deutschland 
entwickelt. 

GameStar: Macht ihr euch 
denn keine Sorgen, daß die 
Änderungen nicht ankom- 
men werden? 


Gabe Newell: Es ist ein Expe- 
riment. Ich bin selbst ge- 
spannt, was dabei 
kommt. Natürlich helfen wir 


raus- 


Sierra Deutschland, sowohl 
die Gesetze einzuhalten als 
auch den Charakter des Spiels 
möglichst nicht zu verändern. 
GameStar: Wie denkst du 
persönlich darüber, daß Half- 
Life verändert werden muß? 
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Gabe Newell: Wenn man et- 
was Neues schafft, ist man 
natürlich schon enttäuscht, es 
wegen solch externer Zwänge 
verändern zu müssen. Wir 
sind kreative Menschen, und 
als solche wollen wir so etwas 
eigentlich nicht. Andererseits 
bin ich sicher, daß ihr in 
Deutschland gute Gründe für 
eure Gesetze habt. 





Je menschlicher, 
desto proble- 
matischer: 

Half- Life 
erscheint nur 
mit Roboter- 
Soldaten. 





Aktuell 





ra Deutschland: »Das alte Spielchen wie 
bei Command & Conquer, aus rotem 
Blut mach’ schwarzes Öl, funktioniert 
nicht mehr. Uns ist es wichtig, eine soli- 
de Version mit wirklichen Änderungen 
zu machen. Die Gegner sehen nicht nur 
aus wie Roboter, sie verhalten sich auch 
so.« Sierra geht dabei auf Nummer si- 
cher und steckt rund 50.000 Mark in die 
Lokalisierung. Ob die Kundschaft das 
akzeptiert und wie erhofft zugreift, bleibt 
abzuwarten. Wer zwischen Nordsee und 
Alpen doch 3D-Action spielen möchte, 
wird sich bei der bestehenden Gesetzes- 
lage wohl oder übel an derartige Ände- 
rungen gewöhnen müssen. 


Immer mehr Actionspiele 
werden bei uns nie offiziell er- 
scheinen. Wir stellen im folgen- 


den sechs Beispiele vor. 


Duke Nukem Forever 


Auf die nächsten Abenteuer des Duke 
Nukem warten deutsche Fans vergeb- 
lich: Duke Nukem Forever hat keine 
Chance auf eine offizielle Verbreitung. 
Einer der Gründe dafür ist, daß es zu- 








> 


mindest teilweise wieder in einer weit- 
gehend echten Welt spielen wird, darun- 
ter beispielsweise Las Vegas oder die 
Area 51. Erst kürzlich wechselten die 
Entwickler das grundlegende Software- 
Gerüst aus, statt der Quake 2- kommt 
die Unreal-Grafikengine zum Einsatz; 
letzlich bedeutet dieser Schritt wieder 
ewtas mehr Realismus. Der muskelbe- 
packte Blondschopf begegnet vor allem 
»echten« Menschen, die allesamt durch 
den Gebrauch von Schrotflinte oder Ra- 
ketenwerfer ausgeschaltet werden - vor 
der BPjS ist Duke damit jetzt schon 
durchgefallen. 


Soldier of Fortune 


Meilenweit von unbeschwertem Spiel- 
spaß entfernt wird das 3D-Actionspiel 
Soldier of Fortune sein - so weit, daß 
sich auch Activision Deutschland von 
dem Titel alles andere als begeistert zeigt 
und ihn hierzulande nicht vertreiben 
wird. Das Programm nutzt die Lizenz ei- 
ner gleichnamigen, in den USA höchst 
umstrittenen Söldner- und Waffen-Po- 
stille. In einer ersten Ankündigung ver- 
sprechen die Entwickler ein »Spiel über 
ernsthaftes und effizientes Töten. Der 
echte Eindruck wird durch reale und 
hyperreale Waffen und Umgebungen 
hervorgerufen.« Als Söldner soll der 
Spieler bei diversen Auftraggebern an- 
heuern und seine Befehle erbarmungs- 


los und mit gezielter Gewalt ausführen. 
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So »unbeschwert« wie eine erste Zeichnung 
wird das fertige Soldier of Fortune nicht. 


Ouake Arena 


Bislang ist jedes 3D-Actionspiel von id 
Software hierzulande auf dem Index ge- 
landet. Auch dem nächsten Titel der Texa- 
ner Quake Arena blüht aller Voraussicht 
nach dieses Schicksal. Dabei sind die id- 
Spiele auch immer wieder ihrer techni- 
schen Vorreiterrolle zum Opfer gefallen: 
So vergleichsweise realistisch werden die 
Monster- und Gegnerhorden sonst nir- 
gendwo ausgeschaltet. Quake Arena be- 
findet sich noch in einem sehr frühen Sta- 
dium, soll grafisch aber wieder neue Maß- 





Realistisch wie nie zuvor soll Quake Arena 
werden; der Screenshot zeigt ein paar Effekte 
der neuen Engine im alten Quake- 2- Umfeld. 


stäbe setzen. Es wendet sich vor allem an 
Multiplayer-Fans; Solo-Spieler dürfen vor- 
aussichtlich in den gleichen Arenen gegen 
computergesteuerte Bots kämpfen. 


Mortal Kombat 4 


Das Prügelspiel Mortal Kombat 4 er- 
schien in Amerika erst kürzlich, steht 
hierzulande aber bereits auf dem Index. 
In dem Programm treten jeweils zwei 
martialische Krieger mit Fußstritten, 
Handkantenschlägen und jetzt auch mit 


Indizierung: das Aus 


Sobald ein Computerspiel auf dem 
Index der Bundesprüfstelle für ju- 
gendgefährdende Schriften (BPjS) 
landet, darf es weder beworben noch 
Jugendlichen zugänglich gemacht 
werden. Lediglich der Verkauf an Er- 
wachsene ist gegen Vorlage des Per- 
sonalausweises gestattet. Damit 
Spiele indiziert werden, muß norma- 
lerweise ein Jugendamt, ein Ministe- 
rium oder ein Staatsanwalt einen ent- 
sprechenden Antrag bei der BPjS ein- 
reichen. Typische Gründe sind, wenn 
der Spieler in der Ich-Perspektive hu- 
manoide Gegner tötet oder deren Tod 
positiv bewertet wird. Computerspiele 
werden für gewöhnlich nicht indiziert, 
wenn andere Elemente als Gewalt ge- 
gen Menschen eine wesentliche Rolle 
spielen oder die Darstellung der Tö- 
tungsvorgänge kaum Parallelen zur 
Wirklichkeit herstellen läßt. 


Waffen gegeneinander an. Obwohl das 
Programm von der US-Fachpresse gelobt 
wurde, löst die Nicht-Veröffentlichung in 
Deutschland keine Krokodilstränen in 
der Spielergemeinde aus - schließlich ge- 
nielsen Prügler unter PC-Fans traditionell 
kein hohes Ansehen. Die bislang auf 
Konsolen beheimatete Reihe gilt seit je- 
her als blutrünstig; Körperteile fliegen in 
Massen durch die Gegend. 


WiNS:00 
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Blood 2: The Chosen 


Der erste Teil des 3D-Actionspiels schrieb 
unrühmliche Geschichte: Es war das er- 
ste Programm, das wegen »offensichtlich 
schwerer Jugendgefährdung« im Eilver- 


fahren auf dem Index landete. Dem 
Nachfolger blüht das gleiche Schicksal, 
gehtesin Blood 2 doch vor allem darum, 
eine gewaltige Metropole von Untoten zu 
säubern. Eine Variante mit Robotern wird 
es deshalb auch nicht geben — Metall- 
zombies sind schließlich kaum vorstell- 
bar. Das Hardcore-Horrorspiel bietet 
ganz im Gegenteil viele Menschen, die 
durch Skeletal-Animation auch verhält- 


WiNS: 16 





Daß Mortal Kombat 4 nur in Amerika erschienen ist, sorgte bei uns für keine Aufregung. 
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Das Horror- 
Actionspiel 
Blood 2 

hat beste Aus- 
sichten, im 
Schnellver- 
fahren auf dem 
Index zu landen. 


nismäfßig lebendig animiert sind. Aufser- 
dem wird es möglich sein, einzelne Kör- 
perteile unter Beschußs zu nehmen. 


Vigilance 


Auch in Vigilance wird es das Problem ge- 
ben, um das kein jugendfreier Weg her- 
umführt: Die Gegner sind Menschen, die 
nicht ohne tiefgehende Modifikation der 
Hintergrundgeschichte in Roboter umge- 
modelt werden können. In Vigilance 
schiefsen Sie sich als Elitekämpfer durch 
Terroristenhorden, das Töten steht klar im 
Vordergrund. Waffen und Umgebungen 


sollen weitgehend real wirken. 





Bar _.. ww. 


Dumpf- Ballereien wie Vigilance finden hierzulande keinen Publisher. 
Das Fazit unserer Recherchen: Für ein 
potentiell Index-gefährdetes Programm 
wird es fast unmöglich, in Deutschland 
zu erscheinen. Es sei denn, das Spiel 
wird so entschärft, daß die Indizien für 
Jugendgefährdung nicht zutreffen. 





Aktuell Preview 





Kommende Spiele-Hits im Überblick 


rmin-Update 


Zu jedem Spiel, das schon in mindestens einer GameStar-Preview vorgestellt wurde, erfahren Sie bis 





zum Test monatlich den aktualisierten Erscheinungstermin. Alle Änderungen sind rot markiert. 


Hersteller Preview(s)inGameStar | Ersteindruck Aktueller Termin 


Age of Empires 2 Echtzeit-Strategie Microsoft 4/98, 8/98 Ausgezeichnet 1.Quartal‘gg 
Alien Intelligence Echtzeit-Strategie Interplay 3/98 Gut Oktober‘g8 
Alpha Centauri Strategie Firaxis 5/98, 9/98 Gut November ‘98 
Baldur’s Gate Rollenspiel Interplay 3/98 Sehr gut Dezember‘g8 
Black & White Strategie Lionhead 10/98 Sehr gut 3.Quartal‘gg 
Caesar 3 Aufbau-Strategie Impressions 1/98 Sehr gut Oktober ‘98 
Civilization: Call to Power Strategie Activision 9/98 Sehr gut 1.Quartal‘gg 
Combat Flight Simulator Flugsimulation Microsoft 10/98 Passabel 4.Quartal‘g8 
Command & Conquer 3 Echtzeit-Strategie Westwood 6/98, 8/98, 9/98, 10/98 Ausgezeichnet Dezember ‘g8 
Daikatana 3D-Action Ion Storm 10/97, 1/98, 7/98 Sehr gut Februar‘gg 
Dark Project 3D-Rollenspiel Looking Glass 3/98 Passabel Dezember ‘g8 
Descent 3 3D-Action Parallax 9/98 Sehr gut 1.Ouartal‘gg 
Dethkarz Action-Simulation Beam Software 6/98 Gut November ‘98 
Diablo 2 Action-Rollenspiel Blizzard 11/97, 4/98, 7/98 Ausgezeichnet 1.Ouartal‘g9g 
Die Völker Aufbauspiel Neo 9/98 Gut 4. Quartal‘g8 
Drakan Actionspiel Psygnosis 10/98 Sehr gut 1.Quartal‘g8 
Dungeon Keeper 2 Echtzeit-Strategie Bullfrog 8/98 Sehr gut November ‘98 
Earthworm Jim 3D Jump-and-run Interplay 9/98 Gut März‘gg 
Falcon 4.0 Flugsimulation Microprose 1/98 Sehr gut 1.Quartal‘9g 
Gabriel Knight 3 Adventure Sierra 9/98 Gut Januar‘gg 
Grim Fandango 3D-Adventure LucasArts 6/98 Gut Oktober ‘g8 
Gothic Rollenspiel Piranha Bytes 10/98 Sehr gut 3. Quartal‘gg 
Half-Life 3D-Action Valve 11/97, 5/98 Ausgezeichnet Oktober ‘g8 
Heavy Gear2 Mechspiel Activision 10/98 Sehr gut November ‘98 
Heroes of Might & Magic 3 Strategie NewWorldComputing 10/98 Sehr gut Dezember‘g98 
Homeworld Strategie Sierra 9/98 Sehr gut 4.Quartal‘g8 
Indiana Jones: The Infernal Machine Action-Adventure LucasArts 8/98 Sehr gut Februar‘gg 
Interstate ‘82 Simulation Activision 10/98 Sehr gut 1.Quartal‘gg 
Jagged Alliance 2 Taktikspiel SirTech 1/98, 6/98, 10/98 Sehr gut November ‘g8 
Lady, Mage and Knight Action-Rollenspiel Attic 2/98 Gut Dezember‘g98 
Machines Echtzeit-Strategie Acclaim 8/98 Sehr gut Februar‘gg 
Messiah 3D-Action Shiny 1/98 Sehr gut 1.Quartal‘gg 
Metro Police Action-Adventure Virtual X-citement 8/98 Gut 4.Quartal‘g8 
Moto Racer 2 Rennspiel Delphine 9/98 Gut November ‘98 
Nations Flugsimulation Psygnosis 10/98 Passabel 1. Quartal‘gg 
Outcast Action-Adventure Infogrames 6/98, 8/98 Sehr gut November ‘g8 
Populous 3 Aufbauspiel Bullfrog 11/97, 8/98 Sehr gut Januar‘g9 
Prey 3D-Action 3D Realms 9/98 Gut 3. Quartal‘gg 
Ouest for Glory 5 Action-Rollenspiel Sierra 2/98 Gut Dezember ‘g8 
Railroad Tycoon 2 Aufbau-Strategie PopTop 1/98 Sehr gut November ‘98 
Rayman2 Jump-and-run Ubi Soft 9/98 Sehr gut 4. Quartal‘g8 
Requiem: Wrath of the Fallen 3D-Action 3DO Company 7/98,10/98 Sehr gut Januar‘gg 
Septerra Core Rollenspiel Topware 6/98 Gut April‘gg 
Die Siedler 3 Aufbauspiel Blue Byte 1/98 Ausgezeichnet Oktober ‘98 
Sim City 3000 Aufbauspiel Maxis 5/98 Sehr gut November ‘98 
Starsiege Mech-Simulation Sierra 5/98 Sehr gut 4.Quartal‘g8 
Star Trek: Birth of the Federation Strategie Microprose 2/98 Passabel Dezember‘g8 
Star Trek: Secret of Vulcan Fury Adventure Interplay 2/98 Gut 1.Quartal‘gg 
Star Wars: Force Commander Echtzeit-Strategie LucasArts 6/98, 8/98 Sehr gut 3.Quartal‘gg 
StarCraft: Brood War Echtzeit-Strategie Blizzard 9/98 Sehr gut 4. Quartal‘g8 
Starshot: Space Circus Jump-and-run Infogrames 9/98 Gut 4. Quartal‘g8 
Trespasser Actionspiel Dreamworks 8/98 Sehr gut 4. Ouartal‘g8 
Tomb Raider 3 Action-Adventure Eidos 8/98 Gut November ‘g8 
Tonic Trouble Jump-and-run Ubi Soft 9/98 Gut 4.Ouartal‘g8 
Total Annihilation: Kingdoms Echtzeit-Strategie GT Interactive 8/98 Sehr gut 1. Quartal‘gg 
Turok 2: Seeds of Evil 3D-Action Acclaim 8/98 Sehr gut Dezember ‘98 
Ultima 9: Ascenion 3D-Rollenspiel Origin 4/98 Sehr gut 1.Quartal‘gg 
Uprising 2 Actionspiel 3DO Company 10/98 Gut Februar‘gg 
War of the Worlds Echtzeit-Strategie GT Interactive 12/97 Gut November ‘98 
Wartorn 3D-Strategie Impact 6/98 Sehr gut Februar ‘98 
World War 2 Fighters Flugsimulation Electronic Arts 10/98 Sehr gut 4. Quartal‘g8 
Wizardry 8 Rollenspiel SirTech 3/98 Gut 2.Ouartal ‘gg 
X Weltraumspiel Egosoft 10/98 Passabel Oktober ‘98 
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Umfangreicher Karrieremodus, Finanzmanagement, viele 


CHNESEN Strecken und noch mehr Autos - unser Exklusivtest erklärt, wie 


»für besonderen Spielwitz« 


Nice 2 





der angestrebte Griff nach der Rennspielkrone geglückt ist. 
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5 o groß die Welle an PC- 
Rennspielen auch sein 
mag, so einfach lassen sich 
doch alle schnell in zwei Kate- 
gorien einordnen. Entweder 
hat man es mit schraubenge- 
nauen Simulationen (etwa 


Grand Prix Legends oder 





Deathmatch im Death Valley: Den Kollegen links holen bald die Geier, 


tioniert hier nur bei den soge- 
nannten Funraces. Im ei- 
gentlichen Karrieremodus 
dagegen geht es Ihnen wie 
vielen Piloten im wirklichen 
Leben: Erstmal ist Sponso- 
rensuche angesagt. Insge- 


samt acht Geldgeber sind ver- 


doch auch um unser eigenes Vehikel sieht es nicht gut aus. 


Colin McRae Rally) oder mit 
unkomplizierten, teilweise 
gar spartanischen Fun-Renn- 
spielen A la Bleifuss Rally zu 
tun. Schwierigkeiten mit die- 
ser Schubladisierung gab es 
höchstens Ende 1996 bei Ha- 
vea Nice Day. Einerseits war 
es durch bis an die Felgen be- 
waffnete Autos klar actionla- 
stig, andererseits rückte mit 
Finanzmanagement, Wagen- 
reparaturen und Tuning aber 
die perfekte Vorbereitung 
aufs Rennen in den Vorder- 
grund. Der langerwartete 
Nachfolger, schlicht Nice 2 
betitelt, setzt auf ein ähnliches 
Konzept. Allerdings wurde 
der Waffenpart etwas zurück- 
gedrängt, während die finan- 
ziellen Aspekte nun eine 
noch gröfsere Rolle spielen. 


Ohne Moos nix los 


Ihre Laufbahn als Rennfah- 
rer verläuft bei Nice 2 nicht 
nach dem klassischen Mu- 
ster vieler Konkurrenzpro- 
dukte. Auto aussuchen, ein- 
steigen und losfahren funk- 


treten, die unterschiedliche 
Anforderungen an Sie stel- 
len. Sie erwarten einen be- 
stimmten Meisterschaftsrang 
oder eine gewisse Anzahl Po- 
diumsplätze und bemessen 
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dementsprechend Ihre mög- 
lichen Prämien. Haben Sie ei- 
nem Mäzen den Zuschlag ge- 
geben, erhalten Sie postwen- 
dend ein Grundkapital, mit 
dem es ab sofort zu wirtschaf- 
ten und haushalten gilt. Als 
erstes steht die Beschaffung 
des Arbeitsgerätes auf dem 
Plan, und im entsprechenden 
Menü entdecken Sie mit den 
grundverschiedenen Fahr- 
zeugklassen gleich eine der 
Besonderheiten von Nice 2. 


Enten und Stiere 


Der Fahrzeug-Shop verkauft 
Untersätze in allen Formen 
und Farben: Sie finden hier 
mickrige Schuhschachteln 
ebenso wie historische PS- 
Protze und eine breite Palette 
aktueller Highend-Sportler. 
Über 20 reguläre Boliden 
wurden ins Programm einge- 
baut; zusammen mit Spezial- 
mobilen wie Trucks, Bigfoots 
oder Rennkarts sowie den 
versteckten Bonuswagen er- 
geben sich knapp 50 Typen. 
Da kein Hersteller eine Li- 
zenz vergeben wollte, sind 
alle Modelle übrigens mit 


»Falschnamen« und leicht 
veränderter Optik versehen. 
Der Porsche 911 zum Beipiel 
bekam ein kleines Stufen- 
heck verpaßst, 
ist aber immer 
noch sofort zu F acts 
erkennen. Per 
Editor können 
Sie zumindest 


die Namen der 24 Kurse 


Rennsemmeln 

inden Original- *4 Tageszeiten 
zustand zurück- +29 Fahrer 
führen. 


Von den angebotenen Krea- 
tionen sind die meisten fabrik- 
neu, sparsamen Piloten ste- 
hen aber darüber hinaus eini- 
ge Gebrauchtwagen zur Aus- 
wahl. Die kommen deutlich 
günstiger, haben aber auch al- 
le eine oder mehrere schwere 
Macken, die einer kostenin- 
tensiven Reparatur bedürfen. 
Zu jedem Zweite-Hand-Auto 
ist der Kilometerstand ange- 
geben, der die tatsächlich ge- 
fahrene Wegstrecke in Nice 2 
widerspiegelt. Je mehr Kilo- 
meter auf dem Tacho stehen, 
desto größer ist die Chance 
auf bereits installierte Lei- 


«5 Rennarten 
- 48 Autos 





« 192 Streckenvarianten 





Zweikampf in Korsika. Für die Schönheit der Landschaft haben Sie aufgrund der gewundenen Straße leider kaum einen Blick. 
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stungsteile. Vor dem Erwerb 
läßt sich das jedoch nicht 
nachprüfen; zu jedem Ge- 
brauchtwagenkauf gehört also 
auch ein Quentchen Glück. 
Selbstverständlich können Sie 
Ihren Fuhrpark auch jederzeit 
wieder abstofßen, machen da- 
bei aber Verluste. 








Die Rennen finden bei verschiedenen Tageszeiten 
und Wetterbedingungen statt: Deutschland im 
Regen, in der Nacht, am Morgen und abends. 
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Klassengesellschaft 


Keine Angst, selbst wenn Sie 
nur zu einem klapprigen Fiat 
Bambino greifen, sind Renn- 
siege jederzeit drin. Jede der 
drei Fahrzeugklassen bestrei- 
tet nämlich ihre eigene Mei- 
sterschaft, zu der Sie sich ex- 
tra anmelden müssen. Nur 
dann greifen auch die Bedin- 
gungen des Sponsors; anson- 
sten gehen Sie als Gaststarter 
ins Rennen, können aber kei- 
ne der in Formel-1-Manier 
verteilten Punkte einsacken. 
Der Sinn des Ganzen: Es ist 
zumindest in den Anfangs- 
jahren aus finanziellen Grün- 
den unmöglich, an allen drei 
Meisterschaften gleichzeitig 
teilzunehmen. Denn dazu 
müßten Sie mindestens drei 
kostspielige Autos im Stall 
haben, und auch der Trans- 
port zum nächsten Rennen 
kostet eine Stange Geld. 
Jedes Championat besteht 
aus vier Ligen mit steigen- 
dem Schwierigkeitsgrad. Falls 
Sie also die Kleinwagen-Klas- 
se im Rookie-Modus gewon- 
nen haben, geht’s im näch- 
sten Jahr bei den Amateuren 
weiter. Endziel ist der Ge- 
winn der Meisterliga, was 
aber im Zweifelsfall schon 
mal etliche Spieljahre brau- 
chen kann - Dauerspaß ist al- 
so garantiert. Als Belohnung 
winken dann besonders extra- 
vagante Bonustflitzer wie Am- 
bulanz oder Polizeistreife. 


Ständig im Einsatz 


Für eine komplette Nice 2- 
Saison bedarf es einiger Kon- 
dition: Jedes Wochenende 
wird abwechselnd in nur ei- 
ner der drei bis zu 16 Ren- 
nen langen Meisterschaften 
gefahren. Im Höchstfall dau- 
ertein Rennjahr also satte 48 
Wochen, allerdings dürfen 
Sie jederzeit pausieren. Zu- 
sätzlich zum normalen WM- 
Lauf werden pro Woche vier 
Alternativen angeboten. Da 





Zwei der originellen Waffen im Einsatz: Oben schrumpfen wir einen 
Konkurrenten mit dem Marionator vorübergehend auf Modellauto- 
Größe, unten bremsen wir einen anderen mit einer EMP- Rakete. 


wäre erstens die Spezial-Tro- 
phy, bei der Sie mit Renn- 
Karts, Lastwagen, Monster- 
Trucks oder Formel-1-Boli- 
den gegen maximal sieben 
Gleichgesinnte antreten. 
Dann stehen zwei Varianten 
von Fox-Hunt-Rennen, also 
Verfolgungsjagden, zu Ihrer 
Wahl. Bei beiden starten Sie 
entweder mit 15 Sekunden 
Vorsprung als Hase und 
müssen unter allen Umstän- 
den vorne bleiben, oder Sie 
reihen sich in die Meute der 
Füchse ein. Als Variation 
können Sie den Fox Hunt 
auch mit Waffen bestreiten. 
Am weitesten vom normalen 
Rennen weg bewegt sich 
schließlich die vierte Alterna- 
tive, das Deathmatch. Hier 
spielt Geschwindigkeit keine 
Rolle. Es geht einzig darum, 
möglichst viele Gegner mit 
den Bordwaffen aus dem 
Weg zu räumen, um als Letz- 
ter auf der Piste zu bleiben. 
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Alle Fahrzeuge der Spezial- 
Trophies sowie die Waffen- 
autos muß man nicht kau- 
fen, sondern kann sie für das 
jeweilige Rennen mieten. 


Waffen-Wundertüte 


Gekaufte Fahrzeuge können 
in fünf Kategorien (Bremsen, 
Reifen, Motor, Panzerung, 
Fahrwerk) in jeweils fünf 
Stufen sowie mit einem per 
Knopfdruck auszulösenden 
Nitrobooster auffrisiert wer- 
den. Dabei gilt die einfache 
Regel: Je höher die Tuning- 
stufe, desto mehr kostet und 
desto weniger Zusatznutzen 
bringt sie. Die eigentlichen 
Fahrzeugeinstellungen be- 
schränken sich auf ein Mini- 
mum. Sie haben die Wahl 
zwischen fünf Federhärten, 
ebenso vielen Getriebeüber- 
setzungen und Regen- oder 
Trockenreifen. Recht einfach 
kommt man auch an die 
knapp 20 Waffengattungen. 


Tauleamgpenznts 


gruppe Fahrzeugtuning 





Aus der 


wirkt das Geschehen nicht nur deutlich rasanter; als eines von wenigen Rennspielen 


laßtsich Nice 2 aus dieser Perspektive auch besser steuern. Ein echtes Cockpit existiert allerdings nicht. 


Bresendtle Maximum Power" 
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istteuer, lohnt sich aber. 


Sie stehen alle kostenlos zur 
Verfügung, allerdings haben 
die entsprechend designten 
Boliden nur Platz für höch- 
stens acht Systeme. Neben 
bereits vom Vorgänger be- 
kannten Gemeinheiten wie 
Nagelkanone, Reifenschlitzer 
oder Homing Missiles bietet 
der Händler auch einige un- 


gewöhnliche Kampfmittel 


feil. Dazu gehört etwa der 
Lenkradverdreher, mit dem 
das Auto nach rechts fährt, 
wenn Sie links einschlagen, 
und umgekehrt. Oder das 
Bungee-Seil, das sich an der 
Stoßstange eines Vorder- 
manns verhakt und ihn ruck- 
artig zurückreißst - und zwar 
genau auf Ihren Kühlergrill, 
wenn Sie nicht blitzartig aus- 
weichen. Am originellsten ist 
der Marionator, der unliebsa- 
me Konkurrenz auf etwa die 
halbe Größe zurechtstutzt 
und sie so besonders anfällig 
für andere Angriffe macht. 


Schöne Strecken 


Wenn Sie mit der Saisonpla- 
nung fertig sind und sich ein 
passendes Auto zugelegt so- 
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Im dürfen Sie selbst den Kameramann spielen. 


wie für ein bestimmtes Ren- 
nen angemeldet haben, geht 
es endlich auf die Strecke. 24 
davon gibt es in Nice 2, die 
zudem gespiegelt, gedreht 
und rückwärts befahren wer- 
den können. Das ergibt fast 
200 Varianten. Jeweils drei 
Pisten sind einem von insge- 
samt sieben Ländern zuge- 
ordnet, außerdem wurden 
noch drei Formel-1-Kurse 
speziell für Trophies und 
Deathmatches nachgebaut. 
Wer genau hinsieht, erkennt 
deutlich das 
prinzip: Zu jedem Land exi- 
stiert eine Objektbibliothek, 
deren Inhalt per Editor am 


Baukasten- 


Streckenrand verteilt wurde. 
Kein Wunder, daß sich die 
drei Kurse einer Lokalität op- 
tisch stark ähneln. Zumin- 
dest vom Charakter her wur- 
de aber viel Wert auf Ab- 
wechslung gelegt. Ständig 
wechseln sich Highspeed- 
mit 


Passagen kurvigen, 


langsamen Abschnitten ab. 


Wer bremst, 
gewinnt 


Die Steuerung wirkt anfangs 
sehr simpel. Gasgeben, len- 
ken und im Zweifelsfall 
schießen — mehr ist auf den 
ersten Blick nicht zu tun. 
Doch in den Nice 2-Rennen 
steckt mehr Komplexität, als 


man annehmen mag. Die 
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Ein Traum 
wird wahr 


Na, wer sagt’s denn! 
Ich hatte fast schon 
die Hoffnung aufgege- 
ben, jemals ein hoch- 
klassiges Fun-Renn- 
spiel mit viel Tiefgang präsentiert zu 
bekommen. Doch Nice 2 hat es sprichwört- 
lich spielend geschafft, mich zu überzeu- 
gen. Die Entwickler beschränkten sich 
nicht darauf, ein paar hübsche Strecken 
auf die CD zu klatschen, sondern haben 
einen wirklich funktionierenden Rahmen 
um die 3D-Engine herum gestrickt. Da 
heißt es nicht nur mit dem rechten Fuß 
denken: Behutsames Finanzmanagement 
und vor allem eine sorgfältige Saisonpla- 
nung sind mindestens ebenso wichtig. 
Ständig steht man vor schweren, aber 
motivierenden Entscheidungen: Soll ich 
lieber in der Meisterschaft auf Nummer 
sicher gehen oder mich bei einem Death- 
match austoben? 


Die Basis stimmt 


Zum Glück wurden bei alldem Bemühen 
um genügend Abwechslung die Rennspiel- 
Basics nicht vergessen. Dank schöner Gra- 
fik, ordentlicher Steuerung, herausfor- 
dernder Strecken und einem absolut 
rasanten Geschwindigkeitsgefühl gehört 
Nice 2 auch bei simplen Einzelrennen zu 
den Besten seiner Art. Wirklich gestört 
hat mich nur wenig, allem voran der 
schwache Motorensound. Zudem sind sich 
die Kurse innerhalb eines Landes zu ähn- 
lich und die Autos bleiben für meinen 
Geschmack etwas zu häufig an schnöden 
Begrenzungspfosten hängen. Sei’s drum; 
wer Rennspiele mag und auf unsere 
Wertung linst, weiß, was er am Erschei- 
nungstag von Nice 2 zu tun hat. 


Bremsen sind nicht nur pro 
forma montiert: Mit material- 
mordendem Dauervollgas wie 
bei Need for Speed oder Blei- 
fuss Rally ist kein Blumen- 
topf zu gewinnen. Zusätzlich 
lohnt sich in besonders en- 
gen Kehren ein beherzter 
Griff zur Handbremse, wo- 
durch sich der Driftwinkel 
schnell dem Colin-McRae- 
Format annähert. 
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Die Nice-2-Strecken 
sehen auf starken 
Computern atembe- 


raubend gut aus. Wenn die detaillierten 
Landschaften (und schnellere Konkurren- 
ten) bei Tempo 200 an mir vorbeiflitzen, 
pumpt mein Herz eine gehörige Portion 
Adrenalin durch die Adern. Im Rausch der 
Geschwindigkeit merkt man kaum, daß die 
Kurse vollkommen unbelebt sind-da hatte 
schon das selige Bleifuss mit Hubschrau- 
bern und Trambahnen mehr zu bieten. 


Besonders hoch anzurechnen ist Synetic 
der einzigartige Karrieremodus. Der wirt- 
schaftliche Rahmen mit Autokauf, Finanzen 
und Rennplanung verbindet geschickt die 
spaßigen Einzelrennen. Schade nur, daß 
das Fahrgefühl bei weitem nicht an Colin 
McRae herankommt. Auch wenn Nice 2 
keine akkurate Rennsimulation ist: 

Das Teil macht mir als Gelegenheits-Raser 
einen Heidenspaß. 


Einmal nachladen 


An jeder Strecke ist eine Tank- 
stelle stationiert. Vom ur- 
sprünglichen Sinn, das Auto 
nachzutanken, kam Synetic 
im Laufe der Entwicklung wie- 
der ab. Dafür werden an den 
Zapfsäulen nun beschädigte 
Untersätze gegen Entgelt wie 
von Geisterhand repariert, Rei- 
fen geflickt und in den ent- 
sprechenden Modi die Waffen 
aufmunitioniert, im Death- 
match ausschließlich letzteres. 





Bei den Truck- Rennen ist immer ordentlich was los. 
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In der lahmen Bonsaiklasse richtet sich die Aufmerksamkeit mehr auf die Konkurrenz als auf die Strecke, 


Bereits nach wenigen Mauer- 
einschlägen, den beliebten 
Loopings oder ein paar einge- 
steckten Treffern verformt 
sich die Karosserie relativ hef- 
tig. Ein Zahlenwert von 0 bis 
100 gibt den aktuellen Zu- 
stand an. Bei über 50 ver- 
schlechtern sich die Fahrei- 
genschaften zusehends. Ihr 
Wagen wird langsamer, be- 
schleunigt träger oder eiert 
wie auf sechseckigen Stahlrä- 
dern durch die Gegend. Beim 
Höchstwert 100 
Rauchsäulen auf, und Sie 


steigen 


können vorzeitig Feierabend 
machen. Immerhin ist Ihr 
Wrack nicht komplett verlo- 
ren, sondern wird per Eil-Re- 
paratur bis zum nächsten 
Rennen wieder einsatzfähig. 


Eddie hilft 


Grafisch ist Nice 2 voll auf 
der Höhe der Zeit, während 
akustisch nur Magerkost 
serviert wird. Die summen- 
den Motorengeräusche sind 
nervig und liegen qualitativ 
sogar deutlich hinter dem er- 
sten Teil. Besser kommen da 
schon die Unmengen an 
Sprach-Samples, für die ein 
Mechaniker namens Eddie 
zuständig ist. Der weiß stän- 
dig etwas zu bequatschen. 
Seien es Kommentare zu 
Ihren Rennleistungen, aus- 
führliche Erklärungen als 


»lebendige« Online-Hilfe 





oder einfach nur ein dum- 
mer Spruch; Eddie kann ein- 
fach nicht die Klappe halten. 
Seine Stimme leiht ihm der 
deutsche Synchronsprecher 
von Bruce Willis, Manfred 
Lehmann. Falls Sie ihn nicht 
gleich wiedererkennen soll- 
ten: Lehmann war während 
der Aufnahmen ziemlich 
verschnupft. 


Klapp & Klick 


Um das Ganze nicht ins Be- 
dienchaos ausarten zu lassen, 
erdachte Synetic ein intuiti- 
ves Klappmenü-Konzept. Fah- 
ren Sie mit der Maus rechts 
oder links an den Bildschirm- 
rand, scrollen Befehlsleisten 
mit den jeweils passenden 
Optionen hervor. Dank des 
integrierten Waffenmodus 
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| Genre: Sportspiel 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis 


Sprache: Deutsch 
Preis: ca.90 Mark 


gehört Nice 2 im Netzwerk zu 
den launigsten Rennspielen 
überhaupt. Sie dürfen sogar 
eine komplette Saison (mit 
oder ohne Waffeneinsatz) be- 
streiten, allerdings entfällt 


TRUCK GRAND PRIX H 
; HEWENEIToDIc Grand Prix , 
> 


u. 


BE — |; 


kız 
FOX HUNTINGF= MICHGDEREMNEI 
German "No Limits hate ge 


EH00T OUT - FOXHUNDNG - TERMINATOR GL, 
My AblEideichteire VBA SE 60 


DEATH X H - TERMINATOR GT 1 
terreicn Albine Grand PrxI 5 


NEBIPEITE: 


Pro Wochenende stehen Ihnen 
fünf Rennen zur Auswahl. 


dann das komplette Drum- 
herum wie Autokauf und Tu- 
ning. Per Ferninstallation 
kann pro CD ein zweiter Spie- 
ler mitmachen. 


Hersteller: Synetic 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 130 MByte 


Spieler: Einer bis zwei (per Modem), bis acht (Netzwerk, Internet) 
3D- Karten: © Direct3D O 3Dfx OPower\R O Rendition 
Minimum Sjelslerige Optimum 
Pentium 133, 3D- Karte oder Pentium 233 MMX Pentium 11/300 
Pentium 166, 16 MByteRAM, 32 MByte RAM, 4fach CD 64 MByte RAM, 8fach CD 
Afach CD, DirectX 5.0 3D- Karte 3D- Karte 

Grafik Sehr gut 

Sound | | | Befriedigend 

Bedienung | | | | Sehr gut 

Spieltiefe = Sehralt 

| | | Sehr gut 


Multiplayer 
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Kurs und lernen S 


Heißes Pflaster 


Das dumpfe Brodeln des Mag- 
mas begleitet Sie auf Ihrem 
Weg durch die verbrannte Vul- 
kangegend. Unvorsichtige Fah- 
rer fliegen hier auch ohne sen- 
gende Lavaströme von der 
Strecke: Vor der tückischen 
Straßenkuppe sollten Sie tun- 
lichst auf die Bremse steigen... 





Die Weggabelung 


Gleich nach dem Start teilt sich die 
Küstenstraße. Auf dem erhöhten 
Weg sparen erfahrene Raser eini- 
ge Zehntelsekunden, müssen dafür 
geschickter mit Gas und Lenkung 
umgehen; ein einziger unachtsa- 
mer Schlenkerer kann den Wagen 
über die Klippen in Richtung Mee- 
resgrund katapultieren. 
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Der Berg ruft 


Ein unbefestigter Weg windet sich 
um ein Felsmassiv herum den 
Hügel hinauf. Bevor Sie beim 
Anblick der Hochhäuser an Hotel- 
betten und Club-Urlaub denken, 
sollten Sie lieber mit beiden Augen 
auf der Strecke bleiben: Die blen- 
dende Sonne ist für verwegene 
Fahrer eher Ärgernis denn Segen. 
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Überflieger 
Vorsicht, sonst ler- 
nen Sie die schwar- 
zen Gesteinsforma- 
tionen schneller aus 
der Nähe kennen, als 
Ihnen lieb ist. Die 
gemeine Hügelkurve 
gehört zu den kniff- 
ligsten Passagen der Hawaiian-Tropic-Strecke 
und erfordert konzentriertes Steuern. 
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Privatstrand 


Hier passieren Sie eine Reihe 
idyllischer Ferienhütten, wäh- 
rend auf der anderen Straßen- 
seite auf den Felskuppen ver- 
einzelte Häuser zu sehen sind. 
Aussteigen und Sonnenbaden 
ist leider nicht drin - dafür gibt 
es ja weitere schöne Ansichten 
zu bewundern. 
















Boxenstop 


Kurz vor dem Ziel liegt eine Tankstelle am Rand der 
staubigen Straße. Solche Werkstätten gibt’s auf 
jedem Kurs; an- 
geschlagene Ka- 
rosserien werden 
hier in Windesei- 
le wieder glattge- 
bügelt und leer- 
geschossene 

Magazine gefüllt. 





"ı 


Düstere 
Aussichten 


Die letzte Schikane der tropischen Strecke ist ein schier endloser Tunnel. 
Zu allem Überfluß teilt sich die Straße darin gleich dreimal auf - gute 
Reflexe am Steuer sind bei überhöhtem Tempo unerläßlich. 
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Endlich Gas 
geben: Auf 
der Brücke 
über den trü- 
ben Bergsee 


... 


dürfen Sie den Tacho bis zum Anschlag 
bringen. Leider ist das Vergnügen nur von 
kurzer Dauer. Am Ende der Wasserstrecke 
wartet schon die nächste Biegung. 

















Dorfdurchquerung 


Auf staubigen Feldwegen schlit- 
tern Sie durch ein verschlafenes 
Dschungelnest. Wer mit vollem 
Karacho von der Seebrücke 
kommt, hängt in der ersten Kurve 
schnell an einer Hauswand. In der 
kleinen Gemeinde gibt’s übrigens 
auch eine waschechte Kirche. 


Die grüne Hölle 


Hinein ins Dickicht — die Piste 
schlängelt sich nun geradewegs 
durch eine äußerst dichtbewach- 
sene Dschungelschlucht. Eine 
schaulustige Touristenmenge be- 
findet sich in luftiger Höhe und 
sicherem Abstand zur Straße auf 
hölzernen Hängebrücken. 
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Titelstory: Nice 2 





Schnelle Autos, schnelle Rechner 


Hardware-Renner 


Soviel Power unter der PC-Haube braucht Nice 2, um wie geschmiert zu laufen. 





Auf diesem 
Nice- 2-Screen- | 
Shot haben wir 
drei Details 
vergrößert, um 
die Bildqualität 
gebrauchlicher 
3D- Karten zu 
vergleichen. 






ie N ice 2 gehört sicher zu RRedline als spezielle APIs 

| den grafisch schönsten werden also nicht unter- 
Rennspielen. Trotzdem blei- stützt. Das bedeutet, daß 
ben die Hardwareanforde- Nice 2 prinzipiell auf jedem 
rungen vergleichsweise mo- Rechner, der die Mindestan- 
derat. Schon aufeinem Penti- forderungen in Bezug auf 
um 133 mit Voodoo-1-Karte Prozessor und RAM erfüllt, 
kommt ein hervorragendes lauffähig ist. Bei unserem 
Geschwindigkeits-Gefühlauf. Praxistest stellte sich eine 
Gift für hohe Frameraten wirklich gute 3D-Grafikkarte 
sind lediglich die aus vielen allerdings als dringend not- 
Polygonen bestehenden wendig heraus. Ältere oder 
Rennwagen. Bei mehreren schwächere Boards vom 
gleichzeitig auf dem Schirm Schlage einer S3 Virge oder 
wird es selbst auf schnellen Ati Rage bremsen den Raser- 
Rechnern teilweise recht spaß doch ziemlich. Das Mit- 


are 
N 


NIUNKE 


Riva TNT, 1280x1024 Pixel, 32 Bit Farbtiefe 


Hohe Auflö- ruckelig. Tip 1: Alle Autos telfeld markieren Modelle 
sungen URN sind in zwei Polygonstufen mit Chipsätzen wie Voodoo 
EXZEIIENTE 


ins Programm integriert. Wer 1,Riva 128, Ati Rage Pro, In- 
keinen Highend-Rechnerhat, tel i740 oder Rendition 
kann durch den Verzichtauf V2200. Je mehr RAM Sie auf 
die detailreicheren Boliden der Karte haben, desto bes- 
viel Geschwindigkeitrausho- ser, denn Nice 2 beweist ei- 


Bildqualität. 


Sehr schnell, len. Tip 2: Im Cockpit-Modus nen Riesenhunger nach Tex- 
aber störendes ist Nice 2 deutlich schneller. turspeicher. Ideal sind mo- 
Dithering. Mit einem Pentium IIsind derne 3D-Karten wie der 


Sie in jedem Fall auf der si- Banshee oder Riva TNT, die 
cheren Seite; AMDs 3Dnow- mit enorm viel Grafik-RAM 
Technologie wird zwar nicht und hohen Leistungswerten 
unterstützt, ein KO mitmin- auch Auflösungen jenseits 
destens 233 MHz ist aber von 800 mal 600 Punkten 
trotzdem schnell genug. noch flüssig darstellen. Der 
Riva TNT und Matrox G200 
beherrschen zusätzlich True- 
Nice 2 setzt ausschließlich color-Rendering, was für 
auf Direct 3D als Grafik- noch farbenprächtigere Bil- 
schnittstelle.. Glide oder der sorgt. 


Akzeptable 
Bildqualität, 
bei 800x600 ein 
wenig langsam. 


3D-Karte gefragt 










Konfiguration / Auflösung 





P133, 16 MByte RAM, Matrox Mystique gutspielbar unspielbar 





P166 MMX, 32 MByte RAM, Voodoo ı sehr gutspielbar gutspielbar nicht möglich nicht möglich nicht möglich 














AMD K6-266, 32 MByte RAM, Riva 128 sehr gutspielbar sehrgutspielbar noch spielbar kaumspielbar  nichtmöglich 
PII/266, 64 MByte RAM, Voodoo 2 sehr gutspielbar sehrgutspielbar sehrgutspielbar nichtmöglich nicht möglich 
PIl/300, Matrox G200, 8 MByte sehrgutspielbar sehrgutspielbar sehrgutspielbar gutspielbar kaum spielbar 
PIl/400, 128 MByte RAM, Riva TNT 16 MByte sehrgutspielbar sehrgutspielbar sehrgutspielbar sehrgutspielbar sehr gutspielbar 
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Titelstory: Nice 2 


Action-Flitzer im Vergleich 


Fun-Wettrennen 


Die drei besten Fun-Rennspiele des letzten Jahres im Rundum-Check. 















NIe-WAST Ede) Need for Speed 3 (Electronic Arts) Bleifuss Rally (Virgin) 
Fahrerisch anspruchsvolles Entschlacktes Fun- Rennspiel Das Programm weist kaum Simu- 
Action- Rennspiel mit speziellem Waffenmodus. ohne Simulationsanspruch; das Spiel konzen- lationselemente auf, sondern konzentriert sich 


Sie bestreiten eine komplette Rennkarriere. triert sich strikt auf kurzweiligen Raserspaß. auf leicht zugänglichen, kurzweiligen Fahrspaß. 


=/3 SrieL Fl eI IN 
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Riesige Auswahl von 48 Ein gutes Dutzend Die etwas mageren fünf 
mangels Lizenz leicht abgeänderten Original- Super- Sportwagen vom Aston- Martin bis zum | Wagen entsprechen echten Rallyeautos. Auch 
autos. Gefahren wird auf drei F1- Strecken Ferrari dürfen auf acht Strecken plus einem bei der Vielfalt der Strecken ist Bleifuss Rally 
und 21 Phantasiekursen in sieben Ländern. Bonuskurs ausgeritten werden. mit sieben Stück das Schlußlicht, 


3,3 U/mip 


m u 


Rn 
x 


Die Postkarten- Idylle der Strecken Is Die zwei Jahre alte 3D- Engine kann 
gelungen, ebenso das Design der Autos. Sehr eine Wagenlänge ab: Absolut fotorealistisch im Vergleich immer noch gut mithalten. 
schnelle Grafik, deren Bildqualität stark von wirkende Landschaft, gelungene Effekte und Störend ist lediglich das starke Pop- Up der 
der verwendeten 3D- Karte abhangt. ein durchgestyltes Drumherum. Schön gezeichneten Landschaften. 


4,2 U/min 


First 


KT RE © A 
00:10:92 i 


TOTAL ne ah, 
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Schnell zu beherrschen, jedoch Die Schlitten lassen sich relativ Die Steuerung ist leicht erlernt, 


mit leichten Schwächen im Handling. Die ein- leicht steuern, durch Gaswegnehmen drehen die Autos jedoch sind schwer zu beherrschen. 
gebaute Handbremse ist wegen der über- sich die Sportwagen fast von selbst in die Trotz der spaßigen Drifts hat das Handling 
raschend vielen engen Kurven auch nötig. Kurve, Bremsen ist eigentlich überflüssig. wenig mit echten Rallyes zu tun. 





»Dank der enormen »Hochglanzpolierte Rase- »Das spartanischste Pro- 
Abwechslung extrem lang motivierend. Der rei mit witzigen Polizei- Verfolgungsjagden. gramm der drei sorgt für wenig Dauermotiva- 
Wirtschaftspart hebt Nice 2 deutlich von der Wenig innovativ, aber ideal für ein schnelles tion. Als Rallye Light dennoch eine gute Alter- 
uninspirierten Masse ab.« Rennen zwischendurch.« native etwa zu Colin McRae Rally.« 
GameStar-Wertung: 88% GameStar-Wertung: 83% GameStar-Wertung: 79% 


GameStar November 98 





Das GameStar-Team 








Das Team a 








»Was sind Eure Non-Computer-Hobbies?« 


Auch wenn es überraschen mag: 
Ja, wir kennen ein Leben bei 
ausgeschaltetem Computer. 
Jedenfalls aus Erzählungen. 





E&. 


Mick Schnelle 


Simulationen, Strategie- 
spiele, Wirtschaftssims 


»Falls ich es tatsächlich mal 
schaffe, einen Tag ohne PC 
oder Konsole zu verbringen, 
liebe ich es, möglichst lange zu 
schlafen. Wenn ich dann so um 
vier Uhr nachmittags aufste- 
he, gucke ich leidenschaftlich 
gern kitschige US-Familiense- 
rien aus den Siebzigern und 
ende am Abend in einer mei- 
ner Stammkneipen bei einem 
Guinness oder Foster’s.« 


»Non-Computer-Hobbies? Was 
ist das? Ich bin süchtig nach 
PC-Spielen-ich steh’ sogar 
manchmal nachts auf und hol’ 
mir welche ....Spaß beiseite, in 
den raren Stunden ohne Bild- 
schirmflimmern spiele ich be- 
geistert ein kultiges Karten- 
spiel namens Ti Chu (sehr zu 
empfehlen!) oder lese ein gu- 
tes Buch. Zur Zeit ist's Rise of 
Endymion von Dan Simmons. « 





Martin Deppe 


Adventures, Strategiespiele, 
Actionspiele, Simulationen 


»Wenn ich nicht meine heimat- 
liche Spielesammlung entstau- 
be, mit Spülmittelhilfe Berge 
von Geschirr versetze oder 
meiner fußballguckenden Frau 
Fachfragen stelle (»Ist das Paul 
Breitner?«), dresche ich gerne 
einen Volleyball übers Netz. Da 
ich noch einen Hobbyverein im 
Münchner Osten suche, sind 
ernstgemeinte Angebote 
jederzeit willkommen...« 
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»Falls ich nicht gerade mit ei- 
ner F-15 böse Computer-MiGs 
jage, bastle ich gern Modelle 
solch schicker Düsenflieger. Da 
dieses »wenn« allerdings ziem- 
lich selten eintritt, pinsle ich 
derzeit noch an einer ange- 
staubten 44er Mustang. An- 
sonsten stecke ich mein sauer 
erspieltes Barvermögen vor 
allem in den Ausbau meiner 
Trading-Card-Sammlung.« 








Peter Steinlechner 


Actionspiele, Weltraum- 
spiele, Jump-and-runs 


»Es ist purer Zufall, daß ich 
direkt neben dem besten und 
größten Münchner Lichtspiel- 
haus wohne-nur deshalb zie- 
he ich den Umzug direkt ins 
Kino derzeit nicht ernsthaft in 
Betracht. Ansonsten flitze ich 
mit meinem Hightech-Touren- 
rad die Isar entlang, lese ame- 
rikanische Gegenwartslitera- 
tur oder widme mich dem 
örtlichen Nachtleben.« 





Die beliebte Leserfrage stellte diesmal Gunnar lott Rüdiger Steidle Jörg Langer 
Christian Keitel (14) aus Bielefeld: Adventures, Strategie- Simulationen, Sportspiele, Strategie- & Rollenspiele, 
spiele, Budgetspiele Strategiespiele Actionspiele, Adventures 


»Brett-Strategiespiele! Etwa 
Hannibal vs.Rome, Britannia, 
Age of Renaissance oder Axis & 
Allies. Ersatzweise darf es ein 
Tennis-Match sein, auch wenn 
ich mich seit Monaten vor dem 
Duell mit unserem Geschäfts- 
führer drücke. Sofern mir Es- 
sentials wie Kino- und Kneipen- 
besuche dazu Zeit lassen, höre 
ich düstere Musik, sprenge 
meine Mikrowelle oder vertie- 
fe mich in die Werke meines 
großen Idols Gene Wolfe.« 


Michael Galuschka 


Sport- & Rennspiele, Action- 
Adventures, Hardware 


»Da es bei uns in der Redakti- 
on immer so leise ist, beschäf- 
tige ich mich in meiner Frei- 
zeit am liebsten mit HiFi. Und 
weil ich nicht erst mit 70 
schwerhörig sein will, höre ich 
Musik prinzipiell nur bei Kon- 
zertlautstärke. Also bastle ich 
eigentlich ständig an meinen 
Stereoanlagen 'rum.« 


Charles Glimm 


Online, Rollenspiele, 
Actionspiele, Budget 


»Gemäßigte Mountainbiketou- 
ren, spannende Downhills, ein 
bißchen auf dem Snowboard 
rumrutschen oder in warme (!) 
Gewässer abtauchen—wenn 
ich Zeit dazu finde, meine be- 
vorzugten Freiluftaktivitäten. 
Wenn das Wetter zum Stuben- 
hocken zwingt, sind ein Fanta- 
syroman, leckeres Essen und 
ein feiner Cocktail angesagt— 
am besten in der Badewanne.« 


Die GameStar-Wertung 


Das Testsystem 





Im Wertungskasten fassen wir alle Fakten zu einem Spiel kompakt zusammen. Falls auf Ihrer 3D-Karte 


kein Voodoo- (3Dfx), Power-VR- oder Rendition-Chip arbeitet, dann gilt für Sie die Direct-3D-Angabe. 


Raumschiff GameStar 14 Allgemeine Daten 


Genre:  Echtzeit- Strategiespiel Hersteller: 1DGEntertainment Imoberen Teil des Wertungs- 
Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis System: Windows 95 kastens finden Sie Daten wie 
Sprache: Englisch (Deutsch in Vorb.) Anleitung: Deutsch Gente. Hersteller ind’Prei; 
Preis: ca.90 Mark Festplatte: 2 bis 60 MByte 
Spieler: Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk), bis 16 (Internet) 3D-K 
| A -Karten 
3D- Karten: © Direct3D © 3Dfx O Power\/R © Rendition ——— 
Minimum Schleeige Optimum Bei 3D-Karten sagen wir Ihnen, 
486/100 Pentium 00 Pentium 133 welche 3D-Chips speziell unter- 
8 MByte RAM, 2fach CD 16 MByte RAM, 4fach CD 32 MByte RAM, fach CD stützt werden. Die drei wichtig- 
Direct 3D 3D- Karte 3Dfx- Grafikkarte 


sten sind einzeln aufgeführt. 












Grafik Ausreichend Direct 3D betrifft zusätzlich 3D- 
Sound Karten mit allen anderen Chips. 
Bedienung Schr ait Wird eine 3Dfx-Karte nur per 

A zz Direct 3D angesprochen, bleibt 
Spieltiefe Befriedigend 





der 3Dfx-Kreis grau-trotzdem 


S läuft das Spiel in 3D. 


Fazit: Die beste Weltraumsaga aller Zeiten. 2 








Multiplayer Mangelhaft <, 


Hardware-Angaben 


Hier lesen Sie, ab welchem 


Die Einzelwertungen 


Grafik: Wie flüssig sind die Animationen, wie schön ist die Grafik, Minimum (roter Kasten) ein 
wie sauber das Scrolling, wie gut die 3D-Engine? Auch Zwischen- Spiel läuft-optimal nutzen läßt es 
sequenzen und Videos lassen wir (leicht) in diese Note einfließen. sich damit meist nicht. Standard 


(gelb) heißt: Hiermit macht das 
Programm Spaß, wenn auch mit 
kleineren Einschränkungen, etwa 
bei der Auflösung. Optimum 
(grün) ist die Idealausstattung. 


Sound: Ist die Sprachausgabe verständlich, lassen mächtige 
Explosionen Ihre Lautsprecher kräftig krachen? Paßt die Musik- 
begleitung zum Spiel, nervt sie vielleicht nach einigen Stunden? 


Bedienung: Je besser und einstiegsfreundlicher das Interface, 
je mehr Komfort (wie Speichern oder Undo-Funktion) geboten 
wird, desto höher fällt die Bedienungs-Wertung aus. 


Spieltiefe: Hiermit bewerten wir hohe Komplexität, abwechs- 
lungsreiche Levels, zahlreiche Spielvarianten oder knackige Rät- 
sel. Die Spieltiefe ist ein guter Indikator für Langzeitmotivation. 


Multiplayer: Ist der Mehrspieler-Modus nur eine lieblose 
Dreingabe, oder steckt Überlegung dahinter? Gibt es spezielle 


Optionen, extra angepaßte Levels oder Kampfberichte? Die Spielegenres 


Jede Spiele-Kategorie wird von 
einem Experten betreut und hat 
ihre eigene Top-25-Liste. 





Action: Actionspiele, 3D-Baller- 


iele, Geschicklichkeitsspiele, 
y GameStar man 


> —— : Mr Strategie: Echtzeit-, Strategie-, 
GameStar Auszeichnung für Taktik-, Aufbau-, Denkspiele, 
PemEmmuremEE Ausnahmespiele. BUIRESCHEIESSINNLSRIDNEN 
Sport: Sportspiele, Rennspiele, 
Mit dem GamesStar-Prädikat Managerspiele, Flipper. 


belohnen wir besondere Oualitäten wie zum Beispiel 
außerordentlichen Spielwitz, innovative Spielideen, 
packende Atmosphäre, umwerfende Grafik oder ex- 
zellente Multiplayer-Funktionen. Der GameStar ist eine 
zusätzliche Auszeichnung und nicht an eine be- 
stimmte Prozentwertung gekoppelt. Budget: Compilations, Budget- 
Neuveröffentlichungen. 


Simulationen: Simulationen, 
Weltraumspiele, Mech-Spiele. 


Adventures: Action-Adventures, 
Rollenspiele, Adventures. 
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Die Spielspaß-\Wertung 


90% und mehr 


Nur absolute Ausnahmeprogramme bekom- 
men von uns diese Wertung. Solche seltenen 
Topspiele setzen die Meßlatte für ihr jeweili- 
ges Genre ein Stück nach oben und sind ein 
Muß für ambitionierte Computerspieler. 


80% bis 89% 


Eine Wertung von 80 Prozent oder mehr 
kennzeichnet sehr gute Spiele, die ein Genre 
nahezu perfekt auszreizen. Auch Genre- 
Fremde können hier zugreifen, denn Auf- 
machung, Zugänglichkeit und Spielspaß 
genügen höchsten Ansprüchen. 


170% bis 79% 


Im 70er-Bereich tummeln sich gute Spiele, 
die allerdings keine Genialitätspreise gewin- 
nen. Hier finden Sie Neuauflagen bekannter 
Ideen oder Programme, die für Genre- 
Freunde zwar sehr ansprechend sind, 
themenfremde Spieler aber eher kalt lassen. 


60% bis 69% 


60er-Spiele sind überdurchschnittliche Pro- 
gramme, die für Freunde des jeweiligen Gen- 
res immer noch interessant sind. Trotz der 
soliden Machart verhindern einige Unge- 
reimtheiten unbeschwerten Spielspaß. 


50% bis 59% 


Bei 50ern handelt es sich um Durchschnitts- 
kost, deren positive und negative Aspekte 
sich die Waage halten. Fazit: mittelmäßig. 


30% bis 49% 


Diese Spiele haben starke Schwächen und 
sind nur für überzeugte Sammler oder als 
Teil einer Budget-Compilation zu empfehlen. 


10% bis 29% 


Hiermit warnen wir vor Finger-weg-Spielen: 
Selbst als Budget-Ware sollten Sie für diese 
öden Rohrkrepierer kein Geld ausgeben. 


unter 10% 


Mit einer Wertung unter 10 Prozent gehört 
ein Programm definitiv und unwiderruflich 
zu den miesesten Spielen der PC-Geschichte. 





Peter Steinlechner 





Ich-Perspektive bedeutet vor allem sinnloses Ballern? 

Von wegen! Daß sich Ballerorgien längst zum eigenständigen 
Untergenre gemausert haben, beweisen zwei so unter- 
schiedliche Spiele wie Half-Life Day One und Rainbow 
Six. In beiden sehen Sie das Geschehen mit den Augen der 
Hauptfigur, jedesmal schwenkt am unteren Bildschirmrand 
eine Knarre mit, aber trotzdem haben die Spiele praktisch 
nichts gemein. Das erste bietet vor allem Story-Tiefgang, 





das zweite verbindet Action mit Strategie. Zu schade, daß 
Rainbow Six trotz Tom-Clancy-Lizenz meine Erwartungen nicht erfüllt. 

Ein Schießspiel fiel diesen Monat aus: Shogo von Monolith lag uns zwar vor, allerdings 
wollte der deutsche Vertrieb CDV unsere Version nur gegen eine Wertungszusage zum 
Test freigeben. Wir haben dankend verzichtet... 


Action-Charts 


Platz Spiel etid- Testin Wertung 
I ee  3DAction .7/98....I% 
Be 3D-Action 12/97 90% 
„3 IndiziertesSpiel_ 3D-Action ae 87% 
DR een 3D-Action 10/97 85%. 
jenl 5 Turok: Dinosaur Hunter _3D-Action 1/97... .84%.. 
es ee 3DaAction ____5/98_____84%___ 
„1. Gex3D:Enterthe Gecko Jump-and-run 7/98... 83% 
m EEE Actionspiel WE „Bir 
ar 9 _SPolie Actionspiel 12/97 ..83%. 
10 Sub Culture Actionspiel 12/97 82% 

Im 11 NuclearStrike Actionspiel 98 82%. 
„12 __Pandemonium _ Jump-and-run 832% 
I 13 VirtuaFighter2 _Prügelspiel 197. 81%. 
I 14 __Pandemonium2 Jump-and-run 3/98 80%. 
w 15 Incoming... Actionspiel 5/98. 80%... 
BD Me Actionspiel en 80% 
7 TreRap Actionspiel 198 80% 
18  Diebytheswod  ___ Actionspiel 5/98 79% 
19  Overboad .... Actionspiel 12/97 79% 
20 _ Shadows ofthe Empire Actionspiel 11/97 179% 

R 21 Missingin Action Actionspiel 9/98 ..77%... 
e 22 _EarthwormJim  Jump-and-run 2... 17%... 
ia 23 Extreme Assault Actionspiel 2... 77%... 
E 24 _LastBronx _... Prügelspil 3/98 77%... 
25 Micro Machines V3 Actionspiel 6/98 76% 


Die 25 besten Action- , 3D- , Prügelspiele und | ump- and- runs. 
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Die OEM-Version des nächsten 3D-Knallers 


Vorabtest: der Unreal-Konkurrent 


Half-Life 
Day One 


Nur mit neuer Hardware im Handel: 





bietet jede Menge abgefahrene 


Neuheiten und eine packende Story. 





TIranannEkht 


TILEEEKLEIEN 


j” 


\ 


er Meilenstein Unreal 

hat die Marschrichtung 
für 3D-Action der nächsten 
Generation vorgegeben. Statt 
den Spieler durch enge und 
gleichförmige Korridore mit 
Horden von feindlichem Ka- 
nonenfutter zu schicken, 
führt sie ihn durch atmos- 
phärisch dichte Welten. Gra- 
fik, Handlung, Gegner mit 
Persönlichkeit und viele 
Schockeffekte sorgen dafür, 
daß auch hartgesottenen 
Action-Haudegen gelegent- 
lich dank atemberaubender 
Atmosphäre das Spielerherz 
in die Heldenhose rutscht. 
Das Entwicklerteam Valve 
will mit Half-Life die Schrau- 
be noch eine Stufe weiter dre- 
hen. Mit einer packenderen 
Story sowie schlaueren und 
perfekter animierten Geg- 
nern nimmt man mutig die 


Genrespitze ins Visier. 





Am Ende des ersten Tages (und damit der OEM- Version) schaltet sich die Armee mit einem Großaufgebot von Truppen ein. 
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Im Aufzugschacht purzelt Ihnen 
ein Alien entgegen. 


Half-Life Day One ist die 
offizielle OEM-Version für 
»Original Equipment Manu- 
facturer« des 3D-Actionspek- 
takels. Den »ersten Tag« wird 
es nur zusammen mit neuen 
3D-Karten verschiedener Her- 
steller (unter anderem Dia- 
mond) zu kaufen geben. Day 
One bietet laut Valve rund 20 
Prozent des fertigen Spiels; 
wir sind je nach Schwierig- 
keitsgrad in drei bis fünf 
Stunden ans Ende gelangt. 
Auf eine Gesamtwertung ver- 
zichten wir: Die folgt erst in 
der nächsten Ausgabe mit 
dem Test der unabhängig 
erhältlichen Vollversion. 


Zugfahrt ins Chaos 


Statt Ihnen sofort ein grim- 
miges Monster vor die Nase 
zu setzen, beginnt Half-Life 
ungewohnt friedlich. Ein 
Hängezug befördert Sie un- 
gefähr fünf Minuten lang 
durch die gewaltige Black- 
Mesa-Forschungsstation. Ge- 
mütlich gondeln Sie durch 
wissenschaftliche Stationen, 
vorbei an Raketenabschuß- 
rampen und durch tiefe 
Canyons. Währenddessen er- 
zählt eine unterkühlte Com- 
puterstimme, wessen Schick- 
sal Sie fortan lenken: Gordon 
Freeman, 27 Jahre alt, Assi- 
stent in der Abteilung für 
ungewöhnliche Materialien. 
Dort können Sie beliebig her- 
umspazieren und den Er- 
zählungen anderer Wissen- 


BT Am 1 


In der Betonlagerhalle treffen Sie zum ersten Mal auf 





44.250 
: diese 


werden in der deutschen Fassung gegen Roboter ausgetauscht. 


schaftler lauschen, bis Sie im 
eigentlichen Testlabor ste- 
hen. Sekunden später liegt 
die Station in Trümmern! 
Aliens verputzen die lieben 
Kollegen, der Kontakt nach 
draußen ist unterbrochen. 
Ein paar Handlungsfäden 
deutet Day One nur zart an: 
Warum sich beispielsweise 


die bald auftauchenden Mi- 
litärs sowohl Aliens wie For- 
scher vorknöpfen, wird erst 
die Vollversion klären. 


Angriff der 
Killer-Hähnchen 


Day One bietet einige der un- 
gewöhnlichsten Aufserirdi- 
schen der 3D-Historie. Die 


{ 
N 3771208 


+0 
4 67/250 





Ein erklärt zu Beginn die grundlegende Bedienung. 


skurrilste Gattung erinnert 
auf den ersten Blick an fried- 
liche, frisch gegrillte Hähn- 
chen - bis sich die Biester 
mit einem gewaltigen Satz 
und spitzen Zähnen auf ihr 
Opfer stürzen. Die bösarti- 
gen Gummiadler haben zu- 
dem die Angewohnheit, sich 
über die Köpfe der wehrlosen 
Wissenschaftler zu stülpen 
und diese in tollwütige Mutan- 
tenzombies zu verwandeln. 
Was die Animationen der 
Gegner angeht, setzt Half- 
Life sich sofort an die Genre- 
spitze. Die Aliens laufen, 
schießen und kämpfen un- 
glaublich realistisch und ha- 
ben deutlich flexiblere Bewe- 
gungen auf Lager als ihre 
Genre-Kollegen. Von der an- 
gekündigten revolutionären 
Kl ist in Day One dagegen 
wenig zu sehen. Auch künst- 
liche Intelligenz braucht Zeit, 
um sich zu entfalten - doch 
dazu beißen hier entweder 
die Gegner oder der Spieler 
viel zu schnell ins Gras. Le- 
diglich die Krieger, denen Sie 
am Ende des ersten Tages be- 
gegnen, nutzen vereinzelt 
Deckung und schleichen sich 
auch mal von hinten an. 


Spannung 
im Schacht 


Der Weg in die rettende Si- 
cherheit führt zur Ober- 
fläche. Sie schießen sich 
durch Labors und Lagerhal- 
len allmählich bis an die fri- 
sche Luft - auch wenn die 
sich dann als bleiverseucht 
entpuppt. Die meisten Auf- 
züge funktionieren nicht 
mehr, oft klettern Sie wag- 
halsig an wackligen Eisenlei- 
tern schmale Schächte em- 
por oder krabbeln durch Lüf- 
tungsrohre. Half-Life bietet 
anstelle streng unterteilter 
Levels eine durchgehende 
Umgebung. Anders als Un- 
real lädt es nicht einen gro- 
ßen Batzen 3D-Daten auf ein- 
mal, sondern unterteilt die 
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Action 








In einer kurzen 


hüpfen Sie dank 
der Holzkisten über den tiefen Abgrund. 


Welt in kleine Häppchen (in 
Day One sind es genau 36). 
Neue Daten werden an Stel- 
len mit begrenzter Sichtweite 
in den Speicher geschaufelt, 
etwa zwischen zwei engen 
Kurven. Half-Life lädt sehr 
oft nach, dafür können Sie 
aber bereits nach wenigen 
Augenblicken weiterkämpfen. 


Peter Steinlechner 










Wow, was 
für ein Tag 


Ist das wirklich ein 3D- 
Shooter, oder bin ich 
hier versehentlich in 
eine Art Alien-Film auf 
Speed geraten? Half- 
Life Day One präsentiert sich spielerisch 
zwar »nur« grundsolide, aber durch das 
abgefahrene Drumherum wird’s zum ech- 
ten Ereignis. Der schräge Anfang sorgt für 
Spannung ab der ersten Minute, und auch 
die Story ist um Klassen besser als die 
üblichen 3D-Hintergrundgeschichten. Wel- 
che dunklen Pläne haben die Militärs, 
woher kommen die Aliens, und wer ist der 
Aktenköfferchen-bewehrte Regierungs- 
vertreter, den ich in der Ferne seelenruhig 
an seiner Krawatte herumfummeln sehe? 


Warten auf die Vollversion 


Zwischendurch ist mir ein bißchen viel 
spielerisches Einerlei dabei, zumal sich die 
Levels arg grau präsentieren. Optisch opu- 
lent wird’s erst gegen Ende der OEM-Versi- 
on.Schade auch, daß man von den ange- 
kündigten KI-Fortschritten bislang nur 
wenig sieht, Unreal wirkt da schlauer. 

Ich traue dem fertigen Spiel aber zu, diese 
Kritikpunkte restlos auszubügeln. 








Action 





BLAC 





Erst ist alles friedlich, dann explodiert das Testlabor, 
Freeman landet für Sekunden in einer mysteriösen 
Dimension und findet die Station dann zerstört vor. 


Alien- Hunde 
greifen mit 
Energie- Schock- 
wellen an. 


98 














Funkensprühend sammelt ein Alien frische Kraft für die nachste Blitz- Attacke, 


Selbständiges Visier 


In Day One lassen sich be- 
reits fünf der 15 Waffen aus 
der Vollversion ausprobieren. 
Anfangs verkloppen Sie die 
Aliens mit einer Brechstange. 
Später finden Sie auch Pisto- 
le, Schrotflinte und MP sowie 
Handgranaten. Jeder Schieß- 
prügel 
nachgeladen werden, sonst 


muß regelmäßig 
klickt der Hammer ohne 
Auswirkungen ins Leere, 
und Sie sind ganz schnell ein 
Bildschirmleben los. Wo sich 
in Unreal oder Jedi Knight 
nur die Projektile selbständig 
dem Gegner nähern, schaltet 
sich in Half-Life das Faden- 
kreuz jeder Waffe automa- 
tisch auf das nächste Ziel. 


Hardware-Hunger 


Grafisch präsentiert sich Half- 
Life auf der Höhe der Zeit. 
Das Programm basiert auf 
einer verbesserten Quake 2- 
Grafikengine. Neben einer 
deutlich aufgebohrten Farb- 
tiefe — 32-bit werden sogar 
ohne 3D-Beschleuniger un- 
terstützt — bietet es neue Ef- 
fekte wie realistische Schat- 


ten. In Sachen Hardware prä- 
sentiert sich Day One stellen- 
weise fast so hungrig wie 
Unreal. Wer eine 3D-Karte 
im Rechner hat, muß wegen 
des verwendeten OpenGL- 
Treibers mindestens in einer 
Auflösung von 512 mal 384 
Pixeln spielen. In den Innen- 
levels läuft das Programm ab 
einem Pentium 166 ruckel- 
frei, aber in den Außenwel- 
ten stockt es dann gewaltig. 
Der Software-Modus schluckt 
zwar in den höheren Auflö- 
sungen noch mehr Prozes- 





Genre: 3D-Action 
Anspruch: Fortgeschrittene 
Sprache: Englisch 








sor-Power, dafür läuft der 
niedrigste VGA-Modus auf 
langsameren Rechnern flüs- 
sig und sieht gut aus. Wir 
nehmen die Vollversion von 
Half-Life voraus- 

sichtlichim näch- _ 


sten GameStar 











unter die Lupe 
— gemeinsam 

mit dem 
Mehrspie- 

ler-Modus, 
der in Day 
One noch 


fehlt. 







Hersteller: Valve 


System: Windows 95 
Anleitung: Englisch 


Preis:  (nuraals OEM- Version) Festplatte: ca. 200 MByte 
Spiele: Einer 
3D- Karten: O Direct3D @3Dfix @PowerVR O Rendition 
Minimum Sjrelelerige Optimum 
Pentium 133 P166, 32 MB, 4x CD, 3Dfx Pentium || 233 
16 MByte RAM, 4fach CD oder 64 MByte RAM, 8fach CD 
P233, 32 MB, 4x CD 3Dfx- Karte 
Grafik ct Keine Wertung, 
Sound _ Sehrgut  da.dem Vorabtest 
Bedienung [NEE | | | | Sehr gut en 
Spieltiefe Noch nicht endgültig bewertbar 


Multiplayer 


In OEM- Version nicht vorhanden 


zugrunde liegt. 
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Organisiert gegen den Terror 


Rainbow Six 








Nur mit einem Fadenkreuz bewaffnet kämpfen Sie im Auftrag 


von Tom Clancy gegen Bombenleger und die Computer-Kl. 


ie ganze Welt ist ein 

Hort des Terrors. Zu- 
mindest in den Romanen 
von Tom Clancy. In seinem 
neuesten Werk Rainbow Six 
sind heimtückische Terrori- 
stenbanden rund um den 
Globus am Werk. Nur die 


Mick Schnelle 






Action 
ohne Plan 


Mann, was bin ich von 
Rainbow Six ent- 
täuscht. Was bringt 
mir der schönste (wenn 
auch umständlich zu 
bedienende) Planungspart, wenn die Vor- 
gaben doch überflüssig sind. Spätestens 
nach vier Einsätzen merken Sie, daß Sie 
auch ohne echten Plan ans Ziel kommen. 


Okay, der 3D-Teil macht schon Spaß. Als 
cooler Special-Forces-Soldat mit dem 
Gewehr im Anschlag auf Terroristenjagd zu 
gehen, motiviert mich mehr, als zottelige 
Monster in einem 08/15-Gewölbe zu erle- 
gen. Außerdem sind die Einsätze ziemlich 
abwechslungsreich. Am ehesten werden 
Sie Rainbow Six mögen, wenn Sie die span- 
nende Buchvorlage kennen. Ohne dieses 
motivierende Ambiente-Plus bleibt nur ein 
Standard-3D-Shooter übrig. 





Dank Autoziel- 
Funktion haben 
Sie plötzlich 
auftauchende 
Gegner immer 
im Visier. 


100 











Jungs der mobilen Eingreif- 
truppe Rainbow können die- 
sem finsteren Treiben Ein- 
halt gebieten —- und deren 
Kommandeur sind Sie. 


Einsätze in aller Welt 


Vor jeder Mission bekom- 
men Sie in einem simplen 
Textbriefing alle Infos zum 
aktuellen Fall und die Hinter- 
gründe dazu verabreicht. Sei 
es einen besetzte Botschaft 
in Belgien, gekidnappte Ent- 
wicklungshelfer im Dschun- 
gel oder ein verminte Öl- 
bohrinsel in der Nordsee, Ihr 
Geheimdienst ist bestens un- 
terrichtet. So stellt er Ihnen 
Blaupausen der Zielgebäude 
zur Verfügung, auf denen Sie 
das Vorgehen Ihrer Mannen 
detailliert planen. 


Allein gegen die CPU 


Allzuviele Gedanken um die 
bis zu acht Anti-Terrorkämp- 
fer müssen Sie sich nicht ma- 
chen. Jeder Recke verfügt 
zwar über eine stattliche An- 
zahl von Eigenschaften, die 
den Umgang mit Feuerwaf- 
fen, Granaten und elektroni- 
schem Gerät charakterisie- 
ren, doch die Unterschiede in 
den Auswirkungen 
sind minimal. Des- 
halb ist es, von den 
Waffen mal abge- 
sehen, auch ziem- 
lich egal, mit wel- 
chem Equipment 
Sie sich in die 3D- 
Actionszenen wa- 
gen. Stets gilt: Ein 


schneller Ballerfinger ersetzt 
jede noch so sorgfältig ge- 
plante Strategie. Meistens 
werden Sie sich dabei erwi- 
schen, wie Sie im Alleingang 
sämtliche Terroristen aus- 
schalten. Ihre Bundesgenos- 
sen kommen Ihnen dabei ge- 


Der Terrorist hatte keine Chance die Bombe im Faß zu zünden. 





nauso oft störend in die Que- 
re, wie sie sich als hilfreiche 
Co-Schützen beweisen. Aber 
selbst wenn Sie eine Mission 
nur als einziger überleben 
sollten - spätestens bis zum 
nächsten Einsatz kommt ga- 
rantiert Nachschub. 


Genre: Action 
Anspruch: Fortgeschrittene 
Sprache: Englisch 
Preis: ca.90 Mark 


Spieler: 


Hersteller: Redstorm Entertainment 
System: Windows 95 

Anleitung: Englisch 

Festplatte: ca. 60 MByte 


Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk, Internet) 


3D- Karten: @ Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 


Minimum 0 Optimum | 


Pentium 166 pa 
16MByte RAM, 4fach(D 32 MByte 








SEHFEIC 





2 | Pentium II 266 
D 32 MByte RAM, Bach CD 
Direct3D- Karte 








Grafik 
Sound 





Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer 





Wenig spektakulärer 3D-Shooter. 
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Befriedigend 
Ausreichend | 

Befriedigend 
Befriedigend 
Beedieen 









Action 





Elementar, lieber Korban 


Das 5. Elemen 


Das Böse bedroht die Welt, nur die Kraft der Elemente 


kann sie retten - der perfekte Hintergrund für 


einen Kinofilm, und für ein 3D-Action-Spiel sowieso. 


erbst ‘97 war es, als Luc 
Bessons extravaganter 
Sciencefiction-Streifen Das 
Fünfte Element in den Kinos 
lief. Ein gutes Jahr später er- 
scheint nun das gleichnami- 





Christian SYd ohagılehi 


Stim- 
mungstief 


Ich mag den Film, und 
beim Betrachten der 
Videoschnipsel schlich 
sich dann auch ein 
seeliges Lächeln auf 
mein Gesicht. Leider wich es allzubald 
einem herzhaften Gähnen. 


Die flotten Kämpfe und gelegentlichen 
Mini-Rätsel sind für dieses Genre durchaus 
akzeptabel. Aber die eintönige Grafik läßt 
keine Atmosphäre aufkommen -und in der 
lag ja gerade die Stärke des Films. Schade, 
denn die Kampftechniken sorgen an sich 
für eine gelinde Herausforderung. 








ge Spiel, das auch grafisch 
keinen taufrischen Eindruck 
mehr macht. 


Schöne und Biester 


In der Gestalt von Taxifahrer 
Korban oder Weltenretterin 
Leeloo begeben Sie sich auf 
die Suche nach vier Element- 
steinen. Dabei ist der rothaa- 
rigen Außerirdischen die ört- 
liche Polizei genauso auf den 
Fersen wie die Schergen von 
Oberfiesling Zorg. Zu Beginn 
der meisten Levels können 
Sie sich für eine der Hauptfi- 
guren entscheiden. Welche 
Wahl Sie treffen, bleibt sich 
prinzipiell gleich: Denselben 
Komplex gilt es anschließßend 
auf etwas anderem Weg.noch 
mit der zweiten Person zu 
durchqueren. Während Kor- 
ban aufschwere Waffen setzt, 
verteidigt sich die grazile Hel- 
din mit Schlägen und Tritten. 
In bester Prügelspiel-Tradition 





beherrscht Leeloo auch 
besonders effektive Kombina- 
tionen, die jeden Gegner von 
den Füßen hauen. Korban 
erweitert dafür im Spielver- 
lauf sein Waffenarsenal um 
Schnellfeuergewehre und 


Energiestrahler. 


Verschlungene 

Wege 

Ihren Helden blicken Sie in 
Tomb Raider-Manier von hin- 
ten über die Schulter. Die 
Kamera folgt den Bewegun- 
gen nur träge. Mangels Auto- 
map verliert man in den weit- 
verzweigten Komplexen leicht 
den Überblick; über die Levels 
verteilte Teleporter und Schal- 
ter machen die Orientierung 
nicht 
Manche Rätsel sind außer- 


unbedingt leichter. 


dem unter Zeitdruck zu lösen. 
Die 3D-Grafik bietet kaum 





Genre:  Action- Adventure 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene 


Sprache: Deutsch 
Preis: ca.90 Mark 


Spieler: Einer 








Korban brutzelt einen Zorg- Bösewicht mit 


seiner Energiestrahl- Wumme. 





An manchen Stellen hangelt Lee- 
Ioo über Abgründe hinweg. 


markante Anhaltspunkte; die 
meisten Gebäude bestehen 
aus wenigen, tristen Texturen. 
Helden und Gegner sehen 
etwas kantig aus, überzeugen 
aber mit sauberen Animatio- 
nen. Das Spiel wird von 
stimmungsvoller, teilweise 
fetziger Musik untermalt. 
Die Videos zu Spiel- und 
Levelbeginn sind ausnahms- 
los Original-Ausschnitte aus 


dem Kinofilm. 


Das Fünfte Element 


Hersteller: Kalisto 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 10 MByte 


3D- Karten: @ Direct3D @3Dfx @PowerVR O Rendition 

















Minimum Se lsleccige | Optimum | 







Pentium 133  Pentiuml66 Pentium 200 
16MByteRAM, 4fach CD 24 MByteRAM,6fach CD 32 MByte RAM, fach CD 
| 3D- Karte 3Dfx- Karte 
Grafik 
Sound Gut 
Bedienung Befriedigend 
Spieltiefe Ausreichend 


Nicht vorhanden | 





Multiplayer 





Die Klopperei wird dem Film nicht gerecht. 





Der schwerfällige Polizist ist ein leichtes Opfer für die wendige Leeloo. 
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Action 





Um Kopf und Kragen 


Hedz 


Briefmarken, Bierdeckel, Garten- 





zwerge — Menschen haben einen Hang 


zum Sammeln. Diesem Naturtrieb 





dürfen jetzt auch PC-Fans frönen. 






Christian SYd shagılehi 


Kopfarbeit 


Daß das Multiplayer- 
betonte Hedz auch im 
Solospiel eine echte 
Herausforderung ist, 
hätte ich nicht erwar- 
tet. Im Prinzip dreht 
sich alles um die sammelbaren Köpfe und 
deren unterschiedliche Fähigkeiten. Doch 
mit dem geschickten Einsatz des richtigen 
Heads kommen Sie in den großen Levels 
oft weiter als mit blindwütigem Voranstür- 
men. Daß sich einige der 225 Figuren sehr 
ähneln oder im Spiel wenig sinnvoll sind, 
kann ich verschmerzen. 





Aber warum muß die Levelgrafik nur so 
furchtbar billig aussehen? Quietschbunte 
Texturen und quaderförmige Räume sind 
nicht gerade der Gipfel der Designkunst. 
Glücklicherweise spielt das Aussehen der 
Umgebung im Multiplayermodus keine 
große Rolle-dort zählt nur rasante 
Action, und davon bietet Hedz genug. 





In der 
können Sie Ihre 
Heads begutach- 

ten; hier zum 

Beispiel der 
»Wahnsinnige 

Clowns, 


104 








5 tellen Sie sich eine Welt 
vor, in der alle gleich aus- 
sehen. Verwirrend, finden 
Sie? Das denkt sich auch 
die uniforme Alienrasse im 
Actionspiel Hedz und begeg- 
net dem Übel auf Ihre Weise: 
Die Außerirdischen lassen 
auf der Erde Köpfe rollen, 
stülpen sich die geklauten 
Häupter über und treten mit 
frischgewonnenen Spezial- 
fähigkeiten in farbenfrohen 
Arenen gegeneinander an. 


Verwandlungs- 
künstler 


Sie sind einer dieser Alien- 
Sportler und kennen nur ein 
Ziel: Den Mitspielern die 
Köpfe abzujagen und den ei- 
genen nicht zu verlieren. 
Fünf der begehrten Häupter 
tragen Sie zu Beginn mit sich 
herum (zwischen denen Sie 
jederzeit wechseln können). 
Ihre Spielfigur verwandelt 
sich daraufhin in eine der 
kuriosen Gestalten und ver- 
fügt über deren Angriffstech- 
nik. So feuert ein zwielichti- 
ger Gangster Maschinenge- 
wehrsalven auf die Gegner, 
ein Doppeldeckerpilot läfst 
Bomben zu Boden fallen, 
oder ein Elvis-Verschnitt 
wirft mit Schallplatten um 
sich. Hat eine Figur zu viel 


Mit einer 


zerbröselt die Rakete des 


Soldatenjeeps einen konkurrierenden Hed. 


Schaden genommen, springt 
ihr der Kopf von den Schul- 
tern und kullert im Level her- 
um. Herrenlose Häupter soll- 
ten Sie schnellstmöglich auf- 
sammeln, um sie im Ruck- 
sack zu verstauen. 


Sammeln in 3D 


Ihre Spielfigur sehen Sie von 
hinten; die Kamera behält 
das Geschehen immer gut 
im Blick und stellt sicht- 
verdeckende Elemente trans- 
parent dar. Im Solomodus 
arbeiten Sie sich durch 20 
Innerhalb der 
weitläufigen Komplexe sam- 


Levels vor. 


meln Sie nach und nach 
neue der insgesamt 225 Köp- 





kann auf die 
Benutzung der Seilbahn verzichten. 


Unser 


fe. Die eigentliche Levelgrafik 
sorgt mit langweiligen Tex- 
turen und grobschlächtigen 
Gebäuden für gelegentliches 
Gähnen. Hedz ist besonders 
auf Mehrspielerpartien mit 
bis zu acht Kopfjägern aus- 
gelegt. 


Actionspiel 
Anspruch: Fortgeschrittene, Profis 
Sprache: Deutsch 
Preis: ca.90 Mark 


Hersteller: Hasbro Interactive 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 

Festplatte: ca. 30 bis 190 MByte 


Einer bis acht (im Netzwerk/Internet) 
3D- Karten: @ Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 






Pentium 133 Pentium 133 Pentium 200 MMX | 
16 MByte RAM, 4fach CD 24 MByte RAM, 6fach CD 32 MByte RAM, fach CD 
3D- Karte 3Dfx- Karte 

Grafik Ausreichend 

Sound Befriedigend 
Bedienung Gut 
Spieltiefe Gut 
Multiplayer Gut 





Flotte Action im Netz, fordernd im Solospiel. 
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Action 








Barrage 


Rasante Action in schönen Landschaften. 





Zischend fauchen Raketen über die idyllische Hügelumgebung. 


laubt man dem Flugge- 
fühl, steuern Sie in Bar- 
rage eine Mischung aus UFO 
und Helikopter - mehr wird 


dem Spieler nicht verraten. 
Wie auch immer: In dem 
Actionspiel schießen Sie 
ordentlich Feindesmassen 


F ab und erledigen unter Zeit- 
Peter Steinlechner druck simple Aufgaben. Zum 


Nette Ballerorgie Beispiel sammeln Sie Ener- 


giebojen oder suchen in ei- 


Barrage hat die gleichen Vorzüge nem Tunnelsystem erst den 
wie ein typischer Spielhallenauto- Endgegner und dann den 
mat. Ein paar Runden freut man sich Ausgang. Barrage bietet fünf 
über die Grafik, kämpft sich dann an Szenarien, darunter eine Wei- 


die Spitze der Hiscore-Liste, und 
irgendwann reicht’s. Schade nur, daß 
die Explosionen so schwach sind. 
Selbst die bei höchster Detailstufe 
atemberaubende Landschaft kann 
für dieses Manko nicht so recht 
entschädigen. Wer zwischendurch Aliens verzichten die Ent- 
wieder mal wild ballern möchte, wickler, dafür dürfen Sie sich 
kommt auf seine Kosten. nach jedem Einsatz in einer 


ME | MHiscore-Liste verewigen. 


delandschaft, einen Canyon 
oder das in glitzernde Groß- 
stadtlichter getauchte Chica- 
go. Auf die sonst übliche 
Hintergrundstory um böse 


Genre: Actionspiel Hersteller: Activision 

Anspruch: Fortgeschrittene System: Windows 95 

Sprache: Englisch (Deutsch in Vorb.) Anleitung: Englisch (Deutsch in Vorb.) 
Preis: ca. 60 Mark Festplatte: ca. 90 MByte 


Spieler: Einer bis acht (Modem, Netzwerk, Internet) 
3D- Karten: O Direct3D @3Dfx OPowerVR ORendition 


Pentium 133 Pentium 200 Pentium 
16 MByte RAM, 4fach CD 32 MB, 4fach CD 32 MByte RAM, 8fach CD 
3Dfx- Karte 3Dfx- Karte Voodoo 2- Karte 
Grafik 








Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer 





Ordentlicher Ersatz für teure Spielhallentage. 
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Action 


Action mit Knarre und Mana 





Mit Magie und roher Gewalt kämpfen Sie sich durch 


F ine üble Seuche wütet ir- 
gendwo in einem Fantasy- 
Land. Mit einem mächtigen 
Luftschiff flitzt ein tapferes 
Heldenquartett von einem Ort 





Originell, 
das Teil 


Auf den ersten Blick 
erinnert 0.D.T. dezent 
an einen actionlastigen 
Tomb-Raider-Klon ohne 
Lara, auf den zweiten 
offenbart es aber genug Eigenheiten. Mir 
hat es vor allem das Waffenaufrüsten und 
Magie-Sammeln angetan. Letztlich ist es 
zwar ziemlich egal, ob ich zum Ballermann 
oder Blitzzauber greife-aber die Grafik- 
effekte und ein ordentlich ausgebauter 
Protagonist motivieren durchaus. 


Land der tausend Tode 


Ärgerlich: Bei Feindkontakt kann ich mein 
Bildschirmleben oft gleich abschreiben - 
nicht weil die Gegner zu stark wären, son- 
dern weil meine Spielfigur chancenlos über 
einen Abgrund in den sicheren Tod 
gestoßen wird. Da ist es doppelt unver- 
ständlich, daß ich meinen momentanen 
Spielstand nicht jederzeit sichern darf. 
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zum anderen, um per Heilkri- 
stall die Kranken zu kurieren — 
da stürzt der fliegende Kahn 
ab. Nun ist es im Actionspiel 
O.D.T. an Ihnen, als eines der 
Besatzungsmitglieder 20 ver- 
streut herumliegende Fläsch- 
chen, die das Medikament ent- 
halten, einzusammeln. 


Furchtloser Vierer 


Vor Spielbeginn bestimmen 
Sie, ob Sie lieber als einer von 
zwei kräftigen Kämpfern, als 
leichtfüßige Amazone oder 
als Magier losziehen wollen. 
Letzterer hat einen Raben als 
ständigen Begleiter, der mit 
waghalsigen Flugmanövern 
die Gegner ablenkt. In O.D.T. 
ist hauptsächlich ein flinker 
Finger am Abzug gefragt. Ins- 
gesamt ballern Sie mit vier 
unterschiedlichen Waffen. 
Deren Wirkung steigert sich 
im Spielverlauf ganz beträcht- 
lich; aus dem einfachen Ener- 
gieblitz etwa wird später 
ein tödliches Blitzgewitter. 
Außerdem lernen Sie 16 ma- 
gische Sprüche und hauen 
der versammelten Monster- 
schar mit ausreichend Mana 
auch Feuerzauber oder Licht- 
kegel um die Hörorgane. 


Aliens und Untote 


Ein einheitliches Feindbild 
läßt sich in O.D.T. nicht aus- 
machen. Jenach Umgebung 
kämpfen Sie gegen Zombies 
oder Geister, bekriegen sich 
mit Aliens oder machen aus 
stählernen Geschützen küm- 
merlich qualmende Blechre- 








Bei sucht die Kamera zur besseren Übersicht viel Abstand. 


ste. Alles in allem erforschen 
Sie sieben großse Levels. Die 
Palette reicht von Dschungel- 
landschaften über einen 
rostroten Maschinenpark bis 
hin zu einer Großküche mit 
messerschwingenden Maest- 
ros. Neben Extras wie Bonus- 


Leben und Handgranaten 


findet Ihr Protagonist gele- 
gentlich auch lila Leuchtku- 
geln. Damit verändern Sie in 
Rollenspiel-Manier ein paar 
seiner Charakterwerte, etwa 
Stärke oder Abwehrkräfte. 
Den Spielstand dürfen Sie 
nur an vereinzelten Speicher- 
punkten sichern. 


Actionspiel 
Anspruch: Fortgeschrittene 
Sprache: Englisch (Deutsch in Vorb.) 





Hersteller: Psygnosis 
System: Windows 95 
Anleitung: Englisch (Deutsch in Vorb.) 


Preis: ca. 100 Mark Festplatte: ca. 3 bis 300 MByte 
Einer 
3D- Karten: © Direct3D O 3Dfx O PowerVR O Rendition 
Pentium 133 Pentium 200 Pentium 233 
16 MByte RAM, 4fach CD 32 MB, 4fach CD 32 MByte RAM, 4fach CD 
3D- Karte 3D- Karte 
Grafik Gut 
Sound Befriedigend 
Bedienung Befriedigend 
Spieltiefe Gut 
Multiplayer | Nicht vorhanden 





Trotz Schnitzern insgesamt nettes Actionspiel. 
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Kampf dem Todesvirus 


V2000 


Blitzgeschwind brettern Sie in 





einem Superflieger durch detail- 


lierte 3D-Landschaften und 


bekämpfen eklige Krabbelarmeen. 


23 D- Außerirdischen in 
| V2000 haben einen be- 


sonders hinterhältigen Weg 


Auf CD: 
Spielbare gefunden, feindliche Plane- 
Demo ten zu erobern. Statt vor Ort 


zu kämpfen, schleusen Sie ei- 
nen Virus ein, und prompt 
mutiert die örtliche Tierwelt. 
Aus harmlosen Waldläusen 
werden gruselige Riesen- 





Peter Steinlechner 





Nur für 
Steuer- 
künstler 


Können Sie sich vor- 
stellen, einen überner- 
vösen Gummiball zu 
lenken? Wenn ja, dann ist V2000 das Rich- 
tige für Sie. Der Spielspaß hängt entschei- 
dend davon ab, ob Sie mit dem Flugverhal- 
ten Ihres Kampfschiffs zurechtkommen. 
Die Vielfalt an originellen Missionen, 
gepaart mit witzigen Details, ist dagegen 
die Stärke des Programms. 


Viren im Heuhaufen 


Einen Nachteil haben all die versteckten 
Details aber. Meist erledige ich unter Voll- 
dampf die feindlichen Krabbelarmeen, erst 
dann mache ich mich auf die Suche nach 
Extras. So muß ich für jedes Powerup 
umständlich die gesamte Karte durchstö- 
bern. V2000 hat jede Menge Charme, aber 
in den späteren Missionen hätte ich mir 
mehr Kämpfen statt Suchen gewünscht. 
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monster, Spinnen spucken 
gewaltige Mengen an Gift- 
schleim, und böse Haie wer- 
den zu ganz besonders bösen 
Haien. Ihre Aufgabe ist es, 
bis zu 30 Missionen erfolg- 
reich zu bestehen und die 
Biester unter Wasser, zwi- 
schen alten Burgen oder in 
einer Amazonas-Szenerie zu 
erledigen. V2000 ist eine 
Neuauflage des Klassikers 
Virus aus dem Jahre 1980 
und stammt wie dieser von 
David Braben, der vor allem 
seit Elite Kultstatus genießt. 


Flitze-Flieger 

Ihr Kampfschiff steuern Sie 
zwar mit nur wenigen Tasten, 
aber dabei verhält es sich wie 
eine Mischung aus Hovercraft 
und Flugzeug. Vollbremsun- 
gen können Sie vergessen, 
statt dessen müssen Sie um- 
drehen und Gegenschub ge- 
ben. Auferdem eiert der Flit- 
zer auch bei Stillstand immer 
ein bischen in der Luft her- 
um, und das Fadenkreuz will 
dennoch genau auf das Ziel 
ausgerichtet werden. 

Das Grundgerüst der Mis- 
sionen ähnelt sich immer — 
Menschen einsammeln, Kä- 
fer vernichten, und ab in den 
nächsten Level. Dabei sorgen 
aber zusätzliche Faktoren für 
Abwechslung. Mal stehen Sie 


unter Zeitdruck, müssen aus- 
nahmslos alle Schutzbefohle- 
nen in Sicherheit bringen 
oder können feuerspeiende 
Drachen erst vom Himmel 
holen, nachdem Sie Lenkra- 
keten gefunden haben. 


Verschlungene 
Missionspfade 


Neben einem schier uner- 
schöpflichen Vorrat an Bo- 
nuswaffen, Schutzschilden 
und sonstigen Extras ver- 
stecken sich in fastjedem Le- 
vel zusätzliche Ausgänge. 
Die einzelnen Missionen 
sind nur teilweise linear ver- 
knüpft. Um auf dem Alien- 
planeten die außerirdische 
Gefahr endgültig zu besie- 





Die Grafik ist schick, erkauft sich die Details aber durch starke Nebelbildung. 





Das gelbe Fadenkreuz müssen Sie manuell 
auf den markierten Hai aufschalten. 


gen, müssen Sie längst nicht 
alle 30 Einsätze erledigen - 
mit den richtigen Pforten 
überspringen Sie besonders 
schwierige Levels. Gelegent- 
lich können Sie bereits erle- 
digte Aufträge auch nochmals 
ansteuern und dort einen an- 
deren Weg einschlagen. 


V2000 


Genre: Actionspiel 
Anspruch: Profis 
Sprache: Deutsch 
Preis: ca. 100 Mark 


Spieler: 


Hersteller: Ubi Soft 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 100 MByte 


Einer bis acht (Netzwerk, Internet) 


3D- Karten: @ Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 





Minimum | Sellezige on. 


Pentium 120 | Pp 
16 MByte RAM, Afach CD 





32 MByte RAM, 4fach CD 


| Pentium 200 
3D- Karte 





Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer 
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Ewige Jagdgründe 


Deer 
Stalker 


Nichts für Warmduscher: 





game type 9) wind direction I 





. , , , Nur mit viel Phantasie läßt sich der Visier- Pixelbrei als Beute identifizieren. 
Richtige Rednecks schießen eigen- 
vom Silberwald«. Als grün- 


händig ihren Brötchenbelag. Deayanamıı 


Heinrich Lenhardt 


Bock 
geschossen 


Es hat schon etwas für 
sich, in einen Teich zu 
waten, den Lockruf der 
Ente anzustimmen und 
dann geduldig zu war- 
ten, bis ein leichtfertiges Exemplar dieser 
Gattung vor die Flinte flattert. Geradezu 
transzendentale Qualitäten hat das Be- 
sprühen mit »Eau de Hirsch«, um während 
des Anschleichens keinen verräterischen 
Menschengeruch preiszugeben. Aber ganz 
ehrlich, liebe Redneck-Kollegen: Müsste ich 
mich von den Früchten meiner Jagdakti- 
vitäten ernähren, wäre mir der Hungertod 
sicher. Ewig und drei Tage durch den Forst 
zu schleichen, bis so ein Mistvieh vor dem 
Lauf auftaucht, sättigt nicht. 


Reh oder Baumstumpf? 





Die hoffnungslos veraltete 3D-Engine 
macht es mit ihrer Grobgrafik unmöglich, 
aus der Ferne ein Reh von einem Baum- 
stumpf zu unterscheiden. Nach kürzester 
Zeit wird die Beutesuche langweilig. Nahe- 
liegende Fun-Features wie dressierbare 
Jagdhunde oder verschreckbare Sonn- 
tagsspaziergänger haben sich die Desig- 
ner leider verkniffen. Als Billigbelustigung 
ist Deer Stalker für zehn Minuten tauglich, 
aber spielerisch und technisch weilt das 
Programm zu sehr hinterm Mond. 
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D ie Keule schnallte sich 
in grauer Vorzeit der 
Haushaltsvorstand an den 
Wanst, um die Grundlage 
fürs Abendessen zu erlegen. 
Doch bei der ungünstigen 
Konstellation »Säbelzahntiger 
frißst Jäger« blieb abends die 
Küche kalt. Heutzutage lie- 
gen die Jagdgründe im Su- 
permarkt, seines Zeichens 
ein sicherer Weidegrund für 
die Schnitzel-Beschaffung: 
Von der bereits toten, abge- 
packten Beute werden Sie ga- 
rantiert nicht gebissen. 

Wenn es heute doch noch 
Menschen mit Flinten in die 
Wälder treibt, um niedlichem 
Rotwild nach dem Leben zu 
trachten, steckt »sportlicher 
Ehrgeiz« dahinter. Als tierlie- 
bender erweist sich da die 
programmierte Pirsch: Seit 
die Billigproduktion Deer 
Hunter in den US-Verkaufs- 
charts sogar heilige Kühe wie 
Unreal und StarCraft hinter 
sich ließ, hat das Jagdfieber 
die Software-Industrie ergrif- 
fen. Kein Wunder; mit relativ 
bescheidenen Entwicklungs- 
kosten läßt sich Halali- 
Schonkost für Gelegenheits- 
spieler produzieren. 


Ein bifßchen mehr als den üb- 
lichen 2D-Shareware-Char- 
me verspricht Xatrix Enter- 
tainment (Redneck Rampa- 
ge). Ihr neues Werk Deer 
Stalker ist ähnlich jugendun- 
gefährdend wie der »Förster 


a 


= DECOY UeRD 
Ft 





Fallt eine durchschnittlich begabte 
Ente auf diesen Köder herein? 


Genre: 3D-Action 
Anspruch: Einsteiger 
Sprache: Englisch 


berockter Jäger lauern Sie 
in vier Jagdgebieten süßen 
Hirschen, niedlichen Enten, 
drolligen Truthähnen und 
unschuldigen Wildschwei- 
nen auf, mit Waffe und Mu- 
nition nach Wahl. Im Gegen- 
satz zu üblichen 3D-Shooter- 
Gegnern rennt das Wild 
nicht auf Sie zu, sondern 
haut bevorzugt ab. Statt 
durch den Wald zu marodie- 
ren, müssen Sie ganz behut- 
sam umherschleichen, verrä- 
terisch knackende Zweige 
umschiffen und gelegentlich 
einen Lockruf ausstoßen. 
Das war’s dann auch schon 
mit taktischen Feinheiten: 
Laden, Schießen und erneu- 
tes Pirschen bestimmen die 
digitale Trophäenjagd. 


BIETTWITII GE 


Hersteller: Interplay 
System:  MS-DOS 
Anleitung: Englisch 


Preis: ca.40 Mark Festplatte: ca. 60 MByte 

Spieler: Einer 

3D- Karten: O Direct3D © 3Dfx O Power\VR O Rendition 
Minimum Sjr]slerige Optimum 
Pentium 90 Pentium 166 Pentium 233 


16 MByte, 4fach CD 










Grafik Mangelhaft 

Sound Mangelhaft 
Bedienung Ausreichend 
Spieltiefe Mangelhaft 
Multiplayer | Nicht vorhanden 





32 MByte, 4fach CD 


32 MByte, 8fach CD 








Kurzfristig kurios, langfristig langweilig. 
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Vor einem Monat bat ich Sie um Ihre Meinung zu Echt- 
zeit contra Rundenstrategie. Dalibor Petrovic schrieb 
mir, das Wort »Strategie« sei bei Echtzeitspielen fehl am 
Platze. Die Demonworld-Demo habe ihn überzeugt, 
daß Hexfeld-Taktik nicht langweilig sein muß. Dirk Ame- 
ling wäre ein Panzer General in Echtzeit am liebsten, 
dazu Forschung und Aufbau - allerdings keine Alibi- 
Gebäude, die nur Truppentypen freischalten. Michael 





Söllner sieht den leichten Einstieg als größten Vorteil 
des Echtzeit-Genres. Rundenstrategie erschien ihm plötzlich öde und kompliziert. 
Erst Incubation fesselte ihn wieder-dank Tiefgang und guter Präsentation. 
Tiefgang und ansprechende Präsentation, Echtzeit-Phasen und Rundentaktik ver- 
eint Jagged Alliance 2. Ich konnte das Söldner-Spektakel bereits mehrere Tage lang 
testspielen-und war begeistert. Wieso, lesen Sie im ausführlichen Vorabtest. 


Strate ie-Charts 












Platz Spiel Genre Test in Wertung 
I ı Starcraft Ecehtzeit-Strategie 6/98 90% 
= 2  Civilization2Gold Strategie 8/98 90% 
UOE 3.__AgeofEmpires Echtzeit-Strategie 12/97 89% 
u 4 __Battezene  3D-Strategie 498 89% 
R 5__Anno16022 2 Aufbauspiel 5/98 88% 
ER 6 __TotalAnnihilation __Echtzeit-Strategie 1197 88% 
„..J____Command&cConquer Gold Echtzeit-Strategie Fe 88%. 
Be en We Taktik 9 TE 
Ka 9 ___DynastyGenerll Taktik 10/98 86% 
10 Mech Commander Echtzeit-Strategie 8/98 86% 
han 11 __DarkOmen __Eehtzeit-Strategie 4/98 86% 
„2 ___DarkRegn Eehtzeit-Strategie 1197 Sn. 
13 ___DungeonKeeper __Echtzeit-Strategie ee 86% 
14 Commandos ____ Echtzeit-Strategie 7/98 85% 
15 __MasterofOrion?2 SE... ee Se 
_16  Constructor | Aufbauspiel 10097 85% 
B iz _Dune2000 ________Echtzeit-Strategie 9/98 84% 
he 18 __LordsofMagic _ Strategie 988% 
be Ba >iedier2 er _ Aufbauspiel_ 0846 7 Tests 
20 Akte Europa Echtzeit-Strategie 11/97 83% 
E 21 PazifikAdmiral Taktik 10,97 83% Jagged Alliance 2 .........114 
er 22 _PanzerGeneral3D Taktik 1797 82% Spellcross .....................120 
23 _ Leviathan Echtzeit-Strategie 11/97 81% 
"24 KnightsandMerchants Aufbauspiet 10,986 80% _ 101. Airborne ........... 122 
ee Tribal Rage ................... 122 
Die 25 besten Strategie- , Echtzeit- , Aufbau-, Taktik- und Wirtschaftsspiele. Hesperian Wars... 123 
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Jagged Alliance 





Facts 


«11 Städte 
« 51 Söldner 


-18 rekrutierbare NPCs | 
« 84 sonstige NPCs ; 


- 2 Höhenstufen und 3 
Untergrund-Ebenen 


Heftiges Gefecht 


Strategie 


Vorabtest: Befreiungskrieg mit filmreifer Story 





Kein Genremix ist gelungener: Der fiktive Kleinstaat Arulco wirkt durch die 


Verkettung von Taktikkämpfen, Söldner- und Ressourcenmanagement 


sowie ausgefeilten Charakteren echter als jede andere Strategiespiel-Welt. 


om Paradies zur Hölle: 

Arulco war lange Zeit 
ein fiktiver Vorzeige-Zwerg- 
staat, irgendwo in der Dritten 
Welt. Die Königsfamilie wur- 
de alle zehn 
Jahre vom Volk 
: durch Wahlen 
legitimiert. Ei- 


nige Silber- und 
Goldminen er- 
: Jaubten öffent- 
: liche Schulen 
: und medizini- 

sche 
gung. Die Bürger lebten von 


Versor- 


den Erträgen ihrer Äcker; sie 
waren nicht reich, aber zu- 
frieden. Dann begann alles 
aus dem Ruder zu laufen. 


( 


ineinem ®% 


Waldstück: © 


links 
feuern auf unse- 


re Söldner rechts # 
oben und richten # 


bei Blood 


36 Punkte E 
Schaden an. 9% 
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Der frisch gewählte König 
Enrico Shivaldori heiratete ei- 
ne Rumänin namens Dei- 
dranna Reitman. Kurz darauf 
wurde sein Vater vergiftet, al- 
le Indizien wiesen auf Enrico 
hin. Dieser entkam selbst nur 
knapp einem Mordkomplott 
und tauchte unter. Fortan 
herrschte seine holde Gattin, 
die sich als Diktatorin ent- 
puppte. Während sie die Ar- 
mee stark vergrößserte, muß- 
te die Bevölkerung in den Mi- 
nen schuften. Denunzianten, 
die Armee und vor allem Dei- 
drannas Leibgarde machten 
es fortan lebensgefährlich, 
bei der Erwähnung der Herr- 
scherin auch nur zu husten. 





Häuser werden entweder mit Grundrißlinien 


oder gezeigt. 


Im Dienst der 
Gerechtigkeit 


Als ruhmreicher Angehöri- 
ger der Söldner-Organisation 
A.I.M. haben Sie in Jagged 
Alliance 2 den Job, Arulco zu 
befreien. Der untergetauchte 
König Shivaldori stattet Sie 
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mit etwas Startkapi- 
tal aus. Damit wer- 
ben Sie Söldner an 
und landen im 
schwach verteidig- 
25 ten Norden des Lan- 
des. Hierher hat 
Deidrannas Garde 
die letzten Rebellen 
getrieben. Zunächst 
müssen Sie mit die- 
sen Kontakt aufnehmen - 
kein leichtes Unterfangen, 
denn die Einwohner sind 
mißtrauisch und ängstlich. 
Von den Rebellen erhalten 
Sie Ihren ersten Auftrag: Ihr 
TIrupp soll die Straße zur 
Kleinstadt Drassen freikämp- 
fen und Vorräte organisieren. 
Zufällig ist Drassen auch ei- 
ne von zwei Städten im Land, 
die über einen Flughafen ver- 
fügen - Ihre einzige Mög- 
lichkeit, sich Nachschub und 
Munition schicken zu lassen. 
Indem Sie bestimmte Sek- 
toren einnehmen und Aufga- 
ben erfüllen, treiben Sie die 
Story voran. Spielgrafik-Zwi- 
schensequenzen zeigen, was 
die böse Diktatorin gerade 
ausheckt. Wenn dann ver- 
stärkt Luftangriffe einsetzen, 
Meuchelmörder auf Sie war- 
ten und größere Kontingente 
der Leibgarde heranmar- 
schieren, scheint der königli- 
che Palast nicht am anderen 
Ende eines Zwergstaats zu 
liegen, sondern in einer weit 
entfernten Galaxie... 


u E t 
ID, Haliurln N Duisa "Buzz" 
ul [3 Hen y en  TuErN 








2 Chärlene 
Ron "Raider’ Higgens ÄHiggens 





25 
Kirk "Station 27 
Stevenson 


Hier sehen Sie knapp ein Fünftel der im Spiel enthaltenen Charaktere. 


Völlige Freiheit 


Normale Strategiespiele setz- 
ten Ihnen stur eine Mission 
nach der anderen vor. Auf 
diese Art bekommen die De- 





Die Übersichtskarte zeigt den gesamten 
Sektor auf einmal, mitsamt Ihren Leuten. 


signer im Idealfall einen ge- 
schickt ansteigenden Schwie- 
rigkeitsgrad und eine span- 
nende Story hin. Jagged Alli- 
ance 2 schafft dasselbe - läfst 
Ihnen aber vollkommen freie 
Hand, wie Sie den Befrei- 
ungskampf anpacken. Das 
fängt schon beim Spielstart 


an: Wieviele und welche 


Söldner Sie mitschleifen, ist 
nur durch Ihre Knete be- 
schränkt. Welche Aufgaben 
ihre Söldner übernehmen, 
wo sie Patrouille laufen, wel- 
chen Sektor sie angreifen, 
bleibt Ihnen überlassen. 

Für reichlich Abwechslung 
sorgt auch Ihr Team. Alle 
Mietsoldaten haben ihre Stär- 
ken und Macken, und vor al- 
lem ihre individuelle Sprach- 
ausgabe. Vom schweizeri- 
schen Sicherheitsmann mit 
für Nacht- 
einsätze über den hochmüti- 


einem Faible 


gen Engländer bis zum 
heißblütigen Südländer sind 
zahlreiche Nationalitäten ver- 
treten. Jeder der rund 70 re- 
krutierbaren Kämpfer ist ein 
Unikat, das Ihnen ans Herz 
wachsen oder aber gehörig 
auf die Nerven gehen wird. 
Manche können sich gegen- 
seitig nicht leiden, andere 
verpetzen gerne ihre Kamera- 
den. Durch Kämpfe und Trai- 





ning werden sie im Laufe des 
Spiels immer erfahrener. 
Umso schlimmer, wenn Ih- 
nen ein Lohnkrieger verlo- 
rengeht - sei es durch Nicht- 
verlängerung seines Vertrags 
oder vorzeitiges Ableben. 
Ach ja, durch Ausfüllen eines 
»Persönlichkeitsprofils« er- 
schaffen Sie für sich selbst 
ein Alter Ego im Spiel. 


Riesiger Zwergstaat 


Arulco ist in 256 quadrati- 
sche Sektoren aufgeteilt, die 
meisten enthalten Land und 
sind somit betretbar. Die Rei- 
se von einem Quadranten 
zum nächsten dauert je nach 
Terrain und Beförderungs- 
mittel bis zu zwei Stunden 
Spielzeit - dank variabler Be- 
schleunigung sind das aber 
für Sie nur wenige Sekun- 
den. Jeder Sektor hat eine ei- 
gene, individuell designte 
taktische Karte mit Bäumen, 
Büschen, Zäunen, Häusern 
und anderen Bauwerken. Mit 
vielen der Einheimischen 
(NPCs) 
Schwätzchen führen. Man- 


können Sie ein 


che Sektoren bilden zusam- 
men Ortschaften - wenn Sie 
alle Quadranten einer Stadt 
befreien, gehört sie Ihnen. 
Fortan steigt die Loyalität der 
Bewohner, was sich auf die 
Produktion der zugehörigen 
Mine auswirkt. Sobald Sie 
auch diese freigekämpft und 
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Jörg Langer 


Spannung 
bis zum 
Herzstill- 
stand 


Was ich allein in der 
Beta-Version erlebt 
habe, läßt den nächsten Schwarzenegger- 
Film wie die Sesamstraße erscheinen. Da 
werden Schüsse von drei Bäumen abge- 
fälscht, bevor sie doch noch das Ziel tref- 
fen. Ein Gegner feuert aus nächster Nähe 
mit einer Schrotflinte an dreien meiner 
Leute vorbei. Fensterscheiben zersplit- 
tern, Benzintanks fliegen in die Luft. Meine 
Rebellin Ira gerät beim Marsch zum näch- 
sten Arzt in einen Hinterhalt. Heldenhaft 
zieht sie sich kämpfend von Busch zu 
Busch zurück, bis sie den Sektor verlassen 
kann-um gleich wieder auf Gegner zu 
stoßen. Als ihre Kameraden endlich heran 
sind, liegt Ira schon bewußtlos am Boden. 
Ärztin Spider kann sie retten, doch sie 
wird sich nie wieder voll erholen. 


Glaubhafte Spielwelt 


Man muß Jagged Alliance 2 selbst spielen, 
um die Verkettung grundverschiedener 
Einzelteile zu einem homogenen Ganzen zu 
erleben. Bei keinem anderen Strategie- 
spiel habe ich so sehr das Gefühl, mich in 
einer echten Miniaturwelt aufzuhalten. Es 
gibt keine willkürliche Unterteilung in Ein- 
zelmissionen, aber auch keine wirren 
Zufallskämpfe. Alles, was in Arulco pas- 
siert, hat Hand und Fuß. Wohlgemerkt, dies 
ist nur ein Vorabtest. Unsere Beta enthielt 
praktisch alle Funktionen, doch diverse 
Dinge wie Schwierigkeitsgrad, Verfügbar- 
keit der Waffen und Vorgehen der Gegner 
waren noch nicht völlig ausbalanciert. Vor 
allem davon wird es abhängen, wie gut das 
Spiel am Ende tatsächlich wird. Eines kann 
ich Ihnen verraten: Auf kein anderes Stra- 
tegiespiel warte ich gespannter! 
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Die unscheinbare a nn LANGER 


IESErTT | FEINE 
IN || Dex] 70 MRKS) 83 
A STR | 70 Exr|| 0" 
| 
. 


erlaubt 

eine Vielzahl von 
Aktionen: Ausrü- 
sten der Söldner, 
Bewegen der 
Gruppen, Vertei- 
lung der Miliz- # 
Soldaten (grüne | 
Punkte). Hier 
befehlen wir 
gerade dem 
Söldner Joerg, | 
als Ausbilder für W 
Treffsicherheit zu 
fungieren. 


"| LoR 67 Mec! ® 


u HEALTH | 50/80 
A MORALE! (STasıe. ] 





SO RESIENMENT u 
Sauan 3 | 
) 


ud 


—- 
FEoNTRAer mE” 


—ı wısıl 78 Meo|| 37 oO ' NN 
—hrseminn —, 0 EL 


MARKSMANSHIP 


ELOOD GAINED I POINT(S) OF LEADERSHIP. 
JOERG GAINED I POINT(S? OF LEADERSHIP. 


IRA GAINED I POINT(S) OF LEADERSHIP. 


IRA: "WIR HABEN BESUCH. DEIDRANNAS MÄNNER SIND IM \ = m 


ARFABSCH.- 
JOERG: "Fix UND FERTIG!" 
MD: "ICH BIN AM 2IEL. 


jıD: "ICH EIN AM 2IEL. 


einen Plausch mit dem Vor- 
arbeiter gehalten haben, lie- 
fert sie Ihnen täglich einige 
Tausend Dollar Einnahmen 
- neben dem Verkauf über- 
zähliger Waffen Ihre Haupt- 
geldquelle. Damit die befrei- 
ten Siedlungen auch befreit 
bleiben, sollten Ihre Leute ei- 
ne Bürgermiliz ausbilden. 


\ + 
JOERG) EUBS 


In manchen Sektoren können Sie in Be 





Daily Income 


WO SOLL ICH HINGEHEN?" 
sauaD I HAS ARRIVED IN SECTOR AIO 
WO SOLL ICH HINGEHEN?" 


Vom Internet aufs 
Schlachtfeld 


Der eigentliche Clou ist die 
Verknüpfung von strategi- 
scher Landkarte, taktischer 
Karte und Internet-Modus. 
Zwischen diesen Modulen 
können Sie jederzeit hin- und 
herwechseln. Die in zwei Stu- 


.—, 


ERSTE-HILFE-KASTEN 


absteigen - ie 


führt Sie ein Schachteingang hinunter zur Mine von Drassen. 


116 








fen zoomende Landkarte 
zeigt in abstrakter Form die 
Gesamtlage. Dazu gehören 
Position Ihrer Söldner, Städ- 
te-Loyalität, Anwesenheit von 
Gegnern und Bürgermiliz so- 
wie Standort und Ausbeu- 
tungsgrad der Minen. Neben 
der Karte sind Ihre Söldner 
aufgelistet. Mit einem Blick 
erkennen Sie, wo welcher 
Kämpfer was tut und wie lan- 
ge sein Vertrag noch läuft. 
Befinden sich mehrere Söld- 
ner im selben Sektor, so kön- 
nen Sie deren Ausrüstung 
umverteilen, einen Sanitäter 
Verwundete verarzten lassen 
oder Ihren besten Schützen 
zum Ausbilder seiner Kolle- 
gen bestimmen. Ebenso ein- 
fach ist das Bewegen einer 
Gruppe: Draufklicken und 
einen Zielsektor auswählen, 
schon marschiert sie auf dem 
schnellsten Weg dorthin. 
Später werden Sie sogar mit 
Fahrzeugen und einem Heli- 
kopter unterwegs sein. 


Tödliche MG-Salven 


Die taktische Karte zeigt den 
momentanen Sektor aus der 
Nähe. Hier laufen Ihre Söld- 
ner nicht länger als kleine Kä- 
stchen, sondern als sehr gut 
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animierte Figuren herum. In 
friedlichen Sektoren bewe- 
gen Sie Ihre Gruppe in Echt- 
zeit. Dabei kann ein Söldner 
zum Marktplatz laufen, 
während der andere nach Ge- 
genständen sucht. Sie fragen 
die Bewohner aus oder feil- 
schen mit dem örtlichen 
Waffenhändler. Der runden- 
basierte Modus wird erst akti- 
viert, wenn Bösewichte in 
nächster Nähe sind. Von nun 
an verbraucht jeder Söldner 
pro Kampfrunde Aktions- 
punkte für sämtliche Hand- 
lungen, etwa Nachladen, 
Schießen, Robben, Fallen 
Ihre Söldner 


sind beweglicher als je zuvor. 


entschärfen. 


Sie springen über Zäune, 
klettern auf Hausdächer, 
knien sich hin, laufen ge- 
duckt oder werfen sich zu Bo- 
den. Die Bedienung ist in 
Windeseile erlernt, nur Spe- 
zialbefehle, wie eine Spreng- 
ladung anbringen, erfordern 
ein kleines Icon-Menü. 

Sie sehen nur das, was Ihre 
Leute sehen. Wenn ein Geg- 
ner als dunkler Schatten ge- 


| 


ImenE eng a" ach = se l 
tal ie JC 
= 


rennende Soldaten sind im hohen 
Gras kaum zu sehen, auch nicht von Feinden. 


zeigt wird, ist seine Position 
zwar bekannt, aber aufser- 
halb des Blickfelds des mo- 
mentan aktiven Söldners. 
Viele Gegenstände lassen 
sich im Kampf zur Deckung 
oder als Waffe benutzen - et- 
wa ein gut gefüllter Treib- 
stoffbehälter, 
mehrere Gegner Schutz su- 


hinter dem 


chen. Einige Waffen können 
nun auch Salven abfeuern. 
Dann fliegen gleich mehrere 
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&sir-FER 4.0 - AM. Members 


Meres: 8 
in. 
=) Financial 
#24,224 


556mm Mag 


| Contact 
lunmm c 





Meres: 8 


z 
Current Team (40) 
SF Financial 
= 2 
BZ )epartu 


310,135 


B| Personnel 
R 








8 sir-FER 4.0 - Bobby Ra 


B 60 > 


[2] Personnel 


Mercs: 9 Thompson M1A1 
SS Financial 
35,504 


ng 
eu en hioe items | 
Sub Total. 92,627 


Übers »Internet« haben Sie unter anderem Zugriff 
auf Söldnerauswahl, Teamstatistik und Waffenkauf, 


Previous Items 








Kugeln (gut sichtbar) herum, 
durchschlagen Holzwände 
oder werden zu Querschlä- 
gern. Bei Treffern erscheinen 
die verlorengegangenen Hit- 
points über der Figur; außer- 
dem ertönen Schreie oder 
mifßmutige Kommentare. 


Der Netz-Krieger 


Im virtuellen Internet-Modus 
lesen Sie neue E-Mails, Auf- 


Zwischenbilder 
stimmen Sie 
wahrend kurzer 
Nachladezeiten 
auf den gerade 
betretenen 
Sektor ein. | 








de \: 
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klärungsberichte oder Stati- 
stiken. Außerdem heuern Sie 
Söldner online bei zwei Orga- 
nisationen an, wobei A.I.M. 
neuerdings das Sortieren der 
Auswahlliste nach Kriterien 
wie Preis oder Erfahrung er- 
laubt. Viele der altbekannten 
Recken aus Jagged Alliance 
und dem Multiplayer-Able- 
ger Deadly Games sind mitt- 
lerweile im Ruhestand und 
wurden durch neue Haude- 
gen ersetzt. Allein mit der 
Auswahl Ihres Teams kön- 
nen Sie Stunden verbringen: 
Der eine Haudrauf ist in Sa- 
chen Kraft und Ausdauer un- 
schlagbar, aber dafür so wen- 
dig wie ein 5S0-Tonner. Der 
nächste ist ein geschickter Sa- 
nitäter, weiß aber nicht, wie 
rum er seine Knarre halten 
soll. Die Alleskönner sind so 
teuer, daß Sie sich Ihre Dien- 
ste zu Beginn kaum leisten 
können. Alle Verträge mit 
den A.I.M.-Soldaten werden 
für 24 Stunden, eine Woche 
oder 14 Tage abgeschlossen 
- je länger, desto günstiger. 
Zu Vertragsverlängerungen 
wird der Soldat nur bereit 
sein, wenn er sich gut behan- 
delt fühlt, Ihr Befreiungs- 
krieg erfolgreich verläuft und 
keine Berufsgenossen im 
Team sind, die er nicht mag. 


Realistische Details 


Als Chef des Befreiungskom- 
mandos müssen Sie Ihre 
Söldner immer wieder mal 
schlafen oder verarzten las- 
sen. Ohne Nachtsichtgeräte 





art MN 
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Auf dem Flugplatz ze wir eine Bo Waffen- Tr ab, 


ist es nicht ratsam, nach 
20.00 Uhr noch im Feindes- 
land herumzurennen. Die 
Aufteilung Ihrer maximal 18 
Söldner in Gruppen bis zu 
sechs Mann will wohlüber- 
legt sein. Da Sie auf das Geld 
aus dem Edelmetall-Bergbau 
angewiesen sind, müssen Sie 
Minen erobern und halten. 

Vom Wurfmesser über Pi- 
stolen und MPs bis hin zu 
Sturmgewehren und Mör- 
sern existieren zahlreiche 
Waffen, und für diese meist 
mehrere Munitionstypen. 
Wer möchte, kann die Zahl 
der Schießprügel-Varianten 
bei Spielstart zusätzlich er- 
höhen. Drei Schwierigkeits- 
grade, diverse Komfortoptio- 
nen sowie die Wahl zwischen 
Sciencefiction- und norma- 
lem Modus (in ersterem wer- 
den Sie auf sehr ungewöhnli- 
che Gegner treffen) lassen 
keine Wünsche offen. 


Aufwand für 
Deutschland 


Nichts wäre für Jagged Alli- 
ance 2 schlimmer als eine 
miese Übersetzung, da sein 
Flair vor allem von den läster- 
lichen Sprüchen der Lohn- 
krieger herrührt. Jeder ein- 
zelne verfügt über 117 ge- 
sprochene Sätze und Ausru- 
fe, die NPCs kennen etwa 15 
Sprüche. Insgesamt kommt 
man so auf rund 9.000 ein- 
zelne Sprachdateien: Der 
deutsche Distributor mußste 
einigen Aufwand betreiben. 
Und Topware hat’s gut ge- 
macht - die deutschen Stim- 
men sind abwechslungs- 
reich, passen zu den Söld- 
nern und bringen den teils 
triefenden Zynismus astrein 
rüber. Die deutsche Version 
soll weltweit über einen Mo- 
nat vor der amerikanischen 
in den Regalen stehen. 





J agged Alliance 2 


Hersteller: SirTech 
Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis System: Windows 95 


Genre: Strategiespiel 
Sprache: Deutsch 
Preis: ca. 100 Mark 
Spieler: Einer 


Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 50 bis 400 MByte 


3D- Karten: © Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 


Pentium 133 
16 MByte RAM, 4fach CD 





Grafik 

Sound 

Bedienung 

Spieltiefe Noch nicht endgültig bewertbar 
Multiplayer Nicht vorhanden | 


Pentium 166 
32 MByte RAM, 8fach CD 





Pentium MMX 233 
64 MByte RAM, 24fach CD 


Keine Wertung, 
dda dem Vorabtest 
eine Beta- Version 

zugrunde liegt. 


Sehr gut 
Sehr gut 


Spannender taktischer Befreiungskrieg mit »guten« Söldnern. 
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Panzer gegen Orks 


Spellcross 


Die moderne Welt am Abgrund: Urplötzlich 


tauchen Horden von mythischen Monstern 


auf und beginnen, die Erde zu erobern. 


ie Generäle sind ratlos. 
Nach der Jahrtausend- 
wende überrennt plötzlich al- 
lerlei magisches Getier Stadt 


um Stadt, und keiner weiß, 


Christian Schmidt 







Taktik- 
Snack 


SCI filterte aus dem 
augenscheinlichen 
Vorbild X-Com 
geschickt jene Elemen- 
te heraus, die für Moti- 
vation sorgen. Durch den Verzicht auf 
spieltechnischen Ballast klickt man sich 
relativ unbeschwert durch die Spielfelder. 


Die taktischen Finessen eines Panzer 
General suche ich freilich vergebens; und 
erst wenn die Chaos-Armeen aufrüsten 
und mit Fernwaffen, allerlei Fluggetier und 
Zaubersprüchen attackieren, wird’s richtig 
spannend. Spellcross sieht nicht nach viel 
aus, macht aber nach etwas Gewöhnung 
richtig Spaß und ist für Hobbygeneräle 
durchaus eine Überlegung wert. 


REES 

Auf dieser Karte ME 
wählen Sie die # 
nächste | 


woher die Biester kommen. 
Verzweifelt rüsten sich im 
rundenbasierten Strategie- 
spiel Spellcross die letzten 
Truppen zum Widerstand. 


Eroberungspläne 


Aufeiner strategischen Über- 
sichtskarte planen Sie als 
Jung-Offizier den Gegenan- 
griff. Erträge aus eroberten 
Territorien können Sie in 
neue Einheiten oder in die 
Forschung investieren. Durch 
letztere erzielen Sie nicht nur 
Waffen-Upgrades, sondern 
erfahren nach und nach auch 
mehr über Ihre mysteriösen 
Widersacher. 
Truppenverbänden dürfen 


Einzelnen 


Sie einen Kommandanten 
zuordnen, der die Kampf- 
kraft der Männer steigert. 
Nach einer Schlacht rüsten 
Sie Ihre Verbände außerdem 
mit neuen Technologien aus 
und füllen angeschlagene 
Einheiten mit mehr oder we- 


Select all 
N Unselect all 


Units 
Commandos 
Commandos 
Rängers 
Hummeı 

#1 Rangers 
Commandos 
Heavy Infantry 
Heavy Infäantry 

“ii Mortar ınf. 
Pıranha 

i Jielılıc) 
#1 Pıranha 


mit den Monstern. 


niger erfahrenen Soldaten 
wieder auf Sollstärke. Es 
steht Ihnen frei, wieviele 
Runden Sie für die Organisa- 
tion Ihrer Armee einsetzen; 
allerdings erschöpfen sich 
die Erträge Ihrer Besitzungen 
mit der Zeit, und die Gefahr 
eines gegnerischen Überra- 
schungsangriffs steigt. 


Schlichte Schlacht 


Die Kämpfe bestreiten Sie 
auf isometrischen Land- 
schaftskarten, über die ihre 
spärlich animierten Armeen 
zuckeln. Auf einen Rechts- 
klick hin zeigen Ihnen farbi- 
ge Markierungen, in wel- 
chem Radius sich die Einheit 
noch bewegen kann. Lassen 
Sie einen Verband ohne Auf- 
trag stehen, beginnt er, sich 
zu verschanzen. Auf diese 
Weise errichten Sie schlag- 





1.03 


ie Menschenarmee ein 


kräftige Abwehrgürtel. An- 
fangs versucht der Computer 
meist stur, Ihre Stellung zu 
überrennen. Später kommen 
über fliegende Einheiten, 





Die knackt bevorzugt Panzer. 


Fernkämpfer und Zauber- 
sprüche neue Herausforde- 
rungen ins Spiel. Verwunde- 
te Teile einer Einheit können 
im nächsten Zug wieder ge- 
heilt werden. Ihre Truppen 
gewinnen an Erfahrung und 
verbessern langsam ihre 
Kampfstärke. 


sJel-ilegeitS 


Taktikspiel 
Anspruch: Fortgeschrittene, Profis 
Sprache: Englisch 
Preis: ca. 100 Mark 


Einer 


Hersteller: SCI 
System: MS-DOS 
Anleitung: Englisch 
Festplatte: ca. 80 MByte 


3D- Karten: © Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 


Pentium 90 
16 MByte RAM, 2fach CD 





Pentium 120 
24 MByte RAM, 4fach CD 


Pentium 166 
32 MByte RAM, fach CD 





Grafik Ausreichend 
DEE TE Sound Befriedigend 
The highland in this area reäches altıtudes of | 
about 1000 to 1500 m. It is the only way to access f larlı 
the main site of our Enemiee and so its occupation Bedienung Befriedigend 
is of the utmost importance. We have to act quickly ee en 
since the enemy's resistance grows with time. Spieltiefe Befriedigend 
Multiplayer | Nicht vorhanden 





Nette, nicht zu komplizierte Taktikschlachten. 
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Strategie 


101. Airborne 


Fallschirme über Frankreich. 


Remove Parachute 


CI 





Tribal Rage 


Echtzeitkrieg mit Mad-Max-Flair. 





D-Day, 0049 


Captain Edwards muß sich zuerst von seinem Fallschirm befreien. 


m 6. Juni 1944 spran- 
gen die Fallschirmjäger 
der 101. US-Luftlandetruppe 
über der Normandie ab, um 


Gunnar lLott 


Bruchlandung 


Realismus in allen Ehren: Mir bricht es 
das Herz, mitansehen zu müssen, daß nur 
jeder Dritte meiner handverlesenen 
Männer überhaupt auf dem Schlachtfeld 
ankommt. Den anderen hat der Compu- 
ter beim Absprung tödliche Zufallsereig- 
nisse zugelost. Nach 30 Minuten Vorbe- 
reitung, bei der ich den Jungs sogar die 
Zigarettenschachteln zuteilen durfte, 
macht mich das rasend. Dafür wirkt der 
Kampf um so einschläfernder: In einigen 
Missionen verging eine halbe Stunde, ehe 
ich den ersten Feindkontakt hatte. 
ee 


die Invasion vorzubereiten. 
Diese Aktion können Sie bei 
101. Airborne nachspielen. 
Dafür rüsten Sie 18 tapfere 
Männer aus. Eilige Generale 
dürfen diese öde Prozedur 
durch eine automatische Aus- 
wahl abkürzen. Das Schlacht- 
feld sehen Sie direkt von oben, 
was nicht gut aussieht, aber 
übersichtlich ist. Der Kampf 
selbst läuft rundenweise ab; 
die Soldaten haben Aktions- 
punkte, mit denen jede der 24 
möglichen Handlungen (wie 
Schießen) 
bezahlt wird. Die umständ- 


Laufen oder 
liche Bedienung nervt beson- 
ders in Einsätzen, bei denen 
Ihre Kämpfer erst mal zum 
Ziel laufen müssen. GUN 


KON WNTgolo/dal- 


Genre: Taktikspiel 
Anspruch: Fortgeschrittene, Profis 
Sprache: Englisch (Deutsch in \/) 
Preis: ca. 100 Mark 


Spieler: 


Hersteller: Empire Interactive 
System: Windows 95 
Anleitung: Englisch (Deutsch in \.) 
Festplatte: ca. 250 bis 580 MByte 


Einer bis zwei (Modem, Netzwerk, Internet) 


3D- Karten: O Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 


Pentium 133 
32 MByte RAM, 4fach CD 





Grafik Mangelhaft | 

Sound Ausreichend 
Bedienung Ausreichend 
Spieltiefe Ausreichend 
Multiplayer Ausreichend 


Realistische Ödnis-Taktik, veraltete Grafik. 
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Pentium 166 
32 MByte RAM, 4fach CD 


Pentium 200 
64 MByte RAM, 8fach CD 





S 7 
a 


Der Uhrwerker- Clan attackiert das triste Amazonen- Hauptguartier, 


T alonsofts Tribal Rage 
spielt im Jahre 2030. Die 
seuchengeplagte Erde ist wüst 
und leer, während diverse Ha- 
derlumpen in den Ruinen der 
Zivilisation ihr Unwesen trei- 
ben. Sechs leicht klischeehafte 
Clans von A wie Amazonen 
bis V wie Vollstrecker be- 
mühen sich redlich, die Bevöl- 
kerungszahlen weiter zu re- 
duzieren. Als Herrscher der 
Bande Ihrer Wahl starten Sie 
mit einem Hauptquartier (das 
jede Kämpfer-, Fahrzeug- und 
Gebäudeart bauen kann) und 
einer Handvoll Krieger in die 
Missionen. Sie erfüllen den 
fast immer gleichen Auftrag: 
alle Feinde ausschalten. Wem 
die variable Kampagne nebst 


30 Einzelmissionen nicht 
ausreicht, der kann mit dem 
ordentlichen Editor weitere 
entwerfen. GUN 





Gunnar lLott 


Schwache Stam- 
messchlachten 


In einer Vorlesung über Spieledesign 
könnte Tribal Rage Verwendung als 
schlechtes Beispiel finden: Das 
hundsmiserable Leveldesign krückt 
der Entwicklung des Genres um Jah- 
re hinterher. Mäßige Grafik und 
stümperhafte Einheiten-Wegfindung 
sorgen für weiteren Verdruß. Auf 
der Habenseite stehen nur der Le- 
vel-Editor und die nette Einheiten- 
Bastelei zwischen den Einsätzen. 


Tribal Rage 


Genre: Echtzeit: Strategie 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene 


Sprache: Deutsch 
Preis: ca. 80 Mark 


Spieler: 


Hersteller: Talonsoft 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 120 MByte 


Einer bis zwei (Modem), bis vier (Internet), bis acht (Netzwerk) 


3D- Karten: O Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 


Pentium 133 
16 MByte RAM, 4fach CD 






Grafik Ausreichend 
Sound Ausreichend 
Bedienung Ausreichend 
Spieltiefe Mangelhaft | 

Multiplayer Ausreichend 
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Pentium 166 
32 MByte RAM, 4fach CD 


Pentium 166 
64 MByte RAM, öfach CD 





Einfallslose Endzeit- Echtzeit. 


Hesperian Wars 


Echtzeit ohne Stil und Stimmung. 





Die Schlacht um die Taverne artet in unübersichtliches Gewusel aus. 


IK Gnade: Jetzt hat 
auch Modern Games ein 
Echtzeitstrategie-Spielchen 


Gunnar lott 


»Uäahl« 


Wenn Sie sich bei Ihren Nachbarn 
gründlich unmöglich machen wollen, 
spielen Sie einen Nachmittag lang 
Hesperian Wars bei voller Lautstär- 
ke und offenem Fenster: Einheiten 
quittieren jeden Befehl mit einem 
Urlaut wie »Uäahl«- malen Sie sich 
selbst aus, wie sich das bei einem 
20-Mann-Trupp anhört. 

Auch sonst sieht’s schlecht aus. Die 
Grafik ist dürftig, die KI unbrauch- 
bar, und die schwächste Pygmäen- 
Einheit heißt Zwieback. Wirklich. 


Hesperian Wars 


Genre: Echtzeit: Strategie 


m: : 
& Br ü 80, 


verbrochen. Bei Hesparian 
Wars haben Sie die Wahl der 
Qual: Gleich fünf Fantasy-Ras- 
sen (Zwerge, Riesen, Magier, 
Druiden oder Pygmäen) har- 
ren Ihrer Führung. Trotz der 
Völkerfülle kommt keine rech- 
te Stimmung auf, was größ- 
tenteils an der schwachen Gra- 
fik liegt. Die Computer-KD 
(Künstliche Doofheit) hat nur 
aufgrund unkomfortabler 
Steuerung und schlampiger 
Einheiten-Wegfindung eine 
Chance. Sonderfiguren und 
merkwürdige Spezialfähigkei- 
ten wie »Kriegsberserk« sollen 
das Spiel etwas aufpeppen, tun 
es aber nicht. Der Hersteller 
droht mit 100 Levels und ei- 
nem Mehrspieler-Modus. 


Hersteller: Modern Games 


Anspruch: Einsteiger bis Fortgeschrittene System: Windows 95 


Sprache: Deutsch 
Preis: ca. 80 Mark 


Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 120 MByte 


Spieler: Einer bis zwei (Modem), bis acht (Internet, Netzwerk) 
3D- Karten: O Direct3D O 3Dfx OPowerVR ORendition 
Pentium 133 | Pentium 166 | Pentium 200 
16 MByteRAM,4fach (CD 32 MByteRAM,4fachCD 64 MByte RAM, öfach CD 









Grafik Mangelhaft 

Sound Mangelhaft 
Bedienung Ausreichend 
Spieltiefe Mangelhaft | 
Multiplayer Ausreichend 





By S 
P/ELsp 


Wirft das Genre weit hinter WarCraft zurück. 
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Michael Galuschka 





Herzlich Willkommen zum Schlußbericht der IAA "98! 
Die vielen Seiten der »Internationalen Autorennspiele- 
Ausstellung« waren noch nie mit so vielen hochklassigen 
Produkten gespickt wie in dieser Ausgabe. Zum klaren 
Highlight der Show wurde Nice 2 aus Deutschland 
gewählt, eine einzigartige Mischung aus Fun-Racer und 
Auto-Shooter. Frankreich schickte das komplexe und bis 
ins Detail stimmige Racing Simulation 2 an den Start, 





das in der Gunst der Jury ebenfalls ganz weit vorne 
landete. Gleich zwei Preise heimste die USA für ihre Beiträge ein. Sowohl das unkom- 
plizierte, hochglanzpolierte Need for Speed 3 als auch die akkurat umgesetzte, 
historische Fı-Simulation Grand Prix Legends konnten sich locker in die Bestenliste 


einreihen. Damit schließen wir unseren Bericht und melden uns nächsten Monat. 


Sport-Charts 





Platz Spiel Genre Testin Wertung 
iR ı NH9 Sportspiel DO 49m 
Be nl) a 
3... Racing Simulation Rennspiel VO 8%. 
BR:  sportspiel ___6/98_____38% 
It Ne Rennspiel DO 3 „.8% 
M 6___ColinMcRaeRalliy ______Rennspiel___10/98 87% 
lg racingSimulation?2 Rennspiel BD 3%. 
m 8 __linksL598 Edition ______Sportspiel _10/97 ____86% 
4 9 ___GrandPrixlegends Rennspiel DD 8% 
10 World Wide Soccer Sportspiel 10/97 83% 

I m _Anstoss2 Manager 10/97 83%. 
„12 __NeedforSpeed3__ Rennspiel (DM 83%. 
hi 13 __ProPinball:Timeshock Flipper 10/97 82% 
u 14__TigerWoods99 Sportspiel DM 82% 
w 15 ___Formel1ManagerPro_ Manager 1797 81%. 
16 _Formel1'97 Rennspiel _ 4/98 19% 
17 __AddictionPinball Flipper 28 1% 
E 18 BleifussRally Rennspiel 198 79% 
E 19  BallsofSteel Flipper 2198 78% 
20 Virtual Pool 2 Billard 12/97 18% 

mi Zum limatekacepro „Rennspiel 2198 re 
Be 22 __TouringCarChampionship Rennspiel 198 77%. 
B 23___Honda Castrol Superbike Rennspiel 8/98 76%. 
1. 24 _NBAlive98 Sportspiel 198 76% 
25 Bundesliga Manager 98 Manager 10/98 75% 


Die 25 besten Sportspiele, Rennspiele, Manager und Flipper. 


GameStar November 98 











Titelstory: Nice 2 

1 [251 VEREINE 18 
Streckenkarte .............. 84 
Nice 2 Technik ............. 88 
Rennspiel-Vergleich ..... YO 
Tests 


Racing Simulation 2 ..126 
Grand Prix Legends ....130 


NHL99 ...................... 132 
Need for Speed 3........ 136 
Tiger Woods 99 .......... 138 
Sports TV Boxing........ 59 


125 








Grand Prix 
Legends 


Der legendäre 
Ferrari F312 jagt 
kreischend über 

die ebenso 
legendäre 

Nürburgring- 

Nordschleife, 


Fı-Zeitreise in die 60er 


GameStar 


»für besondere Spieltiefe« 


Grand Prix 
Legends 





Zwischen Lorbeerkranz und Achsenbruch: Papyrus läßt 


die Goldenen Zeiten der Formel ı wieder aufleben. 






—— 


r 


2 


A 


—], 


ie Formel 1 war vor 30 

Jahren noch ganz an- 
ders als heute. Statt egoisti- 
scher Jungmillionäre fochten 
faire Gentlemen den Kampf 
um den Sieg aus. Im Fahrer- 
lager wurde noch über Priva- 
tes geredet und nicht nur wü- 


By RISN I 


N 


._ 


ste Beschimpfungen ausge- 
tauscht. Das lag nicht zuletzt 
daran, daß die damaligen Pi- 
loten den Tod viel unmittel- 
barer vor Augen hatten. Aus- 
laufzonen und Leitschienen 
waren 1967 nur vereinzelt an 
den Strecken zu finden, die 


fragilen Chassis-Konstruktio- 
nen zerbrachen leichter als 
ein Stück Meißsener Porzel- 
lan. Die Rennspiel-Speziali- 
sten von Papyrus (Nascar Ra- 
cing) fanden Gefallen an die- 
sem Szenario und entwickel- 
ten mit Grand Prix Legends 
eine sehr detailverliebte F1- 
Simulation. 


Rasende Zigarren 


Schon Optik und Datenblät- 
ter der zierlichen 67er Boli- 
den lassen erahnen, was auf 
Sie zukommt: Bullige 3-Liter- 
Motoren mit bis zu 430 PS, 
verteilt auf 500 Kilo, schmale 
Profilreifen und keinerlei 
Flügel. Daß alle Karossen in 
schlichter 


schicker, aber 





Zweifarbenlackierung ihre 
Runden drehen, liegt am Re- 
glement. 1967 war Werbung 
am Auto noch verboten. Was 
die Fakten nur andeuten, ze- 
mentiert sich schon nach we- 
nigen Metern der ersten Trai- 
ningsrunde: Das Fahrzeug- 
handling ist irrsinnig kom- 
plex. Wundern Sie sich nicht, 
wenn Ihr Einbaum noch 
nicht mal anständig gerade- 
aus läuft. Papyrus berück- 
sichtigte sogar feine Details 
wie leicht hängende Pisten, 
die ständig kleine Lenkkor- 
rekturen erfordern. Negativ 
istin diesem Punkt die emp- 
findliche Steuerung per Joy- 
stick oder Lenkrad anzumer- 
ken. Schon kleinste Stickbe- 
wegungen werden umge- 
setzt, ein dekalibriertes Gerät 
führt zu Frust. Zu schnell an- 
gegangene Biegungen quit- 
tieren die fragilen Konstruk- 
tionen mit heftigem Unter- 
steuern und einem Freiflug 
in die nächste Bande. Starkes 
Gasgeben dagegen führt zu 
gnadenlosem Übersteuern, 
das Endergebnis ist dasselbe. 
Einmal ausgebrochene Flit- 
zer sind nur von echten Kön- 
nern wieder einzufangen, 
worin aber der Hauptreiz des 
Spiels liegt. Nur ständiges 
Balancieren am Limit läßt Ih- 
nen die Chance auf wirklich 
schnelle Rundenzeiten. 


Komplexes Modell 


Daß die Boliden so bockig 
sind, liegt am physikalischen 
Modell. Jedes Fahrzeug be- 
steht aus mehreren Baugrup- 
pen, deren Verhalten ständig 
analysiert und neu berechnet 
wird. So beeinflußt etwa 
beim Bremsen nach vorne 
schwappendes Benzin das 
Handling. Auch das Feder- 
und Dämpfersystem führt 
ein komplettes Eigenleben. 
In diversen Perspektiven ist 
zu sehen, wie jede einzelne 
Radaufhängung in bisher un- 
erreichter Realitätsnähe auch 





Der Kurs von Spa gehört zu den schönsten und fahrerisch anspruchsvollsten im Rennkalender. 


Chaostage in Kyalami: Während ein Coventry schon zum Dreirad mu- 
tiert ist, heben ein Ferrari und ein Brabham zu einer Flugeinlage ab. 


auf kleine Unebenheiten rea- 
giert und somit dem Piloten 
ständig Rückmeldung über 
den Fahrbahnzustand gibt. 
An diesen Bauteilen darf im 
umfangreichen Setup-Menü 
dann auch nach Herzenslust 
gebastelt werden. Die idealen 
Einstellungen sind nur sehr 
schwer herauszufinden. 


Pflichtübung: der 
Trainingsmodus 


Selbst Rennspieler sollten 
sich deshalb zuerst dem Trai- 
ningsmodus zuwenden, um 
sich mit PS-gedrosselten Au- 
tos an die historische Formel 
1 zu gewöhnen. Im GP- und 
WM-Modus kommt aussch- 
ließlich das komplexe Fahr- 
modell zum Einsatz, das 
durch zuschaltbare Fahrhil- 
fen nur wenig leichter zu 


beherrschen ist. Es stehen 
außerdem vier Schwierig- 
Auswahl, 
durch die neben der Renn- 


keitsgrade zur 
länge aber nur das Schadens- 
modell angepafst wird. 


Zähflüssiger Verkehr 


Abflüge, Karambolagen und 
Überschläge sind optisch ein- 
drucksvoll in Szene gesetzt: 
Funken sprühen, Anbauteile 
zersplittern und ganze Räder 
entfernen sich ungefragt vom 
Chassis. Daneben fallen Sie 
auch durch normale Defekte 
wie Motor- und Getriebe- 
schäden aus. Nervig: Sie kön- 
nen das Rennen danach 
nicht beenden, sondern sind 
gezwungen, es per Fernseh- 
kameras oder Ergebnisdiplay 
weiter verfolgen. Das kann 
trotz Zeitraffer bis zu 15 Mi- 





nuten dauern. Bei havarier- 
ten Autos zeigt sich die man- 
gelnde KI der Computerfah- 
rer. Die brennen zwar auf 
freier Strecke wahnsinnig 
schnelle Zeiten in den As- 
phalt, schaffen es aber oft mi- 
nutenlang nicht, an stehen- 
den Fahrzeugen vorbeizu- 
kommen. Ähnliches gilt für 
die mäßig programmierte 
Überholstrategie der Piloten. 
Sie sind zu vorsichtig und 
scheitern manchmal ein 
ganzes Rennen an deutlich 
langsameren, zur Überrun- 
dung anstehenden Kollegen. 
Die Folge sind fast immer 
unnatürliche F1-Polonaisen 
gegen Ende der Rennen und 


knappe Zieleinläufe. 


Sport 








Historisch 
gut 


Erschöpft, aber zufrie- 
den klappe ich hinter 
dem Lenkrad zusam- 
men: Nach zig Stunden 
kann ich meinen Boli- 
den endlich eine ganze Runde lang auf der 
Strecke halten. Ich fühle mich schon als 
künftiger Weltmeister, bis ich zufällig ins 
Optionsmenü schaue: Es sind noch sämtli- 
che Fahrhilfen aktiviert... 





Profi-Piloten, die selbst in Fı Racing Simu- 
lation regelmäßig als Erster die Ziellinie 
überqueren, finden in Grand Prix Legends 
zweifellos die ultimative Herausforderung. 
Weniger begeistert bin ich vom Fahrzeug- 
Setup, das hier ein klein bißchen zum 
Selbstzweck verkommen ist. Was interes- 
siert es mich schon, ob ich mit ein paar 
Zehntel Grad Radsturz mehr oder weniger 
in die Bande krache? 


Technik von gestern 


Faszinierend ist an Grand Prix Legends die 
hervorragend eingefangene Atmosphäre 
früherer Formel-1-Rennen. Bis auf den 
häßlichen Monaco-Kurs kommt das 60er- 
Jahre-Feeling auch optisch voll rüber, die 
Motorsounds sind erstklassig. Allerdings 
sieht die Grafikengine technisch sprich- 
wörtlich alt aus. Der Software-Modus ist 
selbst auf einem PII/300 nicht flüssig, der 
vorläufige Verzicht auf Direct 3D inakzep- 
tabel. Das sind letztendlich zwar Kleinig- 
keiten, verhindern aber den Vorstoß von 
GP Legends an die oberste Spitze der 
ernsthaften Rennsport-Simulationen. 





Grand Prix Legends 


Genre: 
Anspruch: Profis 
Sprache: Deutsch 


Rennspiel 











Hersteller: Sierra 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 







Preis: ca. 100 Mark Festplatte: ca. 45 bis 130 MByte 
Spieler: Einer bis zwei (seriell), bis acht (Netzwerk, Internet) 
3D- Karten: O Direct 3D ° @3Dfx O Power \/R @ Rendition 
Minimum Slelilecige) Optimum 
Pentium 166 Pentium 200 Pentium Il 233 
16MByteRAM, fach CD 32MByteRAM, fach CD 32 MByteRAM, Bfach CD 
3Dfx- Karte Voodoo- 2- Karte 
Grafik Gut 
Sound Gut 
Bedienung Gut 
Spieltiefe Sehr gut 
Multiplayer Gut 


Für Rennspielprofis das Nonplusultra. 
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Unser Eis des Jahres 


NHL 





99 


Die NHL-Neuauflage bietet präch- 


tig präsentierte Eishockey-Oualität 


ohne große Überraschungen. 


N ahende Geburtstage füh- 
ren oft zu schweren krea- 
tiven Krisen: »Was schenken 
wir nur dieses Jahr Onkel 
Friedwart? Der hat doch schon 
alles!«. Im fernen Vancouver 
haben die Programmierer 
ähnliche Sorgen: »Was ver- 
bessern wir nur dieses Jahr 
bei NHL? Das hat doch schon 
alles!«. Die nunmehr sechste 
Eishockey-Simulation, die EA 
Sports für den PC veröffent- 
licht, setzt mit dem Titel 
NHL 99 die schlichte Serien- 
Namenstradition fort. Auf 
der Schachtel prangt diesmal 
Philadelphias Superstürmer 
Eric Lindros, der dabei so an- 
gestrengt-verkniffen drein- 
schaut, als suche er gerade 
nach neuen Features der von 
ihm präsentierten Software. 


Herz für Einsteiger 


NHL 99 baut auf dem be- 
währten Grundgerüst der 
98er Ausgabe auf. Die Band- 


Was istneu? 


Schußbalken Formkurven 


BT 
EHRE, \ 


% 


\ 


Y Spielbericht 


pa 
AdamFoote hat eine schlechte Serie 
Eric Laczöix hat eine gute Seri 


Pr 


(@®, ) Reihen bearbeiten 





(@ „)Fonfahren 





17 


| 
Letzte 


X 


2:06 


Auch wenn das Torjubel- Lächeln festgefr 


breite der Schwierigkeitsgra- 
de wurde auf vier Stufen ge- 
dehnt; mit dem Einsteiger- 
modus kommen auch abso- 
lute Greenhorns schnell zu 


Taktik 


DBtroit 


Joypad 1 m Le 0} (© 


4 Reihen autom. bearbeiter 


4 y) Spiel si 





s Spiel: STL 








RN 





Bei der etwas schmucklos wirkenden Standard- Kamera haben Sie die 
beste Übersicht fürs kluge Kombinationsspiel. 


En 2er IND MESSIER) |./ 





r7°> a .. 


Toren. Die umhegten Neu- 
linge können im neuen Trai- 
ningsmodus munter üben 
und sich sogar bis zu drei Be- 
günstigungsstufen auf die 


Fester Mann 


Zug zum Tor \ 
€) Vorteile! | | 


N ERNGHT 


Treue Seele: Steuern Sie 


oren ist, Imponieren die geschmeidig animierten 3D- Spielfiguren, 


Hilft bei der Schlagschuß- 
Dosierung. Im roten Bereich 
wird's unprazise, 


Welcher Spieler hat einen 
guten Lauf? Serienerfolge 
beflügeln die Leistung. 
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Zusätzliche Systeme für An- 
griff und Verteidigung laden 
zum Experimentieren ein. 


während der gesamten Par- 
tie einen bestimmten Spieler. 
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SPORTS 





Stärke des eigenen Teams 
schnallen. Generell wirkt die 
Fortsetzung etwas tempo- und 
torreicher. Verfeinerte Anima- 
tionen, Kamerablickwinkel 
und Statistiken sorgen zudem 
für Spitzenwerte bei der At- 
mosphäre. Neben den Toren 
werden auch Fouls oder ver- 
siebte Großchancen automa- 
tisch in beeindruckenden 
Nahaufnahmen wiederholt. 


Trickschüsse & 
Powerbalken 


Vier Feuerknöpfe genügen 
wiederum, um die in Schlitt- 
schuhen steckenden Rauh- 
beine anzutreiben. Bei Schei- 


‚BT 


ASK" S 


CHAT 

( € ) Serien & Verletzunge 

(€) Transen in 
FE | 

€; ‚) Team-Pösitionen 

(; ) Kalender, 


2 
en 1 | | 


Alle Teams 


Sandis Ozolinsh (COL) 


N 


Joe Nieuwendyk (DAL 


Pf 


= a? 3 Bo 
" Sergei Zuboy (DA) 77% 


EI ENTAITICHIE.N) 


? Mark Recchi (MTL) 





Liste runterscrollen 


Genaue Infos: alle Ergebnisse, Verletzungen und Formkurven der Liga. 


benbesitz können Sie passen, 
schiefsen, kräfteraubend spur- 
ten oder eine Spezialbewe- 
gung hinzaubern. Letztere 
gelingt nur bei einigen Stars, 
sobald diese sich in Tornähe 
befinden. Ein auftauchender 
Stern kündet von der Bereit- 
schaft für den Specialmove; 
wenn Sie dann die entspre- 
chende Taste drücken, folgt 
ein besonders trickreicher 
Schuß. Die präzisere Puck- 
physik sorgt für mehr Ab- 
praller und Abstaubermög- 
lichkeiten denn je. Damit Sie 
Ihre Schüsse generell besser 
dosieren können, erscheint 
ein Powerbalken während 
der Ausholphase. Lassen Sie 
den Feuerknopf möglichst 
kurz vor dem Wechsel in den 
roten Bereich los, um den 
Torwart mit einem ebenso 
strammen wie plazierten Ge- 
schoß zu beglücken. Trivial, 


aber putzig ist eine kleine An- 
zeige, die über die Schußge- 
schwindigkeit informiert. 


Festgebuchte 
Position 


In der Abwehr können Sie an 
den Gegnern herumhakeln, 
einen saftigen Bodycheck ver- 
suchen oder sich in höchster 
Not in die Schußflugbahn 
werfen. Wer sich dann im- 
mer noch nicht ausgelastet 
fühlt, übernimmt zusätzlich 
den eigenen Torhüter. Nor- 
malerweise steuern Sie im- 
mer den Spieler Ihres Teams, 
der gerade in Scheibenbesitz 
ist. Bei NHL 99 können Sie 
alternativ eine bestimmte Po- 
sition fest buchen. Das be- 
deutet beispielsweise, daß Sie 
dann während der gesamten 
Partie als Center umherkur- 
ven und auf Zuspiele Ihrer 
Kameraden lauern. 


Im Taktikbereich haben Sie 
jetzt die Wahl zwischen je- 
weils fünf Angriffs- und Ab- 
wehrstrategien. Die Ergebnis- 
se und Statistiken der anderen 
Begegnungen werden weitaus 
ausführlicher kredenzt als in 
NHL 938. So wird man nicht 
nur über Verletzungen und 
Transfers informiert, sondern 
auch über persönliche Serien 
einzelner Spieler. Trifft ein 
Stürmer mehrere Spieltage 
lang nicht, hat er ein Form- 
tief, das sich auf seine Lei- 
stungswerte auswirkt. Gelingt 
es hingegen, einen Akteur 
mehrmals am Stück punkten 
zu lassen, bekommt er einen 
Leistungsbonus für die kom- 
mende Partie ab. 

Das Basteln eigener Spieler 
wurde vereinfacht, und die 
Größe der Eisfläche läßt sich 
nun ändern. Sie können bei 
Turnieren mit Nationalmann- 
schaften also auf den etwas 
vergrößerten Spielfeldern der 
Euronorm anschlittern. Der 
erweiterte 3D-Kartensupport 
unterstützt so ziemlich alles, 
was sich mit Direct3D ver- 
trägt. Bei entsprechenden Vi- 
deo-RAM-Reserven sind auch 
höhere Auflösungen als 640 x 
480 drin. Acht verschiedene 
Blickwinkel stehen Ihnen zur 
Wahl, wobei übersichtliche 
Perspektiven erfreulicherwei- 
se überwiegen. Die übersetz- 


Sport 


Aus Erfah- 
rung gut 


Ständig tauchen ver- 
führerische neue Eis- 
sorten in der Super- 
markt-Tiefkühltruhe 









auf. Doch statt mich 
exzentrischen Neuheiten wie Kokosnuß- 
Rhabarber hinzugeben, greife ich dann 
doch wieder zum guten alten Erdbeereis-— 
das mundet mir einfach am besten. Was 
will uns diese kulinarische Beichte sagen? 
Ganz einfach: Auch wenn NHL 99 keine dra- 
matischen Veränderungen gegenüber dem 
Vorgänger bietet, kitzelt es meine Ge- 
schmacksnerven weitaus sinnlicher als die 
Masse der »richtig« neuen Sportspiele. 


Update für Genießer 


Hier ein paar Features mehr, dort leicht 
angehobene Spielintelligenz-da kann man, 
muß aber nicht unbedingt upgraden. Preis- 
bewußte Einsteiger sollten deshalb versu- 
chen, das Auslaufmodell NHL 98 zum Billig- 
tarif zu erhaschen. Echte Sportspiel-Fans 
kommen hingegen kaum um die 99er Neu- 
auflage herum. Verfeinerter Saisonmodus, 
noch schönere Präsentation und packender 
Spielablauf sind für mich Gründe genug, die 
jährliche NHL-Sucht ausführlich zu pflegen. 


ten  Reporterkommentare 
sind besser als bei NHL 98, 
aber nicht ganz so packend 
wie im US-Original: Der deut- 
sche Stadionsprecher leidet 
offensichtlich unter schweren 
Schlafstörungen. 


NHL 99 







Genre:  Eishockey- Simulation Hersteller: EASports 
Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis System: Windows 95 
Sprache: Deutsch Anleitung: Deutsch 
Preis: ca. 100 Mark Festplatte: Ca. 20 bis 440 MByte 
Spieler: Einer bis sechs (an einem PC), bis zwölf (Netzwerk, Internet) 
3D- Karten: © Direct3D © 3Dfx O Power \/R © Rendition 

Minimum Sjelslerige Optimum 

Pentium/166 Pentium/200 Pentium/233 

16 MByte, 4fach CD 32 MByte, 8fach CD 32 MByte, öfach CD 
3D- Karte 3D- Karte 

Grafik Sehr gut 
Sound Sehr gut 
Bedienung 
Spieltiefe Sehr gut 


Multiplayer 





Sehr gut 


Detailverbesserter Eishockey-Gigant. 
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Sport 


Schneller, als die Polizei erlaubt 





eed for Speed 3 





Tiefer, breiter, gesetzloser: Das jüngste Modell der Sportwagen-Rennserie 


bietet Verfolgungsjagden und Crash-Vergnügen ohne Reue. 


Der anvisierte 
Temposünder 
fahrt schnell ge- 
nug für einen 
Strafzettel. Jetzt 
müssen wir 

ihn nur noch mit 
unserem Polizei- 
Diablo gewalt- 
sam anhalten. 


22 


Dead Beat 0 Strafzettel 92 km/h - 
0 Strafzettel 91 km/h - 
0 Strafzettel 84 km/h - 
0 Strafzeitel 94 km/h - 
0 Strafzettel 98 km/h - 
0 Strafzeitel 89 km/h - 


Mulllgan 
ASLTCHETS: 


1/2 Runden 







Puristi- 
scher 
Raserspaß 


Strecke wählen, Auto 
aussuchen und los 


N12345R 


— 





geht’s: So langsam 
habe ich die Nase voll von diesen Hau- 
Ruck-Rennspielen - Nice 2 zeigt, wie’s bes- 
ser geht. Als schnittiger Hochglanz-Racer 
eignet sich Need for Speed dagegen auch 
in der dritten Auflage tadellos. Endlich 
darf ich in fast photorealistischem Edel-3D 
die Schlitten ausprobieren, zu denen ich 
normalerweise nicht mal in den Showroom 
gelassen würde. Wenngleich den Designern 
beim Fuhrpark diesmal wenig eingefallen 
ist: Fans der Serie werden von der soliden 


Fortsetzung begeistert sein. 
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81.km/h über Limit 
81 km/h über Limit 
84 km/h über Limit 
85 km/h über Limit 
86 km/h über Limit 
84 km/h über Limit 


m Abend vor der prakti- 





schen Führerscheinprü- 
fung kann man sich einen 
entspannenden Film anse- 
hen oder ein beruhigendes 
Buch lesen. Eines sollte man 
allerdings tunlichst vermei- 
den: die ganze Nacht lang 
Need for Speed 3 spielen. 
Denn Verfolgungsjagden und 
wilde Gegenverkehr-Crashs 
werden in der Tempo-30- 
Zonen-Realität des Fahrprü- 
fers gar nicht gerne gesehen. 


Räuber oder 
Gendarm 


Schon seit drei Jahren macht 
sich die Speed-Reihe auf der 
mittleren Spur der Renn- 
spiel-Autobahn breit, irgend- 
wo zwischen seriösen For- 







WERTE FT 
#Strafzettel: 0/6 


mel-1-Simulationen und sim- 
plen Actionsausern. Auch im 
dritten Teil brettern Sie mit 
authentischen Sportautos un- 
schöne 


kompliziert über 


184 km/h 
N1234R 


 Hıl-Hr 6 
2/2 Runden 


Ace 


Gotcha 
LIETZ 12:77 





Stadtkurse und Landstraßen. 
Sie fahren um die beste Zeit, 
kämpfen im Turnier um Mei- 
sterschaftspunkte oder wer- 
fen im neuen Verfolgungs- 
modus Blaulicht und Sirene 
an. Erstmals dürfen Sie Platz 
in einem Polizeiauto nehmen 
und skrupellose Temposün- 
der jagen. Um dem flüchti- 
gen Tiefflieger ein paar Flens- 
burg-Punkte zu verpassen, 
müssen Sie ihn zum Still- 
stand bringen - egal wie. 
Außerdem können die Cop- 
Car-Modelle 
»Krähenfüße« ausstreuen, 


serienmäßig 


die als kleine Straßensperre 
für zwischendurch dienen. 


Ticket to ride 


Meist liefern Sie sich mit dem 
Computergegner ein Wett- 
rennen, das von einem 
ganzen Rudel aufgebrachter 
Polizisten überwacht wird. 
Vorsichtige Naturen beäugen 
den Radarwarner — sobald 


4,1 U/min 


Kontinentalraser stöhnen: Da der Aston- Martin aus England stammt, 
istsein Lenkrad auf der rechten Cockpit- Seite untergebracht. 
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Unsere Corvette behält auf der Böschung 





doch die bei- 


den Polizei- Trucks nehmen eine unfreiwillige Flugstunde. 


dieser dezent zirpt, ist die 
Staatsgewalt in der Nähe. Wer 
nun höhnisch lachend das 
Gaspedal durchdrückt, hat 
prompt einen Pulk rabiater 
Polizeischlitten am Auspuff 
kleben. Ein Speedticket erhal- 


ten Sie erst dann, wenn die 
Cops Sie ausgebremst haben. 
Ist das Knöll- 
chen-Konto voll, 
werden Sie beim 
Ver- 
kehrsdelikt kur- 


nächsten 


zerhand verhaf- B 
tet. Spieler auf 
der Flucht soll- 
ten dem Polizei- 
funk lauschen: 


Die Polizisten 


Tat naturkatastrophale Di- 
mensionen erreichen. Die 
guten Stücke dürfen Sie be- 
liebig lackieren und in Sa- 
chen Bereifung, Lenksensibi- 
lität & Co. ein wenig tunen. 


Effektgewalt 


Betörende Spiegeleffekte las- 
sen den frisch polierten Auto- 
lack bestens zur Geltung 
kommen. Regenschauer, auf- 
gewirbelte Herbstblätter und 
dicker Schneeflockenwirbel 
kommen so gut rüber, daß 
man unwillkürlich zur Pudel- 
mütze greift. Ein realistisches 
Schadensmodell gibt's nicht, 
auch nach schwersten Unfäl- 
len wird das Auto unversehrt 
auf die Strecke zurückgesetzt. 


z 
1 5 11,7.) 2 5 
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alälualdı Kelsrigehi 


Verfol- 
gungs- 
Wahn 


Durch ein aberwitziges 
Lenkmanöver lasse ich 
das entgegenkommen- 
de Polizeiauto in letzter Sekunde an mir 
vorbeischlittern. Dummerweise bekommt 
das der Streifenwagen hinter mir ein 
wenig zu spät mit: Mit Karacho touchiert 
er seinen Kollegen und verabschiedet sich 
elegant über die Böschung rauschend. 
Während ich den Strafzettel-Spendern 
enteile, bewundere ich deren kunstvollen 
Crash im Rückspiegel meines CLK. 





Ich gestehe: Solche Autorowdy-Eskapaden 
machen mir mehr Spaß als brave, super- 
realistische Fahrsimulationen. Die 
betörende Grafik von NFS 3 übertrifft die 
Special Edition des Vorgängers um Längen. 
Der Fahrspaß schnellt ohne langwierige 
Lernkurve sofort von 0 auf 100. Es ist nur 
jammerschade, daß sich die herzhaften 
Unfälle nicht im geringsten auf das Ausse- 
hen der Autos auswirken. Zugegeben, wer 
auf absolut realistische Fahrphysik und 
hohes Langzeitniveau besteht, ist bei Colin 
McRae Rally besser aufgehoben. Aber NFS 
3 bietet die bessere Grafik und bläst einen 
höheren Fun-Oktanwert durch den Motor. 


Im Zwielicht von Empire City sind wir von einer 


verraten, an wel- 





Deutlich sieht man die Unter- 

Schiede zwischen 

Beleuchtung, und 
(von oben nach unten). 


ohne 


chen Stellen sie 
Straßensperren errichten und 
Verstärkungen anfordern. 


Versteckte Strecke 


Need for Speed 3 ist serien- 
mäfßsig mit acht Strecken aus- 
gestattet, die sich auch bei 
Nacht, spiegelverkehrt und 
mit Wettereffekten befahren 
lassen. Für den Gewinn einer 
Meisterschaft springt die Bo- 
nuspiste »Empire City« her- 
aus. Die Autoauswahl ist in 
drei Leistungsklassen unter- 
teilt und bietet viele Topmo- 
delle, etwa von Ferrari, Jaguar 
oder Mercedes-Benz. Dem 
Sieger in einzelnen Spielmodi 
winken Zusatzautos. Insge- 
samt kommt man so auf elf 
Sportflitzer, zwei Polizisten- 
vehikel und das futuristische 
Superauto »El Nino«, dessen 
Beschleunigungswerte in der 
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erwischt worden. 


In zwei Zoomstufen betrach- 
ten Sie den eigenen Schlitten 
von hinten, dazu kommt der 
Blick aus der Fahrerperspekti- 
ve. Letzterer läfst sich mit rea- 
listischer Cockpit-Umgebung 


zieren, doch dazu isteine Top- 
Grafikkarte aus dem Voodoo- 
2-Lager nötig. Rückstand, Po- 
sition und Tempo erfahren 
Sie auf Wunsch per Sprach- 
ausgabe. 


Need for Speed 3: Hot Pursuit 


Rennspiel 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene 


Sprache: Deutsch 
Preis: ca. 100 Mark 


Hersteller: Electronic Arts 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 

Festplatte: ca. 100 bis 250 MByte 


Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk) 
3D- Karten: © Direct3D © 3Dfx O PowerVR O Rendition 


P133, 16 MByte, 3D- Karte Pentium 200 Pentium II 266 
oder 32 MByte, öfach CD 64 MByte, 16fach CD 
P166, 32 MByte 3D- Karte Voodoo 2- Karte (12 MByte) 


Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer 





Sehr gut 
Sehr gut 





Krachige Verfolgungsjagden mit Luxus- Optik. 
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Heiland in der Golfklasse 





iger Woods 99 





Tiger im Tank und PGA Tour Golf im Sourcecode: Die jugendliche 


Lichtgestalt des Profi-Golfsports ist EA Sports’ neues Aushängeschild. 


roßväterliche Gestalten 





mit grellen Klamotten 


schlenderten über die Golf- 


Auf CD: 

SpielbareDemo plätze, um sich Millionen er- 
puttend die Rente aufzubes- 
sern. Doch dann betrat zur 
Freude von Medien und Mar- 
keting ein gewisser Tiger 
Woods die Bühne. Seit der 
fröhliche Junge beim US-Ma- 


sCisialdsuKnlsrhgeh: 





Schmuse- 
tiger 


Tiger Woods 99 ist in 
Sachen Spielbarkeit 
und Steuerung so um- 
gänglich wie ein sanf- 
tes Kätzchen. Die er- 
probten PGA-Designer haben das Pro- 
gramm dennoch nicht zu Tode vereinfacht. 
Ein bißchen Backspin-Feintuning und 
gründliches Interpretieren der Grünnei- 
gung schaden nicht. Diese Golf-Simulation 
vereint Anspruch und Zugänglichkeit. 


Ein richtiger Turniermodus samt 
Geldrangliste für Solo-Spieler glänzt 
jedoch ebenso durch Abwesenheit wie ein 
Golfplatz-Editor. Außerdem geht die 
hiphoppige Menümusik geschmacklich 
»out of bounds«. Höchsten Realismus 
garantiert nach wie vor Links LS, aber in 
Sachen Spielspaß ist der Tiger dicht dran. 





Tiger Shot: 

Unter Strom nach 
gelungenem 
Abschlag. (links) 


Superstar 
Tiger bejubelt 
einen prima 
Putt. (rechts) 
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sters anno 1997 mit forschen 
Karacho-Powerschlägen die 
Altherren-Konkurrenz pul- 
verisierte, schnellten die Ein- 
schaltquoten bei TV-Übertra- 
gungen nach oben. Ein Jahr 
später brummt die Tigerma- 
nia auf Hochtouren: Der 
Sympathieträger grinst nicht 
nur herzig von Frühstücks- 
flocken-Packungen, sondern 
hat sich auch auf Spiele- 
schachteln manifestiert. 


Frischzellenkur 


EA Sports suchte händerin- 
gend nach einer sexy Lizenz, 
um seine ausgeleierte PGA- 
Reihe aufzumöbeln. Einen 
teuren Vertrag später heißt 
die Neuauflage Tiger Woods 
99. Neben dem Titelhelden 
wurden sieben weitere Profis 
digitalisiert. Die Herrschaf- 
ten starten auf den drei mit- 
gelieferten Kursen Pebble 
Beach, Sawgrass und Sum- 
merlin; außerdem ist das Ti- 
ger-Spiel zu allen PGA-Tour- 
Zusatzkursen kompatibel. 
Sie bestimmen Schlagrich- 
tung- und -stärke entweder 
durch gut getimetes An- 
klicken oder per direkter Ein- 
gabe, bei der es auf Rhyth- 
mus und Timing der Maus- 
bewegungen ankommt. Der 
PC-Caddie nimmt Ihnen ger- 
ne Schlägerwahl und Aus- 
richtung ab; wahlweise kal- 
kuliert er einen sicheren oder 
riskanten Schlag. Wer will, 
legt im Simulations-Modus 
lediglich Schläger, Richtung 
und Schlagtechnik fest. 





Das Grafikfenster oben zeigt den angepeilten Landeplatz des Balls an. 


Blitz und Flammen 


Grafisch werden je nach Me- 
gabyte-Muskularität Ihrer Vi- 
deokarte bis zu 1600 mal 
1200 Bildpunkte aufgefahren. 
3D-Beschleuniger wirken sich 
vornehmlich bei der Wahl von 


Tiger Woods 99 


Genre:  Golf- Simulation 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene 
Sprache: Englisch (Deutsch in Vorb,) 


dynamischen Kameraperspek- 
tiven aus. Die Grafik erreicht 
nicht ganz Links-Qualität, ist 
aber adrett und schnell.Bei In- 
ternet-Turnieren können Sie 
sogar Ruhm und Preisgelder 
erlangen. 
> www.easports.com/9Yftiger99/ 


Hersteller: EA Sports 
System: Windows 95 
Anleitung: Englisch (Deutsch in Vorb.) 


Preis: ca. 100. Mark Festplatte: ca. 40 bis 190 MByte 
Spieler: Einer bis vier (an einem PC, Netzwerk, Modem, Internet) 
3D- Karten: @ Direct3D @ 3Dfx O PowerVR O Rendition 
Minimum Sjrelslerzige Optimum 
Pentium 133 Pentium 200 Pentium 233 
32 MByte, 4fach CD 48 MByte, 8fach CD 64 MByte, 8fach CD 
3D- Karte 


Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer 


Gefälliges Golf für jedermann. 
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Sports TV Boxing 


Ein Manager boxt sich durch. 


Chris:Chan 


BT 0 


Chris »Dampframme« Chan holt zu seiner gefürchteten Geraden aus. 





ls aufstrebender Jung- 
Manager entwerfen Sie 
in Sports TV Boxing ein viel- 
versprechendes Talent oder 
verpflichten einen erfahrenen 


Haudegen. Im Spiel wech- 
seln Sie über zwei Iconleisten 
bequem den Aufenthaltsort, 
der durch ein lebloses Hin- 
tergrundbild dargestellt wird. 


So stellen Sie in der Turnhalle 

di ri st] an Schmi dt einen detaillierten Trainings- 
z = plan auf und vereinbaren im 
Mittelgewicht 


Man merkt Sports TV Boxing an, 
daß Projektleiter Carsten Strehse 
selbst Hobbyboxer ist: In dem Mana- 
ger steckt eine Menge liebevoller 





Büro Duelle mit anderen Bo- 
xern. Die beiden Kontrahen- 
ten nebst Kampfrichter krei- 
sen als etwas grobschlächtige 
Polygonfiguren im 3D-Ring; 


Details und guter Ideen. Aber was mit taktischen Anweisungen 
nützt das, wenn der eigentliche beeinflussen Sie das Verhal- 
Spielablauf relativ eintönig ist? Die ten Ihres Manns. Gewinne 
zähen 3D-Kämpfe schalte ich späte- investieren Siein neue Turn- 
stens beim dritten Mal ab, und nur hallen oder weitere Boxer. 
ren Manager-Alltag auf. Ihrer Leute schließlich den 
| \wWeltmeistertitel. 

Sports TV Boxing 

Genre: Box- Manager Hersteller: Silver Style 

Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene System: Windows 95 

Sprache: Deutsch Anleitung: Deutsch 

Preis: ca. 80 Mark Festplatte: ca. 50 bis 650 MByte 


Spieler: Einer bis vier (an einem PC) 
3D- Karten: © Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 











Pentium 100 Pentium 166 Pentium 200 MMX 
16 MByte RAM, 2fach CD 32 MByte RAM, 4fach CD 32 MByte RAM, fach CD 
3D- Karte 
Grafik Ausreichend 
Sound Ausreichend 
Bedienung Befriedigend 
Spieltiefe Befriedigend 
Multiplayer Ausreichend 


Solider Manager für geduldige Boxfans. 
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Sim 





WITUETARTEHHTALE 











der insgesamt acht 


echten Flugsimulationen aussterben, muß sich ein- 
gestehen, daß er falsch lag. Wie unser aktuelles 
Heft beweist, sind diesen Monat die drei besten 


getesteten Simulationen ein- 


deutig der fliegenden Zunft zuzurechnen. 
Genauso gerne blubbere ich aber auch mal mit 

einem U-Boot durch die Tiefen der Ozeane oder 

stapfe mit einem Mech durchs Gemüsebeet: 


Ein wenig Abwechslung kann nie schaden. Davon, daß originelle Ideen aber 


nicht unbedingt auch gleich gut sind, zeugt leider die katastrophale Shuttlesim 


Apollo ı8.Da bleibe ich dann doch lieber dem hochkarätigen Fliegerlager treu. 


Simulations-Charts 


Platz Spiel etid- Testin Wertung 
I ı __longbow2 _...... Flugsimulation 198 91%. 
„2 ComancheGold _...... Flugsimulation 7/98... 89% 
_3__fr22TotalAirWar_ Flugsimulation OD 87% 
BR 4 __WingCommander5 _Weltraumspiel 2/98 86%. 
Fesl 5 __IsraeliAirForcee ___Flugsimulation 86%. 
BE 6 __Conflict:Freespace ___Weltraumspiel 8/98 85%. 
7. MiTankPlatoon?2 _.. Panzersimulation 5/98. 85% 
he 8 _Starfleet Academy _Weltraumspiel 11/97 85%... 
Is: 9 .XvT:BalanceofPower __Weltraumspiel 2/98 85%. 
10 _F-22AirDominance Fighter Flugsimulation 1/98 84% 

Bi 11 _F22Raptor ...Flugsimulation 1/98 84% 
„12 __ArmoredFist2 _...... Panzersimulation 12/97 84%. 
N 13 _NitroRiders Simulation 5/98 84%. 
W 14. Schleichfahrt _... _U-BootSim .......... 84%... 
R 15 __F-16vs.MiG-29 ________Flugsimulation (83%. 
16 HeavyGear nu. Mech-Spiel 98... 83% 
17 KWar ___________Weltraumspiel 108 83% 
18 Interstate6 Simulation _10/97_ 83% 
RB 19 __Mechwarrior2:Mercenaries Mech-Spil  __- 81% 
20 Us Navy Fighters ’97 Flugsimulation - 80% 

& 21 _WingC.SecretOps _Weltraumspiel_ (BD 78%... 
12 22 _F-16FightingFalcon _Flugsimulation 10/97 78%. 
en Em Redbaronz 2... Eussimulatensee SR 
E 24 _ProPilot _........ Flugsimulation 8/98 78% 
25 F-15 Flugsimulation 7/98 71% 


Die 25 besten Simulationen, 3D- Weltraumspiele und Mechspiele. 
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Ionen” 


Wer dachte im Simulations-Genre würden die 


[Flugst 
Mech-Spiele, 


U-Boot-Sim>: 





SD -Weitraumspiele! 





Tests 

Wing Commander 
SEIELODE einen 142 
Israeli Air Force .......... 146 
F-22 Total Air War....... 150 
Spearhead ................. 152 
F-16 vs. MIG-29 .......... 154 
Hardwar.............. 156 
Ares RISING ua 156 
111016 | (035 |< URBPEREIEUEEEHERRSEE 17 
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Hier wache ich: 


Im Hintergrund | 


schwebt die 
Cerberus, vorne 
zerstrahlen 

wir einen fre- 
chen Manta. 
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Kostenlose Weltraumschlachten 


Wing Commander 


Secret Ops 





Noch nie war die Rettung der Menschheit so günstig wie heute: Origin ver- 


schenkt die saftigen SF-Gefechte der neuesten Wing-Commander-Episode. 






‚Core: 22% 


Bu ec Rezens: 


on frühester Kindheit an 
bekamen wir beige- 
bracht, ja keine Schokolade 
und sonstige Gaben von 
fremden Onkels anzuneh- 


men. Inwieweit kann man da 


SET: 500 


=» 


Timer: 00:06:16 


einer Softwarefirma trauen, 
die ihr neuestes Programm 
jedem beliebigen Spieler ein- 
fach schenkt? Doch dieses 
Angebot entpuppt sich als er- 
freulich seriös: Wing Com- 


To be continued 


Episode 1 





5 Missionen 


System: Courage 
Während des J ungfernflugs von 
Raumschiffträger Cerberus zu 
einem Warp- Tor gibt es ungebete- 
nen Besuch von den Insektoiden. 





Episode 2 


b Missionen 


System: Ella 
In ausufernden Weltraum- 
Schlachten werden Massen von 
Aliens abgefertigt, bis wir uns 
zum Talos- Tor vorkämpfen. 


KPS: 500 





ar ci .T- 


PilumIV FF 
Ammo 5 


mander Secret Ops ist die 
jüngste Ausgabe von Origins 
ruhmreicher SF-Saga, die in 
den 90er Jahren PC-Ge- 
schichte schrieb. Wer Mühen 
und Telekommunikations- 


Episode 3 


System: Talos b Missionen 
Zivile Großraumschiffe müssen 
heil zur Talos- Raumstation eskor- 
tiert werden. Der erste dicke Pott 
taucht auf gegnerischer Seite auf, 
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Kosten nicht scheut, zieht 
sich die neue Weltraum- 
schlachten-Sammlung ein- 
fach aus dem Internet. Origin 
selbst verdient keinen Pfen- 
nig an der Sache, sondern ist 
lediglich auf einige Daten zu 
Ihrer Person scharf, ohne die 
es keinen Registrierungscode 
gibt. Weitere Tips zum Do-it- 
yourself-Download finden Sie 
im Anschluß an diesen Test. 


Wöchentlich neue 
Folgen 


Die erwähnte Großzügigkeit 
ist nicht die einzige Innovati- 
on von Secret Ops. Das 
Hauptprogramm enthält nur 
fünf Aufwärmmissionen; die 
restlichen 51 Einsätze werden 
häppchenweise nachgereicht. 
Sechs Wochen lang können 
sich Fans immer wieder don- 
nerstags das nächste Einsatz- 
päckchen downloaden. Durch 
diese Verteilung des Spiels 
soll sich ein ähnlicher Sucht- 


Episode 4 





System: Cygnus 5 Missionen 
Sanfter Grusel, wir stoßen auf 

das Wrack eines Zivilraumschiffs. 
Was haben die Insekten mit der 
Besatzung angestellt? 


Timer:-00:01:14 
SET: 4418 





KPS: 418 


Dist: 354 
Devil Ray 


45% 
Full Guns 


Pr u Fr 


Swarmer AB 


Dramatisch flackert der Schild des auf Spuckweite rangekommenen Gegners auf. 


Fly Mission 





\ 
\\ 


Triste Standbild- Bescheidenheit ersetzt die 
serientypischen Video- Delikatessen. 


effekt wie beim Konsum von 
Fernsehserien oder Perry 
Rhodan-Heften einstellen: An 
der spannendsten Stelle hört 
die Handlung auf; eine Wo- 
che lang muß der Spieler war- 
ten und spekulieren, wie es 
mit der Story weitergeht. Die- 
se »Episodensoftware«-Idee 
könnte einer der wichtigsten 
Trends für 1999 werden; The 
Logic Factory entwickelt der- 
zeit ein Rollenspiel-Adventure 
mit vergleichbarem Konzept. 


Episoden 5bis 7 





Zu Redaktionsschluß waren die 
Episoden 5 bis 7 noch nicht im 
Internet freigegeben. Es sind 
aber keine größeren spieleri- 
schen Änderungen zu erwarten. 


Hauptvorteil für den Herstel- 
ler: In der kurzlebigen Spie- 
leszene kann auf diese Weise 
die Lebensdauer eines Pro- 
gramms verlängert werden. 


Prophecy light 
Unser Raumpiloten-Held 
Lance Casey wird anfangs 
mit seiner Staffel als Eskorte 
für die Cerberus abkomman- 
diert, ihres Zeichens das 
neueste Trägerraumschiff 
der Menschheit. Mitten im 
schönsten Flanierflug tau- 
chen Kampfeinheiten der In- 
sektenfritzen wieder auf, de- 
ren Wurmloch in Prophecy 
eigentlich dichtgemacht wur- 
de. Welchen Weg haben die 
Aggressoren gefunden, um 
erneut für Unheil zu sorgen? 
Und warum tauchen die un- 
freundlichen Schwirrschaben 
in unmittelbarer Nähe des 
irdischen Solarsystems auf? 
An Bord der Cerberus ha- 
ben Sie Zugriff auf den 
Schiffscomputer, um Spiel- 
stände zu laden und zu si- 
chern. Sämtliche Videoclip- 
Konversationen mit anderen 
Crewmitgliedern sind bei 
Secret Ops ersatzlos gestri- 
chen worden, um die Da- 
tenmenge für die Downloads 
in halbwegs bewältigbaren 
Grenzen zu halten. Es bleibt 
Ihnen also nichts anderes 
übrig, als direkt in den näch- 


Simulation 


sten Einsatz zu springen. Ein 
kurzes Computergrafik-Brie- 
fing wird abgespult; dann 
geht es auch schon ins Welt- 
all. Sie können sich weder für 
Raumschiff noch Bewaff- 
nung entscheiden, sondern 
bekommen je nach Mission 
eine andere Mühle vorgesetzt. 


Im Weltall nix Neues 


Mission für Mission knallen 
Sie Welle für Welle Alien- 
Raumschiffe ab. Die Steue- 
rung der Raumschiffe wurde 
quasi 1:1 aus Prophecy über- 
nommen. Mit einem Tasten- 
druck peilt man fix den nächst- 
gelegenen Gegner an. Bevor er 
sich mit den Chitinpanzer- 
Lümmeln anlegt, wechselt der 
kluge Pilot außerdem auf sei- 
ne Wunschbewaffnung und 
legt die Energiepriorität wahl- 
weise auf Schutzschilde, Waf- 
fen oder Antrieb. Das war’s 
dann auch schon mit dem 
Griff zur Tastatur; die unkom- 
plizierten Weltall-Dogfights 
steuern sich mit einem 
Schubregler-Joystick wie ge- 
schmiert. Ein paar Lasersalven 
hier, eine Rakete da und schon 
zerpufft der Gegner in einer 
wunderschönen Explosion. 
3D-Kartenbesitzer haben op- 
tisch mehr vom Leben - auch 
das kennen wir schon vom 
Vorgänger Prophecy... 
> www.secretops.com 








Heinrich Lenhardt 


Lieber Frei- 
spiel als 
Freibier 


Auch einem geschenk- 
ten Gaul schaut der 
Tester ins Maul. So löb- 
lich die Download-Spende eines komplet- 
ten Spiels per Internet sein mag: Mir 
kommt Secret Ops wie ein »Prophecy für 
Arme« vor. Grafikengine und Steuerung 
stagnieren; die Qualität der Story ist gar 
rückläufig. Der Verzicht auf Videoclips 
sorgt für einen Atmosphäre-Abschlag und 
das Missionsdesign ist ideenarm. Angriffs- 
welle für Angriffswelle putze ich die glei- 
chen Killerkäfer weg und lausche dabei 
den sich schnell wiederholenden Sprüchen 
meiner werten Wingmen. Der Episoden- 
aufbau a la TV-Serie ist eine gute Idee, 
aber der Kaugummi-mäßig auf 56 Missio- 
nen gedehnten Story hätte eine deutliche 
Straffung sehr gut getan. 


Rasante Massenschlachten 


Auch wenn sich Prophecy-Kenner hier wie 
in einer Wiederholung vorkommen, ist der 
spielerische Kern nicht von Pappe. Mit 3D- 
Beschleunigerhilfe sorgt die Grafik immer 
noch für fortgeschrittenes Staunen. Wer 
unkomplizierte Weltraum-Action liebt, 
wird bei den rasanten Massenschlachten 
preiswert gesättigt. Denn das muß man 
Origin lassen: Secret Ops als Dankeschön 
an die Fans zu verschenken, ist einzigartig. 
Bei einer so großzügigen Geste kann man 
schon mal darüber hinwegsehen, daß bei 
Story und Missionsaufbau der unbarm- 
herzige Rotstift angesetzt wurde. 


Wing Commander Secret Ops 


Genre:  Weltraumspiel 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis 


Sprache: Deutsch 


Hersteller: Origin 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 






Preis: Kostenlos Festplatte: ca. 90 bis 150 MByte 

Spieler: Einer 

3D- Karten: @ Direct3D @3Dfx OPower\VR O Rendition 

Minimum Sjrlslerige Optimum 
P/133, 32 MByte, 3D-Karte P/166, 32 MByte, 3D- Karte Pentium 233 
oder d 64 MByte 

P/166, 32 MByte P/200, 32 MByte 3Dfx- Karte 

Grafik Sehr gut 

Sound 

Bedienung 

Spieltiefe 


Nicht vorhanden 


Multiplayer 


GameStar November 98 









143 








Secret Ops zum Nulltarif: So geht’s 


Spar Commander 


Neuer Wing Commander, fast verschenkt: Origin bietet Secret Ops zum kosten- 





Simulation 





losen Download an. Wie kommt man ran? Und welche Haken hat die Sache? 


5 olche Wohltaten ist man 
von der Softwareindustrie 
nicht gewohnt: Statt 100 
Mark für Wing Commander 


Auf CD: 

Secret Ops (Basis- 
programm) plus 
1. Episode 





Secret Ops zu verlangen, ver- 
schenkt Origin sein neues SF- 
Spektakel. Zum einen wollen 
die Firmenbosse auf diese 
Weise den treuen Fans dan- 
ken. Zum anderen gibt es ei- 
nen kleinen Hintergedanken: 
Electronic Arts, zu der Origin 
gehört, will das Internet auf 


Schritt für Schritt 


1. Steuern Sie mit Ihrem Browser die Inter- 
net- Adresse www.secretops.com an. 


2. Sie brauchen das Plugin »Shockwave 
3.0«, um sich die Secret- Ops- Webseite 
ansehen zu können. Falls Ihr Browser die- 
sen Zusatz nicht hat, klicken Sie auf den 
» Get Shockwave«- Button. 


3. Nachdem Sie das Plugin installiert haben, 
müssen Sie Ihren Browser neu starten. 
Jetzt wird Ihnen der Zugang auf die 
Secret- Ops- Seite gewährt. 


4. Unter »Registration« müssen Sie einen 
kleinen Fragebogen ausfüllen und einen 
Pilotennamen angeben. Erst dann erhalten 
Sie Ihre Registrierungszahl, die Sie sich 
aufschreiben sollten. Nur durch Angabe 
dieses Codes läßt sich das Spiel starten. 


5. Im Download- Bereich finden Sie mehrere 
Versionen des Hauptprogramms; die 
Sprachausgabe ist nicht unbedingt not- 


seine Tauglichkeit als kosten- 
sparenden Software-Vertriebs- 
kanal überprüfen: CD-ROMs 
müssen nicht gebrannt, 
Schachteln nicht gedruckt 
und Händler nicht bezahlt 
werden. Um die Resonanz 
bei den Spielern zu testen, hat 
man Secret Ops zum kosten- 
los downloadbaren Freiwild 
gemacht. Electronic Arts kas- 
siert keinen Pfennig, will aber 
ein paar Informationen von 
Ihnen haben. Erst wenn brav 
Angaben zu Name, Email- 
Adresse oder 3D-Karte ge- 
macht sind, bekommen Sie 
Ihren individuellen Zahlenco- 
de verraten, der zum Start 
von Secret Ops notwendig ist. 


Versteckte Kosten 


Wenn Sie Secret Ops selber 
downloaden, ist der Spiel- 
spaß dann doch nicht ganz 
so kostenlos. Neben den Ko- 
sten für Ihren Internet-Pro- 
vider fallen die Telefonge- 
bühren an. Das Basispro- 
gramm durften wir zwar auf 
unsere CD packen, aber nicht 
die optionale Sprachausgabe. 


Ds Wing Commander: Secret Ops - Netscape 
Eile Edit View Go Window Help 
2 $ "Bookmarks ‚St Location: |http://www.secretops.com/splash.html 





COMMANDER 


Best viewed at 1024x?bd / 16-bit color - 


requ 

414,] 

If you do notsee a spinning star 5 Ca We } 

4 % - 
5H AVE to the right, you need to get 9 7 3 
| - M edia Flash 19.0 = kn 

dacromedia Flash v3 ORIGIN .. 





OPS 
ed episodie game 
orf 


ET 173 


Hinimum irements: 800xbOD / 256 colors 





Die beste Adresse für kostenloses Wing- Commander- Vergnügen heißt 


www.secretops.com. 


50 MByte gehen für diese 
drauf. Mit einem mnittel- 
prächtigen 28.8er-Connect 
dauert es etwa fünf Stunden, 
bis die Sprach-Erweiterung 
auf Ihrer Festplatte gelandet 
ist. Relativ kompakt fallen die 
wöchentlichen Episoden aus, 
die jeweils vier bis acht Mis- 
sionen enthalten. Die zweite 
Staffel entpuppte sich bei- 
spielsweise als 0,5 MByte 
grofse Minidatei. 

Wohl dem, der einen guten 
Bekannten mit schnellerer 
Internet-Verbindung und ei- 


nem CD-Brenner hat. Ein- 
mal downgeloadet, läßt sich 
Secret Ops auf beliebig vielen 
PCs installieren. Sie brauchen 
nur Ihren individuellen Pilo- 
tennamen und Entschlüsse- 
lungscode, aber das läfst 
sich mit einem zehnminüti- 
gen Registrierungsbesuch auf 
www.secretops.com erledi- 
gen. Auf dieser Webseite gibt 
es außerdem täglich frische 
News-Schnipsel und Hinter- 
grundinfos, die auf kommen- 
de Folgen einstimmen. 
> www.secretops.com 





Fragen und Antwort 


wendig. Weitere empfehlenswerte Files: 
Das Handbuch in Form eines Hilfe- Textfiles 
(gut 1 MByte) sowie weitere Episoden mit 
Zusatzmissionen, 


6. Um das Spiel oder die Sprach- Erweiterung 
zu installieren, starten Sie nach dem 
Download das EXE- File. Folgen Sie dann 
den Anweisungen auf dem Bildschirm. 


144 





Frage: Ich besitze kein anderes Wing-Com- 
mander-Spiel. Läuft Secret Ops trotzdem? 
Antwort: Ja. Secret Ops ist alleine lauffähig 
und benötigt keine Zusatzsoftware. 

Frage: Mir ist das ewige Downgeloade zu ner- 
vig. Gibt es einen anderen Weg, um an Secret 
Ops ranzukommen? 

Antwort: Ja. Origin plant für den Herbst die 
Veröffentlichung von Wing Commander Pro- 


GameStar November 98 


phecy Gold. Hier sollen die Secet-Ops-Mis- 
sionen als Bonus mit dabei sein. Außerdem 
befindet sich auf unserer CD das Basispro- 
gramm nebst Episode 1. 

Frage: Sind alle Download-Dateien so riesig? 
Antwort: Nein, mit dem 65-MByte-Download 
des haben Sie das 
Schlimmste hinter sich. Die zusätzlichen Epi- 
soden sind jeweils ein knappes MByte groß. 


Hauptprogramms 


Test 








Simulation 


Allein gegen die Übermacht 


Israeli Air Force 


Jane’s macht’s möglich: Die schlagkräftigste Luftwaffe des mittleren Ostens 


stellt Ihnen gleich sieben ihrer Kampfflugzeuge zur Verfügung. 


in Land, das von seinen 

Gegnern in maximal 15 
Minuten komplett überflo- 
gen werden kann, benötigt 
ein gutes Frühwarnsystem. 
In Israel, das gleich von mehr- 
eren Seiten diesem Risiko 
ausgesetzt ist, erledigt seit 50 
Jahren die Luftwaffe erfolg- 
reich diese Aufgabe. Jane’s 
Israeli Air Force versetzt Sie 
in die Lage eines ihrer Pilo- 


ten. Vom Sechs-Tage-Krieg 
bis zu aktuellen Gefechten 
mit dem Irak dürfen Sie die 
wechselhafte Geschichte der 
israelischen Luftwaffe neu 
schreiben. 


Fast wie Voxel 


Um eine möglichst realisti- 
sche Landschaftsdarstellung 
zu ermöglichen, haben sich 
die Entwickler etwas Beson- 


Mick Schnelle 





Erfrischend 
anders 


Ich gebe zu, daß meine 
geographischen Kennt- 
nisse des mittleren 
Ostens bislang äußerst 
beschränkt waren. 
Doch die markante und damit einprägsa- 
me Grafik von Israeli Air Force hat mich 
fast zum Experten gemacht. 


Variable Missionen 

















Israeli Air Force ist einfach eine runde 
Sache. Das liegt nicht nur am gut umge- 
setzten Fluggefühl und der ansprechenden 
Optik. Vor allem der Aufbau der Missionen 
hat mit gut gefallen. Klar, auch hier ist 
einiges scriptgesteuert und passiert bei 
jedem Start aufs Neue. Doch im Gegensatz 
zu den Novalogic-Fliegern ist der Spielver- 
lauf erheblich variabler. 


So kann ich in Bodenkämpfe zwischen Pan- 
zern eingreifen. Dadurch kommt vielleicht 
der gegnerische Vormarsch zum Halt und 
verschafft mir so die notwendige Luft, um 
noch rechtzeitig an anderer Stelle präsent 
zu sein. Wenn Sie auf der Suche nach flie- 
gerischer Abwechslung sind, fliegen Sie 
unter dem Davidstern genau richtig. 
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deres ausgedacht. Sie ver- 
zichten auf die üblichen 
Standardtexturen und benut- 
zen statt dessen stereoskopi- 
sche (und damit plastische) 
Satellitenbilder als Vorlage. 
Herausgekommen ist eine 
verblüffend echt wirkende 
Landschaft, die am ehesten 
mit hochauflösender, leicht 


flimmernder Voxelspace- 


Grafik vergleichbar ist. An- 
einanderstoßende Textur- 
kanten werden mit dieser En- 
gine weitgehend vermieden, 
Berge wirken realistischer 
und Flußläufe haben keinen 
Knick. Leider haben Voxel- 


Mit der alten Mirage wird jeder Bombenabwurf zur Glückssache. 





Engine und die Israeli-Air- 
Force-Grafik noch eine weite- 
re Gemeinsamkeit: Ihren 
Hardware-Hunger. Trotz Di- 
rect3D-Unterstützung sollte 
ein Pentium II den Takt in 
Ihrem Rechner vorgeben. 





Auch in Bodennähe bleibt der plastische Eindruck der schönen Landschaft erhalten. 
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Good Shot! 
Alpha, bearing 360, 10 miles, target, 
heading 170, free to engage 





Realismus mal 7 


Genausoviel Sorgfalt wie in 
die optische Präsentation 
steckt in der Simulation der 
Flugphysik. Jeder einzelne 
der sieben Flieger steuert 
sich anders. So tendiert die F- 
16 wie gewohnt dazu, leicht 
über die Längsachse weg zu 
kippen, die Phantom ist ein 
wenig schwerfällig im Hand- 
ling. Die F4 gibt es sogar in 
zwei Varianten, und die F-15 
kann in der 2000er Version 
stolze acht Luft-Luft-Raketen 
auf einmal mitnehmen. 
Überraschenderweise ist die 
technisch überholte Mirage 
III recht wendig, genauso wie 
die israelische Eigenprodukti- 
on Kfir. Der Lavi schließlich 
ist nur im Spiel in der Lage, 
die F-16 schlagen - in der 
Realität existiert er aus Ko- 
stengründen nur als Prototyp. 


Shalom Saddam 


Die zahlreichen Trainings- 
missionen sollten Sie mög- 
lichst auf allen Fliegern ab- 
solvieren, damit sie für die 
sechs Kampagnen bestens ge- 
rüstet sind. Drei von diesen 
sind historisch angelegt und 
behandeln in jeweils sieben 
Missionen den Sechs-Tage- 


= - _ 
RITN 
In a: 
vi La (4 
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7 


m 


FE 
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Ein paar 


Krieg, den Yom-Kippur-Krieg 
und die Scharmützel mit dem 
Libanon von 1981/82. Das 
verbleibende Trio läßt Sie in 
naher Zukunft hypothetische 
Konflikte mit den Nachbarn 
Syrien, Irak und Libanon aus- 
tragen. Die Art der Einsätze 
könnte direkt den Hauptmel- 
dungen einer Nachrichten- 
sendung entsprungen sein. 
Mal muß das Hauptquartier 
eines staatsbekannten Terro- 
ristenführers zerstört werden, 
mal fangen Sie eine auf 
Jerusalem zuratternde Pan- 
zerkolonne ab. Dann wieder 
gilt es, einem von Saddam 
Husseins Atomkraftwerken 
einen kleinen Besuch abzu- 
statten. Während die Mission 
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no vT m}; 


haben sich norsIEiaeset in unser se isler ei 


läuft, können Sie vorrüber- 
gehend dem Autopiloten den 
Steuerknüppel anvertrauen 


SIETEIWNTGdelde: 


Pentium 200 MMX oder Penti- 





Simulation 





Von der MiG Vor J erusalem fin- 
bleiben nur den während Ihres 
übrig. Einsatzes 


Statt. 


s ink FRUST 
"7:00.00 g | 
u 1 


a 








_ SS GEF ‚LE BRAYO ER Rz | 


Dir 





Von der Karte 
aus können Sie 
jederzeit in 


und den Fortgang auf einer 
Karte verfolgen. Von dort aus 
dürfen Sie auch in jeden ver- 


bündeten Flieger springen. 


‚ SEabe & ’ wechseln. 


Weniger aufwendig als die 
Kampagnen sind die auto- 
matisch generierten Schnell- 
einsätze gegen den Compu- 
ter. Oder Sie entwerfen mit 
dem Missionsdesigner Ge- 
fechte gegen eine zuvor defi- 
nierte Gegnerzahl. Im Netz- 
werk schließlich ist Platz für 
maximal acht menschliche 
Kontrahenten. 


Hersteller: | ane's 
System: Windows 95 


Flugsimulation 
Anspruch: Fortgeschrittene, Profis 
Sprache: Englisch (Deutsch inVorb) Anleitung: Englisch (Deutsch I. \.) 
Preis: ca.90 Mark Festplatte: ca. 50 bis 620 MByte 

Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk/Internet) 
3D- Karten: © Direct3D © 3Dfx OPower\VR O Rendition 

Sun 

Pentium II 300 | 


32 MByte RAM, 8fach CD 
Direct3D- Karte 


Sehr gut 


um 166 mit Direct3D- Karte 
16 MByte RAM, 6fach CD 


Grafik 
Sound 





Befriedigend 


Bedienung 
Spieltiefe 





Multiplayer 


Schöne Landschaft, unverbrauchtes Szenario. 
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Simulation 


Alles hört auf Ihr Kommando 


F-22 Total Air War 


Die F-22 von DID kehrt auf den Monitor zurück. Mit an Bord: Zehn dynamische 


Kampagnen und ein packender Mix aus Flugsimulation und Echtzeitstrategie. 


lugsimulationen versu- 
chen sich traditionell mit 
noch realerem Flugverhalten, 
noch bombastischerer Grafik 
und noch intelligenteren 
Gegnern zu überbieten. Ech- 


te Neuerungen sucht man al- 


lerdings seit geraumer Zeit 
vergebens. Nach dem kon- 
ventionellen F-22 ADF geht 
DID nun mutig einen Schritt 
voran. In F-22 Total Air War 
müssen Sie sich nicht nur als 
Pilot eines hochtechnisierten 





Nur wenige Gegner gelangen normalerweise in die Reichweite der Maschinenkanone. 
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Kampfjets beweisen. Gleich- 
berechtigt daneben erwartet 
Sie in mehreren Kampagnen 
die taktische Echtzeit-Pla- 
nung des gesamten Luft- 
kriegs. 


Alles nach Plan 


Das Herz von Total Air War 
ist die Kommandozentrale. 
Von hier aus koordinieren 
Sie Flugeinsätze. Ganz der 
Nato-Doktrin folgend, ist je- 
der Feldzug in einzelne Pha- 
sen aufgeteilt. Zuerst müs- 
sen Sie beispielsweise die 
gegnerischen Ortungssyste- 
me lahmlegen, bevor Sie sich 
die grenznah stationierten 
Lufteinheiten vornehmen. 
Erst dann können Ihre Flie- 
ger mit einem erträglichen 
Risiko gegnerische Fabrikan- 
lagen angreifen und Nach- 
schubtransporte abfangen. 


Dabei wird vom Programm 
peinlich genau Buch darüber 
geführt, wieviel Prozent der 
geforderten Vorgaben er- 
reicht wurden. Liegen Ihre 
Ergebnisse zu oft unter die- 
sen Werten, droht Ihnen der 
Entzug des Kommandos. 


Cockpit a la ADF 


Wenn Sie ganz auf Nummer 
sicher gehen wollen, fliegen 
Sie die wichtigsten Einsätze 
am besten selbst. Dazu muß 
mindestens eine F-22 am 
Einsatz beteiligt sein. Außer- 
dem dürfen Sie sich an kom- 
plexere Missionen erst wa- 
gen, wenn Sie genügend Er- 
folgspunkte in Patrouillenflü- 
gen gesammelt haben. 

Im Cockpit werden sich 
Kenner des Vorgänger-Pro- 
gramms sowie erfahrene 
F-22 ADF-Veteranen sofort 


Mit Splitterbomben zerstören Sie großflachig ganze Industrieanlagen und erledigen auf einen Streich mehrere Bodenziele. 
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Von der Kommandozentrale aus verfolgen Sie den Fortgang des Krieges. 


zurechtfinden. Bis auf's letz- 
te Warnlämpchen gleicht die 
Grafik dem inzwischen als 
Budgetspiel erhältlichen Vor- 
gänger. Einzige Neuerung 
sind die nun transparenten 
und ausgefransten Wolken. 
Auch an den fliegerischen Ei- 
genschaften hat sich nur we- 
nig geändert. Deshalb wer- 
den alte Hasen die Kontrolle 
über ihren Flieger nicht abge- 
ben wollen. Komfortabler ge- 
sinnte Luftkrieger nutzen da- 
gegen die technischen Vortei- 
le der F-22 voll aus. So pafßst 
der auf 
Wunsch die Erfassungssyste- 


Bordcomputer 





Multiplayer N 
Ohne Lufttankmanöver lassen sich einige Einsätze nicht bewältigen. Strategische F-22 Simulation. 25° 


me an die jeweilige Lage an, 
erstellt Abschußpläne für 
herannahende Bedrohungen 
und fliegt Sie sicher von 
Wegpunkt zu Wegpunkt. 
Auch bei Manövern wie Auf- 
tanken in der Luft und Lan- 
dungen springt die Automa- 
tik auf Wunsch als Pilotener- 
satz ein. Das heifßst aber nicht, 
daß Sie zur Tatenlosigkeit 
verdammt wären. Auf den per 
Tastendruck zu Bildschirm- 
größe gezoomten Multifunk- 
tionsdisplays behalten Sie 
Freund und Feind im Auge, 
planen Bombenangriffe und 
legen auch manuell Ziele fest. 


Simulation 


Angriffe im 
Minutentakt 


Während Sie den Krieg auf 
einer minütlich aktualisier- 
ten Karte verfolgen, beurteilt 
ein elektronischer Helfer im 
Hintergrund die gegenwärti- 
ge Lage. Darauf basierend 
teilt er den einzelnen Ge- 
schwadern automatisch Mis- 
sionen zu. Diese Einsätze 
können Sie jederzeit abrufen 
und modifizieren. Wegpunk- 
te, Flughöhe, Bewaffnung 
und Ziele dürfen Sie, solange 
der Einsatz noch nicht gestar- 
tet ist, nach Herzenslust ver- 
ändern. Dabei beeinflussen 
Sie aber gleichzeitig andere 
Flugpläne: Wenn Sie den Ge- 
leitschutz für ein Tankflug- 
zeug abziehen, wird es mög- 
licherweise 
Deshalb kann vielleicht ein 


abgeschossen. 


anderes Geschwader nicht 
mehr nachtanken und muß 
seinen Einsatz abbrechen. 
Insgesamt wartet Total Air 
War mit zehn Kampagnen 
auf. Dabei sind Sie im Dien- 
ste der Nato oder der US- 
Streitkräfte mit diversen ara- 
bischen Staaten rund ums 
Rote Meer mal verbündet 
und dann wieder im Clinch. 
Teilweise schlagen die Szen- 
arios weltpolitische Purzel- 
bäume, wenn Sie als US-Pilot 
auf französische Gegner tref- 





Mick Schnelle 






Fliegen für 
Strategen 


Mit F-22 Total Air War 
hat DID die spieleri- 
sche Tiefe nachge- 
reicht, die bei F-22 ADF 
zu kurz gekommen ist. 
Hier kommt es mehr auf die taktische Pla- 
nung als auf fliegerisches Können an. Was 
nutzt Ihnen ein Bombereinsatz, wenn das 
Ziel keinerlei strategische Bedeutung hat? 
Auf der anderen Seite müssen Sie schon 
einige Simulationserfahrung mitbringen, 
um von den vielen (sinnvollen) Features 
der F-22 auch effektiv Gebrauch machen 
zu können. Denn wichtige Einsätze sollten 
Sie auf jeden Fall selbst fliegen: Von alleine 
gewinnt Ihr PC den Krieg nicht. 





Mir hat diese Art der strategischen Flugsi- 
mulation sehr viel Spaß gemacht. Bei 
jedem Einsatz weiß ich genau, daß Erfolg 
oder Mißerfolg direkte Auswirkungen auf 
die Kampagne haben, und bin dementspre- 
chend motiviert. Einen Rüffel erteile ich 
DID allerdings dafür, Total Air War nicht 
wie geplant als Addon zu F-22 ADF auf den 
Markt zu bringen, sondern als Vollpreis- 
produkt. Wie hier Spieler zum zweiten Mal 
zur Kasse gebeten werden, ist nicht die 
feine englische Art. 


fen. Als Abwechslung dient 
ein Missionsgenerator. Der 
steht auch den acht Kampf- 
fliegern zur Verfügung, die 
oder 


mit- gegeneinander 


Einsätze absolvieren. 


F-22 Total Air War 


Genre. Flugsimulation Hersteller: DID 

Anspruch: Fortgeschrittene, Profis System: Windows 95 

Sprache: Deutsch Anleitung: Deutsch 

Preis: ca.90 Mark Festplatte: ca. 95 MByte 

Spieler: Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk, Internet) 

3D- Karten: @ Direct3D @3Dfx OPower\VR O Rendition 
Minimum Sjelslerige Optimum 
Pentium 133 Pentium 200 MMX Pentium II 266 

16 MByte RAM, Afach CD 32 MByte RAM, Sfach CD 32 MByte RAM, fach CD 

Direct3D- Karte 3Dfx- Karte 


Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 


Ausreichend 
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Simulation 








öse Moslems liegen im 


Trend: In der Panzer- 
simulation Spearhead muß 
einmal mehr der libysche 
Diktator Gadaffi als Erzfeind 
herhalten. Dieser startet eine 
Invasion in Tunesien, und 
nur eine mutige US-Eingreif- 


truppe kann ihn stoppen. 


Rüdiger Steidle 





Sand im 


Getriebe 


Echte Tanks haben 
nicht umsonst vier 
Mann Besatzung: Bei 
Spearhead ist man als 
Fahrer, Schütze und 
Kommandeur in einem oft überfordert. 
Auch die umständliche taktische Karte 
machte mir bei jedem Einsatz zu schaffen. 
Für das geplante Expansion-Set, in dem 
man auch Schützenpanzer lenken soll, 
wünsche ich mir deshalb eine überarbeite- 
te Steuerung; eine automatische Zielfunk- 
tion beispielsweise würde Wunder wirken. 
Hat man sich jedoch an die Hektik 
gewöhnt, macht Sparhead dank abwechs- 
lungsreicher Missionen, intelligenter Ein- 
heiten und viel Action trotzdem Spaß. 





Das Nachtsicht- 
gerät laßt die 
Wüste ergrünen, 
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Araber und Abrams 





Spannende 
Missionen 


Sie klettern in einen amerika- 
nischen Abrams-Panzer und 
kämpfen sich durch die 23 
Einsätze des Wüsten-Feld- 
zugs oder durch 20 Einzel- 
missionen. Mal müssen Sie 
eine Stellung halten, mal ei- 
nen Konvoi eskortieren oder 
flüchtende Gegner verfolgen. 
Oft erhalten Sie während der 
Schlacht neue Order. Leider 
nicht per Sprachausgabe, wes- 
halb Sie regelmäßig Ihr Funk- 
buch checken sollten. Um 
den Schwierigkeitsgrad zu er- 
höhen, haben die Program- 
mierer die Kampfvehikel der 
Libyer in Sachen Panzerung 
und Feuerkraft aufgewertet. 
In Wirklichkeit wären die rus- 
sischen Stahlsärge eher Kano- 
nenfutter fürs hochmoderne 
Equipment der US-Armee. 


Hektik statt Taktik 


Während Sie Ihren Panzer 
aus der Fahrerperspektive mit 
der Tastatur lenken, richten 
Sie gleichzeitig sein Geschütz 
per Joystick aus. 
Sobald Sie ein Ziel 
erfaßt haben, ist 
der Abrams feuer- 
Schneller 
geht's vom Kom- 


bereit. 


mandoturm aus: 
Hier müssen Sie 
nur die Gegner 
markieren, die Ka- 
none hält automa- 


Spearhea 


Schon zu Rommaels Zeiten war Tunesien Schau- 






3, — 





Miteiner Stichflamme verabschied 





platz gewaltiger Panzerschlachten. Jetzt machen 


Amerikaner und Libyer die Wüste unsicher. 


|| 





etsich der Feindpanzer. Die Explo- 


sionen und die karge Landschaft wirken etwas ärmlich. 


tisch drauf. Eine Zielverfol- 
gung existiert allerdings 
nicht, weshalb schnelle Fahr- 
zeuge schwer zu treffen sind. 

Artillerie, Luftunterstützung 
und Ihre Verbündeten di- 
rigieren Sie auf einer tak- 


tischen Karte. Allerdings ma- 
chen es gelbe Symbole auf gel- 
bem Grund schwer, die richti- 
ge Einheit zu finden. Zusätz- 
lich sorgt die verschachtelte 
Menüstruktur in hitzigen 


Kämpfen oft für Frust. 


> www.army- technology.com/projects/abrams/index.htmi 


sJolstelgat-t.Io 


Genre.  Panzersimulation 
Anspruch: Fortgeschrittene, Profis 
Sprache: Englisch (Deutsch in Vorb.) 







Hersteller: Interactive Magic 
System: Windows 95 
Anleitung: Englisch (Deutsch in Vorb.) 







Preis: ca.90 Mark Festplatte: ca. 100 bis 180 MByte 
Spieler: Einer bis acht (Modem, Internet), bis zwölf (Netzwerk) 

3D-Karten: @ Direct3D @ 3Dfx @Power\VR O Rendition 

Pentium 90 (oder Pentium Pentium 166 MMX Pentium 200 MMX 
200MMX ohne 3D- Karte) 16 MB, 4fach CD 32 MByte RAM, 8fach CD 
16 MByte RAM, 4fach CD 3D- Karte 3Dfx- Karte 

Grafik Ausreichend 

Sound Befriedigend 

Bedienung Ausreichend 

Spieltiefe Gut 


Multiplayer 








Panzer-Action mit Bedienungsmängeln. 
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Auf CD: 
spielbare Demo 


Simulation 


Falke trifft Fulcrum 


-16 vs. MiG-29 





3Dfx-beschleunigt düsen die beiden neuesten Novalogic- 


Flieger nun doch in einer Packung in die Händlerregale. 


wei Flieger — zwei sepa- 

rate Programme. So hieß 
bis vor kurzem noch das we- 
nig kundenfreundliche Mar- 
ketingkonzept von Novalogic. 
Doch die Comanche-Väter 
besannen sich eines besse- 
ren. Wohl auch mit einem 
Blick auf die Konkurrenz von 
Jane’s Israeli Air Force brin- 
gen sie überraschenderweise 
F-16 Fighting Falcon und 
MiG-29 Fulcrum nun doch 
als Bundle zum Preis von ei- 
nem Spiel unters Fliegervolk. 


Mick Schnelle 






Zwei flotte 
Flieger 


Alle Jahre wieder. Die- 
ses hehre Stück deut- 
schen Liedgutes kam 
mir in der Testphase 
mehrfach in den Sinn. 
Denn schon traditionell bietet Novalogic 
zu jedem ihrer Action-Simulatoren einen 
Testpiloten auf, der seine Lizenz darauf 
verwettet, daß das aktuelle Produkt das 
Nonplusultra an Realismus darstellt. Las- 
sen Sie sich von solchem Marketing-Gesül- 
ze nicht irreführen: Sowohl F-16 Fighting 
Falcon, als auch MiG-29 Fulcrum sind 
Actionflieger der spaßigen und unkompli- 
zierten Art, mit denen sich auch Einstei- 
ger schnell anfreunden werden. 


Nicht ganz so einsteigerfreundlich ist der 
happige Schwierigkeitsgrad. Außerdem 
merkt man den an sich spannenden Missio- 
nen an, daß sie scriptgesteuert sind. Den- 
noch: Wenn Sie wie ich gern mal die höhe- 
ren Weihen des Realismus gegen eine def- 
tige Ballerorgie eintauschen, fliegen Sie 
mit dem Novalogic-Bundle richtig. 
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Action-Flieger 


Genau wie in allen anderen 
Novalogic-Simulationen gilt 
auch hier die Devise: »Action 
vor Realismus«. Mag der 
Hersteller noch so vehement 
das Gegenteil behaupten, so- 
wohl die F-16 als auch die 
MiG-29 werden selbst Ein- 
steiger auf Anhieb in die Luft 
bekommen. Je nach Flieger 
erwarten Sie 40 oder 45 
Einsätze rund um den Erd- 
ball, die diesem Konzept 
Rechnung tragen. Stets se- 
hen Sie sich einer starken 
Übermacht gegenüber, die 
Sie nach Wegpunkten sor- 
tiert erledigen. Luftziele ha- 
ben meist dem konzertierten 
Einsatz von Raketen wenig 
entgegenzusetzen. Dabei un- 
terscheidet sich russisches 
und amerikanisches Equip- 


VIEW: PLAYER CONSOLE 
OBJECT: PLAYER 
_ Zu “ 


Az 


A-5C ALPHA 1 HAS BEEH DESTROYED 





Viele Knöpfe werden Sie niemals benötigen - Action geht vor. 


ment hauptsächlich im Na- 
men und geringfügig in der 
Reichweite voneinander. Un- 
abhängig vom Modell lassen 
sich die Raketen aus jeder 
Flug- und Lebenslage treffsi- 
cher ins Ziel bringen. Etwas 
komplizierter wird es bei Bo- 
denangriffen. Denn Bomben 


Er 


o 


müssen Sie erst mal nah ge- 
nug an ihren Bestimmungs- 
ort heranbringen, bevor Sie 
sie auslösen können. Richtig 
unangenehm wird es, wenn 
Ihnen die Knallkörper ausge- 
hen: In den Nahbereich Ihrer 
Maschinenkanone verirren 


sich nicht allzu viele Gegner. 





In einer der spannendsten Missionen müssen Sie eine Boeing mit Space Shuttle im Huckepack beschützen. 
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Voodoo-Zeit 


Als mit Abstand letzter Pro- 
duzent von Flugsimulationen 
entdeckten endlich auch die 
Novalogiker die Existenz von 
3Dfx-Karten. Einmal dem 
Voodoo-Zauber verfallen, ha- 
ben die Kalifornier ihre neue 
Grafikengine gleich Voodoo- 
2-tauglich gemacht. Deshalb 
flitzt das dynamische Duo 





mit bis zu 1024 mal 786 Pi- 
xeln geglättet und 3D-be- 
schleunigt durch die kreuz 
und quer über den Globus 
verteilten Einsatzgebiete. Ei- 
ne fast fotorealistische Land- 
schaft ist der Lohn der Mühe. 
Wären die gelegentlichen 
Texturbrüche nicht, könnte 
man fast glauben, über eine 
besonders schön gelungene 
3D-Postkarte zu fliegen. 


Im Eifer des Gefechts wird der Luftraum manchmal ganz schön eng. 


Simulation 


Gefechte im Netz 


Mit F-16 oder MiG dürfen 
Sie sich in mehrere Multi- 
playermodi stürzen. Über 
Modem oder Netzwerk kön- 
nen bis zu acht Spieler in 
zwei Teams die gegnerische 
Basis in Schutt und Asche le- 


gen. Noch geselliger fliegt es 
sich auf dem Integrated Batt- 
lefield, das Sie auf dem Nova- 
world-Server im Internet fin- 
den. Maximal 128 Piloten 
pro Arena kämpfen hier um 
die Lufthoheit. Daran dürfen 
auch Besitzer von F-22 


Raptor teilnehmen. 





F-16 Multirole Fighter & MiG-29 Fulcrum 


Genre:  Flugsimulation 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene 


Sprache: Englisch (Deutsch in Vorb.) 
Preis: ca.90 Mark 


Spieler: 


Hersteller: Novalogic 

System: Windows 95 
Anleitung: Englisch (Deutsch I. \.) 
Festplatte: ca. 210 oder 340 MByte 


Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk), bis 128 (Internet) 


3D- Karten: © Direct3D @3Dfx O PowerVR O Rendition 


Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer 


Schnittige und hübsche Action-Simulation. 
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Simulation 








Hardwar 


Laue Geschäftemacherei im All. 


Ares Rising 


Weltall-Action im Klötzchenlook. 





Bei großen Raumern fallen die groben Klötze unangenehm auf 


Durch das starke Fogging sehen die Planeten alle gleich aus. 


. itten in den Krieg zwi- 
Peter Steinlechner M schen zwei verfeinde- 


Zu undurchsichtig 


Hardwar schafft es leider nicht, die drei 
unterschiedlichen Elemente Handel, 
Kampf und Erforschung miteinander zu 
verbinden. Am deutlichsten wird das in 
den zahlreichen Menüs-noch chaoti- 
scher kann es eigentlich nicht zugehen. 
Echte Privateer-Fans bekommen einen 
halbwegs ordentlichen Titel, obwohl 
sich eine kriegerische Karriere wieder 
mal deutlich schneller auszahlt als 
fleißiges Kaufen und Verkaufen. Optisch 
gibt’s zwar keine Sensationen, aber 
immerhin gepflegtes Mittelmaß. Das 
Programm kennt viele Spezialeffekte, 
die allerdings auf Kosten der Fernsicht 
gehen - allzuweit können Sie aus Ihrem 
Cockpit nie hinausgucken. 


Hardwar 


ten Handelshäusern versetzt 
Sie Hardwar. Gleich zu Be- 
ginn entscheiden Sie sich für 
eine Karriere als Geschäfts- 
mann, Söldner oder Trödler. 
Danach klettern Sie in Ihr 
Raumschiff, das Solarenergie 
braucht. Bei Tages-Einsätzen 
macht das kein Problem, aber 
des Nachts müssen Sie regel- 
mäßig an großen Lampen 
nachtanken. Die meiste Zeit 
düsen Sie nicht durchs All, 
sondern über die Oberflächen 
unterschiedlicher Planeten. 
Hardwar läfst Ihnen wie Pri- 
vateer 2 weitgehende Freihei- 
ten, die Story spielt nur gele- 
gentlich eine Rolle. 


Genre:  Weltraumspiel 
Anspruch: Fortgeschrittene 
Sprache: Deutsch 
Preis: ca. 100 Mark 


Hersteller: Gremlin 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 35 MByte 


Spieler: Einer bis acht (Netzwerk, Internet) 
3D-Karten: © Direct3D © 3Dfx OPower\VR O Rendition 


D ie Zukunft des gesam- 
ten Universums steht 
mal wieder auf dem Spiel. 
Letzteres heif$t Ares Rising, 
stammt von Imagine Studios 
und versetzt Sie als Söldner 
Marlowe in die Rolle des Ret- 
ters. Mit einem Schmalspur- 
gleiter ausgestattet, feuern 
Sie sich von Mission zu Mis- 
sion und verdienen ganz ne- 
benbei ein paar Credits. Die 
investieren Sie in allerlei 
Hightech-Schnickschnack. 
Derart gewappnet nehmen 
Sie den Kampf gegen den Bil- 
derbuch-Schurken Radivic 
Karadescu und seine Weltbe- 
herrschungsmaschine auf. 
Trotz Direct3D-Unterstüt- 


durch das All nur wenig 
mehr als ein paar ärmlich tex- 
turierte Klötze vor Ihren La- 


ser bekommen. 


Mick Schnelle 


Grauenhafte 
Grafik 





Ares Rising gibt sich alle Mühe, 
Ihnen von Anfang an den Spaß am 
Spiel zu verderben. Das beginnt bei 
den unübersichtlichen Menüs, setzt 
sich über die öden Textbriefings 
fort und endet bei der häßlichen 
Raumschiffoptik. Trotz der ganz 
netten Missionen mußte ich mich 
mehrfach zum Weiterspielen zwin- 
gen. Und das passiert mir bei Welt- 
raumspielen das allererste Mal. 


zung werden Sie beim Flug EEE 


Ares Rising 


Genre: Weltraumspiel 
Anspruch: Fortgeschrittene 
Sprache: Englisch 
Preis: ca. 100 Mark 


Hersteller: Imagine Studios 
System: Windows 95 
Anleitung: Englisch 
Festplatte: ca. 90 MByte 


Spieler: Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk) 
3D- Karten: @Direct3D © 3Dfx OPowerVR ORendition 


















Pentium 166 Pentium 200 Pentium 200 Pentium 133 Pentium 200 MMX Pentium II 266 

16 MByte RAM, 4fach CD 32 MB, 4fach CD 32 MByte RAM, 8fach CD 16 MByte RAM, 6fach CD 32 MByte RAM, 8fach CD 32 MByte RAM, 8fach CD 
3D- Karte Direct3D- Karte Direct3D- Karte 

Grafik Ausreichend | Grafik Mangelhaft | 
Sound Befriedigend N Sound Ausreichend N 
Bedienung Ausreichend | N Bedienung Ausreichend > 
Spieltiefe Befriedigend 53 % = Spieltiefe Mangelhaft | 35 % = 
Multiplayer Befriedigend IS 7 Multiplayer Ausreichend LERC, S 





Häßlicher Wing-Commander-Klon. 


Durchschnitts-Weltraumspiel mit Macken. 25° 
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Simulation 





Apollo 18 


Realistisch-langweiliger Raketenritt. 





© © 5 


Gahn: Beim Start klicken Sie sich durch solche müden Controlpanels. 


1 < 





stronauten-Azubis ha- 
ben’s schwer: Im Mond- 
landungs-Simulator Apollo 
18 müssen Sie sich zunächst 





Rüdiger Steidle 


Hinterm Mond 


Kein Wunder, daß die Nasa das Apol- 
lo-Programm nach dem 17. Flug ein- 
gestellt hat: Apollo 18 ist eine einzi- 
ge Katastrophe. Bei der möglichst 
realistischen Umsetzung des Simula- 
tors haben die Programmierer das 
Spiel vergessen. Ich finde es ster- 
benslangweilig, mich in 30 Startpha- 
sen durch kryptische Schaltflächen 
zu kämpfen, nur um festzustellen, 
daß die »SC-1« nicht funktioniert, 
weil ich den »Jett« vor dem »Master 
Arm« angeschaltet hatte. Bäh! 


durch 46 staubtrockene Trai- 
ningsvideos und das über- 
dicke Handbuch mit seinen 
zahllosen Tabellen, Skizzen 
und Karten quälen. Nach ei- 
nem langwierigen Fragebo- 
gen zwängen Sie sich endlich 
in den Simulator, um unter 
Zeitdruck unspektakuläre 
Aufgaben zu erfüllen. Dazu 
klicken Sie sich durch mit 
Schaltern übersäte Kontroll- 
bildschirme und bestätigen 
Funkkommandos per Tasta- 
tureingabe. Ist auch diese 
Prüfung gemeistert, steigt der 
Schwierigkeitsgrad an, und es 
stehen Ihnen neue Multiple- 
choice-Tests bevor, bis zur 
Landung - oder vielmehr bis 
zum Einschlafen. 


Apollo 18 


Genre: Simulation 
Anspruch: Profis 

Sprache: Englisch 
Preis: ca.90 Mark 


Hersteller: Project 2 Interactive 
System: Windows 95 
Anleitung: Englisch 
Festplatte: ca. 85 MByte 









Spieler: Einer 
3D- Karten: O Direct3D © 3Dfx OPowerVR ORendition 

Pentium 60 Pentium) Pentium 133 
16 MByte RAM, Afach CD 16 MB, 4fach CD 32 MByte RAM, 8fach CD 
Grafik Mangelhaft 
Sound Ausreichend N» 
Bedienung Mangelhaft 
Spieltiefe Mangelhaft 8 % 
Multiplayer | Nicht vorhanden 
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Mondstaubtrockener Weltraummüll. 
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Martin Deppe 





ur 


Eigentlich wollte Wasteland-Veteran Jörg Langer in 








dieser Ausgabe das Rollenspiel Fallout 2 intensiv unter 
die Lupe nehmen. Doch die angebliche Testversion war 
einfach nicht weit genug. So hatten diverse Gegenstän- 
de anstelle fertiger Grafiken noch Platzhalter. Manch- 
mal tauchte unser Held beim Verlassen eines Orts hun- 
dert Kilometer entfernt auf. Die Erfüllung vieler Missio- 
nen wurde nicht richtig erkannt, die Karawanen funk- 





tionierten nicht. Von sporadischen Abstürzen ganz zu 
schweigen. Und die meisten Zwischensequenzen sowie die animierten Gesichter 
wichtiger Gesprächspartner fehlten. Da gerade bei Fallout Story und Details ent- 
scheidend sind, gab es nur eine Lösung: nicht testen. Freuen Sie sich also auf einen 
ausführlichen, echten Test- vielleicht schon in der nächsten Ausgabe. 


Adventure-Charts 








Platz Spiel Genre Testin Wertung 
BER 1 ___CurseofMonkey Island Adventure 198  N% 
u ombRaider2 Action-Adventure 12/97. 8%. 
er Rollenspiel u BB“, = 
® 4 _FinalFantasy7 Rollenspiel 8/98 87% : nal re 
r 5.__Ffoyd Adventure 12/97 86% zuggefeilte ke 7 
Is 6 Fallout Rollenspiel 5/98 85% ee 
„.j__tandsoflore2 Rollenspiel 11/97 Be 85%. [Grafik-A 
m ee lure2 _ Actiogiiäehi e ER \e 
le2 9 .BaphometsFluch2 Adventure 11/97 84%. Rollenspi® 
_10 TombRaiderDirCut _Action-Adventure 508 82% Adventures, 
E "1 _BladeRunner ___ Adventure 198 82% Action- 
12 Toonsttck Adventure Au Detektivspie el 
b2 13 Heporer Rollenspiel 7/98 79% 
x 14 _TexMurphy:Overseer Adventure 4/98 19% 
w 15 __Battlespire Rollenspiel 3/98 78% 
" 16 DarkEath _____Action-Adventure 10/97 718% 
Me 17 LeisureSuitlarry7 Adventure 18%. 
B 18 __Zork:Großinquisitor Adventure 12/797 7% 
B 19 __SpaceBr Adventure 10/97 76% 
20 Journeyman Project3 Adventure 2/98 75% 
% 21 _Oddword  ___Action-Adventure 1/98 75% 
E 22 Nightong Adventure (DT 
a Ban NIENLuNgece  , RolEnepie 2 ee 
Ma 24 _Sanitarium Adventure 898 1% 
25 Ring des Nibelungen Adventure NEU] 72% 
a re esse 
Die 25 besten Adventures, Action- Adventures und Rollenspiele. 
Ta Die ers 164 


GameStar November 98 159 








Adventures 


Die Nacht der Abenteuer 





Nightlong 





Als Privatschnüffler durchforsten Sie die dunkle Zukunft - mit cooler 


Sonnenbrille und der rauhen Synchronstimme von Bruce Willis. 


D as Genre der Klick-Ad- 
ventures wurde schon 
oft für tot erklärt. Vor allem 
Hersteller, die gerade ein 3D- 
Abenteuer in Arbeit haben, 
stimmen in den Abgesang 
mit ein. Prominentestes Bei- 
spiel: Roberta Willams, die 
Kings Quest 8 gern zum Re- 


Mick Schnelle 






Duster, 
aber 
stimmig 

Den Anfangspart von 
Nightlong haben die 
Entwickler wirklich 
vorbildlich hingekriegt. Ausschließlich 
logische Rätsel, auf wenige Räume verteilt, 
und ein interessanter Plot ließen mich auf 
mehr hoffen. Doch nach einiger Zeit 
zerfasert das Spiel ein wenig. Man weiß 
zwar immer noch genau, wo es langgeht, 
verliert aber schon mal das eine oder 
andere Puzzle aus den Augen. Das liegt vor 
allem daran, daß die Anzahl der Räume 
stellenweise stark ansteigt. Dadurch pas- 
siert es leicht, daß Sie irgendwo einen 
wichtigen Gegenstand übersehen, ohne es 
zu merken. Suchen Sie mal in 20 Räumen 
nach einem gut getarnten Universal- 
stecker! Zum Schluß hin wird es dann aber 
wieder erheblich kompakter. 


Adventures, in denen der klare Menschen- 
verstand vor wirren Verschiebepuzzles 
regiert, sind leider ziemlich selten gewor- 
den. Durch die logischen Aufgaben hat sich 
für mich mein Ausflug nach Union City alle- 
mal gelohnt. Wenn auch Sie ein Faible für 
düstere Sciencefiction mit ein wenig 
Cyberpunk- und Horroreinfluß haben, soll- 
ten Sie es mehr als eine Nacht lang im 
schummrigen Union City aushalten. 
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ferenzprodukt der neuen Ge- 
neration machen möchte. 
Davon unbeeindruckt, stellt 
Team 17 im klassischen 
Nightlong weniger die Tech- 
nik, sondern Rätseldesign 
und Story in den Vorder- 
grund. In der Rolle eines fu- 
turistischen Detektivs decken 
Sie eine Verschwörung im 
Cyberspace auf. 


Düsterer Held 


Joshua Reev ist ein Held 
ganz im Stil des Film Noir. 
Zynisch und wortkarg erle- 
digt er vornehmlich Fälle, die 
ihn in die Unterwelt führen. 
Seine Heimatstadt Union Ci- 
ty ist im Jahre 2099 ein fin- 
sterer Moloch, in dem all- 
mächtige Konzerne das Sa- 
gen haben. Der Bürgermei- 
ster dieser Metropole, ein al- 


ter Freund von Josh, steckt in 
ziemlichen Schwierigkeiten. 
Eine Terroristengruppe ver- 
übt permanent Anschläge 
auf seinen Hauptsponsor, 
während die Wahlen gerade 
vor der Tür stehen. Zu allem 
Überfluß ist auch noch ein in 
die Attentätergruppe einge- 
schleuster Mitarbeiter spur- 
los verschwunden. 


Josh unter Druck 


Kaum hat ein schnittiger 
Schwebegleiter unseren Josh 
vor dem Appartement des 
Verschwundenen abgesetzt, 
da übernehmen Sie die Kon- 
trolle über den kantigen Hel- 
den. Gehorsam folgt er Ihren 
Mausklicks durch die schön 


gezeichneten Welten. Dabei 








Das existiert nur virtuell im Cyberspace - Gefahren lauern dort trotzdem. 
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kann das Josh-Sprite in klas- 
sischer Manier nach hinten 
ins Bild hineinlaufen. Passiert 
der Cursor einen manipulier- 
baren Gegenstand, macht Sie 
ein eingeblendeter Text dar- 
auf aufmerksam. Ein Druck 
auf die linke Taste läßt Jo- 
shua das Objekt unter die Lu- 
pe nehmen; Rechtsklicks die- 
nen als Universalkomman- 
dos. Damit nehmen Sie Din- 
ge auf, bringen sie zum Ein- 
satz oder benutzen sie in 
Kombination mit anderen 
Gegenständen. Auf die glei- 
che Art und Weise führen Sie 
Gespräche mit den wenigen 
Menschen, auf die Sie unter- 
wegs treffen. 


Cool wie Bruce 


Mit seinem lässigen Outfit, 
bestehend aus Lederjacke, 
Sonnenbrille und Glatze, er- 
innert Josh ein wenig an Bru- 
ce Willis. In der deutschen 
Version wird dieser Eindruck 
durch die Synchronstimme 
noch verstärkt. Der Name 
Manfred Lehmann wird den 
meisten nichts sagen, doch 
seit den Stirb Langsam-Fil- 
men spricht der Berliner die 
deutschen Texte für Bruce. 
Und auch in Nightlong klin- 
gen selbst tiefsinnige Er- 
kenntnisse wie »Ich hasse 
Plastikpflanzen« durch Mei- 
ster Lehmanns Sprachorgan 
gleich doppelt so cool. 


Cyberspace und 
Geisterschloß 


Auf drei CDs erwartet Sie ein 
futuristisch angehauchtes 


Abenteuer mit Anleihen bei 





Hasta la vista, Baby! 


In der 


den gängigen Klischees. Die 
Entwickler haben sich fröh- 
lich aus Vorlagen wie Blade 
Runner oder Necromancer 
bedient. Allerdings enthält 
Nightlong weniger Science- 
fiction-Elemente als die ge- 
nannten Titel: Der Cyberspace 
in Nightlong ist eine virtuelle 
Welt, die mit konventionellen 
Szenerien wie einem Horror- 
schloß ausgestattet ist. Auch 
auf Biochips oder anderen 
organo-technischen Schnick- 
schnack wurde verzichtet. 


Logik regiert 


Jedes Adventure steht und 
fällt mit der Qualität seiner 
Rätsel. In Union City und 
Umgebung herrscht zum 
Glück weitgehend die Logik. 
Außerdem führt Sie ein straf- 
fer roter Faden durch die 
Handlung. Meist stellt sich 
weniger die Frage »Was ist 
als nächstes zu tun?« son- 


Adventures 





gibt es außer einem Pelikan auch jede Menge Infos. 


dern eher »Wie macht man 
das?« So werden Sie zu Be- 
ginn nicht in das Apparte- 
ment des Verschwundenen 
hineinkommen. Doch ein 
Magnetkuli und ein alter 
Briefumschlag mit der Un- 
terschrift des Wohnungsbe- 
sitzers lassen Sie schnell den 








Scanner an der Tür überli- 


sten. In dieser Art sind fast al- 
le Rätsel gehalten, nur sehr 
selten müssen Sie auch mal 
einen Farben- oder Symbol- 
code knacken. 

Um Nightlong komplett zu 
lösen, brauchen Sie nach 
Herstellerangaben rund 40 
Stunden. Diese optimistische 
Schätzung gilt aber nur für 
Einsteiger. Könner werden 
sich höchstens ein verregne- 
tes Wochenende in Union 
City herumtreiben. 


Telstufelate 


Adventure 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene 


Sprache: Deutsch 
Preis: ca. 80 Mark 


Einer 


Hersteller: Team 17 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 1 MByte 


3D- Karten: © Direct3D O 3Dfx O PowerVR O Rendition 


Pentium 100 
16 MByte RAM, 6fach CD 







Pentium 133 
32 MByte RAM, 8fach CD 








Grafik Befriedigend 
Sound Gut 
Bedienung Gut 
Spieltiefe Befriedigend 
Multiplayer | Nicht vorhanden 








Gut synchronisiertes Sciencefiction-Adventure. 
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Test 


Was verbirgt 
die schöne 

vor unserem 
Helden? 


Sehr elegant 
schwingt sich 
über 

die Bahngleise. 
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abseits ausgetretener 
Adventure-Pfade-der 
Ring des Nibelungen zog mich (trotz feh- 
lender Wagner-Kenntisse) schon beim 
ersten Anspielen tief in die epische Ge- 
schichte um Liebe und Neid. Wunderschö- 
ne Grafiken und die inspirierende Musik 
tragen ebenfalls zum Abenteuer-Fest bei. 


Doch unter der hübschen Hülle verbergen 
sich auch einige Ungereimtheiten. Ein klei- 
ner Fehlklick kann den Tod meiner Figur 
zur Folge haben - diese Unsitte sollte doch 
schon längst ausgestorben sein. Zudem 
sind einige Rätsel etwas zu unlogisch gera- 
ten, wodurch ich mehrmals Ewigkeiten 
umhergeirrt bin, bis ich durch stumpfes 
Ausprobieren Erfolg hatte. 


Die starke 
Walküre 
Brünnhilde ist 
die Heldin der 
letzten Episode. 
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er Ring des 
Nbelungen 

















D-“ ist die Zukunft: 
Die irdischen Zivilisatio- 
nen sind untergegangen und 
die wenigen Überlebenden 
sind nur noch Hofnarren für 
die neuen Herrscher des 
Universums. Einer der letz- 
ten Menschen erhält den 
Auftrag, für die neuen Götter 
die Wagner-Oper Ring des 


Nibelungen aufzuführen. 


Es geht auch 
ohne Opernführer 


Ihr Alter Ego Ish durchlebt 
vier Episoden der Ring-Ge- 
schichte und verkörpert dabei 
nacheinander Zwerg Albe- 
rich, Feuergeist Loge, Recke 
Siegmund und die Walküre 
Brünnhilde. Alle vier Parts 
können Sie einzeln spielen. 
Da die Geschichte in eine 
Sciencefiction-Umgebung 


verlegt wurde, kommen Sie 
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Nun. also, es entwickelt eine Menge Rauch undene Ins 
kolossale, wenn es mt Wasser in Beruhru 


Die stimmungsvolle Sprachaus- 
gabe ist absolut lippensynchron. 


auch ohne 


Opern-Wissen klar. Kenner 


tiefgehendes 


von Wagners Ring-Zyklus 
haben allerdings doppelten 
Spaß. Die 3D-Engine zeigt 
das Geschehen meistens aus 
der Ich-Perspektive mit 360- 











Ish sich bewegt, wird in eine 
Kamerafahrt oder Außenan- 
sicht umgeschaltet. 


Sentas Stimme 


Während einige Aufgaben 
sehr originell sind, lassen 
sich andere nur durch Her- 
umprobieren bewältigen. Den 
Dialogen sollten Sie genau 
zuzuhören, da sich die Lö- 
sung oft aus der Story ergibt. 

Die Hauptthemen der 
Oper bilden, in einer rein 
instrumentalen Vertonung 
der Wiener Philharmoniker, 
den musikalischen Back- 
ground. Hinzu kommt die 
sehr gute deutsche Sprach- 
ausgabe, an der auch Senta 





Grad-Rundumblick. Wenn Berger mitgewirkthat. WM 
'Rin 5 Nibelungen 

Genre: en: Hersteler Cryo Interactive 
Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene System: Windows 95 

Sprache: Deutsch Anleitung: Deutsch 

Preis: ca. 100 Mark Festplatte: ca. 290 MByte 

Spiele: Einer 


3D- Karten: © Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 


Minimum 
Pentium 133 
16 MByte RAM, 4fach CD 





Grafik EEE | Gut 

Sound Sehr gut 
Bedienung | | | Befriedigend 

Spieltiefe | | Befriedigend 
ae Nicht ha | 


An %a 
Il, cd geo 
/11, UV [9) 








er ht -UNC u \ 


Sir 1aler1ge) 
Pentium 166 
32 MByte RAM, 8fach CD 





Optimum 
Pentium 166 
64 MByte RAM, 12fach CD 
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Belle Star wird 


ie . ‘ _ ” 
% 7 
DT AR FI» 28:5 k 


in volles Jahr berichtet 

Ihre Chronistin Belle Star 
nun allmonatlich aus den 
vernetzten Landen und dü- 
steren Dungeons von Britan- 
nia. Noch immer sind nicht 
restlos alle Bugs der ersten 
Version ausgemerzt, mit je- 
dem Update kommen andere 
hinzu. Immer wieder finden 
phantasievolle Spieler bis- 
lang ungeahnte Wege, alte 
und neue Sicherheitslücken 
im Programm für ihre eige- 
nen, meist dunklen Zwecke 
auszunutzen. Und dennoch 
hat sich bewahrheitet, was 


alt- wie UO selbst. 


Adventures 





» 


Mit List, Tücke und Armbrust gegen rohe Gewalt: An Kisten und Sacken kommt der tumbe 


sich bei unserem Test vor 
Jahresfrist bereits abzeichne- 
te: Ultima ist die (inzwischen 
durch zahlreiche Awards 
gekrönte) Königin in der 
Genre-Nische der Online- 
Rollenspiele. Trotz aller be- 
rechtigten Kritik sind nicht 
wenige Spieler seit zwölf 
Monaten mit ungebroche- 
nem Eifer bei der Sache, ver- 
bringen pro Woche 25 Stun- 
den oder mehr im virtuellen 
Inselreich. Mit immer um- 
fangreicheren sowie ausge- 
klügelteren Questen, unab- 
lässigem Feintuning und 


Ultima Online 


Tagebuch 


Ultima Online läuft seit einem Jahr offiziell im In- 





A a 7 or 


nicht vorbei. 
nicht zuletzt mit der kürzlich 
angekündigten Erweiterung 
»Ihe Second Age« bemüht 
sich Origin, sie bei der Stan- 
ge zu halten. Auch Belle, in- 
zwischen zur meisterhaften 
Kriegerin und tödlichen Arm- 
brustschützin gereift, ist der 
magischen Drachen, tölpel- 
haften Ettins und durchtrie- 
benen Zauberer noch lange 
nicht überdrüssig. Begleiten 
Sie die streithafte Dame also 
durch ein weiteres Abenteuer 
in den phantastischen Ge- 
filden des Atlantic-Shards 
von Ultima Online. 
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ternet. Und wie das bei Einjährigen so ist: Kinder- 


krankheiten sind weiterhin an der Tagesordnung. 


Belle Star’s Diary 
Abenteuerreise 


Am folgenden Tag trafen wir 
uns früher als gewöhnlich in 
der Abbey von Yew. Die Dun- 
geon-Rune beflügelte unsere 
Phantasie, und in Gedanken 
wühlten wir bereits in den 
unermeßlichen Schätzen, die 
wir aus der Tiefe der feuch- 
ten Katakomben ans Licht be- 
fördern wollten. Wir zogen 
uns in einen leeren Raum 
zurück, wo Sascha das un- 
scheinbare Stückchen Holz 
mit dem eingravierten Ge- 
heimzeichen zwischen uns 
auf den Boden legte. Zuerst 
sprach Corey die Zauberfor- 
mel und verschwand vor un- 
seren Augen. Nun war die 
Reihe an mir. Ich verbannte 
alle Nervosität aus meinen 
Gedanken, murmelte die 
Worte der Macht, bewegte 
die Hände im erlernten Sche- 
ma - und im nächsten Mo- 
ment war ich blind. 

Ein schauriges Geheul 
drang an meine Ohren, ich 
stolperte einen Schritt zur 
Seite, bis ich zu meiner Rech- 
ten rauhes Mauerwerk fühl- 
te, über das kleine Rinnsale 
von Kondenswasser liefen. 
Wieder erscholl ein durch- 
dringendes, hohes Heulen, 
und ich nahm ein fahles 
Leuchten wahr, wie man ei- 
nen Blitz bei geschlossenen 





Corey befreit sich in 
vom Dungeon- Staub. 


Augen sieht. Sascha, der mir 
inzwischen gefolgt sein muß- 
te, rief von irgendwoher laut 
»In Lor«, dazu erklang ein 
melodisches Geräusch, und 
ich konnte urplötzlich wieder 
sehen. Ich war also doch 
nicht erblindet, nur die wahr- 
haft undurchdringliche Dun- 
kelheit hatte mich genarrt. 


Grausige Grillfete 


Jedoch blieb mir nur wenig 
Muße, darüber nachzusin- 
nen. Die Quelle des Geheuls, 
ein jetzt deutlich sichtbarer 
Ghoul, drang mit weiterem 
Wehklagen und gespreizten 
Klauen auf mich ein. Hastig 
nahm ich die Hellebarde zur 
Hand, um den gespensti- 
schen Feind niederzuma- 
chen. Auch als die grausigen 
Überreste endlich besiegt am 
Boden lagen, blieb mir keine 


% 


Por DOrt’Gray 
1 ar: 


ist bekannt für seine Riesenskorpione - und PK-Raids. 


Zeit für einen Gedanken, 
denn sofort folgte ein zweiter 
Untoter, diesmal ein Zom- 
bie, der mir unter Gestöhn 
an die Kehle wollte. 

Inzwischen ließ aber der 
Lichtzauber nach. Als ich ihn 
erneuert hatte, sah ich als 
nächstes das Glitzern in den 
Augen zweier riesiger Gift- 
schlangen. Während ich die 
Biester mit der Hellebarde 
und mit Fußtritten aufhielt, 
so gut es eben ging, be- 
schwor Sascha eine Feuer- 
wand. Mit lautem Knall er- 
schienen die Flammen mit- 
ten zwischen den monströ- 
sen Reptilien, die sich zi- 
schend und fauchend darin 
wanden. Eine zweite Wand, 
die von Corinna kam, ver- 
sperrte ihnen den Rückweg. 
Der Gestank von verbrannten 
Hornschuppen und sieden- 
dem Schlangenfett war unbe- 
schreiblich. 

So kämpften wir uns wohl 
über eine Stunde durch Hor- 
den von Zombies, Ghoulen, 
Spectren, mutierten Ratten, 
giftigen Schleimmonstern 
und Riesenschlangen, bis 
uns die Reagenzien für wei- 
tere Zaubersprüche ausgin- 
gen. Wir sahen uns an und 
sagten, fast gleichzeitig, nur 
ein Wort: »Raus!« Für die 
Rückreise benutzte ich mei- 
ne eigene Rune, und lachend 
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In laßt der Monsternachschub selten zu wünschen übrig. 


trafen wir uns in der Abbey 
wieder, wo wir gemeinsam 
unsere Jagdbeute zählten. 


Reformation 


Fortan durchstreiften wir als 
verschworenes Dreigestirn 
durch die zahlreichen Dun- 
geons unserer Welt. Cove- 
tous, Despise, Hyloth, Shame 
und Wrong wurden unsere 
bevorzugten Beutegründe. 
Meist suchten wir uns weite- 
re, zuverlässige Mitstreiter, 
kann doch eine größere 
Gruppe allen Gefahren der 
Unterwelt leichter die Stirn 
bieten. Öffnete sich irgendwo 
ein blaues Tor, dem rot- oder 
schwarzgewandete Gestalten 
entsprangen, die ohne viel 
Aufhebens sofort das Feuer 
auf die Umstehenden eröff- 
neten, so flogen ihnen schon 
unsere Bolzen entgegen, be- 
vor die Briganten noch recht 
wußten, wie ihnen geschah. 
Dabei hatten wir es kaum 
je mit Gesindel zu tun. Weit 
öfter waren es ehedem ange- 
sehene Lords und Ladies, die 
Geltungssucht, wirtschatftli- 
che Not, perverse Lust am 
Töten oder auch schlichte, 
dekadente Langeweile auf die 
schiefe Bahn geführt hatte. 
Immerhin waren die Fronten 
im allgemeinen klar, denn 
den meisten Raubrittern eilte 
ihr Ruf voraus. Und auch die 
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Namen derjenigen Schein- 
heiligen, die im Verborgenen 
zu agieren versuchten, blie- 
ben selten lange unbekannt. 
Dann kam der folgen- 
schwere Tag, der alles verän- 
dern sollte. Unser allergnä- 
digster Herrscher, Mylord 
British, war außer sich vor 
Z.orn über die Ausschweifun- 
gen des Adels, von denen die 
Marktschreier in jeder gröfße- 
ren Stadt tagein, tagaus be- 
richteten. So beschloß er, das 
Feudalsystem komplett zu re- 
formieren. Allen Adligen, ob 
schuldig oder unschuldig, 
wurden ihre Titel aberkannt. 
Ging ich am Abend zuvor 
noch als Great Lady zu Bett, 
so wachte ich am Morgen 
nach der königlichen Reform 
als »berühmtes Frauenzim- 
mer« auf, eine Reputation, 
der ich nur wenig abgewin- 
nen konnte. 
(wird fortgesetzt) 








Nach dem 
Abenteuer eine 
ausgiebige 

im 
Keg&Anchor. 
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Budget 


Charles Glimm 








Meine Damen und Herren, GameStar präsentiert den 
Kampf der Giganten! Im Wettstreit um den Spitzen- 
platz in der Compilation-Liga stehen sich Titelvertei- 
diger Gold Games 3 und der Herausforderer Best of 
Games gegenüber. Beide Sammlungen sind mit eini- 
gen absoluten Top-Spielen ausgestattet. 

Damit es im Duell fair zugeht, testet GameStar 
nicht einfach Spielelisten und Presseinfos; statt des- 
sen fließen auch Aspekte wie Verpackung, Gestaltung 


der Handbücher und Ausstattung mit Patches in die Gesamtwertung ein. Um 


Ihnen den größten Nutzen mit unseren Berichten zu bieten, haben wir außerdem 


jede Sammlung zusätzlich nach einzelnen Genres aufgeschlüsselt. Ring frei ... 


Compilation-Charts 


Platz Spiel 


Best of Games 


1 


10 Megapak9 


as: Test in Wertung 
Ben. Infogrames_ __..D 92% 
___Topware nn... D_._2ı% 
____ Topware 197 90%. 
=... Microprose 5/98 90%. 
PAR: Europress 6/98 __88% 
Id... ElectronicArts 4/98 87% 
AR 98 86% 
NEIN nn. 4/98 86%... 
lations Koch Media 3/98... 33%... 

Koch Media 8/98 82% 


Die 10 besten Compilations nach den GameStar- Wertungen. 


Budget-Charts 


Platz Spiel Genre Test in Wertung 
I 1 _Battlezone _.... 3D-Strategie 10/98 89%. 
en 2 _Diabo ___.......... Action-Rollenspiel PD 85%. 
” 3 Hexen? ......... 3D-Acdion 5/98 85%. 
4 Little BigAdventure2 __Action-Adventure GM 85%... 
en Sportspiel 7/98... 85% 
IR 6 Floyd .............. Adventure 7/98 85%. 
7 __F22ADF ___________Flugsimulation (OD 8% 
8 Warcraft 2 Echtzeit-Strategie 3/98 84% 


10 Panzer General 3D 


Taktikspiel 


Die 10 besten Budget- Wiederveröffentlichungen nach den GameStar- Wertungen. 
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Der Kampf um die Mega-Compilations 


Gold Games 3 


Goldene Zeiten brechen an: Der langersehnte Nachfolger zu unserer 


bisherige Referenz-Sammlung ist da - und enthält erstklassige Spiele. 


ie bekannteste deutsche 

Spielesammlung, Gold 
Games 2, bekommt Konkur- 
renz aus dem eigenen Haus: 
Hersteller Topware will mit 
der dritten Gold Games den 
Erfolg des Vorgängers wie- 
derholen. Das Rezept: Eine 
Menge attraktiver Computer- 


spiele zum Preis von einem. 


Nach Genres 
bewertet 


Action (2Titel) 


Lediglich zwei Actionspiele stecken in der 
Sammlung, doch Virtua Fighter 2 und das 
Unterwasser-Abenteuer Sub Culture sind 
vorbildliche Vertreter ihrer Zunft. Gut 


Strategie (8Titel) 

Acht Strategiespiele bietet Gold Games 3; 
schon allein Demonworld, Panzer General 
3D und Pazifik Admiral lassen Taktiker-Her- 
zen höher schlagen. 
Sport (TTitel) 
Die Sport-Highlights Links LS 98, Pro Pinball 
Timeshock und BM 97 sprechen ruhige Ge- 


Sehr gut 


müter an, drei Action-Rasereien bilden den 
Gegenpol. Dazu gibt's World Football. Gut 


Simulationen (4 Titel) 


Mit Joint Strike Fighter und Flying Corps 
werden Simulationsfreunde einige Zeit gut 
unterhalten, zwei weitere Sims stecken als 


Zugabe im Paket. Befriedigend 


Adventures (2Titel) 


Zwei Adventures gönnt Topware ausgehun- 
gerten Abenteurern: Tomb Raider ist fein- 
ste Actionadventure-Kost, der Trenchcoat 
tragende Jack Orlando dagegen ein ziemli- 


cher Blindgänger. Gut 
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Action-Archäologie 


Lara Croft, inzwischen zum 
umjubelten Medienstar avan- 
ciert, gab Ende 1996 in 
Tomb Raider ihren Einstand. 
Die patente Archäologin 
macht sich auf die Suche 
nach den Bruchstücken des 
Scions, eines mystischen Ar- 
tefakts. Dazu durchstreift sie 
düstere Höhlen, antike Tem- 
pelanlagen und muffige 
Grabstätten. Sie sehen der 
drallen Schönheit von hinten 
über die Schulter, während 
sie auf Knopfdruck Schluch- 
ten überspringt oder an Fels- 
vorsprüngen entlanghangelt. 
Die frei bewegliche Kamera 
sucht automatisch den be- 
sten Blickwinkel — was nicht 


immer gelingt. Miss Croft ist 
nicht zimperlich: Trifft sie 
auf einen der zahlreichen 
Gegner, läßt sie die Waffen 
sprechen. Im Spielverlauf 
sammelt die Lady durch- 
schlagskräftige Magnums, 








Uzis und eine handliche 
Schrotflinte ein. Die komple- 
xen Levels und die glänzen- 
den Animationen der Haupt- 
darstellerin lassen sich mit 
3D-Karten noch weiter auf- 
peppen; die Gold Games-CD 


Hans 


Tomb Raider: Lara balgt sich vor ägyptischen Hintergrund mit einer quicklebendigen Hunde- Mumie. 
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Links LS 98: Zielschießen im idyllischen Kapalua Bay- Kurs. 


enthält Patches für alle gängi- 
gen Standards. 


Armeeaufmarsch 


Taktik von Feinsten verspre- 
chen drei Strategie-Schwer- 
gewichte: Auf amerikani- 
scher oder japanischer Seite 
machen Sie in Pazifik Admi- 
ral gegen den Feind mobil. 
Rundenweise bewegen Sie 
Panzer, Infanterie und Schif- 
fe auf schmucklosen Hex- 
feldkarten. Strategische Pla- 
nung jedes Zugs ist Pflicht, 
sonst scheitern Sie am intelli- 
genten Gegner oder am 
knackigen Rundenlimit. Der 
direkte Nachfolger, Panzer 
General 3D, ist vor allem op- 
tisch aufgebohrt: Die flachen 
Hexkarten aus den Vorgän- 





Timeshock: Per Flipperkugel auf Zeitreise, 


gern wurden durch hübsche 
Landschaftszeichnungen er- 
setzt. Nach wie vor grübeln 
Sie über den effizienten Ein- 
satz von Kernarmee, Luftwaf- 
fe und Spezialeinheiten. Ika- 
rions Demonworld verlegt 
die Taktikschlachten in eine 
Fantasy-Welt. Ihre Truppen 
halten verschiedene Forma- 
tionen; wackere Helden sind 
mit allerlei magischen Ge- 


genständen ausgerüstet und 
schleudern hilfreiche Zau- 
bersprüche. Die spannende 
Kampagne beschäftigt Strate- 
gen für Wochen. 


Treten, Schlagen, 
Schießen 


Im Bundesliga Manager 97 
Gold dreht sich alles um das 
Kicken des Leders. Während 
Ihre Mannschaft das erledigt, 
kümmern Sie sich ums 
Drumherum: Spielerverträge 
aushandeln, Aufstellung und 
Taktik bestimmen, Stadion 
ausbauen. Über komfortable 
Verknüpfungen klicken Sie 
sich von Menü zu Menü; 
steht ein Spiel an, stellt grau- 
sige 3D-Grafik die wichtig- 
sten Szenen dar. Links LS 98 
ist immer noch die aktuelle 
Referenz in Sachen Golfsi- 
mulation. Nirgends sind die 
Kurse so prächtig, die Optio- 
nen so vielfältig und die 
Steuerung so präzise wiein 
Access’ Die 
Standardversion enthält vier 
Golfplätze und sechs Spieler. 
Statt Bälle fliegen in Pro Pin- 
ball: Timeshock silberne Ku- 
geln. Der GameStar-prämier- 


Meisterwerk. 


te Flipper bietet zwar nur ei- 
nen einzigen Tisch, aber der 
hat’s in sich: Perfektes De- 
sign, akkurate Physik und 
zahlreiche Einstellungsmög- 
lichkeiten sorgen für langes 
Spielvergnügen. 


Gut verpackt 


Die neue Topware-Samm- 
lung überzeugt nicht nur bei 


den Spielen, sondern auch 
bei der Ausstattung. Die 24 
CDs sind übersichtlich in die 
Flügel einer aufklappbaren 
Box eingesteckt. Im umfang- 
reichen Installationshand- 
buch haben die Topware-Tex- 
ter zwar 1:1 aus den einzel- 
nen Spielanleitungen abge- 
schrieben; die Informationen 
reichen aber dafür aus, daß 
auch Einsteiger das Pro- 
gramm zum Laufen bringen. 
Kopien der Originalhand- 
bücher befinden sich als 
Acrobat-Dateien auf einer 
CD. Die erste Silberscheibe 
enthält zudem eine Samm- 
lung aller Patches, die zu 
den Programmen erschienen 
sind. Einige Titel, wie Links 
LS 98, liegen nur als engli- 


sche Version vor. 


Gold Games 3 


Budget 









Christian SYe slagıleh: 


Auf Gold 
gestoßen 


Kein Zweifel-Topware 
hat wieder ein erst- 
klassiges Bündel ge- 
schnürt. Einzig und 
allein das Fehlen von 
quasi brandneuen Top-Titeln verwehrt der 
Sammlung eine noch höhere Wertung. 
Dafür sind alle aktuellen Patches enthal- 
ten-dickes Lob für Topware. 





Für Fans rundenbasierter Taktik ist der Griff 
zur goldgelben Schachtel sowieso Pflicht. 
Gold Games 3 enthält eine Menge hochwer- 
tiger Programme, dazu eine Handvoll Durch- 
schnittskost, alles sauber verpackt und 
ordentlich präsentiert, noch dazu 10 Mark 
günstiger als die Best of Games -die per- 
fekte Ergänzung für Ihre Spielesammlung. 


Preis: ca. 70 Mark 
Sprache: Deutsch/Englisch 
System: MS- DOS, Windows 95 


Hersteller: Topware 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ab 1 MByte 


Hardware: Pentium 100, 16 MByte RAM, 4fach CD 


Spiel: Genre: Einzelwertung 
Tomb Raider Action- Adventure Sehr gut 
Links LS 98 Golf- Simulation Sehr gut 
Panzer General 3D Taktikspiel Sehr gut 
Pazifik Admiral Taktikspiel Sehr gut 
Pro Pinball Timeshock Flipper Sehr gut 
Demonworld Taktikspiel Gut 
Sub Culture Actionspiel Gut 
Virtua Fighter 2 Prügelspiel Gut 
Bundesliga Manager 97 Gold Fußball- Manager Gut 
Imperialismus Strategie Gut 
P.O.D. Rennspiel Gut 
Joint Strike Fighter Flugsimulation Befriedigend 
WarWind 2 Echtzeit- Strategie Befriedigend 
Have A Nice Day Rennspiel Befriedigend 
Earth 2140 Echtzeit- Strategie Befriedigend 
Flying Corps Flugsimulation Befriedigend 
G- Nome Mechspiel Befriedigend 
Warbirds Flugsimulation Befriedigend 
Street Racer Rennspiel Befriedigend 
Soldiers at War Strategie Ausreichend 
Biing! Wirtschaftssimulation Ausreichend 
World Football Fußballspiel Ausreichend 
Jack Orlando Adventure Ausreichend 


Zusammenfassung: 24 prall gefüllte CDs mit 23 an- 
sehnlichen Programmen: Gold Games 3 versorgt die 
Spielegemeinde mit einem satten Polster für die Win- 
termonate. Allenfalls aktuelle Top- Spiele fehlen. 


70 Mark, die BEIEBENSIE 


GameStar November 98 







2 
91. 2 
ww 


E, 


169 








Budget 


Der Kampf der Mega-Compilations 


Best of Games 





Infogrames und EA blasen zum Angriff: Die neue Best of Games soll 


Topwares Gold-Games-Reihe vom Compilation-Thron stoßen. 


ie erfolgreichen Gold 

Games 2 haben gezeigt, 
welches wirtschaftliche Po- 
tential in einer Spielesamm- 
lung steckt: Über 300.000 
Stück der bekannten Compi- 
lation wanderten laut Her- 
steller Topware über die La- 
dentische. Kein Wunder, daß 
auch andere Firmen ein 
Stück vom Kuchen abhaben 


Nach Genres 
bewertet 


Action (1Titel) 


Das Actionspiel Nuclear Strike fristet ein 
einsames Dasein auf der Best of Games, ist 
aber zumindest ein knackiges, motivieren- 


des Baller-Vergnügen. Befriedigend 


Strategie (STitel) 
Die Sparte Strategie überzeugt durch eine 
sehr gute Auswahl. Die Palette reicht vom 


Klassiker (C&C Gold) über Dungeon Keeper 
zum topaktuellen KKND 2. 


Sport (6Titel) 
Heimspiel für die Best of Games: Mit Fifa 


98 -— die WM-Qualifikation ist das derzeit 
beste Fußballspiel an Bord der Compilation. 


Sehr gut 


Dazu kommen fünf weitere Titel, darunter 
Knaller wie Need for Speed 2 SE. Sehr gut 


Simulationen (1Titel) 

F-22 ADF hält alleine die Fahne der Simula- 
tionen hoch. Etwas zu wenig für Hobby- 
piloten, obwohl sich der Stealth-Fighter 


absolut traumhaft fliegt. Befriedigend 


Adventures (2Titel) 


Ein Adventure und ein Rollenspiel finden 
sich auf der Sammlung; das klingt nach we- 
nig, aber Floyd und Lands of Lore 2 sind 


Toptitel der beiden Genres. Sehr gut 
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wollen. Deswegen haben sich 
Infogrames und Electronic 
Arts zusammengetan, um 
Topware Paroli zu bieten. 
Zeitgleich mit dem Erschei- 
nen der neuen Gold Games 
bringen die beiden renom- 
mierten Firmen ihr Spielepa- 
ket namens Best of Games 
auf den Markt. 


Strategie- 
Rundumschlag 


Die Strategie-Hits geben sich 
die Klinke in die Hand, Best 
of Games enthält so man- 
chen Klassiker. Mit diesem 
Spiel begann der Echtzeit- 
Boom: Command & Con- 
quer ist der Prototyp moder- 
ner Strategie-Epen. Als Gene- 


ral greifen Sie auf Seiten von 









Dungeon Keeper: Finstere Geschöpfe bevölkern Ihr Self- Made- Dunge- 
on und verbessern ihre Stärke im Trainingsraum. 


GDI oder Nod in den Krieg 
um den Rohstoff Tiberium 
ein. Der spannende Mix aus 
Basisbau, Resourcenmanage- 
ment sowie Massenschlach- 
ten macht in kürzester Zeit 
süchtig. Command & Con- 


Eon, 
WET a Eee 
FEk FE 


quer liegt in der Best of Ga- 
mes in der Gold-Version für 
Windows 95 vor, welche die 
Schlachtfelder in SVGA-Auf- 
lösung anzeigt. Einer der mo- 
dernen Ableger des Urvaters 
ist KKND 2, das mit einem 





FIFA 98: Mit einem Hechtsprung köpft der Stürmer das Leder in Richtung Tor. 
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Command & Conquer Gold: Eine Handvoll 
GDI- Einheiten stürmt eine Nod- Basis. 





Floyd: Auf dem Spacebike düst der trottelige Außerirdische durchs All. 
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Alter von fünf Monaten das 
aktuellste Spiel der Samm- 
lung ist. Geduldige Spieler 
werden an dem kernigen 
Echtzeit-Jüngling ihre Freude 
haben. Eines der großen 
Highlights der Best of Games 
ist außerdem Peter Moly- 
neux’ beliebte Aufbau-Strate- 
gie Dungeon Keeper. Als 
Meister des Bösen meißeln 
Sie düstere 3D-Dungeons ins 
Gestein, in denen möglichst 
viele Helden ihre letzte Ruhe- 
stätte finden sollen. Hinter 
der extravaganten Fassade 
verbirgt sich ein knackiges 
Echtzeitspiel, das auf ganz ei- 
gene Weise Wirtschaft und 
Taktik verbindet. 


Meisterliches Kicken 


Im Dezember letzten Jahres 
eroberte Fifa 98 - Die WM- 
Qualifikation den Spitzen- 
platz unter den Fußballspie- 
len und hält ihn gemeinsam 
mit Frankreich ‘93 bis heute. 
Den ersten Rang sicherte 
sich die Edel-Kickerei durch 


Perfektion in allen Berei- 
chen: Die Präsentation ist 
ebenso vollendet wie die 
Spielbarkeit. Die Herren auf 
dem Feld laufen und passen, 
springen und grätschen fast 
so schön wie in der Realität. 
Zudem beherrschen sie zahl- 
reiche Manöver und Kunst- 
stückchen, mit denen zehn 
Joypad-Knöpfe locker ausge- 
lastet sind. Sie müssen mit 
Ihrer Elf nicht unbedingt zur 
WM-Qualifikation antreten, 
sondern können sich auch in 
zahlreichen Ligen austoben. 


Oualmende Reifen 


In den Best of Games stecken 
noch weitere sportliche 
Spitzentitel. Nehmen Sie 
doch bei Need for Speed 2 SE 
mal hinter dem Steuer eines 
teuren Sportwagens Platz. 
Mit den noblen Boliden flit- 
zen Sie auf schicken Rund- 
kursen um die Wette. Die 
Qualitäten des 3D-beschleu- 
nigten Rennspiels lassen sich 
in drei Worte fassen: Tempo, 
Tempo, Tempo. Auch zwei 
Vertreter der Bleifuss-Reihe 
haben den Weg in die 
Sammlung gefunden. Blei- 
fuss Rally ist kein zäher 
Kampf gegen den Schlamm 
und die Zeit, sondern ein 
spritziges Action-Rennspiel; 
im spaßigen Bruder Bleifuss 
Fun steuern Sie originelle 
Matchbox-Flitzer aus der 
Vogelperspektive. 


Schmucke CDs 


Unsere GamesStar-Wertung 
stützt sich nicht nur auf die 
Spieleauswahl; wir nehmen 
auch die Präsentation der 
Sammlung unter die Lupe. 
Die Infogrames-Kollektion 
kommt in einer konventio- 
nellen Pappschachtel, in der 
die 23 CDs lose liegen - im 
Vergleich zu Gold Games 3 
die schlechtere Lösung. Die 
CDs sind mit dem Original- 
design des jeweiligen Spiels 
bedruckt. Auf jeder Scheibe 
befindet sich das Programm- 
Handbuch als Acrobat-Datei. 
Auszüge aus den Anleitun- 
gen liegen als Installations- 
heft in der Packung; auch 
Einsteiger sollten damit kei- 
ne Schwierigkeiten haben. 
Ein großes Manko: Die mei- 
sten Programme sind nicht 
auf dem neuesten Stand; Pat- 
ches suchen Sie vergeblich. 
Dafür enthält die Best of 
Games ausschließlich deut- 
sche Versionen. 


Budget 











Nicht 
zuviel ver- 
sprochen 


Die Sammlung wird 
dem vollmundigen 
Titel Best of Games 
tatsächlich gerecht: Was hier in der 
Packung steckt, ist wirklich vom Allerfein- 
sten. So hochwertig und brandaktuell wa- 
ren die Spiele noch auf keiner Compilation. 
Selbst die schwächeren Programme sind 
mehr als nur einen Blick wert. 


Um so unverständlicher ist es mir, wie 
Infogrames aktuelle Patches vergessen 
konnte. Diese Schlamperei gibt einen 
dicken Minuspunkt. Außerdem liegen die 
papierumhüllten CDs nur lose in der 
Packung. In Sachen Ausstattung hat der 
Konkurrent Gold Games 3 die Nase vorn. 
Dafür ist die Spieleauswahl der Infogra- 
mes-Sammlung unerreicht-und das ist 
letztendlich entscheidend. Sportbegei- 
sterte und Strategen bekommen hier im 
Vergleich zur Topware-Kollektion die be- 
kannteren und aktuelleren Programme. 
Actionspieler und Hobbypiloten sind dafür 
bei den Gold Games besser aufgehoben. 


DH ( E 


Best of Games 


Preis: ca. 80. Mark 
Sprache: Deutsch 
System:  MS- DOS, Windows 95 


Hersteller: Infogrames 
Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ab 20 MByte 


Hardware: Pentium 100, 16 MByte RAM, 4fach CD 


Spiel: Genre: Einzelwertung 
FIFA 98 - Die WM- Qualifikation Fußballspiel Sehr gut 
Dungeon Keeper Strategie Sehr gut 
Command & Conquer Gold Echtzeit- Strategie Sehr gut 
Lands of Lore 2 Rollenspiel Sehr gut 
Floyd Adventure Sehr gut 
F-22 ADF Flugsimulation Sehr gut 
Need for Speed 2 SE Rennspiel Gut 
KKND2 Echtzeit- Strategie Gut 
Bleifuss Rally Rennspiel Gut 
Nuclear Strike Actionspiel Gut 
Seven Kingdoms Echtzeit- Strategie Befriedigend 
Der Industriegigant Strategie Befriedigend 
Bleifuss Fun Rennspiel Befriedigend 
NHL Powerplay Eishockeyspiel Befriedigend 
FIFA Soccer Manager Fußballmanager Ausreichend 


Zusammenfassung: Die Spieleauswahl spricht für sich: 
Ein Spitzentitel reiht sich an den anderen. Vor allem 
Sportler und Strategen kommen voll auf ihre Kosten. 
Lediglich das Fehlen der Patches fällt negativ auf. 
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Die neue Referenz der Spielesammlungen. 
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Little Big 
Adventure 2 


Kleiner Twinsen ganz groß. 








Shadows of 
the Empire 


Ein Mann gegen das Imperium. 
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HN 


sen bittet den dor 


un, 


Abenteurer Twin 


haos auf dem Planeten 
Twinsun: Erst spielt das 
Wetter verrückt, dann landen 
auch noch dubiose Außerirdi- 


Christian Schmidt | 


Liebevolles 
Abenteuer 


Dem einmaligen Grafikstil von Little Big 
Adventure 2 kann man kaum widerste- 
hen. Beim Betreten eines neuen Schau- 
platzes betrachte ich erst einmal faszi- 
niert die Umgebung. Hinter dem knud- 
deligen Spielzeug-Look verbirgt sich 
ein komplexes und enorm umfangrei- 
ches Abenteuer. Twinsens Odyssee ist 
stellenweise knifflig, dabei aber immer 
fair und sehr abwechslungsreich. 








nn 


feigenen Wettermagier um Rat. 
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sche. Held Twinsen sieht ein- 
mal mehr nach dem Rechten. 
Dazu reist er per Schiff oder 
Flugdrache von Kontinent zu 
Kontinent, plauscht mit Ein- 
heimischen und löst phanta- 
sievolle Rätsel. Per Taste ver- 
setzen Sie [winsen in eine von 
vier Stimmungen, die unter- 
schiedliche Aktionen ermögli- 
chen. So springt er im sportli- 
chen Modus über Hindernisse 
oder läfßst in aggressivem Zu- 
stand die Fäuste sprechen. 
Bildwechsel zeigen die detail- 
reiche Polygon-Grafik aus den 
verschiedensten Perspektiven. 
Das Innere von Gebäuden prä- 
sentiert sich in einer isometri- 


schen Ansicht. 


Little Big Adventure 2 


Genre. Action- Adventure 
Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene 
Sprache: Deutsch 

Preis: ca.40 Mark 


Spieler: Einer 


Hersteller: EAClassics 

System:  MS- DOS, Windows 95 
Anleitung: Deutsch 

Festplatte: ca. 45 oder 120 MByte 


3D- Karten: O Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 


486/DX- 66 
8 MByte RAM, 2fach CD 


Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
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Pentium 75 
16 MByte RAM, 4fach CD 





Gut 


BE 85. | 
ww 027 
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Multiplayer | Nicht vorhanden LI 5 
Spannendes und ausgedehntes Ad a 


Pentium 120 
32 MByte RAM, 8fach CD 


Sehr gut 














Dash jagt eine Bikergang durch die Straßen von Mos Eisley, 


ür jeden Erzbösewicht, den 

George Lucas’ Star Wars- 
Universum hervorbringt, ist 
sofort auch ein heldenhafter 
Weltenretter zur Stelle. In Sha- 
dows ofthe Empire treten Sie 
als Dash Rentar gegen den 
dunklen Jedi Xizor an. Dash’s 
Abenteuer beginnt auf dem ei- 
sigen Planeten Hoth, wo er als 
Gleiterpilot Feuersalven auf 
vorrückende AT-STs und Co. 
niederregnen läßt. Später legt 
sich der Held in Rebel Assault- 
Tradition mit ganzen Sternen- 
zerstörern an, schwebt auf 
dem Bike durch dreidimensio- 
nale Schluchten oder nimmt 
in Ego-Shooter-Manier Sturm- 
truppen aufs Laser-Korn. Sie 


bewegen Dash in der Regel 
frei durch die schicken 3D-Le- 
vels und ballern dabei auf alles, 
was sich bewegt. 


Christian Schmidt 


Der Mix macht’s 


So ziemlich alles, was sich mit einer 
3D-Engine anstellen läßt, steckt in 
Shadows of the Empire. Einzelkämp- 
fer Dash fliegt, gleitet, springt und 
rennt durch die ansehnlichen Levels. 


Wegen der wechselnden Steuerung 
und der eingeschränkten Speicher- 
möglichkeit wird das Spiel zwar 
stellenweise frustig; dafür belohnen 
atmosphärische Videosequenzen 
Ihren unermüdlichen Einsatz. 


Shadows of the Empire 


Genre: Actionspiel 
Anspruch: Fortgeschrittene, Profis 
Sprache: Deutsch 





Hersteller: Funsoft Classics 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 







Preis: ca.40 Mark Festplatte: ca. 40 bis 400 MByte 
Spieler: Einer 
3D-Karten: @Direct3D @3Dfx OPower\R @Rendition 
Pentium 90 Pentium 133 Pentium 200 
16 MByte RAM, 4fach CD 24 MByteRAM,4fach CD 32 MByte RAM, öfach CD 
3D- Karte 3D- Karte 3Dfx- Karte 
Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer | Nicht vorhanden 
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Nonstop-Action in schmuckem 3D. 





Budget 


Diablo 


Monsterjäger und Goldsammler. 








F-22 Air Domi- 
nance Fighter 
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feil um Pfeil feuert die 
Bogenschützin in die 
Gruppe Zombies, bis der 
letzte der Gegner gurgelnd 


zu Boden sinkt. Vorsichtig 


Christian 





Immer neu 


Wenn ein Spiel beweist, daß auch ein 
simples Spielprinzip ungeheuer span- 
nend sein kann, dann ist es Diablo. Im 
Prinzip machen Sie nämlich nichts 
anderes, als sich von Level zu Level 
durch Horden immer härterer Monster 
zu kämpfen. Diablo kaschiert diese 
Schlichtheit durch die schiere Masse an 
Zaubern, Waffen und Gegnern und fes- 
selt mit dichter Atmosphäre und zufäl- 
lig, aber gut generierten Dungeons. 
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Eine Horde Skelette versperrt den Weg Schrein. 
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huscht sie zu den Überre- 
sten, um die Beutegegenstän- 
de aufzulesen... 

16 Dungeonlevels warten 
im Action-Rollenspiel Diablo 
darauf, von Ihnen erforscht 
zu werden. Als Kämpfer, Ma- 
gier oder Amazone bekämp- 
fen Sie finstere Geschöpfe, 
die perfekt animiert durch 
die Katakomben schlurfen. 
Ihren Held steuern Sie kom- 
fortabel mit der Maus. Durch 
siegreiche Duelle sammelt er 
Erfahrung und wertvolle 
Waffen. Bei kurzen Abste- 
chern an die Erdoberfläche 
verschachern Sie Ihre Beute, 
kaufen neue Waffen und er- 
füllen lukrative Aufträge für 


die Dorfbewohner. 


Genre: Rollenspiel 


Hersteller: Infogrames Softprice 


Anspruch: Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis System: Windows 95 


Sprache: Englisch 
Preis: ca. 30 Mark 


Spieler: Einer 
3D- Karten: O Direct3D O 3Dfx OPowerVR O Rendition 

Pentium 133 | 
32 MByte RAM, Afach CD 


Pentium 60 
16 MByte RAM, 2fach CD 


Grafik 
Sound 
Bedienung 
Spieltiefe 
Multiplayer 


Atmosphärisches Dauer-Kämpfen. 


Anleitung: Deutsch 
Festplatte: ca. 2 MByte 


Pentium 166 
32 MByte RAM, 8fach CD 










Der Luftkämpfer der Zukunft. 


AUT :#23500 
GESCHNENDIGKEIT: 352 Kt 
14:01:00 





Die spezielle Form der F- 22 erschwert die Erfassung durch Gegner. 


ut getarnt ist halb ge- 

wonnen: Der amerika- 
nische Wunderjet F-22 soll 
sich im nächsten Jahrtau- 
send dank Stealth-Technik 
unerkannt durch feindliches 
Radar stehlen. In DIDs F-22 
Air Dominance Fighter mei- 
stern Sie Emissionskontrolle 
und Infrarotpeilung im Ge- 
fecht gegen feindliche Jäger. 
Nahkämpfe sind für den 
Tarnvogel eher die Ausnah- 
me - auf den komfortablen 
Konsolen und Radarschir- 
men orten Sie entfernte Zie- 
le, um sie per Rakete pro- 
blemlos vom Himmel zu 
putzen. Dafür bietet F-22 
ADF Herausforderungen an- 
derer Art: Erfahrene Piloten 


wagen sich an Auftank- 
manöver in der Luft oder diri- 
gieren verbündete Flieger- 
staffeln auf einer AWACS- 
Übersichtskarte. 


Schick und 
schnittig 


F-22 ADF fliegt sich gut, hat span- 
nende Missionen und sieht oben- 
drein noch gut aus—-was begehrt 
das Fliegerherz mehr? Na, ein paar 
Dinge hätten es schon sein dürfen: 
Ich vermisse etwas mehr Luft- 
Action und eine dynamische Kampa- 
gne. Trotzdem gehe ich gerne 
Stealth-getarnt auf Fliegerjagd. 





F-22 Air Dominance Fighter 


Genre: Flugsimulation 
Anspruch: Fortgeschrittene, Profis 
Sprache: Deutsch 





Hersteller: Infogrames Softprice 
System: Windows 95 
Anleitung: Deutsch 







Preis: ca.40 DM Festplatte: ca. 15 bis 160 MByte 
Spieler: Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk) 
3D- Karten: @Direct3D @ 3Dfx OPowerVR O Rendition 
Pentium 100 Pentium 133 Pentium 233 MMX 
16 MByteRAM,4fachCD_ 32. MByte RAM, 6fach CD 32 MByte RAM, öfach CD 
3D- Karte 3Dfx- Karte 
Grafik Gut 
Sound Befriedigend 
Bedienung Gut 
Spieltiefe 
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Die Seite für Sparsame 


Aktuelle Budget-Spiele 


Neue Schnäppchen versüßen 


die kühlen Herbstmonate. 


ie Nächte werden wieder 

länger und die Tage küh- 
ler, doch bei einem Blick in 
unsere Budget-Liste wird Ih- 
nen warm ums Herz werden. 
Jede Menge Klassiker erschei- 
nen dieser Tage zum Taschen- 


geldpreis. Wie gewohnt fin- 
den Sie alle Neuzugänge 
übersichtlich sortiert in der 
Tabelle. Die umfangreichen 
Angaben erleichtern Ihnen 
die Entscheidung für oder ge- 
gen ein Spiel. 





Theme Hospital: 
Das Kranken- 
haus füllt sich 


„ mit quengelnden 


Patienten. 





| A4 Networks Strategie 1995 Green Den 10 Mark (0531) 2153 40 

| Battlezone 3D- Strategie 89% 1998 4/98 Activision Good Buy 30 Mark (0190) 51.00 50 

| Dark Colony Echtzeit-Stratege 71% 1997 11/97 Ultimate Strategy Archives (Comp.) 80 Mark (01805) 33 55 55 
| Dark Earth Adventure 78% 1997 10/97 Microprose Powerplus 30 Mark (0180) 5 25 25 65 
| Der industriegigant Aufbauspiel 14% 1997 6/98 Infogrames Softprice 30Mark (06103) 3344.44 
| Diablo Action-Rollenspil 85% 1997 11/98  Infogrames Softprice 30 Mark (06103) 33 44.44 
| Earthworm Jim2 J ump- and- run - 1996 - Silver Games (Comp.) 40 Mark (0621) 480 50 

| F-22ADF Flugsimulation 84% 1997 1/98 _Infogrames Softprice 40 Mark (06103) 33 44.44 
| Flight Unlimited 2 Flugsimulation 75% 1998 2/98 Eidos Premier Collection 40Mark  (0180)522 3124 
| Flottenmanöver Taktikspiel - 1997 - _ Infogrames Softprice 30 Mark (06103) 3344.44 
| Flying Corps Flugsimulation 74% 1997 12/97 GT Replay 30 Mark (01805) 2543 91 
| Frogger Actionspiel 72% 1998 2/98 Infogrames Softprice 30Mark (06103) 334444 
| Gene Machine Adventure - 1996 - Green Pepper 10 Mark (0531) 2153 40 

| Heavy Gear Mech- Spiel 83% 1997 1/98 Activision Good Buy 30 Mark (0190) 51.00 50 

| Herrscher der Meere Strategie 173% 1997 1/98 Infogrames Softprice 20 Mark (06103) 3344.44 
| I-War Weltraumspiel 83% 1997 1/98 _Infogrames Softprice 40 Mark (06103) 33 44.44 
| Jagged Alliance: Deadly Games Taktikspiel - 1996 - Ultimate Strategy Archives (Comp.) 80 Mark (01805) 33 55 55 
| Leviathan Echtzeit- Strategie 81% 1997 11/97 FunsoftClassics 30 Mark (06103) 99 40 40 
| Little Big Adventure 2 Action- Adventure 85% 1997 10/97 EAClassics 40Mark (02408) 94.0555 
| Outlaws 3D- Action - 1997 - Funsoft Classics 40 Mark (02131) 965111 
| Sega Rally Championship Rennspiel - 1997 - 3D- Power- Pack (Comp.) 70 Mark (040) 2270961 

| Seven Kingdoms Echtzeit- Strategie 73% 1997 12/97  Infogrames Softprice 30 Mark (06103) 33 44.44 
| Shadows ofthe Empire Actionspiel 79% 1997 11/97  FunsoftClassics 40 Mark (06103) 99 40 40 
| Stars! Strategie - 1997 -  GTReplay 30 Mark (01805) 254391 
| Star Wars Monopoly Gesellschaftsspiel - 1998 - _ Infogrames Softprice 40 Mark (06103) 33 44 44 
| Strike Base Actionspiel - 1996 - Green Pepper 10 Mark (0531) 2153 40 

| TerraNova Simulation - 1996 - Hallo 2 (Comp.) 40 Mark (02921) 9 64 60 

| TerraNova Simulation - 1996 - Silver Games (Comp.) 40 Mark (0621) 480 50 

| Timeshock Flipper 82% 1997 10/97 GTReplay 30Mark  (01805)254391 
| Timeshock Flipper 82% 1997 10/97  Megapak 9 (Comp.) 80 Mark (0130) 81 76 58 

| Timeshock Flipper 82% 1997 10/97 Flipper Mania (Comp) 60 Mark (0130) 81 76 58 

| Theme Hospital Aufbauspiel - 1997 -  EAClassics 40 Mark (02408) 94.05 55 
| Virtua Fighter 2 Prügelspiel 81% 1997 11/97 3D- Power- Pack (Comp.) 70 Mark (040) 2270961 

| World Wide Soccer Fußballspiel 83% 1997 10/97 3D- Power- Pack (Comp.) 70 Mark (040) 2270961 

| Zork: Der Großinquisitor Adventure 71% 1997 12/97 Activision Good Buy 30 Mark (0190) 5100 50 
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Software 


Spiel des Lebens 


Creatures 2 


Computer leben doch! Das könnte man zumindest glauben, 


Im Creatures- 
Universum gibt 
es allerhand 
zu entdecken, 
Dieses zusam- 
mengesetzte 
Bild entspricht 


nureinem 


Zehntel der 
riesigen 
Spielwelt, 


180 








wenn man mit den drolligen Wesen aus Creatures spielt. 


LIEREZITE RM 





ereits vor dem Tamagotchi-Boom 
B sorgten die Norns aus dem PC- 

Programm Creatures für Furore: 
Knuddelige Pelzwesen, die Sie in einem 
virtuellen Terrarium hegen, pflegen und 
züchten konnten. Auch der Nachfolger 
Creatures 2 simuliert eine kleine, aber 
komplexe Welt, die wie eine Mischung 
aus Puppenstube und Zwergenreich 
wirkt. Im Vergleich zum Vorgänger ist 
das Areal um das Doppelte gewachsen, 
und es gibt viel mehr zu entdecken: 
Neue Spielzeuge, geheimnisvolle Ma- 
schinen, Pflanzen und Tiere. Zu den bö- 
sen Grendels gesellen sich nun die intel- 
ligenten Ettins. Diese beiden Spezies ste- 
hen allerdings nicht unter der Kontrolle 
des Spielers, sondern wandern allein 
durch die Mini-Welt Albia, wo sie fres- 
sen und herumtollen. Endlich gibt es 
auch eine Art Spielziel: Die genetische 
Verschmelzung der drei Spezies. Doch 
bis dahin ist es ein langer Weg. 


: war, 





Zuckerbrot und Peitsche 


Alles beginnt mit einem Ei: Nach weni- 
gen Sekunden in der Brutmaschine 
schlüpft Ihr erster Norn und tapst zum 
Sprachcomputer. Der erklärt ihm auf 
Knopfdruck automatisch die wichtigsten 
Begriffe wie »links«, »rechts«, »Hun- 
ger« oder »Durst«. Daraus bildet das Ku- 
scheltierchen einfache Sätze in einer 
Sprechblase. Per Tastatureingabe kön- 
nen Sie ihm Anweisungen wie »Gehe 
links, hole Tomate« erteilen. Über das 
Eintippen von Wörtern bringen Sie ihm 
auch neue Begriffe bei. Ansonsten kom- 
munizieren Sie mit Ihren Norns über 
den Mauszeiger, mit dem Sie die Kerl- 
chen zur Belohnung streicheln oder ih- 
nen einen Klaps versetzen, wenn sie 
nicht hören wollen. Außerdem stehen 
Ihnen verschiedene »Kits« zur Verfü- 
gung, die zum Beispiel die Gesundheit 
Ihrer Schützlinge überwachen. 
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Experiment statt Spiel 


So lotsen Sie Ihre Untertanen durch die 
Phantasiewelt, erklären ihnen die Ma- 
schinen, bringen ihnen das Angeln bei 
oder schauen ihnen beim Spielen zu. Für 
das fast natürliche Verhalten der Gnome 
ist ein komplexes KI-System verantwort- 
lich, das den Tieren ein simuliertes Ge- 
hirn und verschiedene Organe verleiht. 
Spannend wird es, wenn sich ein Norn- 
Männchen und ein Norn-Weibchen paa- 
ren. Aus der jugendfreien Vereinigung 
entsteht ein Norn-Kleinkind, das ver- 
schiedene Eigenschaften seiner Eltern 
erbt. Die Norns der zweiten Generation 
benötigen nicht mehr ganz so viel Zu- 
wendung. Viele Handlungen gucken die 
Kleinen einfach bei Ihren Eltern ab. 
Creatures 2 ist eher als Experiment 
denn als Spiel zu verstehen. Es gibt keine 
Levels, sondern nur eine Mission: Su- 
chen Sie die Maschine, um Ihre Norns 
mit den anderen Rassen kreuzen zu kön- 
nen. Für geduldige PC-Besitzer bietet das 
Programm aber wochenlang Raum zum 


Entdecken und Ausprobieren. 


Creatures 2 


Genre:  Lebenssimulator 

Hersteller: Mindscape 

Preis: ca. 80 Mark 

Sprache: Deutsch 

System: Pentium 133 / 16 MByte RAM 


4- fach CD- ROM 


Grafik 
Sound 





Bedienung 


Toller Haustier- Ersatz für alle, 
denen Tamagotchis zu lang- | 
weilig und echte Schoßtiere Du 

zu teuer sind, Da 








Er Taler Tgleisct: Tanluglelcch 


Inserenten 





Inserentenverzeichnis 





Inserent Seite Produkt-Info-Nr. Telefon Fax Online 
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Hurra, hurra, die Post ist da 


Leserbriefe 


184 





Auch hartgesottenen Redakteuren kamen die Tränen der Rührung: GameStar 


wird ein Jahr alt - und prompt erreichten uns die Glückwünsche körbeweise. 


HAPPY BIRTHDAY! 


Ich will euch zum Jubiläum gratulieren! 
Ich lese GameStar seit der ersten Ausga- 
be und kann nicht sagen, daß eine davon 
auch nur annähernd schlecht war. Mir 
gefällt euer Schreibstil genauso wie die 
kritischen Tests. Also, macht weiter so. 


Sebastian Hahn 


Alles Gute zum Jubiläum. Ich lese den 
GameStar seit der ersten Ausgabe und 
habe mich jetzt zum Abo entschlossen, 
weil er das beste Spielemagazin auf dem 


Markt ist. Simon Hajduk 


SO ERREICHEN SIE UNS: 





IDG Entertainment 
GamesStar-Leserbrief 
Brabanter Str. 4 
80805 München 


E-mail: brief@gamestar.de 


Webseite: 
www.gamestar.de 


Wenn Sie technische Probleme 
mit Ihrem Rechner haben, 
benutzen Sie bitte das 
Kennwort »TECHtelmechtel« 
bzw. die E-Mail-Adresse 
tech@gamestar.de 


Beschädigte CDs werden unter 
folgender Adresse umgetauscht: 
Computerservice Jost 

Postfach 14 02 20 

80452 München 

Dort können Sie auch form- 
los ältere GameStar-Ausgaben 
nachbestellen. 


Alles Gute zum ersten Geburtstag. 
GameStar ist wirklich einsame Spitze 
und ich hoffe, daß es ihn noch viele wei- 
tere Jahre geben wird. Daniel Hill 
Happy Birthday zum ersten Geburtstag, 
und viele Grüße an alle, die ihren Beitrag 
zu GameStar leisten! Glückwünsche 
auch dafür, daß ihr es im ersten Jahr ge- 
schafft habt, eine feste Größe im Bereich 
PC-Spiele zuwerden. Oliver Prochaska 


Ihr habt es innerhalb eines Jahres zur 
fast perfekten Computerzeitschrift ge- 
bracht. Das Layout ist super, die Spiele- 
tests fair, die Previews spannend und die 
Hardwaretests sehr aufschlußreich. 


Yves Begülin 


Ich wünsche Euch alles Gute zum ein- 
jährigen Jubiläum. Euer Schreibstil ge- 
fällt mir, macht weiter so. Aber eine Fra- 
ge: Wie haltet ihr euch, da ihr die ganze 
Zeit vor Rechnern sitzt und euch nur 
von Hamburgern ernährt, eigentlich fit? 


Jokl Ungar 


GameStar Vielen Dank für die unzähli- 
gen Glückwünsche! Das mit dem vielen 
Sitzen haben wir übrigens inzwischen in 
den Griff bekommen: Seit wir täglich zur 
örtlichen Burger-Braterei joggen, neh- 
men die meisten Redakteure nur noch 
wenige Kilo im Monat zu. 


Ich hatte mir zwar schon gedacht, daß 
ihr euch etwas Besonderes zur Jubi- 
läums-Ausgabe einfallen laßt, aber das 
war eine Super-Idee mit der Extra-CD 
für Abonenten und der Vollversion. 
Ganz besonders hat mir allerdings das 
Raumschiff-GameStar-Kompendium 


gefallen. Patrick Beck 
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Wie ist das eigentlich zu verstehen, daß 
ihr auf dem Raumschiff-Gamestar-Kom- 
pendium den harmlosen Parkdeckein- 
weiser eines US-Flugzeugträgers als 
GameStar-Redakteur anno 2020 aus- 
gebt, ist das demnächst Bestandteil der 
Spieletester-Ausbildung? Ulrich Müller 


In letzter Zeit wird immer mehr über 
die Fortsetzungen gemeckert - es werde 
nur noch altbackenes Zeug fortgeführt. 
Warum denn nicht? Mir ist ein erstklas- 
siges C&C 3 viel lieber als irgendein bil- 
liger Klon. Programme wie Die Siedler 3 





Die Siedler 3: »Viel lieber als ein billiger Klon.« 


oder ein weiteres EA-Sportspiel sind al- 
les Titel, die schlicht und einfach Spaß 
versprechen. Ein bekannter Name wie 
Tomb Raider läßt sich halt leichter ver- 
markten, auch wenn ein ganz neues 
Spiel qualitativ noch so gut wäre. Außer- 
dem gibt es genug Newcomer, zum Bei- 
spiel Knights & Merchants, Anno 1602 


oder Forsaken. Alexander Möller 


GameStar Stimmt: Von richtig guten 
Spielen können auch wir nicht genug be- 
kommen. Dem nächsten C&C fiebert 
beinahe die gesamte Redaktion hoff- 
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Leserbriefe 


nungsfroh entgegen. Außerdem verbes- 
sern die Hersteller in den meisten Se- 
quels mehr als nur die Grafik, beim 
nächsten Siedler etwa wird sich auch in- 
haltlich vieles ändern. 


PREVIEWS 


Worauf ich gerne verzichten würde, ist 
die Menge an Previews. Was ein Spiel 
wirklich taugt, zeigt erst der Test, und 
häufig ist es dann ganz anders. Vorabin- 
formationen sind für mich nur lesens- 
wert, wenn ich erfahre, daß sich im Soft- 
ware- oder Hardwarebereich wirklich et- 
was Neues ankündigt. So kann ich mei- 
ne Kaufabsicht dann manchmal noch 
aufschieben. Thomas Leube 
GameStar Der Schwerpunkt von Game- 
Star liegt ganz klar auf den Spieletests, 
um Ihnen im Software-Dschungel bei 
Kaufentscheidungen so gut wie möglich 
zu helfen. Trotzdem soll auch die Be- 
richterstattung über künftige Titel nicht 
zu kurz kommen. Wir stellen ganz be- 
wußst nur die vielversprechendsten in 
ausführlichen Previews vor. 


Das darf doch nicht wahr sein! Egal was 
die Publisher versprechen: Spiele, die 
für die Jahresmitte eingeplant sind, fal- 
len gnadenlos dem Sommerloch zum 
Opfer. Man denke nur an vielverspre- 
chende Programme wie Nice 2, Trespas- 
ser oder einige andere. Wissen die Her- 
steller denn nicht, wie viele Leute auch 
in den Sommermonaten verzeifelt auf 
gute Spiele warten? Jakob Mayer 


Die Gewinner von Ausgabe 9/98 


Die Gewinner der Verlosung aus GameStar 9/98, 5. 172: Ulrike Ruhe, Minden » Christian Thelen, Kall/Steinfel- 
derheistert « Andre Diehl, Düren » Harald Maier, Bad Kissingen « Klaus Berghammer, Winkelhaid + Torsten 
Zirpel, Wardenburg » Jan Reschke, Iserloh « Sönke Bahrs, Großlöbichau + Matthias Hampel, Wolgen » Philipp 
Senkbeil, Herne « Martin Lüneburg, Wismar « Ulrich Jürgensen, Beelitz « Matthias Deuble, Sindelfingen » 
Dennis Bassenauer, Griesheim « Herbert Gumm, Dorsten + Markus Halbritter, Augsburg » Rainer Kanzler, 
Dietmannsried * Daniel Thomfohrde, Elm « Nico Sprenger, Einbeck * Andreas Graf, Gröbenzell « Matthias 
Barth, Puchheim » Frederic Hannesen, Steglitz « Matthias Baumann, Happenbach + Jan Axel Schopfer, Wor- 
pswede » Nils Gärtner, Lieskau Jochen Halbach, Wuppertal + Alfred Witt, Hilden + Tobias Kaatz, Rudolstadt 
° Michael Breilmann, Salzhausen » Patrick Pielarski, Essen » Mario Iniengo, Coburg +» Florian Figwer, Hor- 
genzell « Jörg Hagermann, Jena » Christian Ulrich, Saarbrücken « Andrze| Aftyka, Frankfurt « Michael Dietze, 
Kerpen/Türnich « Marc Rehder, Hamburg + Vitalij Dozenko, Bonn » Mario Bunge, Oederan » UIf Schneider, 
Freiberg + Marcel Schwed, Griesheim + Dominik Jacoby, Bad Sachsa + Thomas Endres, Schrobenhausen « 
Oliver Zander, Kronshagen » Niko Tillmann, Hattingen * Jan Lambacher, Ulm « Jan Holzmann, Mühlacker ® 


Matthias Lambertz, Köln « Norman Malessa, Herne « Alexander Leutung, Schwaig 


GameStar Ganz so übel war die Soft- 
ware-Lage über den Sommer glückli- 
cherweise nicht. Beispielsweise erschie- 
nen Perlen wie Unreal, Final Fantasy 7 
oder Commandos. Bei offensichtlich un- 
haltbaren Terminen geben wir bei Pre- 
views ein nach hinten korrigiertes Da- 
tum an. Letztlich sind wir aber auf die 
Angaben der Firmen angewiesen. 


PROZESSOREN 


Ich finde es ungerecht, wie ihr Intel 
indirekt bevorzugt. In den Wertungs- 
kästen wäre es spätestens seit dem 
K6-2 soweit, auf andere Angaben umzu- 
stellen. Statt zu schreiben, das Spiel 
benötigt einen Pentium, solltet ihr bei- 
spielsweise »Leistungsklasse 1« ange- 
ben, und die unterschiedlichen Klassen 
vorher erläutern. Kasten Kupper 
GameStar Wir haben über die Chipfrage 
im Wertungskasten lange diskutiert, 
aber letztlich führt kein Weg daran vor- 
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bei: Wir wollen Sie möglichst übersicht- 
lich und schnell informieren, und eine 
Angabe wie Pentium 200 ist auch für 
Spieler mit AMD- oder Cyrix-Prozesso- 
ren unkompliziert nachvollziehbar. 


Auf der Cover-CD von GameStar 9/98 
sind vier von zehn Demos nur für Besit- 
zer einer 3D-Karte interessant, in der 
Ausgabe davor keine einzige. Ich hoffe, 
ihr spezialisiert euch nicht auf die be- 
schleunigten Versionen. Dann werden 
Leser, die keine 3D-Karte besitzen, nicht 
mehr in den Genuß der Schnupperspie- 


le kommen. Dominik Weiß 


GameStar Neue Programme setzen im- 
mer öfter 3D-Karten voraus - also tun 
das auch die Demos. Wir empfehlen den 
Herstellern aber regelmäfßig, möglichst 
Demos zu veröffentlichen, an denen 
auch Spieler mit schwächeren Rechnern 
oder ohne 3D-Karte Spaß haben. 


CD-Inhalt 117: 


13 heiße Demos, 6 Videos, 





r Windows 95 startet unser 
NOLTE THEZERTUERTEIIEIRG 


viele Treiber und... 


Hauptverzeichnis der CD. 


Missionspaket von Wing Commander Secret Ops und die beiden 
Szenarien von Railroad Tycoon 2, dem Nachfolger von Sid Meiers Eisenbahn-Kult- 
spiel. Dazu finden Sie die deutschen Versionen von Grim Fandango und Jagged 
Alliance 2. Exklusiv bei uns gibt es zudem ein Cheatprogramm für Dune 2000. 
Auf der Bonus-CD warten außerdem diverse Tools und jede Menge Grafik- 


kartentreiber, insbesondere für Voodoo-2-Karten. 


cD 1 


Wing Commander Secret Ops. 2.2.2222 2 220 nne nn» A \Demos\Wesecops\Setupba.exe 
Railroad. TYCooN 2 u sueaanasse nenn \Demos\Railty2\Setupex.exe 
Jagged Alliance 2 (deutsche Demo) ......2. 22222 essensae es anne \Demos\) agged\Setup.exe 
Grim Fandango (deutsche Demo). ...2...2..2...2. 200022, \Demos\Grim\Grim.exe 
F- 16 Multirole Fighter . . . Ess \Demos\F16\Setup.exe 
Israeli Air Force......... . . \Demosllaf\lafdemo.exe 
Motocross Madness ...... . . ss \Demos\Moto\Msmcm.exe 
Das Fünfte Element........ . Ms... \Fifth\*.* 
Army Men ..22222222 22... \Demos\Army\Amdemo.exe 
Live Wire. 2222222222... \Demos\LivelLivewire.exe 
Tiger Woods 99 PGA Tour Go esEerrE \Demos\Tiger\Tiger99_demo.exe 
Virus 2000 2.222... A \Demos\V2000\Setup.exe 
WetriX . 22.22... A \Demos\Wetrix\Wetrix.exe 
GameStar TV NEWS ..ncuunann en A ...... \Videos\Gstvl4z.mpg 
Special: Mech Warrior 3.2.2222 2222 e son anne A <> << > > \Videos\Tpmechl.mpg 
Special: Star Trek: Secret of Vulcan Fury........... ER ......... \Videos\Tpvulcan.mpg 
Special: Rayman 2.2.22. .20n 2 esanenenene A oo. \Videos\Rayman.mpg 
Special: Hype SE... 2.202.000: \Videos\Hype.mpg 
GameStar TV-Spot ............... „ET . 2 2 2 2.42.4242 222400 5» \Videos\Tvspotl.mpg 
Patches 
ED... 22222 \Patch\F163dfx2\*.* 
3.022002 0er \Patch\) azzj2\j2123r.exe 
So oe to) © Ol EEE Er \Patch\Mme\patch11d.exe 
Sen BVL) EEE \Patch\R6\r6102afu.exe 
Ele... essen sense nee \Patch\R6\Music\*.* 
ae run 222 2 Te EEE \Patch\Red2\Rb2_ 3d.exe 
esse ZEN \Patch\Stars\Starsieg.exe 
DD sayelRestore fix VB.6.8 . 2220220 scnnanensenneense nn ennn een \Patch\Tonict\*.* 
[ET El 
Forsaken: 

ER \Diverses\Forsaken\1\*.* 
een nnenn nenn nennen \Diverses\Forsaken\2\*.* 
000 esnnnusnnnnnnnnennn een: \Diverses\Forsaken\3\*.* 
StarCraft: 

selbe Be \Diverses\Leser\Starcraft\*.* 
seh enjpaulelll u. 26 \Diverses\Leser\Starcraft\Campaign\*.* 


... die exklusive 21-Tage-Testversion zu Encarta 99 Plus haben 
wir in dieser Ausgabe auf wiederum zwei CDs gepackt. Von den 
Demos auf der ersten Scheibe bestechen das brandaktuelle 


Directory 


> 
= 


Programme 


Exklusiv: Cheatprogramm zu Dune 2000 . 2222222 2s een eeseee nenn \Diverses\Dune2000\*.* 
Compuserve SOftWahe.. 2... BE \Diverses\Cserve\Cs304_d\Setup.exe 
PowerStrip 2.26.5 2... 00 0.0.2 nn \Diverses\Powers\Pstrip.exe 
Redline Racer Editor... ..:..... 0... seen... 2 Bene \Diverses\Redline\Rededit.exe 
Bonus-CD 

Microsoft’Encarta.Enzyklopädie99/Plus = er me \Setup.exe 
Active Movie. . 2... 00h an en es \Diverses\Actmov\ Deamovdie.exe 
DirectX 6 für Windows Sm \Diverses\Dx6ger\Dxbger.exe 
DirectX 6 für Windows 98... en \Diverses\Dx6ger\Dxbcore.exe 
GameStar- Benchmark © rau 2222200 \Diverses\ldgbench\Setup.exe 
GameStar- MCI- Check nn \Diverses\Mcicheck\Mcicheck.exe 
Ikarus Anti-Virus .. 22.0200 ann ann en \Diverses\Antivir\Setup.exe 
OPV 1.Te... una ee. \Diverses\0Qpv17e\install.exe 
SECK . 2a an ne na a \Diverses\Seck\Setup.exe 
Asus AGP V1326. 2.204 en ne \Treiber\Asus\Agpv1326\Setup.exe 
Asus AGP V2TAU ua... 0 una a ee \Treiber\Asus\Agpv2740\Eng_150.exe 
Diamond Stealth 3D 2000 Pro .......2.222..... \Treiber\Diamond\Steal3D\2000pro\W9x2kp_4.exe 
Diamond Stealth. 3D.3000yrnenu. ...... 00 ee \Treiber\Diamond\Steal3D\3000\W9x3d3_ 5.exe 
Diamond'Stealth 3DAUUU zer 222.2 er ee \Treiber\Diamond\Steal3D\4000\W9x3d407.exe 
Diamond Viper V33lpach, er er \Treiber\Diamond\Viper330\G1v33128.exe 
Elsa Winner 2000’ AvD sepess \Treiber\Elsa\200avi3d\*.* 
Elsa Winner 2000 Office Windows 5... 2.2.22 esse eesenseeeeennen \Treiber\Elsa\Winner95\*.* 
Elsa Winner 2000 Office Windows 98... 222222 useeaeseeseeeeenn en \Treiber\Elsa\Winner98\*.* 
Elsa Winner 3000- M.» . rs. ....... \Treiber\Elsa\3000m\*.* 
Elsa Winner 3000- M/-L .. ... 2  .. \Treiber\Elsa\3000m\Multiman\*.* 
Elsa Victory 3DX . 2... 220er... .......... \Treiber\Elsa\V3dx\*.* 
Matrox Millennium’G200. 2. 2 rs... . ... . \Treiber\Matrox\G200\Setup.exe 
Videologic Apocalypse 5D Sonic. ......2uuseesenenneeneeeennn \Treiber\Videolog\Apo5dson\*.* 
VIdeologie GrallxX Star Jolmer .........:.. \Treiber\Videolog\Gstar560\*.* 
Creative Labs 3D Blaster Voodoo 2... 2 u oe us ce nennen \Treiber\Voodoo2\Clabs3d2\* * 
DIEMOnGEMOnSIch D 2m. ............ \Treiber\Voodoo2\Monster2\W9xm2201.exe 
Nana Sb... A \Treiber\Voodoo2\Maxi3d2\*.* 
DEE 2 22.2.2055. A \Treiber\Voodoo2\Miroh23d\Setup.exe 
UELI DENN SIDE, . (Je \Treiber\Voodoo2\Right3d2\*.* 
Sb Bletanen le 20 \Treiber\Voodoo2\Stbbla3d\*.* 
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Inhalt 


Top-Demos 


» Wing Commander Secret Ops 


Weltraumspiel 
Pentium 166 


Windows 95 
32 MByte RAM 
Festpl.: 76 MByte 


Der fünfte Teil der Weltraumsaga um 
den Kampf der Menschheit gegen das 
Böse aus dem All ist seitneun Monaten 
zu haben, da steht auch schon kosten- 
loser Nachwuchs in Form der Secret 





Hier sehen Sie den Raumkreuzer Cerberus von außen. 
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Ops ins Haus. Eigenständig, also auch 
ohne das Hauptprogramm spielbar, 
beginnen die geheimen Operationen 
dort, wo der Kampf gegen die insekten- 
artigen Aliens des letzten Teils endete. 
Das vorliegende Basisset ohne Sprache 
und manche Videosequenzen enthält 
die ersten fünf Missionen: Mehr durf- 
ten wir trotz mehrfacher Nachfrage bei 
Electronic Arts und Origin leider nicht 
auf die CD packen. 


Missionen via Internet 


Nach der Installation müssen Sie sich 
per Internet registrieren lassen, um 
einen Zugangscode zu erhalten. Die 
Kampagne kann durch sechs neue Epi- 
soden aus dem Internet ausgebaut 
werden. In Ihrem Jäger visieren Sie mit 
der Taste »T« das nächste Ziel an, das 
Sie am besten mit kombinierten Waf- 
fen unter Beschuß nehmen. Auf er- 
faßte Ziele feuern Sie mit der Return- 
taste eine Rakete, die allerdings durch 


>» Railroad Tycoon 2 


Aufbauspiel 
Pentium 133 


Windows 95 
16 MByte RAM 
Festpl.: 69 MByte 


Die Fortsetzung eines Sid-Meier-Klassi- 
kers: In der Demo zum zweiten Teil 
des Eisenbahn-Aufbauspiels stehen Ih- 
nen zwei komplette Szenarien und der 
Karteneditor zur Verfügung. Ein Tu- 
torial erklärt Ihnen auf Wunsch beim 
ersten Mal die Grundfunktionen zum 
Schienen- und Stationsbau, Transport 
von Waren, Aktienhandel und Markt- 
strategien. Fünf Schwierigkeitsstufen 
sorgen auch bei Eisenbahnveteranen 
für anspruchsvollen Spielspaß. 

Das Szenario im Nordosten der USA 
spielt gegen Ende des 19. Jahrhunderts. 
Hier können Sie gegen bis zu acht Kon- 
kurrenten um Macht und Geld im Trans- 
portgewerbe antreten. 35 Jahre haben 


Sie Zeit, ein ertragreiches Schienennetz 
aufzubauen, zu verwalten und 25 Millio- 
nen Dollar Gewinn einzustreichen. 


Allein in Afrika 


Im zweiten Part, einem reinen Einzel- 
spielerszenario, ist Afrika der Schau- 
platz. Dort gilt es, möglichst rasch eine 
durchgehende Verbindung von Kap- 
stadt nach Kairo aufzubauen. Am ein- 
fachsten kontrollieren Sie Ihr Imperi- 
um mit der Maus. Die Karte ist scroll-, 
zoom- und drehbar, die wichtigsten 
Menüs haben eigene Icons. Um sich in 
aller Ruhe umschauen zu können, läßt 
sich die Spielgeschwindigkeit in zehn 
Stufen regeln, was beim Bau von Schie- 
nen und Bahnhöfen wertvolle Zeit 
spart. Im Spielverlauf kommen neue 
Züge sowie Gebäude wie Hotels und 
Depots hinzu. 
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Düppel abgelenkt werden kann - eine 
Option, die auch für Sie über- 
lebenswichtig ist, sobald im Cockpit die 
Meldung »Lock« angezeigt wird. Am 
besten steuern Sie Ihr Raumschiff mit 
einem Joystick, die Feuerknöpfe sind 
dann automatisch mit den wichtigsten 
Funktionen belegt. 3D-Grafikkarten 


werden optional unterstützt. 








DEIL] ......... Nase hoch/runter, links/rechts 
EL EREEEERGENPERDERTIRTEERE Feuer 
ee Erstens Waffe wählen 
El ee Waffen kombinieren 
ee Rakete wählen 
REIURN] near Rakete abfeuern 
1721.) Sen ER CEEHIE N FREE EORNE Nachbrenner 
Else Ziel anvisieren 
leeren Ziel festlegen 
ZtternbIock EI sense eine: Schub regeln 
KO IEU EEE EEE EURER URESNEEERRTARGER Autopilot 
ee einre Düppel aussetzen 


RAILROAD 


Tip: Kairo ist im Afrika- Szenario der günstigste 
Ausgangspunkt auf dem Weg nach Kapstadt. 








ER] EW|KE Eee Karte scrollen 
(EB EIER NOIR ARSEERR Schienen legen 
EEE REINE REGEN EN: Bahnstation kaufen 
Biss Zug kaufen 
[EN OR PRUSEE RE ENREERIENENEER EURO EIETERTHERR Bulldozer 
len een Aktienmarkt 
Ele Einstellungen 
lee er Optionsmenü 
ER EM) en Cheat 











Strategiespiel 
Pentium 133 


Windows 95 
16 MByte RAM 
Festpl.: 115 MByte 


Schwer bewaffnete Söldner, drei Schwie- 
rigkeitsgrade sowie eine speziell für die- 
se Demo erstellte Stadt samt unterirdi- 
schem Level stehen Ihnen im Probespiel 
bevor - die strategischen und Rollen- 
spiel-Elemente bleiben weitgehend 
außen vor. Sie befehligen eine Truppe 


RÜSTUNG 
24% 


Das Fabrikgelände ist scharf bewacht. Die Gegner 
sind schon alarmiert und kampfbereit. 


aus fünf Söldnern, die einzeln oder in 
Gruppen Häuser, einen Schrottplatz und 
ein Fabrikgelände erkunden. Beim Tank- 
stellenbesitzer erfahren Sie näheres über 
Ihren Auftrag und die Lage in der Stadt. 
Auch der Schrotthändler kennt sich aus 
und bietet zudem noch einige nützliche 
Gegenstände feil. Als besonders wichtig 
stellen sich Waffen, Schutzwesten, Mu- 
nition und Verbandspäckchen heraus, 
die Sie unterwegs finden können. 


Knisternde Spannung 


Der Cursor ändert sich automatisch, 
wenn Sie mitjemandem reden, eine Tür 
öffnen oder etwas nehmen können. So- 
bald Sie mit einem Gegner konfrontiert 
werden, schaltet das Spiel automatisch 
in den Rundenmodus um. Jede Figur 
kann dann solange Aktionen durch- 
führen, wie sie Aktionspunkte besitzt. 
Auch hier verändert der Cursor je nach 
Handlung (Schießen, Nehmen, Werfen, 
Heilen) sein Aussehen. Bei Verwun- 


Inhalt 


> Jagged Alliance 2 (deutsch) 


dungen oder zu schwerer Ausrüstung 
sinken die Handlungsmöglichkeiten. 
Hinknien oder -legen verändern den 
Sichtradius, schützen aber andererseits 
davor, getroffen zu werden. Erst wenn 
keine unmittelbare Gefahr durch Feinde 
besteht, wird wieder in den Echtzeit-Mo- 
dus gewechselt. Der Spielstand ist jeder- 
zeit speicherbar - nutzen Sie dies... 








EINKSKlICK a nern Person/Objekt auswählen 
Rahmen ziehen ......222cseeunn. Gruppe auswählen 
BELTIEK IK era Cursormenü 
DODDEIKIICK-INKS cas ne Rennen 
SEHEN] en ae Bewegungsmodus 
EIKE mern Cursor als Hand 
TB] an erree Blickebene ändern 
Eller Söldner wählen 
leerer Fer eh puren Ducken 
El] een Aufrichten 
are ea er rer Optionen 
ALT) + ON ..000 000 Spiel beenden 








> Grim Fandango (deutsch) 


Adventure 
Pentium 90 


Windows 95 
16 MByte RAM 
Festpl.: 151 MByte 


Endlich gibt es die Demo zu LucasArts 
skurrilem 3D-Adventure auch in Deutsch. 
Helfen Sie als Untoter der Revolution, in- 
dem Sie ein abgedrehtes Rätsel um ein 
paar Taubeneier lösen. Sie müssen die De- 
mo zuerst auf Ihrer Festplatte entpacken 
und von dort aus installieren; dazu sind 
151 MByte Platz nötig. Den Setup-Ordner 
dürfen Sie nicht löschen, da von dort im 
Spiel alle Daten abgerufen werden. 


Viva la Revolution! 


Um die Revolution eines kubanisch ange- 
hauchten Commandante zu unterstützen, 
sollen Sie einige Taubeneier besorgen. 
Dazu gilt es, auf das Dach eines Hochhau- 
ses zu gelangen, um dort die Tauben von 


ihren Nistplätzen zu verscheuchen. Sie be- 
gegnen dabei auf dem Jahrmarkt unwei- 
gerlich einem abgedrehten Ballonkünst- 
ler, kippen sich einen Whisky zwischen 
die Rippen oder flirten mit einer Genos- 
sin. In animierten Zwischensequenzen 
klettert der Held Seile hinauf, trainiert an 
einem Punchingball oder läßt sich Luft- 
ballon-Figuren basteln. Als Belohnung 
folgt ein sehenswerter Abspann mit zahl- 
reichen Szenen aus dem Spiel. 


II HER IEENERHENEN ENCHBEH Bewegung 
SEE) 240 era rennen 
RETURN), U) ......020 een. benutzen, reden 
Ei] nee ee ee untersuchen 
(UA PPRESNUINERR ESOHRERREENHEREERR: nehmen, weglegen 
ME] ee ea a eure Inventar 
ER) +] ............. J oystick/Pad verwenden 
RU)... Steuerungsmodus 
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ERDE een Helligkeit 
An Pause 
EI een Hilfemenü 
(AT) ON en Demo verlassen 








In diesem Büro findet sich ein wichtiger Gegenstand, doch 


zuerst sollte man sich einen Drink genehmigen. 
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Inhalt 


Demos 


» Das 5. Element 


Action-Adventure 
Pentium 200 


Windows 95 
32 MByte RAM 
Festpl.: 34 MByte 


Im Action-Adventure zum Erfolgsfilm 
von Luc Besson steuern Sie gleich zwei 
Helden. Leeloo und Korben agieren un- 
abhängig voneinander, doch nur in 
Kombination kommen sie zum Ziel. Je- 
weils sieben Minuten lang kämpfen Sie 
in Aufzügen, springen über Dächer und 
laufen durch Gänge. Extras sammeln 
Sie beim Darüberlaufen ein, Tore und 
Gitter halten kräftigen Fußtritten meist 
nicht stand. 3D-Grafikkarten werden bei 
diesem Doppelspiel unterstützt. 





EURERESURTERHERE Bewegungsrichtung 
SHIEL) nee Faustschlag/Schießen 
TE EEE TEN Fußtritt 
RETURN] onen Benutzen 
(ER EINER EHTERR Springen 
U re era Kriechen/Ducken 
AN]................... Beenden (im Startmenü) 





» Army Men 


Actionspiel 
Pentium 90 


Windows 95 
16 MByte RAM 
Festpl.:39 MByte 


Ein Trainingscamp und zwei spielbare 
Missionen sind in dieser Demo des 
Actionspiels mit Plastiksoldaten enthal- 
ten. Machen Sie sich in der Rolle eines 
Sergeants im Camp mit der Steuerung 
und den verschiedenen Waffen, Ausrü- 
stungsgegenständen und Fahrzeugen 
vertraut. Mit den Funktionstasten kom- 
mandieren Sie Ihre Kameraden und or- 
dern Verstärkung aus der Luft. Kisten 
enthalten Extras wie Minensucher, 
Handgranaten oder bessere Waffen. 


(8), 2] (Zffernblock) ........... vorwarts/rückwärts 
(2), (&] (Ziffernblock) ......... Links- /Rechtsdrehung 
51 (Affernblock) v:ssseencseeenenn knien/hinlegen 
(EEE NER EUREN RER Zielen/Feuern 
DRS Waffe 1, 2, 3 wählen 








» F-16 Multirole Fight. 


Flugsimulation 
Pentium 120 


Windows 95 
16 MByte RAM 
Festpl.: 40 MByte 


In Novalogics neuestem Flugsimulator 
bekämpfen Sie mit Ihrem Flügelmann 


F-16 Multirole Fighter 


VIEW: TARGET EXT 
OBJECT: 





Die zweite Staffel der zu bekämpfenden Ziele 
besteht aus drei SU- 27. 


feindliche Mirages. Für Multiplayer-Spaß 
via Internet ist ebenfalls gesorgt. Zuerst 
geben Sie mit den Zifferntasten Schub, 
um abheben zu können. Akustisch erhal- 
ten Sie weitere Anweisungen. Sobald sich 
Gegner in Waffenreichweite befinden, er- 
scheint im HUD eine Raute. Die zielsu- 
chenden Raketen benötigen nach Ab- 
schuß eine Weile bis zum Einschlag, 
über Treffer werden Sie informiert. Das 
Herannahen feindlicher Raketen bemer- 
ken Sie am schneller werdenden Piepton 
im Cockpit. Um diese abzuwehren, emp- 
fiehlt es sich, Zickzackkurse zu fliegen 
und Täuschkörper abzuwerfen. Joysticks 
und 3Dfx-Karten werden unterstützt. 





















































DJUITFL) ......... Nase hoch/runter, links/rechts 
[DERERE] rare Ruder links 
Be ee are Ruder rechts 
(EIN EIN EI RR EEE Waffe wählen 
(ee Feuern 
EINEN] BR EOS EIEN NRENSEN SERTEENENUNR Ziel anvisieren 
EN- EB) 0.0.0000. Sicht umschalten 
51, 9,7,®©,0,0) .......... Schub einstellen 
3er: (SERIE EREN ECRUERTO Nachbrenner 
TE een Tauschkörper abwerfen 
INNEREN UN: Flügelmannkommandos 


» Israeli Air Force 


Flugsimulation 
Pentium 200 


Windows 95 
32 MByte RAM 
Festpl.: 69 MByte 


Vor Beginn können Sie Ihre 3D-Grafik- 
karte auswählen, zwingend erforderlich 
istein Beschleuniger aber nicht. Joysticks 
werden automatisch erkannt. Wenn Sie 
also die Tastatursteuerung benutzen wol- 
len, müssen Sie diese über das Options- 
menü aktivieren. Sie befinden sich gleich 
nach dem Spielstart mit einem israeli- 
schen Kampfjet in der Luft. Mit der Re- 
turntaste schalten Sie die Ziele durch. Auf 
der taktischen Übersichtskarte erkennen 


GameStar November 98 


Sie die Einsatzpunkte und Ihren Kurs. 
Beachten Sie die akustischen sowie opti- 
schen Anweisungen, und schauen Sie 
sich ständig nach Gegnern um. 





DJUITFL) ......... Nase hoch/runter, links/rechts 
ES) sen Ansicht Taktik/Cockpit 
(CIE a 10) Optionsmenü 
RE nee Pause 
TAB] arena Feuern 
(EI) 2 (3 PRameRIRe ER IE VER EN RER ENERERENN Schub 
Blei Bremsen rein/raus 
RETURN] 5.220202 nachstes Ziel 








» Live Wire 


Actionspiel 
Pentium 166 


Windows 95 
32 MByte RAM 
Festpl.:o MByte 


Action zum Mitdenken: In den drei bun- 
ten Levels setzen Sie sich gegen drei 
CPU-Gesner durch, indem Sie möglichst 
viele Flächen mit Ihrer Farbe belegen. Da- 
zu bewegen Sie mittels Pfeiltasten Ihren 
Helden auf den Rändern der Flächen. So- 
bald Sie ein Rechteck komplett umrundet 
haben, wechselt es die Farbe, und Sie er- 
halten diverse Boni wie Waffen, Punkte 
oder Extraleben. Jede Einfärbung kann 
aber auch wieder rückgängig gemacht 
werden. Der Level endet, wenn die Zeit 
abgelaufen ist oder alle Felder gefärbt 
wurden. Neben den Gegnern warten al- 
lerdings noch andere Gefahren wie Mon- 
ster oder heimtückische Bomben auf Sie. 








DJUITFL) ........ vor/zurück, links/rechts drehen 
En RER EEE EAEETTRERSUHEENE Spielstart 
Eile ee ee Pause 
EB a ee Ende des Levels 
GEL RE EU EEE REREEN. Spiel beenden 


» Motocross Madness 


Rennspiel 
Pentium 133 


Windows 95 
16 MByte RAM 
Festpl.: 43 MByte 


Spektakuläre Stunts und rasante Rennen 
— Wählen Sie zwischen einem freien Par- 
cours und einer Rennstrecke, zwölf Fah- 
rern und Bikes (die Sie sogar tunen kön- 
nen), Trainingsmodus, Einzelrennen mit 
Zeitbegrenzung (maximal 20 Minuten) 
oder gegen bis zu fünf Kontrahenten. 
Auch Multiplayerspiele via LAN oder In- 
ternet sind enthalten. Beim Wettbewerb 
im freien Gelände müssen Sie möglichst 
spektakuläre Stunts fahren und vor allem 
auch stehen. Fahren Sie auf eine Schanze 


Motocross Madness 





100, 


Ob dieses Stunt noch zu stehen ist, zeigt sich 
erst bei der (Bruch- ) Landung 


zu, und drücken Sie noch vor dem Abhe- 
ben gleichzeitig eine der Stunttasten und 
eine Richtung. Vor der Landung lassen 
Sie die Knöpfe rechtzeitig los, um den St- 
unt stehen zu können. Je länger Sie in der 
Luft sind, desto mehr Punkte gibt es. Zur 
Steuerung, die in der Demo angepafßst 
werden kann, empfehlen wir dringend ei- 
nen Joystick oder ein Gamepad. 

SCJSB] ...beschleunigen/bremsen, links/rechts 














U EA RE: nach vorn/hinten lehnen 
&J+ Richtung .u222ceeeseeeeseeenn Stunts 1 bis 8 
BF RICHUNG ee Stunts 9 bis 16 
REIURN) a5 5.050 Kahuna Dumpster 
Linke CHIER] „52000 use Verfolgungskamera 


» Tiger Woods 99 
PGA Tour Golf 


Golf-Simulation 
Pentium 133 


Windows 95 
32 MByte RAM 
Festpl.: 16 MByte 


Für das dritte Loch mit 162 Yards auf 
dem Golfkurs von Sawgrass in Ponte 
Vedre Beach/Florida sind drei Schläge 
die Norm. Per Maus oder Pfeiltasten be- 
stimmen Sie die Richtung des Schlags. 
Achten Sie auf den Wind, bevor Sie mit 
der Leertaste ausholen und die Wucht 
des Schlags einstellen. Es werden 3Dfx- 
und Direct3D-Grafikkarten unterstützt, 
der Direct3D-Modus funktioniert bei 
S3-Virge-Karten allerdings nicht. 


BTELTSEUERERCERGE Richtung/Entfernung 
[AM een ausholen/Stärke 
» Virus 2000 

Actionspiel Windows 95 
Pentium 90 16 MByte RAM 


Festpl.: 18 MByte 


In der Neuauflage des Actionhits aus den 
80er Jahren von »Elite«-Macher David 
Braben lenken Sie einen Gleiter, der ge- 
gen Insekten und anderes Getier kämpfen 


muß. Komplett in Deutsch erlernen Sie 
im Einführungslevel die Steuerung und 
Handhabung Ihres Gefährts. Durch 
Überfliegen von Extras wie Sprit, Erste- 
Hilfe-Koffern oder neuen Waffen sam- 
meln Sie diese bei Bedarf auf. Per'TAB-Ta- 
ste schalten Sie von Gleiten auf Fliegen 
um. So kann Ihr Vehikel größere Strecken 
schnell und gefahrlos zurücklegen. Auf 
dem Radarschirm erkennen Sie Gegner 
(rot) und hilfesuchende Männchen (gelb). 
Letztere nehmen Sie mit der Taste C auf 
und bringen Sie in Ihre Basis. Mit einem 
Druck auf »D« werden die Helfer wieder 
abgesetzt. Mit einem Zusatzgewicht, das 
bei der Basis liegt, können Sie zudem die 
Unterwasserlandschaft erkunden. 


ee links/rechts, oben/unten 
ers Schub nach vorn 
Rechte [SHIET] ..... cc ccceecccco- Schub nach hinten 
El er Objekt aufnehmen 
Di essen Objekt fallen lassen 
TB ea umschalten Gleiten/Fliegen 
RETURN) „002202 nalen ana Feuern 








Virus 2000 





Das Nest können Sie erst zerstören, wenn Sie 
alle Insekten ausgeschaltet haben. 


» Wetrix 
Taktikspiel Windows 95 
Pentium 75 16 MByte RAM 


Festpl.: 11 MByte 


Ein Spiel für schnelle Denker: Bauen Sie 
mit den herabfallenden Teilen einen Le- 
vel lang ein »Wasserbecken« auf. So ein- 
fach und unspektakulär, wie es sich an- 
hört, ist dieses Denkspiel gar nicht. Nach 
dem Tetrisprinzip fallen verschiedene 
Teile auf eine quadratische Grundfläche 
herab. Die roten (Pfeile nach oben) er- 
zeugen bei Bodenkontakt einen Berg, 
grüne (Pfeile nach unten) schaffen Täler. 
So gilteseine Umrandung zu schaffen, 
die Wasser (Tropfen) am Herabfließßen 
von der Fläche hindert. Bomben zer- 
stören Landschaftsteile, Feuerbälle brin- 
gen Seen wieder zum Verdunsten. Sie 
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Inhalt 





müssen auf Lücken im Rand achten, 
denn die Demo endet, sobald der erste 
Level vorbei oder zuviel Wasser von der 
Fläche getropft ist. Mit der rechten Maus- 
taste drehen sie die herabfallenden Teile, 
ein Linksklick läßt sie schneller fallen. 

EINKERJICK nasse Teil setzen 
BECHSKIICK ae Teil drehen 


Patches 


Eine genaue Beschreibung der Patches 
finden Sie auf der CD unter »Patches«. 


F- 16 Fighting Falcon Voodoo- 2- Patch 
Jazz J ackrabbit 2 V1.23 

Might and Magic 6 V1.1d 

Rainbow Six V1.02a 

Rainbow Six Soundfiles 

Red Baron 2 3Dfx- Patch 

Starsiege ATR V2.1 

Tonic Trouble Save/Restore Fix V8.6,8 


Treiber 


Auf der Bonus-CD sind die aktuellsten 
Treiber für 20 3D- und Voodoo-2-Karten 
vertreten. Eine genaue Beschreibung fin- 


den Sie im CD-Menü unter »Treiber«. 


Asus AGP V1326 

Asus AGP V2740 

Diamond Stealth 3D 2000 Pro, 3000 & 4000 
Diamond Viper V330 AGP/PCI 

Elsa Winner 2000 AVI 3D 

Elsa Winner 2000 Office Windows 95 & 98 
Elsa Winner 3000- M & 3000- M/-L 

Elsa Victory 3DX 

Matrox Millennium G200 

Videologic Apocalypse 5D Sonic 
Videologic Grafix Star 560 

Creative Labs 3D Blaster Voodoo 2 
Diamond Monster 3D 2 

Maxi Gamer 3D 2 

Miro HiScore 2 3D 

Orchid Righteous 3D 2 

STB Blackmagic 3D 


Schicken Sie uns 
Ihre Programme! 


Haben Sie ein spannendes Computerspiel 
oder ein nützliches Tool programmiert? 
Dann schicken Sie Ihr Programm an: 


IDG Entertainment Verlag 
GameStar - Lesersoftware 
Brabanter Str. 4 

80805 München 


Wir veröffentlichen jeden Monat die 
besten Einsendungen auf unserer CD. 
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Leserprogramme 


Selbstgebastelte Software von begabten 
GameStar-Lesern. 


Beben von Manfred Constapel 
Mr. AQuickphone............ von Alexander Sabov 


Levels 


Weitere Zusatzlevels zu Top-Spielen. 


» Forsaken 


Drei neue Levels gibt es direkt von 
Acclaim. Sie werden auf die Festplatte in 
den Forsakenordner \DATA\LEVELS 
kopiert und können dann im Spiel direkt 


angewählt werden. 


GameStar- News: Heiße Neuigkeiten aus Film, 
Politik und Technik in unserer TV- Sendung. 
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» StarCraft 


Die sechs Einzelmissionen und drei 
Kampagnen mit insgesamt 21 Aufträ- 
gen kopieren Sie in das Unterverzeich- 
nis MAPS bzw. CAMPAIGN. Dann kön- 
nen Sie alle im Spiel unter »Eigene Kar- 
te« anwählen. 


Programme 


Bei einigen Programmen handelt es sich 
um Shareware, die Sie nach einiger Zeit 
registrieren lassen müssen. 


» Compuserve 


Die aktuelle Compuserve-Zugangssoft- 
ware enthält alles, was Sie zum Einstieg 
ins Internet und Compuserve benöti- 
gen. 


» Active Movie 


Mit dem Microsoft-Video-Treiber für 
Windows 95 können Sie unsere MPEG- 
Videos geniefsen. (Bonus-CD) 


» DirectX 6.0 für 
Windows 95 und 
Windows 98 


Die neueste Version von Microsofts 
Spieleschnittstelle in deutsch, wobei es 
für jedes Windows eine eigene Variante 
gibt! 


» GameStar 
Benchmark 


Damit können Sie die Geschwindigkeit 
Ihrer Grafikkarte bis aufs Zehntel Fra- 
me ausleuchten. (Bonus-CD) 


» GameStar MCI- 
Check 


Der MCI-Check entfernt zuverlässig alte 
MPEG-Treiber vom System. Lesen Sie 
dazu auch die Anleitung auf der Heft- 
CD. (Bonus-CD) 


» Ikarus Virus Utilities 


Vier Monate lang lauffähige Anti-Virus- 
Vollversion für Windows 95. (Bonus- 
CD) 
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» Powerstrip 2.26.5 


Mit diesem umfangreichen Grafiktool 
können Sie sämtliche Einstellungen für 
Monitor, Grafikkarte und 3D-Beschleu- 
nigung problemlos selbst vornehmen. 


> OPV 1.7e 


Dieser Bildbetrachter läfst sich an alle gän- 
gigen Grafikkarten anpassen, erkennt vie- 
le Formate und funktioniert sowohl unter 
DOS als auch unter Windows. 


» Redline Racer Editor 


Jetzt können Sie alle Bikes und Teams 
aus Ubi Softs Motorradrennen Ihren 
Wünschen anpassen. 


» S.E.C.K. 


Das Savegame Editor Construction Kit 
von Frank Necas-Niefsner ist überaus 
nützlich, wenn Sie Spielstände verän- 
dern wollen. (Bonus-CD) 


© 
Special 
Mit dem exklusiven Cheatprogramm 
zum Echtzeit-Hit Dune 2000 sind Pro- 
bleme mit dem Gegner schnell gelöst. 
Lesen Sie dazu auch den Artikel in der 
Tips-und-Tricks-Rubrik auf Seite 206. 


Videos 
» Die GameStar-News 


Die GameStar-Redaktion hat für Sie ak- 
tuelle Themen recherchiert: Ein Inter- 
view mit Dr. Kohl, Hardwarenews mit 
Dr. Test, neue Besucher auf der ECTS 
und natürlich das Wetter. 


» Special: Hype 


» Special: Mech 
arrior 3 


» Special: Rayman 2 


» Star Trek - Secret of 
Vulcan Fury 
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Testversion 


Testversion 


Encarta 99 Plus 


Wissen ist Macht! 

Als ganz besonderes Extra 
haben wir die 21-Tage- 
Testversion des umfassen- 
den Lexikons Encarta 99 
Plus von Microsoft auf 
unserer Bonus-CD. Für drei 
Wochen stehen Ihnen 

fast alle Optionen des digi- 
talen Nachschlagewerks 
wie Stichwortsuche, 
Wörterbuch, Medien oder 
Online zur Verfügung. 


in elektronisches Wörterbuch zum 

Schmökern, Nachschlagen und Auspro- 
bieren - gibt es das? Mit Encarta 99 werden 
Ihnen mehr als nur diese drei Wünsche 
erfüllt. Die Kombination von Multimedia- 
und Online-Technologie mit enzyklopadi- 
schem Wissen enthält Informationen nicht 
nur in Wort und Schrift, sondern auch in 
Form von Videos, Geräuschen und Musik- 
stücken. Sie wollten schon immer wissen, 
wie Michael Schumachers Karriere begann? 
Sind Sie schon einmal auf dem Minarett 
der Süleiman-Moschee in Istanbul gestan- 
den und haben den atemberaubenden 
Rundblick auf die Stadt genossen? Ist Ihnen 
so richtig klar, was Fraktale sind, und wo 
diese auch in der Natur vorkommen? Wenn 
Sie dies alles herausgefunden haben, dürf- 
te Ihnen die Beantwortung der drei Fragen 
zu unserem Encarta-Gewinnspiel mit 100 
Preisen keinerlei Probleme bereiten. 


Anschauliche Information 


Das Stichwortverzeichnis enthält über 
38.000 Begriffe, die mit zahlreichen Quer- 


DIE GROSSE MICROSOFT ENCARTA 99 ENZYKLOPÄDIE 


Stichwortverzeichnis 
Suchen und Anzeigen von Artikeln 


Medien 


Lernen mit interaktivem Multimedia-Inhalt 


[0], 11147- 


Entdecken Sie die Welt der Online-Informationen 


Wörterbuch 


Schlagen Sie Begriffsdefinitionen nach 


‚Überblick 


Erfahren Sie mehr über Encarta Enzyklopädie 


DIE tn Ei: 


RIA 


DIN 


Enzyklopäg 





Vervollständigen Sie Ihre CD-ROM-Bibliothek mit 


Die große Übersicht des Wissens: Per Klick zum Stichwortverzeichnis, Medienbereich oder Wör- 
terbuch. Aufgrund der Fensterstruktur wie bei Windows blättern Sie bequem durch die Seiten. 


verweisen miteinander verknüpft sind. Ein 
Klick oder die direkte Eingabe per Tastatur 
genügt, und schon werden Sie mit der 
gewünschten Information versorgt. Je nach 
Themengebiet wird Ihnen darüber hinaus 
Zusatzwissen in Form von Bildern oder 
Geräuschen vermittelt. So starten Sie zu 
einem virtuellen Rundgang durch die West- 
minster Abbey oder schauen sich das Spa- 
ce Shuttle vom Cockpit bis zum Laderaum 
einmal ganz genau von innen an. Eine Voll- 
textsuche mit integrierter Rechtschreibprü- 


Installation 


Klicken Sie in unserem CD- Menü nacheinander auf 


»Testversion«, »MS Encarta 99 Plus« und »Installati- 
on«. Danach gelangen Sie ins Installationsmenü, wo Sie 
den Anweisungen folgend dem Endbenutzervertrag 
zustimmen und den Installationspfad wählen (vorgege- 
ben wird C:\Programme\Microsoft Nachschlagewerke\ 
Encarta Enzyklopädie), in den knapp 15 MByte an Daten 
kopiert werden. Sie starten das Lexikon, indem Sie über 
die Startleiste, »Programme, Microsoft Nachschlage- 
werke« den Menüpunkt Encarta anklicken, 
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fung unterstützt das schnelle Auffinden des 
gewünschten Eintrags. Hier ist auch die Ant- 
wort auf eine der drei Fragen zu unserem 
Gewinnspiel versteckt (siehe Box). 


Multimediales Wissen 


Die Medienrubrik bietet Ihnen Unterhalt- 
sames und Interessantes aus Wissenschaft 





2 Die Ruinen von Tikal 





Eine virtuelle Reise durch die Ruinen von Tikal 
bringt Ihnen die Kultur der Mayas näher. 


N oc . 7 
Fr Fin u Eu 





Testversion 





Mit Encarta gewinnen 


Mehr als ein Blick in die Testversion von Encarta Enzyklopädie 
99 Plus kann sich durchaus lohnen. Neben viel anschaulichem 
Allgemeinwissen finden Sie beim Durchstöbern des Multime- 


dia-Nachschlagewerks ohne Probleme auch die Lösungen auf 
die drei folgenden Fragen, durch deren richtige Beantwortung 
Sie einen von 100 attraktiven Preisen gewinnen können. 


1. Wieviele Artikel enthält Encarta 99 Plus genau? 


2. Nennen Sie den Titel einer virtuellen Reise! 





3. Wieviele Sachgebiete gibt es in Encarta? 


Schicken Sie eine Postkarte mit den rich- 
tigen Lösungen bis zum 31.10.98 an: 


IDG Entertainment Verlag 
Redaktion GameStar 
Stichwort: Encarta 
Postfach 40 14 29 

80714 München 


Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir folgende attraktive 
Soft- und Hardware von Microsoft: 


und Technik, Geschichte und Politik sowie 
Kunst und Kultur. Anhand von teils inter- 
aktiven Sequenzen wird die Anatomie der 
menschlichen Hand ebenso ausführlich 
erklärt wie die Keilschrift der Azteken. 
Anhand von Beispielen, die Sie selbst aus- 
wählen, werden Zinseszinsberechnungen 
durchgeführt oder Sie ordnen wie in einem 
Puzzle geschichtliche Ereignisse den rich- 
tigen Daten zu.Virtuelle Reisen bringen Sie 
zu exotischen Zielen der Neuzeit, das Histo- 
rama bietet Ihnen dagegen einen anschau- 
lichen Überblick der Menschheitsge- 
schichte. Außerdem erfahren Sie bei The- 
menreisen viel Wissenswertes über Kultu- 
ren, Reiseziele, Kunst und Literatur. 

Auf Wunsch wird Ihr digitales Lexikon 
mit Informationen auf dem neuesten 
Stand gehalten, indem Sie einfach via Inter- 
net die aktualisierten Daten herunterla- 
den, die auf der Festplatte gespeichert wer- 





Kampfsportarten wie Karate, Judo, Kung- Fu, J iu- J itsu 
oder Aikido werden ausführlich erklart. 





50mal 


BRLCARTA 
25mal 
Encarta 

Weltatlas 99 


Fakten zur Testversion 


m ca. 30bändiges Lexikon mit über 38.000 Artikeln 


und 9 Millionen Wörtern 
m über 220.000 Querverweise 
m mehr als 1.400 Landkarten und Diagramme 
m 2.500 Web-Links 
m 9.000 Literaturangaben 
m 21 Tage lang (bis spätestens 30.9.1999) verwendbar 
m 7.000 von 13,500 Medienelementen zoombar 
m 1.000 von 2.300 Audios sind enthalten 
m 8 von 12 virtuellen Reisen sind enthalten 
m 9 von 17 Interaktivitäten sind enthalten 
m Recherche- Planer ist nicht enthalten 


den. Per Weblinks surfen Sie bequem zu 
weiteren Infos über das gewählte Thema. 
Darüber hinaus wartet das umfangreiche 
Wörterbuch von A bis Zytotoxizität mit 
Begriffsdefinitionen zu Abkürzungen, 
Fremdwörtern und Rechtschreibhilfen auf. 
Damit laßt sich schnell der Unterschied 
zwischen Rhetorik und Retorte feststellen 
oder das Arbeitsgebiet eines Paläontolo- 
gen herausfinden. 


Einschränkungen zur Vollversion 


Exklusiv für GamesStar-Leser fertigte Micro- 
soft eine 21-Tage-Version an. Sie entspricht 
bei den verzeichneten Stichwörtern dem 
kompletten Umfang des Originals, jedoch 
verzichtete man aus Platzgründen auf eini- 
ge Videos, vergrößerte Bilder, Musikstücke 
und interaktive Beiträge. Ansonsten ist für 
genau drei Wochen das gesamte Wissen 
eines ca. 3obändigen Lexikons nahezu 
uneingeschränkt verfügbar. 
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Age of Empires - The Rise of Rome 
inklusive Hauptprogramm 


20mal 
IntelliMouse 
Pro / 





5mal 


SideWinder 
Precision Pro 


w | Schumacher auf Ferrari 




















aldiadl- 





Erforschen Sie selbst das Cockpit des Spaceshuttles mit 
Pilotensitz, Instrumententafel oder Steuerknüppel. 
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Dave Perry 


Der Sonnyboy aus Irland gilt als Spezialist für schräge Spielideen, 


ungewöhnliche Konzepte und ausgefallene Szenarios. 


Alter: 31 

Nationalität: Irisch 

Wohnort: Santa Monica, Kalifornien 
Beruf: Spieledesigner, Firmenchef 
Ausbildung: Autodidakt 


Motto: Be innovative 


Historie 


bis 1992 ca. 30 Spiele für Spectrum & Amiga 
1992 _ Fängt als Spieledesigner 
bei Virgin USA an 
1992 _Alladin 
1993 _ Cool Spot 
1993 _ gründet Shiny 
1994 __Earthworm Jim 
1995 _ Interplay kauft Shiny 
1997 MDK 





Für Virgin produzierte Perry Die durchgeknallten Aben- Mit Zielfernrohr und vielen neuen 
eines der ersten gelungenen PC- | ump- teuer des Regenwurms Jim gelten noch Ideen schoß sich ein Latexmann durch eine 
and- runs um einen agilen Kronkorken. immer als das beste PC- Springspiel. völlig schräge Handlung um böse Aliens. 









Dave Perry 


IL 5 7 I 220 


Dein erstes Computerspiel? 

Spectral Invaders. 

Drei Spiele für die einsame Insel? 
Command & Conquer, Final Fantasy 7 
und ein Fischfang-Spiel wie beispiels- 
weise Trophy Bass. 
Lieblings-Multiplayer-Spiel 
StarCraft. 

Du wartest momentan auf... 
Trespasser. 

Deine beste Entscheidung? 

Nach Kalifornien zu ziehen. 


»Ich finde dieses ewige Abkupfern in 
der Spiele-Branche sehr enttäuschend« 


Dave Perry über neue Ideen, die Vor- und Nachteile von Konsolen, 
und warum er morgens überhaupt aus dem Bett kommt. 


GameStar: Warum bist du in die 
Spiele-Branche eingestiegen? 
Dave Perry: Was mich morgens aus 
dem Bett treibt, ist, daß ich etwas pro- 
duziere, was noch niemand vorher ge- 
tan hat. Sollte mir mal jemand vorwer- 
fen, mein aktuelles Projekt Messiah sei 
auch nur ein Quake-Klon — das wäre so 
ziemlich das Schlimmste. 
Gamestar: Shiny-Spiele bieten meist 
neue Ideen. Woher kommen die? 
Dave Perry: Das Problem sind nicht die 
Ideen, davon habe ich zuviele. Das Pro- 
blem ist die Zeit. Wir schaffen es nicht 
mal annähernd, alle unterzubringen. 
GameStar: Woran merkst du, daß eine 
neue Idee wirklich gut ist? 
Dave Perry: Daß sie vorher noch nie- 
mand hatte. Was ich wirklich an der 
. Spiele-Industrie 
»Die breite Offentlich- nasse, ist dieses 
keit hat keine Ahnung >" ah 


voneinander. Ich 
finde 
enttäuschend. 
GamesStar: Aus der Branche kam schar- 
fe Kritik, weil du eine der Techniken von 
Messiah hast patentieren lassen. 


von Technik.« das sehr 


Dave Perry: Damit wollten wir nur klar- 
machen, wer diese neue Art der Ani- 
mation erfunden hat. Das sollte keine 
lächerliche »bäh, dürft ihr nicht«-Akti- 
on sein. Vielmehr wollen wir sogar, 
daß andere Teams ähnliche Techniken 
entwickeln. Ich habe auf der letzten Ga- 
me Developers Conference ausführlich 
erklärt, wie es funktioniert. 


GameStar: Programmierst du eigent- 
lich noch selbst? 

Dave Perry: Das habe ich jahrelang ge- 
tan. Wirklich gut bin ich in maschinen- 
nahen Sprachen wie Assembler. Das 
benutzt aber heute niemand mehr. Ich 
schaffe es aus Zeitgründen nicht, mich 
in C einzuarbeiten. 

Gamestar: Du giltst als erklärter Kon- 
solen-Fan. Warum? 

Dave Perry: Viele Leute meinen, daß 
der PC die Konsolen irgendwann ver- 
drängt. Ich glaube das nicht. Konsolen 
sind für die Masse. Die Öffentlichkeit 
hat keine Ahnung von Technik. Die 
Leute wissen nicht, wieviel RAM ihr 
Rechner hat oder ob da ein CD- oder 
DVD-Laufwerk im Gehäuse steckt. 
GameStar: Triffst du für ein Konsolen- 
Spiel andere Design-Entscheidungen 
als bei einem PC-Titel? 

Dave Perry: Beim PC sind gute Grafi- 
ken und Artwork etwas wichtiger, weil 
das Bild schärfer ist. Und der PC ist fle- 
xibler. Bei Messiah können wir stellen- 
weise mehr Figuren zeigen. Davon ab- 
gesehen, ist für mich der einzige Un- 
terschied der Multiplayer-Modus. 
GamesStar: Welches ganz besondere 
Spiel wäre dein Traumprojekt? 

Dave Perry: Ich habe seit acht Jahren 
ein Konzept mit dem Titel Mankind in 
der Schublade. Das wird ein episches 
Weltraum-Spiel und gleichzeitig ein 
Film. Leider brauche ich dafür fast per- 
fekte Spracherkennung. Sobald die ver- 


fügbar ist, lege ich los. 


10 Fragen zu Fischfang und Kühlschränken 


Dein schönster Tag war... 

der, an dem ich Shiny gegründet habe. 
Deine Lieblings-Web-Seite? 
www.msn.com 

(Konfigurierbare Startseite) 
Dein Non-Computer-Hobby: 
Hubschrauber-Fliegen und 
ziemlich viel Sport. 

Dein Non-Spiele-Traumjob? 
Sandra Bullocks Masseur. 

Bei dir im Kühlschrank liegen... 
vergammeltes Essen und Bier. 


Perry privat 


Dave dreht auf und 

zeigt, daß auch Spiele- 
designer ein Leben jenseits 
von Source-Code und 
3D-Animation kennen. 


O 






Dave Perry 

ist nicht nur 
begeisterter 
Hubschrauber- 
Pilot, er nutzt 
seine Flug- 
kenntnisse 
auch in 

einem seiner nachsten Sp 
namens R/C Stunt Copter. 
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Für Foto- Sessions 
wirft sich der eingewanderte Kalifor- 
nier auch mal in voller Montur in den 
firmeneigenen Swimmingpool. 







Wenn die Zeit 
es zulaßt, 
vergnügt Dave 
sich mit den 
restlichen 
Shinys auf 
der ortli- 
chen Cart- 
Bahn. 





Die ganze Welt der PC-spiele 
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Tips von den Programmierern 
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Tips & Tricks in dieser Ausgabe: 
Lösungen & Taktiken ne 


Final Fantasy 7 
Colin McRae Rally 218 Anno 1602 205 





scene: DIS ZU 1000 Mark Belohnung! 


Tips & Tricks 





Jahres-Index 


Tips&Tricks-Index 12/97 bis 11/98 





Spieletitel Ausgabe Art ( Lösung, T Taktiken, « Kurztips, < Cheats) Counter (Tips&Tricks-Seitenzahl) 


| Ir 


Abe’s Oddysee 
Achtung Spitfire! 
Age of Empires 
Age of Empires 
Age of Empires 
Age of Empires 
Age of Empires 
Age of Empires 
Age of Empires 
AHX-1 

Akte Europa 
Akte Europa 
Alarmstufe Rot 
Alarmstufe Rot 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anno 1602 
Anstoss 2 
Anstoss 2 
Anstoss 2 
Anstoss 2 - Verl. 
Anstoss 2 - Verl. 
Apache Longb. 2 
Armored Fist 2 
Armored Fist 2 
Army Men 
Army Men 
Autobahn Raser 
Balance of Power 
Balance of Power 
Balls of Steel 
Balls of Steel 
Battlespire 
Battlespire 
Battlezone 
Battlezone 
Battlezone 
Battlezone 
Battlezone 

Black Dahlia 
Blade Runner 
Blade Runner 
Blaster 

Bleifuss Fun 
Bleifuss Fun 
Bleifuss Rally 
Bleifuss Rally 
Bleifuss 2 
Bundesliga 
Manager Hattrick 
C&C 2: Miss. 2 
C&C 2: Miss. 2 
Cart Pr. Racing 
Civilization 2 
Civ Net 

Colin McRae Rally 
Comanche Gold 
Comanche Gold 
Command & 
Conquer 
Commandos 
Commandos 
Commandos 
Commandos 
Commandos 
Commandos 
Conflict: Freespace 
Conflict: Freespace 
Conflict: Freespace 
Constructor 
Constructor 
Croc 

Croc 

Dark Earth 
Darkening 

Dark Omen 
Dark Omen 
Dark Omen 


204 





1/98 
12/97 
1/98 
1/98 
2/98 
3/98 
4/98 
6/98 
1/98 
12/97 
1/98 
3/98 
5/98 
5/98 
6/98 
6/98 
7/98 
7/98 
8/98 
9/98 
10/98 
11/98 
2/98 
4/98 
9/98 
4/98 
6/98 
2/98 
12/97 
2/98 
7/98 
11/98 
8/98 
2/98 
3/98 
2/98 
3/98 
3/98 
4/98 
4/98 
5/98 
6/98 
10/98 
11/98 
5/98 
2/98 
9/98 
2/98 
12/97 
8/98 
1/98 
3/98 
10/98 


7/98 
12/97 
4/98 
5/98 
3/98 
1/98 
11/98 
8/98 
9/98 


3/98 
8/98 
9/98 
8/98 
9/98 

10/98 

11/98 

10/98 
8/98 

10/98 

10/98 

11/98 
4/98 
5/98 
9/98 
4/98 
4/98 
5/98 
5/98 
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Dark Omen 


: Dark Omen 
: Dark Reign 


Dark Reign 


Dark Reign 
: Dark Reign 


Dark Reign 


Dark Reign 
: Dark Reign 


i Dark Reign 


i Dark Reign Exp. 
i Deathtrap Dungeon 9/98 
: Deathtrap Dungeon 10/98 


i Deer Hunter 
: Defiance 


Demonworld 


Demonworld 

i Descentt. Under. 
: Diablo: Hellfire 

Diablo: Hellfire 

i Diablo: Hellfire 

i Diablo: Hellfire 

: Diablo: Hellfire 

! Diablo 

i Diablo 

: Die bythe Sword 
Die by the Sword 
Dominion 


Dominion 
: DSF Fußballman. 
: Dune 2000 
: Dune 2000 
: Dune 2000 
i Dungeon Keeper 


i Dungeon Keeper 
i Dungeon Keeper 
: Dynasty General 
| Earth 2140 

Earthworm Jim 2 


Emergency 


: Emergency 
: Extreme Assault 
i F1 Racing Sim. 


: F1 Racing Sim. 
i F1 Racing Sim. 
: F-22 ADF 

: F-22 Raptor 
F-22 Raptor 
Fallout 

Fallout 

: Fallout 

i Fields of Fire 

: FIFA 98 

: FIFA 98 

| FIFA 98 

| FIFA 98 

: FIFA 98 

: FIFA 98 
Fighters Anthol. 
Fighting Force 


Final Fantasy 7 


: Final Fantasy 7 
: Final Fantasy 7 


i Final Liberation 

: Flight Unlimited 2 
Floyd 

Formel 1 


Formel 1 
: Formel 1 ‘97 
: Forsaken 


Forsaken 
: Forsaken 
i Frankreich ‘98 
i Frankreich ‘98 
: Frankreich ‘98 
i Frogger 


i Frogger 
i Frogger 


: Fünfte Element, das 


Game, Net&M. 
Gettysburg 

: Gex3D - 

i Enter the Gecko 
Gnap 


6/98 
11/98 
12/97 
12/97 

2/98 

3/98 

4/98 

5/98 

5/98 

6/98 

6/98 


8/98 
1/98 
12/97 
2/98 
3/98 
1/98 
3/98 
7/98 
8/98 
9/98 
5/98 
7/98 
6/98 
6/98 
9/98 
10/98 
3/98 
10/98 
11/98 
11/98 
4/98 
4/98 
8/98 
11/98 
2/98 
11/98 
8/98 
11/98 
1/98 
1/98 
2/98 
11/98 
5/98 
1/98 
3/98 
1/98 
3/98 
4/98 
10/98 
1/98 
3/98 
4/98 
5/98 
6/98 
9/98 
3/98 
5/98 
9/98 
10/98 
11/98 
2/98 
9/98 
12/97 
12/97 
9/98 
5/98 
5/98 
7/98 
8/98 
7/98 
8/98 
10/98 
2/98 
2/98 
5/98 
11/98 
8/98 
6/98 


11/98 
4/98 
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Dccd 
0385 
DOS2 
DOTS 
0119 
0150 
DIT 
Dc0d 
0200 
0ccd 
0244 
0318 
0354 
D28c 
0084 
DOsc 
0119 
0150 
0084 
HET 
0254 
Dcdc 
0318 
0200 
0254 
Dccd 
Dccd 
0318 
0354 
0152 
0350 
0341 
0385 
0113 
01713 
0283 
0342 
0119 
0385 
0283 
0385 
0084 
O5 
0130 
0385 
0201 
0084 
ET 
0084 
0I55 
01713 
0354 
20104 
HRET= 
0113 
Deül 
Dcel 
0319 
HRET= 
Deül 
D34c 
0310 
0385 
Did 
0319 
DOsO 
DOsc 
0319 
D2ul 
0218 
0254 
0283 


0354 


ic 
Deül 
0381 
0294 
Dcel 


0381 
0179 


Golden Goal ‘98 

: G-Police 

i G-Police 

G-Police 

: Grand Theft Auto 
Grand Theft Auto 
Grand Theft Auto 
Grand Theft Auto 
: Grand Theft Auto 
| Grand Theft Auto 
i Grand Theft Auto 
: Grand Theft Auto 
i Granny 

i Have a Nice Day 

i Heart of Darkness 
: Heart ofDarkness 
i Heavy Gear 
Heavy Gear 
Heavy Gear 

: Hercules 

i Heroes of M&M 2 
Herrscher d.M. 

: Herrscher d.M. 

i Hexen 2 

i Hexplore 

: Hexplore 

i House ofthe Dead 
Incoming 
Incoming 

: Incoming 

i Incubation 

i Incubation 

: Incubation 

i Incubation 

| Incubation Miss. 

i Interstate 76 

: Interstate ‘76: 

i Nitro Riders 

i iPanzer 44 

I-War 

i I-War 

i Jack Nicklaus 5 

i Jagged Alliance: 

: Deadly Games 
Jazz Jackrabbit 2 

! Jedi Knight 

: Jedi Knight 

! Jedi Knight 

| Jedi Knight 

Jedi Knight 

: Jedi Knight 

i JetMoto 

i Journeyman P. 3 

: Journeyman P. 3 

| KKND2 

| KKND2 

i Klingon Honor Guard11/98 
: Knights & Merchants11/98 
| Knights & Merchants11/98 
i Lands of Lore 2 

: Lands ofLore 2 
Liberation Day 

: Little Big Adv. 2 
: Little Big Adv. 2 
: Lords of Magic 

i M1 Tank Plat.? 
Master of Orion 2 
Max Montezuma 
| MAX2 

Mayday 

Mayday 

: Mayday 

0254 } Mech Command. 
0284 i Mech Command. 
: Mech Command. 
0120 i Mech Command. 
i Mechwarrior 2: 

i Mercenaries 

: Men in Black 

i Men in Black 

i Metalizer 

Micro Mach. V3 
: Micro Mach. V3 
| Might & Magic 6 


8/98 
12/97 
2/98 
3/98 
1/98 
2/98 
3/98 
3/98 
4/98 
9/98 
10/98 
11/98 
3/98 
1/98 
8/98 
10/98 
3/98 
4/98 
6/98 
1/98 
7/98 
3/98 
6/98 
12/97 
7/98 
9/98 
10/98 
5/98 
6/98 
9/98 
12/97 
1/98 
5/98 
6/98 
7/98 
6/98 


7/98 
6/98 
3/98 
6/98 
4/98 


10/98 
6/98 
12/97 
12/97 
12/97 
2/98 
5/98 
5/98 
3/98 
2/98 
3/98 
7/98 
10/98 


1/98 
11/98 
5/98 
2/98 
11/98 
2/98 
5/98 
4/98 
2/98 
10/98 
10/98 
11/98 
11/98 
9/98 
8/98 
9/98 
10/98 


4/98 
1/98 
2/98 
7/98 
7/98 

10/98 
6/98 
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0284 
Düse 
DIcd 
Disc 
0084 
01c1 
RT 
Dis? 
0134 
0319 
0355 
0388 
0153 
0085 
0294 
0355 


o719 
Dcel 
0085 
0254 
0153 
Dcel 
DOsc 
0254 
03c0 
0355 
Berl 
Dcel 
0320 
0068 
0085 
0213 
Dcel 
0215 
Occ? 


0255 
Dcce 
0153 
Occ? 
o719 


0355 
Dcce 
0053 
0053 
0057 
Did! 
D2ül 
0201 
0153 


01565 
0255 
0355 
0388 
D33IE 
0388 
DIO6 
0388 
D2ül 
0121 
0388 
0148 
Doc 
DTT4 
Biel 
0355 
0355 
0345 
0383 
0334 
0305 
03c0 
0355 


g779 
0085 
g1c1 
0255 
0255 
0357 
Occe 


i Might & Magic 6 
! Might & Magic 6 
Might & Magic 6 
Might & Magic 6 
: Might & Magic 6 
Missing in Action 
Monkey Island 3 
Monkey Island 3 
: Monkey Island 1 
MonsterTruck 
Madness 2 

: MonsterTruck 

i Madness 2 
MonsterTruck 

i Madness 2 

: Motocross Madness 
0158 Moto Racer 
Motorhead 

: Motorhead 

i Mysteries o.t. Sith 
i Mysteries o.t. Sith 
: Myth 

; Myth 

; Myth 

NBA Hangtime 

: NBA Live 98 
Need for Speed 2 
Need f. Speed 2 SE 
Need for Speed 3 

: Netstorm 
Netstorm 

: NHL 97 

: NHL98 

| NHL98 

| NHL98 

E NHL98 

: NHL98 

| NHL98 

E NHL98 

: Nightmare Creat. 
Nuclear Strike 

i Nuclear Strike 

i Nuclear Strike 

: Outwars 
Outwars 
Pandemonium 2 
: Panzer Gen. 3D 
Panzer Gen. 3D 
Panzer Gen. 3D 
Panzer Gen. 3D 

: Pax Imperia 2 
Pazifik Admiral 
gı2l Perry Rhodan 

: Postal 

i Powerboat Racing 
Powerboat Racing 
Rainbow Six 

: Reap 

Rebel Moon Ris. 
Rebellion 

: Rebellion 

Red Baron 2 
Redline Racer 

: Redline Racer 
Rising Lands 
Rising Lands 
Riven 

: Sanitarium 
Sensible Soccer — 
E WM Edition 
Seven Kingdoms 
: Seven Kingdoms 
Shadows oftheEE. 
i Shadows oftheE. 
: Siedler 2 

: Siedler 2 

: Sim City 2000 

| Sim City 2000 

: Spearhead 

Spec Ops 

Spec Ops: 

: Ranger Assault 
StarCraft 

| StarCraft 


GameStar November 98 


9/98 
9/98 
10/98 
10/98 
11/98 
10/98 
1/98 
4/98 
1/98 


8/98 
9/98 


10/98 
11/98 
10/98 
7/98 
8/98 
4/98 
5/98 
12/97 
2/98 
4/98 
9/98 
7/98 
1/98 
6/98 
11/98 
1/98 
4/98 
7/98 
12/97 
1/98 
2/98 
3/98 
7/98 
9/98 
11/98 
6/98 
1/98 
1/98 
3/98 
7/98 
9/98 
5/98 
12/97 
5/98 
7/98 
11/98 
3/98 
1/98 
3/98 
1/98 
4/98 
6/98 
11/98 
7/98 
2/98 
7/98 
9/98 
2/98 
6/98 
7/98 
3/98 
4/98 
2/98 
8/98 


7/98 
2/98 
4/98 
1/98 
2/98 
4/98 
5/98 
7/98 

11/98 

11/98 
7/98 


10/98 
6/98 
6/98 
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0348 
03c0 
0380 
0357 
0383 
03517 
0038 
0175 
0085 


0284 


D3chd 


0351 
0383 
0358 
0256 
0285 
0177 
Doc 
0059 
Dice 
0190 
03cd 
0256 
DOSE 
Occe 
0383 
0085 
0175 
0256 
0054 
DO85 
Dice 
0154 
0256 
03cd 
0330 
0223 
DOSE 
DOSE 
0159 
0256 
0320 
Deüc 
0059 
0203 
0051 
0330 
0154 
DOSE 
0169 
DOSE 
0175 
0223 
0330 
0051 
Did? 
0257 
0321 
Did? 
0023 
0051 
0159 
0184 
DIY0 
0285 


0251 
DIY5 
OTT6 
DO85 
Dice 
OTT6 
0203 
0251 
0330 
0391 
0258 


0358 
0025 
0005 


: StarCraft 
StarCraft 
StarCraft Online 
StarCraft Editor 

: StarCraft Ladder 
StarCraft Multipl. 
| StarCraft Veteran. 
Starfleet Academy 
: Starfleet Academy 
Starfleet Academy 
Streets of SimC. 
: Streets of SimC. 
i Sub Culture 

Sub Culture 

Sub Culture 

: Take no Prisoners 
i Team Apache 
Test Drive 4 

: Tex Murphy 3 
The Reap 
Theme Hospital 
: Theme Hospital 
Tomb Raider 2 
Tomb Raider 2 
Tomb Raider 2 

: Tomb Raider 2 
Tomb Raider 
Director’s Cut 
Total Annihilat. 

: Total Annihilat. 
Total Annihilat. 
Total Annihilat. 

: Total Annihilat. 

i Tour. Car Champ. 
Tour. Car Champ. 
Turok 

: Turok 

Turok 

Turok 

: Twisted Metal 2 
Twisted Metal 2 

: Ubik 

: Unreal 

Unreal 

Unreal 

Unreal 

: Unreal 

Unreal Multiplayer 
Uprising 
Uprising 

: Uprising 

i Uprising 

Urban Assault 

: Vangers 
Vergessener 
Kontinent 

Virtua Squad 2 

: Virus 

WarCraft 2 

War Games 

: Warlords 3: 
Darklords Rising 
: War Wind 

: War Wind 2 

: War Wind 2 

: War Wind 2 
Wing Comm. 5 

: Wing Comm. 5 
Wing Comm. 5 
Worms 2 

Worms 2 

: Worms 2 
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TIP1: Ole Niekerken aus Hamburg hat | 
sich näher mit Multiplayer-Taktiken : 
im komplexen Aufbau-Knaller von | 
Sunflowers beschäftigt. Wählen Sie zu | 
Beginn einer Partie das weiße Banner, ; 
und klicken Sie während des Szenarios | 


im Info-Modus einen feindlichen Sol- Army Men: Führerlose Fahrzeuge sind ab 


jetzt keine Seltenheit mehr. 
Kampf-Modus, und Sie können das : 


daten an. Wechseln Sie dann in den 


feindliche Männlein nach Belieben auf | 


Patroullie schicken. 

TIP 2: Errichten Sie an einem beliebigen 
Platz eine Schaffarm. Sobald dort einige 
Blöker umherlaufen, reißen Sie die 
Farm wieder ab und errichten an dersel- 
ben Stelle eine Goldschmiede. Je nach- 
dem wieviele Schafe vorher unterwegs 


waren, produziert die Schmiede nun bis | 


- Battlezone 


zu 11 Tonnen Schmuck. Der Vorgang 


funktioniert auch entsprechend mit 


Rinderfarmen und läßt sich beliebig oft 
wiederholen. Diesen Tip schickte uns 


Lothar Kraemer aus Müncheberg. 





-4#7 
Luder 


Anno 1602: Reißen Sie die Schaffarm ab, 
und bauen Sie eine Goldschmiede. 


TIP 3: Die fliegenden Händler haben es 
auch mal verdient, so richtig veralbert 
zu werden. Setzen Sie dazu den Ein- 
kaufspreis einer von Ihnen gewünsch- 


ten Ware auf Maximum, und von jetzt | 


an werden die Händler bevorzugt in 
Ihrem Hafen einen Stop einlegen. So- 


auf den Normalwert oder etwas darun- 
ter. Der Verkäufer ist dann aber gar 
nicht so raffgierig wie sonst - er ver- 
scherbelt die Güter ohne Murren zum 
niedrigen Preis. Diesen Hinweis 
schickte uns David Vielhaber aus Soest. 


Wollen Sie in dem possierlichen Pla- 
stik-Actionspiel ein Fahrzeug lenken, 


ohne Sarge dabei ernsthaft gefährden 
zu müssen? GameStar-Leser Christian |! 


Kurztips 


“3; ! nehmen Sie es dann getrost wieder 


if : mit. Seltsamerweise ist der gefallene 





Schwank weiß wie: Steigen Sie 


; zunächst ganz normal in das Vehikel 
: ein. Drücken Sie dann »Return« und 
auf dem Nummernblock Ihrer Tasta- 
: tur die Taste »5«. Bestätigen Sie 
| nochmals mit »Return«, und schon 
| können Sie den Wagen auch führerlos 
: durch feindliche Gebiete steuern. 


: Activisions tolle Kombination aus 3D- 
Action und Strategie-Elementen ist seit 
: kurzem als Budget-Titel erhältlich. 
| Falls Sie bei einer besonders kniffligen ; 
| Mission nicht weiterkommen, gehen | Constructor 
: Sie ins Auftragsmenü (Planetenbe- : 
| schreibung). Geben Sie dort »IAMA- 
: DIRTYCHEATER« (endlich sagt’s mal 
einer!) ein, und ab sofort sind Sie in der 
Lage, sämtliche Einsätze im Menü di- 
| rekt anzuwählen. 


_Commandos 





| TIP 1: Das Echtzeitspiel von Eidos of- 
| fenbart immer mehr strategische Raf- 
fi-nessen. Sehen Sie zu, daß Sie eine 
: deutsche Uniform und ein Vehikel | 


(zum Beispiel Auto oder Lastwagen) er- 


: gattern können. Ziehen Sie Ihrem Spi- 
| on die Uniform an, und lassen Sie Ihre 
bald ein Handelsschiff auf Ihr Kontor | 
zusegelt, kürzen Sie den Preis wieder | 


Kämpen in das Fahrzeug einsteigen 
(wichtig: der Spion als letzter). Wenn 


: Ihr Fahrer die gesamte Mannschaft | 

| : DarkOmen 
lenkt, werden Sie nicht von umher- 
: Die Schlachten in der zweiten Warham- 
mer-Fantasy-Umsetzung werden mit 
: den folgenden Cheats gleich harmloser. 
| TIP 1: Tippen Sie im Hauptmenü 
: »FUDGEISLUSH« ein, woraufhin ein 
| Donnergrollen als Bestätigung ertönt. 


| nun hinter die feindlichen Linien 


: wandernden Feinden beschossen - ein 
Hinweis von Sebastian Fels aus Melle. 
: TIP 2: Bekanntlich ist es manchmal 
| sinnvoll, herumstehende Fässer über 


Army Men M 


: Körpern) zu plazieren, damit diese von 


Grabmalen (beziehungsweise leblosen 


| Wachmannschaften nicht entdeckt 
: werden. Die raren Fässer können Sie 


sogar mehrmals nutzen: Stellen Sie ein 
Faß über einem Ex-Gegner ab, und 
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| Soldat plötzlich verschwunden und 
: kann von den Wachen nicht mehr ent- 
| deckt werden, wie Thomas Körner aus 
| Glauchau herausgefunden hat. 

: TIP3: Allgemein bekannt ist, daß man 
| unentdeckte Kämpfer nützlicherweise 
: in einigen Gebäuden verstecken kann. 
| Dieses können Sie auch offensiv ein- 
| setzen: Falls Sie vor einem übelgelaun- 
: ten Wachposten auf der Flucht sind, 
| betreten Sie ein Haus, und der feindli- 
: che Scherge wird Ihnen natürlich 
pflichtbewußtt hineinfolgen. Normaler- 
: weise hätte nun für Ihre Figur das letz- 
| te Stündlein geschlagen; wenn Sie das 
| Haus aber wieder verlassen, kurz bevor 
: die Wache es betritt, bleibt Ihr bedau- 
| ernswerter Gegner für den Rest der 
: Mission dort gefangen. Hüten Sie sich 
von jetzt an aber davor, dieses Gebäude 
: noch einmal zu betreten, würde Sie 
| doch der wutschnaubende Soldat mit 
| dem Finger am Abzug erwarten. 


| Wer kennt nicht die Probleme mit lä- 
: stigen Geistern, durchgeknallten Psy- 
| chopathen und verlausten Hippies, die 
| sich in mühsam aufgebauten Siedlun- 
: gen genüßlich breitmachen? Greifen 
| Sie sich kurzerhand einen Ihrer Polie- 
: re, steuern Sie ihn zu dem befallenen 
| Haus, und geben Sie ihm den Befehl, 
: esin die Luft zu sprengen. Schon zieht 
| das Gesindel beleidigt von dannen, 
: und Sie müssen nur noch schnell die 


Sprengung stoppen, um Ihr mehr oder 


| weniger sauberes, aber vor allem leeres 
: Gebäude wieder geldbringend einset- 
zen zu können. Diese nützliche Klei- 
: nigkeit ist den GameStar-Lesern Mat- 
| thias und Michael Jansen aufgefallen. 





| Auf dem Truppenbildschirm (also vor 
: oder nach einer Schlacht) helfen Ihnen 
| dann die folgenden Tastenkombinatio- 
: nen bei den Kriegsvorbereitungen. 
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Kurztips 


Tastenkombination Wirkung | 


€ Die ganze Walt dar P Cspiele St 


































































































(ETRL) [(C]) [GC] 1.000 Gold extra 

(ETRL) (C) 1.000 Gold weniger 

(ETRL) [(C) (E] Steigert die Erfahrung 
der ausgewählten Einheit 

(ETRL) [C) W] Ausgewählte Einheit 





wird in der Schlacht 


nicht mehr fliehen 


TIP 2: Mit »DONTMESSWITHME< 
(im Hauptmenü) aktivieren Sie einen | 
weiteren Schummelmodus für den |; 


Truppenbildschirm. 
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[ETRL) [C) (E] Volle Erfahrung für alle 
Einheiten 

(ETRL) (C) U] Ausgewählte Einheit 
wird unsterblich 

(CTRL) (C) M Alle magischen Gegen- 








stände 


TIP 3: Die folgenden Tasten werden in 
der Schlacht gedrückt, um zu cheaten. 
Tippen Sie vorher im Hauptmenü 
»BRINGEMON«.ein. 


Taste ITIOTT M 


; »Strg« und »A« bis »I« folgende 


gedrückt Feindliche Einheiten 

halten anwählen 

gedrückt Die ausgewählte Fernkampf- 
halten Einheit trifft immer 

Volle Magiepunkte 


TIP 4: Schreiben Sie dagegen im | 


Hauptmenü »LOOKLIVELY«, können 
Sie in den Schlachten mit folgenden 
Tasten schummeln. 


Wenn Sie eine Einheit 
gedrückt halten anklicken, wird sie zerstört 
Ausgewählte Fernkampf- 
gedrückt halten Einheit schaltet auf Dauer- 


feuer um 


lösen einige besonders schwerwiegen- 
de Änderungen aus ... 


SQUAREWINDOW Öffnet ein Zoomfenster 
SMEGHEAD Truppen haben kleine 
Köpfe 

BENNYHILL 
OVERBYCHRISTMAS Mit »F12« beenden Sie 


eine Schlacht siegreich 


Das Spiel läuft schneller 


Dune 2000 





Für Westwoods sandigen Strategiehit 
haben wir wieder ein Cheatprogramm 


entwickelt, das Sie nur bei GameStar | 


finden. Mit seinen neun Funktionen 
können Sie jede Mission meistern - 


. GameStar mit Dune 2000 Trainer +9. x 


a a a a an 





: Dune 2000: Dieses umfangreiche Cheatpro- 

: gramm gibt's nur bei GameStar. 

M oder sogar komplett überspringen. Um 
M den Trainer einzusetzen, kopieren Sie 
: ihn auf Ihre Festplatte. Starten Sie zu- 
; erst das Cheatprogramm, dann Dune 


M 2000. Sobald eine Mission läuft, wer- | weißen Beamten überlassen. 


den mit den Tastenkombinationen 


: Schummeleien ausgeführt (zur Be- | 
M stätigung ertönt ein Ton): Unendlich 
: Spice, dem Computergegner das Spice 
sperren, strategische Karte aufdecken, 


Mission siegreich beenden und die Sei- 


M te wechseln - so dürfen Sie auch mal | 
: die andere Kriegspartei übernehmen. 
: Außerdem läßt sich die Produktion 


Taste NITIOTT M 


M blitzschnell beschleunigen und die 


neuer Truppen und die Forschung 


: Stromversorgung ins Unermeßliche 
: steigern. Eigene Einheiten machen Sie 
M _FıRacing Simulation 

: ge feindliche Kämpfer und Vehikel zer- | 

TIP 5: Die restlichen Cheats sind eben- M 
falls im Hauptmenü einzugeben, sie M 


: per Tastendruck unverwundbar, nervi- 


stören Sie ebenfalls kinderleicht. Die 


Cheats sind solange aktiv, bis sie mit | 
: len, hilft Ihnen der Kniff von Armin 
| Weber aus Augsburg sicher weiter. 
»Tab« wechseln Sie zwischen Dune :| Bleiben Sie mit Ihrem PS-Boliden 
M 2000 und dem Trainer. Das ist bei- 


: spielsweise dann sinnvoll, wenn Sie die 


M der gleichen Tastenkombination wie- 
: der abgeschaltet werden. Mit »Alt« und 


Cheat NITITTE: M 


Hotkeys ändern wollen — das geht ; 
dem ersten Startplatz beendet, erhalten 


nämlich auch. 
| Sie für’s Nichtstun auch noch netter- 


Earthworm Jim 2 





M Klassiker im Rahmen der »Silver Ga- 


M der unters Volk gebracht. Um den | 


Kriecher-Kämpfer zu Höchstform auf- 


laufen zu lassen, geben Sie die Cheats 
; während eines Spiels ein. 
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| Cheat NITIOTE: 


ITSAWONDERFUL _ Extraleben 
POPQUIZHOTSHOT 1.000 Patronen extra 
ONANDONANDON Unbegrenzte Spielzeit 
HATMAN Jim wird zu einer 


Stockfigur 


Emergency 


| Maik Berner aus Bockenem hat gleich 
| zwei Tricks für die Menschenretter- 
: Simulation parat. 

| TIP1: Sie können unerwünschte Haus- 
: gäste wie Randalierer oder Brandstifter 
| leicht auch ohne Unterstützung der 
: Polizei loswerden. Schicken Sie einen 
| mutigen Trupp Feuerwehrmänner in 
| das befallene Gebäude, denn diese 
: furchtlosen Helden nehmen die Chao- 
| ten einfach selbst in Gewahrsam, ohne 
: dabei attackiert zu werden. Draußen 
: wird das Gesindel dann den grün- 


| TIP 2: Behandeln Sie verletzte Personen 
; bevorzugt im Rettungswagen oder 


Hubschrauber. Lassen Sie dafür 


| zunächst den Notarzt in das betreffen- 
: de Fahrzeug einsteigen, während die 
| Sanitäter den armen Verunfallten eben- 
| falls dorthinein transportieren. Es wird 


sofort eine automatische Diagnose er- 


| stellt. Von Vorteil ist bei dieser ganzen 
: Aktion, daß das Opfer schneller behan- 
| delt und weggebracht werden kann, 
: außerdem sparen Sie sich so die Kosten 
| für ein mobiles Krankenhauszelt. 


| Wenn Sie beim Kampf um die Pole Po- 


sition auf Nummer sicher gehen wol- 


: während der gesamten Dauer der Qua- 
: lifikation einfach dreist in der heimi- 


schen Box stehen. Ist die Jagd nach 


| weise eine Rundenzeitenwertung von 
| 00 min und 00,000 sec. 
: Unlängst wurde der Jump-and-run- | 


Final Fantasy 7 


: mes 1«-Compilation von Topware wie- : 


Nima Pourdjahedi aus Mainz hat ein 


| weiteres Geheimnis des Rollenspiel- 
; Hammers gelüftet. Wenn Sie mit viel 
: Mühe einen goldenen Chocobo ge- 





Final Fantasy 7: Gestärkt durch den Be- 
Schwörungszauber ziehen Sie in den Kampf. 


nordöstlichsten Punkt der Karte, wo 
Sie eine kleine, bergige Insel ent- 
decken. Nach kurzer Suche finden Sie 
die Materia »Ritter der Tafelrunde«, die 


denspunkte verursachen kann! 


Das Fünfte Element 





TIP 1: Die beiden Hauptcharaktere Kor- 


ban und Leeloo fordern unterschiedli- | 
che Taktiken im Kampf. Der schwer- | 


bewaffnete Korban versucht besser gar 


auszuweichen - draufhalten ist die De- | 


vise. Die agile Leeloo ist dagegen mit 


griffen erfolgreich; springen Sie nach 
Attacken rückwärts, um Gegenangrif- 


: Das Fünfte Element: Im fünften Level zeigt 

diese Anzeige, welche Schalter Sie im Aus- 
; Stellungsraum betätigen müssen. 

züchtet haben: Reiten Sie aufihm zum | 


| fen zu entgehen. 

| TIP 2: Die Helden nehmen Medikits 
: und Schildenergie auch dann auf, | 

Gex3D- 

Enter the Gecko 


| ergieleisten voll sind, und kehren Sie : 


| wenn sie gar nicht benötigt werden. 
aufhohem Level bis zu 100.000 Scha- : Meiden Sie solche Extras, wenn die En- 
: zurück, wenn Ihre Protagonisten ange- 
| schlagen sind. 

: TIP3: Gleich im zweiten Level verbirgt 
sich ein lukrativer Bonusraum: Laufen : 

: Sie am Schießstand hinter die Ziel- | | 
scheiben, und suchen Sie rechts das | 
| brüchige Mauerstück. Eine gutgezielte | 
nicht erst, dem gegnerischen Feuer : Granate zerbröselt den Mörtel und | 
: schafft einen Durchgang. Eine weitere | 
: Granate entfernt im Raum dahinter die 
kurzen, gezielten »Hit-and-run«-An- Gitter, die den Weg zu zwei Extraleben ; 
| und zahlreichen Gegenständen ver- | 3 


Kurztips 


; auf rissige Wände - oft läßt sich ein 
: Gang aufsprengen. 

| TIP 4: Zu Beginn des vierten Levels 
: kann Korben die erste Zusatzwaffe ein- 
| sammeln - den Elektrostrahler, der frei 
| sichtbar in einem Gitterkäfig liegt. Um 
: die Stäbe zu entfernen, benötigen Sie 
| eine Schlüsselkarte. Die trägt einer der 
: Polizisten außerhalb der Wohnung 
| mit sich herum. Wenn Sie die Karte er- 
: beutet haben, kommen Sie durch ein 
| Mauerloch hinter den naheliegenden 
| Fässern wieder zurück zur Waffe. Der 
: Umweg lohnt sich: Der zielsuchende 
Strahler ist extrem effizient. 





| Martin Vigerske aus Berlin weiß, wie 
: Sie Ihrem liebgewonnenen Leguan ein 
; paar zusätzliche Leben spendieren 





: sperren. Achten Sie übrigens generell | ®® 





Hex-Editoren 


Zum Manipulieren von Dateien benötigen sie oft einen Ä | 





ISECK 4.00 "Little" Hex - Editor 


—  Idtrainer.exe 


262144 


Cu 








4D 5A 50 00 02 00 00 00 04 00 OF 00 FF FF 00 (GZMZP 
B8 00 00 00 00 00 00 00 40 00 1A 00 00 00 00 


Hex-Editor. Zum Beispiel das Savegame Editor Construc- 
tion Kit, dessen Shareware-Version Sie auf unserer Bonus- 
CD im Menü »Programme« unter »Lesersoftware« finden. 

Um damit einen unserer Hex-Cheats auszuprobieren, soll- 

ten Sie folgende Punkte unbedingt berücksichtigen: 

1. Legen Sie von der zu manipulierenden Datei immer ei- 
ne Sicherungskopie an. So vermeiden Sie, daß bei ei- 
nem eventuellen Malheur der mühsam erarbeitete 
Spielstand futsch ist - einfach zurückkopieren. 

2.Starten Sie SECK, aktivieren Sie den Editor im Menü- 
punkt »Tools« und laden Sie über »Datei/Öffnen...« die 
zu bearbeitende Datei ein. 

3. Suchen Sie die zu ändernde Zeichenfolge (oder Teile da- 
von) über »Bearbeiten/Suchen«. 

4.Prüfen Sie, ob eine Hexadezimal- oder Dezimalzahl ge- 
meint ist. Sie können mit dem enthaltenen Hex-Dez- 
Umwandler (zu finden im Hauptscreen im »Tools«- 
Menü) auch Zahlen umrechnen lassen. Stellen Sie im 
Display den Modus der bekannten Ziffernfolge ein 


00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 01 00 
BA 10 00 OE 1iF B4 09 CD 21 BS 01 A4c cD 21 90 5 
54 68 69 73 20 70 72 6F 67 72 61 6D 20 6D 75 
74 20 62 65 20 72 75 6E 20 75 6E 64 65 72 20 5 
69 6E 33 32 OD 0A 24 37 00 00 00 00 00 00 00 
00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
"oo 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 


00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
"100 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
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Mit dem Hex- Editor des SECK können Sie Save- Dateien und Exe- 
Files manipulieren. Legen Sie aber vorher eine Sicherheitskopie an. 


(Hex oder Dez), tippen Sie die Zahl, und klickenSie 
dann im Display einfach noch einmal auf Hex/Dez. 

5. Markieren Sie die zu bearbeitenden Einträge in der un- 
tersten Zeile. Sie können sie nun einfach mit den Cheat- 
Werten überschreiben. 

6. Vergessen Sie nicht, die Datei vor dem Verlassen des 

Hex-Editors wieder abzuspeichern. 
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Gex 3D: Mit 99 
Leben übertrifft 
Ihre Echse jede 
Katze, 
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Grand Theft: Nach all den heißen Öfen endlich mal was Nettes, 
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Tips & Tricks 





Kurztips 


können. Öffnen Sie ein gespeichertes | 
Spiel mit einem Hexeditor (beispiels- : 
weise SECK im Menü »Programme« | 
auf unserer Cover-CD). Ersetzen Sie | 
den Wert des Offsets »0000000C« | 
durch »63«, und schon können Sie | 
sich über immerhin 99 Leben für Ihr : 


Tierchen freuen. 


Grand Theft Auto 


ein etwas gemütlicheres Extra-Vehikel 
in der hastigen Pisten-Hatz erspäht: 
das »Liebesmobil«. In Kapitel 1 bestei- 


»4x4« und biegen in die »West Rich- 
man« ein. Fahren Sie weiter nach un- 
ten über die »Southwest Richman«, 
»Northwest Telephone Hill«, »West 
Telephone Hill«, »Southwest Telepho- 


ne Hill« und »Northwest Aye Valley«, 
und biegen Sie in die »West Aye Val- 
ley« ein. Dort erscheint weiter unten | 
ein großer Parkplatz, auf dem das »Lie- 





besmobil« schon auf Sie wartet. Es | 
zockelt zwar nur mit 30 mph über die | 
Straßen, dafür können Sie sich darin | 


wie ein echter Hippie fühlen. 


Klingon Honor Guard | 


TIP 1: Im Nahkampf sind Sie mit dem | 
Bat’leth selbst gegen kräftigere Gegner | 
praktisch unschlagbar. Vermeiden Sie | 
es nach Möglichkeit, den Traditionssä- | 
bel zu werfen, weil man damit nicht | 


richtig gut zielen kann. 
TIP 2: Die langfristig effektivste Waffe 


deren Kriegsgeräte für richtig ernste Si- 





| Klingon Honor Guard: Im Nahkampf ist das 
: Bat’leth fast nicht zu schlagen, 
Andreas Pasoldt aus Diesenbach hat ! 


| tuationen aufsparen können. 
: TIP3: Der Tricorder eignet sich vorzüg- | 

Lands oflore 2 
schnell größere Feindansammlungen | 
: Nochmals meldet sich David Vielhaber 
| aus Soest zu Wort. Diesmal hat er sich 


| lich, in gerade erst betretenen Levels 
gen Sie im Level »San Andreas« den : 
| zu lokalisieren und auszuschalten. 
: Wenn Sie den jeweiligen Abschnitt 
| schon fast geschafft haben, lohnt sich 
| der Einsatz des Geräts hingegen nicht. 
: TIP4: Wenn Sie bei Weltraumspazier- 
| gängen zu weit von Station oder Schiff ; 
: abdriften, sollten Sie lieber auf einen | 
gespeicherten Spielstand zurückgrei- 
: fen. Anderweitig verschwenden Sie zu | 
| | viel Munition als Triebwerks-Ersatz. : 

| TIP 5: Ihr Feldzug durchs Star-Trek- | 
: Universum wird mit Cheats zum Spa- | 
| ziergang. Öffnen Sie dazu im Spiel die ; 
: Konsole mit »TAB«, tippen Sie den | 
| Schummelcode ein, und bestätigen Sie ; 
| mit »Return«. 


| Cheat NUTIOTE: | 





GOD Unverwundbarkeit 

ALLAMMO Jede Ihrer Waffen bekommt | 
999 Munition 

KILLPAWNS Alle Gegner werden auf ei- 
nen Schlag beseitigt 

SLOMO x Verändert Spiel-Geschwin- 
digkeit aufx; 1.0 ist die 
Grundeinstellung 

FLY Schaltet in den Flug-Modus | 

GHOST Sie können durch sämtli- 
che Mauern marschieren 

WALK Macht FLY und GHOST 
wieder rückgängig 

INVISIBLE 1 Unsichtbarkeit 

INVISIBLE 0 Sie werden wieder sichtbar 

PLAYERSONLY 1 Alles, außer dem Spieler 
selbst, wird eingefroren 

PLAYERSONLYO Taut alles wieder auf 

BEHINDVIEW 1 Sie sehen sich selbst von 
hinten 

BEHINDVIEWO Normalansicht 


| Knights and 


ist das Disruptor-Gewehr, mit dem Sie | Merch ants 


fast überall durchkommen und so die 
etwas spärlich gesäte Munition der an- | 





Um sich etwas Gold dazu zu verdie- | 
; nen, beginnen Sie in der Schule die ! 
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: Ausbildung irgendeiner Einheit. Bre- 
Ä | chen Sie die Aktion jedoch wieder ab, 
: sobald ein Arbeiter die Kiste mit dem 
| begehrten Edelmetall abtransportiert, 
: die Sie für die Ausbildung geblecht ha- 
= | ben. Zunächst bekommen Sie prompt 
| die Kosten erstattet, außerdem geht die 
: Kiste des Arbeiters zurück auf Ihr Kon- 
| to, so daß Sie also unter’m Strich eine 
: wertvolle Goldladung dazugewonnen 
| haben. Diesen finanziell äußerst inter- 
: essanten Tip schickte uns Jens Giehl 
| aus Meckenheim. 





; einige Gedanken über möglichst ef- 
: fektvolle Gegenstandskombinationen 
: im harten Rollenspiel-Leben gemacht. 


CeJssloIlseiatels) 


NITIOTE 
Bernstein + »Heldenstein«; Ihr Held 
Eisenholzsaft wird vorübergehend stärker 
»Eifer des Gefechts«; Ihr 


Held ist widerstandsfähiger 


Bernstein + 
Giftbeutel 
gegen Schmerzen 
Gorgonit +Re-  »Psychose der Plättung«; für 
genbogenkristall kurze Zeit wird die ganze 
Karte einsehbar 
Kielschnäbelchen- »Säurebeutel«; starke Säure 
eier + Teerkristall (auf Monster werfen) 
Kielschnäbelchen- »Giftfarbe«; Substanz zum 
Vergiften Ihrer Waffen 


(schwach) 


eier + Giftbeutel 


Giftbeutel 


+ Teerkristall 


»Teergift«; Substanz zum 
Vergiften Ihrer Waffen (stark) 
Teerkristall »Pyraschale<; 


+ Alraune wird zu Feuer-Zauber 


Little Big Adventure 2 


: Twinsens zweites Abenteuer steht der- 
| zeit zum Budget-Preis in den Händler- 
| regalen. Mit unseren Cheats werden 
: die unzähligen Kämpfe etwas leichter. 
: Die hilfreichen Worte tippen Sie im 
: Hauptmenü ein, das Sie zuvor mit der 
: »ESC«-Taste aufrufen müssen. 


| Cheat NITIOTE: 


LIFE Volle Lebensenergie 

MAGIC Volle Magiepunkte 

CLOVER Kleeblatt 

BOX Kleeblatt-Behälter 

FULL Volle Lebensenergie, Magie 
und Kleeblätter 

GOLD 50 Kashes 

PINGOUIN Mega-Pinguin 

SPEED Framerate wird angezeigt 


T/vIıDEo 


# 
ln 


TIP 1: Verlieren Sie bei all den wildge- | 


wordenen Amerikanern, Arabern und 
Asiaten im Strategie-Werk von Boris 
Games manchmal komplett den 
Überblick? Um unbeschwert neue Ar- 
meen herbeizaubern zu können, laden 
Sie zunächst ein gespeichertes Spiel 
mit einem Hexeditor. Ab dem Offset 


»64C88« geben Sie zweimal hinter- 


einander »FF7F« ein und speichern ab. 
Kehren Sie auf die Schlachtfelder des | Motocross Madn ass 
nn, 


Jahres 2051 zurück, und laden Sie den | 


manipulierten Spielstand. Unfaßbar, 
aber wahr: Sie können nach Herzens- 
lust über mehr als 2 Milliarden Credtis 
verfügen. Diese Hexerei stammt von 
Andreas Weppel aus Ennigerloh. 

TIP 2: Außerdem haben wir ein paar 


nützliche Cheats von den Entwicklern | 
: fahrten mit dem »Widowmaker«-Gelän- 
: de die besten Erfahrungen gemacht. 


ergattert. Die geben Sie als Zahlenfolge 
über den Ziffernblock ein - dabei muß 
die »Num-Lock«-Taste aktiviert sein. 





0994 __Gegnerische Einheiten sprengen 
0995 Gegnerische Gebäude sprengen 
0997 Karte aufdecken 
0993 250.000 Credits 





Might & Magic 6 


Neben dem schnöden Mammon ist Er- | 
fahrung das höchste und wichtigste 
Gutin der rauhen Fantasywelt, und da- 


von können Sie sich nun leicht etwas 
dazumogeln. Beenden Sie die Quest 





Mayday: Mit 2 Milliarden Credits laßt sich's unbeschwert kommandieren und erobern. 


Mayday | 


: nach den Feuerlord am Eingang zur 


ni. + 


(BErZENEN 


»Lord of fire«, und sprechen Sie da- 

Need for Speed 3 

: Höhle an. Sie bekommen für Ihre Hil- : 
| fe ein kleines Präsent, und während- 
| dessen betätigen Sie mehrmals hinter- | 
: einander den Button »Quest«. Mit je- 
| dem Klick auf das Wort steigt Ihr Er- | 
| fahrungspunktekonto an. Der Trick 
: funktioniert allerdings nicht mehr, so- | 
| bald Sie das Dialogfenster zum ersten : 
| mal schließen. 


: Damit die tollkühnen Männer auf | 
: ihren knatternden Kisten in Zukunft | 
| noch eleganter springen, haben wir ei- 
: nige Tips für Sie zusammengestellt. 

| TIP 1: Die Strecken der Freestyle-Rennen 
| eignen sich unterschiedlich gut für 


Stunts. Wir haben bei unseren Test- 


: TIP 2: Suchen Sie sich dann einen 


Cheat Wirkung 


großen Hügel und absolvieren Sie ei- 





Motocross Madness: Mit unseren Tips 
schlagen Sie die Konkurrenz um Längen. 
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M Need for Speed 3: Im Rennspielhit ist eine 
: Bonus- Strecke versteckt. 





Kurztips 


; nen Kunstsprung. Versuchen Sie, das 
: Motorrad schon in der Luft zu wenden 
| und springen Sie sofort retour. Mit die- 
: ser Wiederholungstaktik erreichen Sie 
| in kurzer Zeit die meisten Punkte. 

: TIP3: Die besten Kunststücke schaffen 
| Sie, wenn Sie vom »Rand der Welt« 
| springen. Dazu fahren Sie längere Zeit 
: in eine beliebige Richtung, bis eine 
| steile Felswand vor Ihnen aufragt. Mit 
: genügend Geschick und Schwung soll- 
Ka | ten Sie den Berg erklimmen können. 
3 | Nehmen Sie nun etwas Anlauf (nicht 
zuviel, sonst werden Sie zurückge- 
schleudert), und hüpfen Sie todesmu- 
: tig über die Klippen. 

| TIP 4: Bei Stadionrennen lohnt es sich, 
Se | die Mitfahrer anzurempeln. Die virtu- 
| ellen Schiedsrichter verzeihen auch 
: kleine Abkürzungen, etwa Kurven- 
| schneiden. 


. Ostche 





TIP 1: Drehen Sie als Polizist gleich 


: nach dem Start und lassen Sie sich von 
| einem der bald heransausenden Tem- 
: posünder rammen. 

TIP 2: Die Cheats können Sie in jedem 
: Menü eintippen. Bei den Spezialwagen 
| verändert sich neuerdings nicht nur 
: Ihr Fahrzeug, sondern auch alle ande- 
| ren. Wenn Sie also »GO 12« eingeben 
| und ein Rennen starten, besteht das 
: gesamte Feld aus Schulbussen. 


| Cheat Wirkung 





empire Bonus-Strecke »Empire City« 
elninor Wagen »El Nifo« 

merc Mercedes CLK GTR 

gofast Ihr Wagen wird im Einzelrennen 


superschnell 


rushhour Besonders viel Straßenverkehr 


g001 Miata 

g002 Toyota Landcruiser 

g003 Lastwagen 

g004 5er BUW 

g005 Plymouth Cuda 

g006 Ford Pickup mit Camper-Ausstattung 
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Pi:H:T' 
1/4 Runden 





3 





Kurztips 


5,2 U/min 


x1000 


Need for Speed 3: Mit »GO 13« rasen Taxen und Taxameter. 


210 








g007 Jeep Cherokee 

g008 Ford Van 

g009 Ford Mustang 

go10 Chevy Pickup 

goll Range Rover 

go12 Schulbus 

g013 Taxi 

go14 Chevy Cargo Van 

g015 Volvo 

g016 Sedan 

g017 Crown Victoria Polizeiwagen 
g018 Mitsubishi Eclipse Polizeiwagen 
g019 Grand Am Polizeiwagen 
g020 Range Rover Polizeiwagen 
g021 Lastwagen 
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die gegnerische Mannschaft überren- 
nen wie Alexander Cervenka aus Wien, 
können Sie dieses leicht künstlich her- 


beiführen. Foulen Sie, was das Zeug M 
hält, um so früher oder später eine | 
- Rainbow Six 
wichtig dabei: Sie dürfen dann nicht 
zurückschlagen! Stecken Sie tapfer alle | 


Schlägerei zu provozieren. Besonders 


Hiebe ein, denn als Belohnung für die M 
Tortur muß Ihr rüpelhafter Gegen- | 


spieler auf die Strafbank; Sie selbst 


Cheat Wirkung M 


} : dürfen netterweise weiterspielen. Im | 
; anschließenden Powerplay sind Sie 
: jetzt deutlich überlegen. 


M Eine Menge Prestige ist gerade in den 
| : harten Zeiten des Krieges besonders 


M Mindscape nach Herzenslust neue | 
M Einheiten rekrutieren zu können. La- | 
: den Sie dazu einen Spielstand (im Ver- | 
zeichnis PANZER3D\SAVE auf der | 
: Festplatte) mit einem Hexeditor, und 
M suchen Sie den Offset »2D80«. Über- | 
: schreiben Sie die gesamte (!) Zahlen- : 
M reihe nach dem Offset mit den belieb- | 
M ten »FFFF«. Speichern Sie ab, und la- | 
: den Sie zurück im Spiel das geänderte | 
M Savegame. Wenn Sie nun den »Einhei- | 


: DREIEICH i 


[elelailfe nl efs wieloiTs wi 


[} Ele Edit Disk: Options Tools Window Help 








ten kaufen«-Bildschirm aufrufen, wer- 
M den Sie feststellen, daß Ihre Prestige- 
; anzeige plötzlich auf sage und schreibe 


65.535 angewachsen ist. 





Falls Sie bereits die Originalversion der 
spannenden Clancy-Adaption von Red- 
storm ergattert haben: Für Ihre Anti- 


: Terrorkumpane gibt es schon die er- 


sten hilfreichen Cheats. Drücken Sie 


| während eines Spiels »Shift« und »#« 
: gleichzeitig, und geben Sie dann die 
: Mogeleien aus dem Textkasten ein. Ob 


PanzerGeneral3D 


: on funktionieren, stand bei Redakti- 


die Codes auch in der deutschen Versi- 


| onsschlufß noch nicht fest. 

Ü wichtig. Ein netter Trick von Robert | 
Schettler aus Magdeburg ermöglicht es | 
: Ihnen, im Schlachtensimulator von : 


AVATARGOD Gott-Modus 
(Einzelspieler) 
TEAMGOD Gott-Modus (Team) 
5FINGERDISCOUNT Munitionsvorrat wird 
aufgefüllt 
CLODHOPPER Gröfsere Hände und 
Füße 
BIGNOGGIN Grofßser Kopf 
MEGANOGGIN Mega-Kopf 
TURNPUNCHKICK Spieler in 2D 
1-900 Schweres Atmen 
EXPLORE Siegbedingungen an- 
und ausschalten 
DEBUGKEYS Änderungen werden 


rückgängig gemacht 


| Als gewissenhafter Bürgermeister in 
| Maxis’ Aufbauklassiker sollten Sie Ihre 
: Metropole nach außen hin ebenfalls 
; gut 
: schließt sich auch Christoph »Bill« 


: Andres aus Potsdam an, der einen 
: Panzer General 3D: Die komplette Reihe muß | 


Wenn Sie auch so gerne in Überzahl  mit»FFFF« überschrieben werden! 


absichern. Dieser Meinung 


: Cheat entdeckt hat, mit dessen Hilfe 
| Sie auf Ihrer Karte beliebig viele Mi- 
| litärstützpunkte errichten können. Ge- 
: ben Sie während einer Städtebau-Sit- 
| zung das Passwort »GIL MARTIN« 
| ein, um an einer vom Programm vor- 
| gegebenen Stelle Kasernen oder Luft- 
: waffenstützpunkte hochzuziehen. Die 
| Behauptung, daß dieser Kniff auf ei- 
| nen kriegerischen GameStar-Redak- 
; teur zurückzuführen sei, ist bisher al- 
| lerdings noch nicht offiziell bestätigt 
: worden... 





Tips & Tricks: Bis zu 1.000 Mark Belohnung! 


Wir freuen uns über jeden Leserbeitrag für unsere Tips&Tricks-Seiten. Vom kleinen Cheat oder Kurztip bis hin zur 
mehrseitigen Komplettlösung eines aktuellen Spielehits ist uns alles willkommen. Für aufwendige Lösungen 
mit Screenshots, Karten oder anderem Material landen bei Veröffentlichung bis zu 1.000 Mark auf Ihrem Bankkonto. 


Damit wir Ihre Einsendung verwenden kön- 
nen, müssen Sie vier Spielregeln beachten: 


HI Der Beitrag muß von Ihnen stammen. 


EI Die Lösung darf nur unserem Verlag vor- 
liegen. Bei gröfßeren Texten geben wir Ihnen 


Bescheid, ob wir sie veröffentlichen können. 


E Schicken Sie uns größere Beiträge bitte 


auf Diskette(n). Speichern Sie Texte 
möglichst im Word- oder ASCII-Format 
(»MS-DOS-Text«), und legen Sie einen 
Ausdruck des Textes bei. Bilder und 
Karten sind uns als GIF-, TIF- oder PCX- 
Dateien willkommen. 


BE Senden Sie Ihr Werk an: 
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IDG Entertainment Verlag 
Redaktion GameStar 

Tips & Tricks 

Brabanter Str. 4 

80805 München 


oder an: 
tips@gamestar.de 





Spearhead: Per Cheat wird Ihr Stahlkoloß umgehend repariert - siehe Tip 1. 


Spearh ead A 


: dem Sie Gegner vermuten. Auf dem | 
Der Kommandeur hat’s schwör. Damit | 


Ihr schniekes Kampfvehikel nicht in 
den Wüsten Tunesiens versandet, ha- 
ben wir ein paar Tricks für Sie parat. 

TIP 1: Wenn Sie im Spiel die Tasten 
»S«, »P«, »E«, »A«, »R« und »H« gleich- 


zeitig drücken, wird nicht nur Ihr Ve- | 


- Unreal 


auch die gesamte Karte aufgedeckt. So | 


hikel vollständig repariert, sondern 


können Sie schon von weitem Ihre Ar- 
tillerie ins Ziel lenken oder Gegner 
umgehen, ohne in Gefahr zu geraten. 
TIP 2: Ihr Abrams Panzer hat zum 


ne libyschen Kontrahenten. Beharken : 


Sie diese also aus sicherer Entfernung. 


Vergessen Sie bei beweglichen Zielen : 


aber das Vorhalten nicht. 
TIP 3: Hubschrauber sind die natürli- 
chen Feinde des Panzers. Statt sie mit 


dem Bord-MG anzugreifen, benutzen | 


Sie lieber das großkalibrige Geschütz. 
Zwar sind die umherschwirrenden 
Helis damit schwerer zu kriegen, doch 
schon nach einem Treffer zerstört. 

TIP 4: Ein Teil Ihrer Verbündeten sollte 
immer etwas Abstand zur Hauptgruppe 
halten. Große Gegneransammlungen 


lassen sich am besten knacken, wenn ; 


Sie den Feind in die Zange nehmen. 


sischen T-72 oft zwei Treffer aushält, 
sind die Stahlsärge von hinten mit nur 
einem Schuß zu knacken. Versuchen 
Sie deshalb, Ihre Rivalen zu umgehen. 
TIP 6: Vermeiden Sie auf jeden Fall, 


über einen Hügel zu fahren, hinter | 


Plateau stehen Sie nämlich wie auf 
: dem Präsentierteller. | 
| TIP 7: Den auffliegenden Raketen derli- : 
: byschen Schützenpanzer können Sie | 
| bei Höchstgeschwindigkeit mit etwas | 
| Glück ausweichen. 





: Alien-Jäger Ulrich Tröger aus Alsenz | 
: hat zwei äußerst interessante Kampf- | 
| Taktiken ausgetüftelt. 
: TIP 1: Greifen Sie sich Ihre »Rifle« | 
Glück eine größere Reichweite als sei- 


(Scharfschützengewehr), und achten 
Sie darauf, daß sich nur noch ein 


| Schuß Munition im Magazin befindet. 


Suchen Sie nach einem Widersacher, 


: der Sie mit einer schwächeren Waffe 
; attackiert. Wenn Sie nun die »Ü«-Taste 
: drücken, werfen Sie dem verdutzten 


Gegner Ihre Waffe in die Hände, der 


: sich anscheinend so über die kleine 
: Aufmerksamkeit freut, daß er Sie 
| fortan partout nicht mehr beschießen 
: möchte - leichte Beute also für Ihr 
| kriegerisches Gemüt. 

| TIP 2: Der »„ASMD«-Laser mausert sich 
| immer 


mehr zum 


: Kampfgerät auf dem finsteren Skaarj- ; 
: Planeten. Nehmen Sie das nützliche | 
TIP 5: Während die Frontpartie der rus- | Item zur Hand, sobald Raketen auf Sie : 
zusteuern. Diese können Sie nämlich 
| bequem mit den zielsuchenden Ener- | 
: giebällen (rechte Maustaste) zerbrö- | 
seln, bevor Sie selbst unangenehm an- | 
; gesengt werden. | 
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: bitte dem folgenden Textkasten. 
vielseitigsten 





Kurztips 


War Games 


| Die Kriegsspiele werden mit unseren 
| Cheats gleich viel harmloser. Drücken 
: Sie einfach im Solomodus »t« oder 
| »F1« bis »F4«, und tippen Sie an- 
: schließend die Codes ein. 


| Cheat NITIOTE: 





UNCLEJOHN Unsterblichkeit 

TWOBYFOURx Einheit x gratis bauen (z.B. 
TWOBYFOUR dragoon) 

HERMES Einheiten werden schneller 

gebaut 

MORNINGAFTER Schlachtennebel verschwindet 

GIMMIEGIMMIE Sie können alles bauen (auch 


ohne Commando-Center) 


CHACHING 10.000 Credits bei jeder 
Eingabe 

MRMUSCLE Verstärkt Ihre Panzerung 

BIGSOFTY Schwächt die feindliche 
Panzerung 

COFFEE Erhöht Ihre Geschwindigkeit 

BEER Senkt die Geschwindigkeit 
des Gegners 

SHAFT Steigert Ihre Feuerkraft 

SHANK Senkt die Feuerkraft des 
Gegners 

DONKEYS Statt Raketen werden Jeeps 
verschossen 

SALADTOSSED Levelwahl (Sie müssen 
anschliefßend das Lade-- 
Menü aufrufen) 

EYEOFGOD Zusätzlicher Zoomlevel (für 


schwächere Rechner) 


| Zapitalism Deluxe 


| Die Wirtschaftssimulation von Magel- 
: lan setzt voll aufden Faktor Zufall - so- 
| gar auf die Cheats trifft das zu, deren 
: Ergebnisse werden nämlich zufällig 
| generiert. Das heißt also, daß die Wer- 
| te auch größer werden können. Sie 
: müssen die verschiedenen Codes in 
| unterschiedlichen Menüs aktivieren. 
: Beispielsweise lassen sich bei dern Rei- 
| se-Optionen die nervigen Fahrtkosten 
: und -zeiten senken, indem Sie »Strg« 
| und »T« drücken. Wo Sie jeweils wel- 
| ches Ergebnis erhalten, entnehmen Sie 


MENT Tasten Ändert Wert für 


Versicherung [CONTROL] + (Q] 
Versicherungskosten 
Reise-Optionen [CONTROL] + (T] 

Reisekosten, Reisezeiten 
CONTROL] + (C) 


Konstruktionskosten 












































Konstruktion 

















Königlicher [CONTROL] + (B] 
Verkauf Produktangebot 
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ABSTAND 
zwischen 
Türmen 


LAGER 
vernichten 


Truppe rich- 
tig MIXEN 





Lösung: Knights & Merchants 


Den Thronräubern an den Kragen 





Knights and 
Merchants 


Viele Ritter, wenig Händler - Knights and Merchants setzt trotz Aufbau- 


Flair voll auf Kampf. Wir haben alle Missionen für Sie gelöst. 


or allem in den letzten Levels wird Topwares 

Taktik-Siedelei sehr schwer. Mit unseren 

Hinweisen schaffen Sie jedoch sogar die 
knifflige zwanzigste Mission, die selbst unseren Re- 
daktions-Strategen graue Haare wachsen ließ. 


Kampftips 


TIP 1: Wachtürme können eine gegnerische Streit- 
macht erheblich dezimieren, wenn man sie entlang 


des üblichen Angriffsweges der gegnerischen Trup- 





TIP 1: Stellen Sie die Türme nicht zu eng nebeneinander. 


pen errichtet. Halten Sie jedoch einen genügend 
großsen Abstand zwischen den Türmen ein. Errichtet 
man sie zu nah beieinander, beschießsen sie das glei- 
che Ziel und verschwenden wertvolle Munition. 

TIP 2: Sind alle gegnerischen Lager vernichtet, hat Ihr 
Widersacher keine Chance mehr. Daher hat die Ver- 
nichtung dieses Gebäudetyps Priorität. Zerstören Sie 
zusätzlich den Gasthof, verhungern nach einiger 
Zeit sämtliche Bewohner. So werden Sie problemlos 
störende Wachturmbesatzungen los. 

TIP 3: Eine erfolgreiche Streitmacht beinhaltet alle 
Truppentypen. Die wichtigsten sind Fernkämpfer, wel- 
che von Infanterie geschützt werden. Außerdem soll- 
ten immer einige Einheiten Kavallerie bereitstehen, 


Von HINTEN 
angreifen 


Brücke 
BESETZEN 


BLAU zuerst 





nennen 
en 
mn 
[0 
m 


ar er ıh 
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er 
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A 


Ta 


est A: 


“ 


rn 
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TIP 3: So sollte die Aufstellung vor Kampfbeginn aussehen. 


um einer gegnerischen Fernkampfeinheit schnell den 
Garaus machen zu können. Gegen feindliche Reiter 
setzen Sie Lanzenträger oder Pikeniere ein. 

TIP 4: Ertappen Sie irgendwo eine Einheit feindlicher 
Schützen, so attackieren Sie diese von hinten. Dort- 
hin können die Fernkämpfer nicht schießen, daher 
gehen solche Gefechte meist verlustfrei aus. 


Die Kampagne 
Mission 1 


TIP 5: Setzen Sie sämtliche 
Kompanien in Bewegung, 
und heizen Sie dem Feind 7 
ein. Sobald dieser geschlagen TE 
blauen sind die gelben 
Gegner dran. 


ist, sammeln sich Ihre über- 
lebenden Truppen bei der 
Brücke (1). Reparieren Sie 
die noch stehenden Häuser. Nun wird der zerstörte 
Teil des Städtchens plus zwei Bauernhöfe, Holzfäl- 
lerhütte nebst Sägewerk und Waffenschmiede wie- 
der aufgebaut. Bilden Sie mindestens 20 Milizen 
und 10 Bogenschützen aus. 

TIP 6: Die neue Streitmacht führen Sie in eine 
Schlacht gegen den blauen Gegner bei (2). Danach 
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Lösung: Knights & Merchants 


Tips & Tricks 





schalten Sie das Lager bei (3) aus. Zwei Ihrer Mili- 
zionäre fallen den Bogenschützen bei (4) in den 
Rücken. Zuletzt attackieren Ihre Krieger das feindli- 
che Dorf bei (5) im Norden. 


werden, kümmern sich Ihre Lanzenträger um die 
östlichen Aggressoren. Die restlichen Nahkampfein- 
heiten nehmen sich den blauen Feind vor. Die Bo- 
genschützen teilen Sie zwischen Osten und Westen 
oe auf. Überlebende Truppen beziehen bei (4) Position. 
Mission 2 


| Nun können Sie in Ruhe aufbauen. 
TIP 6: Zunächst errichten Sie in aller x 2 














Feind a DORF TIP12: Sobald das Dorf errichtet ist, stellen Sie west- 
LOCKEN Ruhe das Dorf. Derweil erkunden schützen lich (5) davon eine Schutztruppe (20 Schützen und 
Ihre Streitkräfte das Geländebiszur 5 15 Axtmänner) auf. Diese wehren den Angriff aus 
Brücke (1). Anschließend werden Mission 2: Die dem Westen ab. Sobald Ihre Eisenproduktion läuft, 
sie auf der Ebene bei (2) postiert Brücke istein bilden Sie 20 Armbrustschützen und 20 Ritter aus. 
und schlagen dort den ersten An- hervorragender Gemeinsam mit den restlichen Kämpfern ziehen die 
griff des Feindes ab. Sobald die Ka- en sent gegen das feindliche Dorf bei (6). 
serne errichtet wurde, werden zwölf FRE: 
Bogenschützen und zwölf Lanzenträger trainiert. Mission 6 
BRÜCKE TIP 7: Stehen weitere zwölf Schützen bereit, so ZURÜCK- TIP 13: Während die gelben 
besetzen rücken Ihre Kämpfer zur Brücke vor und formieren ZIEHEN Tanzenträger den Vormarsch 
sich dort. Ein einzelner Bogenschütze lockt die geg- stoppen, ziehen sich alle Ein- 
C) nerischen Soldaten zum südlichen Flußufer in die heiten nach (1) zurück, wo sie 
Falle. Wenn der gegnerische Ansturm nachläßst, eine Verteidigungslinie er- N\ission 6: Nur gezielte 
attackieren Axtkämpfer die restlichen Bogenschüt- richten. Wenn sich die Lage Attacken helfen gegen 
zen bei (3) und danach die Stadt (4). beruhigt hat, fällt Ihre Reite- die Übermacht. 
RR rei den Bogenschützen bei (2) 
Mission 3 in den Rücken und zieht sich wieder zurück. 
RÜCKZUG TIP 8: Schicken Sie sofort alle Kämpfer in die linke LILA TIP 14: Ein einzelner Bogenschütze lockt die lila Ein- 
obere Ecke zurück. Dort nehmen Ihre Schützen Auf- zuerst heiten, (3) zu den eigenen Kriegern. Jetzt attackiert 
stellung, gedeckt durch Nahkampfeinheiten. Der Ihre Reiterei die blauen Schützen. Den Rest der blau- 
Feind rückt nach kurzer Zeit an und stürzt sich auf en Streitmacht lockt ein Schütze zu Ihrer Haupt- 
die gut organisierte Truppe. Die zuletzt anrückenden truppe. Nun zieht Ihre ganze Armee los und erledigt 
Schützen werden im Sturm attackiert. die feindlichen Axtkämpfer bei (4) und (5). Achtung 
og — wenn die Schlacht länger als 15 Minuten dauert, 
Mission 4 wird die Nahrung knapp. 
BRÜCKE TIP 9: Bauen Sie früh beide ug 
sichern Minenarten und die Gold- Mission 7 
schmelze. Stellen Sie Ihre ge- TEN Gegner TIP 15: Ihre Truppen warten 
samten Truppen kurz hinter eh Sa : > = ABLENKEN in der Schlucht bei (1) auf die 
der Brücke (1) auf. Ein Bo- KB regel RL ersten Gegner. Während Sie 
() genschütze geht als Lockvo- . . ,,. das Städtchen aufbauenund ° = 
Mission 4: Eine Offensi- ee y 
; gel vorraus. ve zu Beginn löscht den das westliche Lager (2)anIhr | Dr 
Nach SUDEN TIP10: Behalten Sie drei Axt- Straßennetz anbinden, läuft _, . 
kämpfer in R damit Ber LalE in einzelner Bogenschütz Mission 7: Ablenkung 
pfe eserve, da ein einzelner Bogenschütze 
diese die zuletzt attackierenden Schützen erledigen. nach (3). Dort beschiefst er ei- nn : : a 
Ist die Brücke erobert, zerstören Ihre restlichen nen Turm, und lockt die auf- 
Recken das gegnerische Dorf bei (2). Bilden Sienun tauchenden Gegner in das alliierte Dorf (4). Nun bil- 
18 Schützen und 18 Späher aus, die sich die feindli- den Sie 15 Schützen und zwölf Nahkämpfer aus. 
che Streitmacht bei (3) vorknöpfen. Achten Sie auf Anschliefsend überfallen Ihre Männer das Dorf bei 
die Wachtürme, und vergessen Sie die Lagerhalle im (5). Die im Norden versteckten Truppen (6) locken 
Süden nicht. Sie wie gewohnt in die Reichweite Ihrer Schützen. 
Mission 5 Mission 8 
Truppen TIP 11: Die Mission beginnt TÜRME TIP 16: Befehlen Sie Ihren Bauarbeitern sofort den 
TEILEN mit einer Attacke der lila Ar- bauen Bau von einigen Wachtürmen nördlich des Lagers. 


meen aus dem Norden (1) 


und Osten (2) sowie der blau- % 


en Truppen aus dem Westen 
(3). Während die Angreifer 
aus dem Norden vom gelben 


Verbündeten abgefangen 





Mission 5: Der Gegner 
attackiert meist aus 
dem Westen, 
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Davor wird die Verteidigungslinie gegen die Barba- 
ren aufgebaut. Ihr nächstes Ziel sind 20 Armbrust- 
schützen und 20 Lanzenträger oder Axtkämpfer. Las- 
sen Sie Ihre Kämpfer Essen fassen, und schicken Sie 
die Jungs nach (1). Dort locken Sie durch einen 
Schuß auf den ersten Turm die Feinde zu Ihnen. 





Tips & Tricks _ 


REITER 
schicken 


In die FALLE 
locken 


ENGPASS 
verteidigen 


SOFORT 
angreifen 


355 
214 
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Mission 8: Mit nur wenigen Wachtürmen halten Sie die 
anstürmenden Barbarenhorden zurück. 


TIP 17: Schicken Sie aus dem 
Osten (2) einen Trupp Reiter 
nach (3) und zerlegen Sie La- 
ger und Gasthof. Jetzt zieht 
sich Ihre Armee ins eigene " 
Dorf zurück, wird verpflegt % 


und mit 20 Schwertkämp- . . 
Mission 8: Barbaren 


haben zwar exzellente 
Waffen, aber keine 
Rüstung. 


fern verstärkt. Danach 
attackieren Sie die Türme des 
zweiten Barbarendorfs bei 
(4). Ziehen Sie sich zurück, 
und machen Sie der auftauchenden Truppe den Gar- 


aus. Zuletzt ist das Dorf selbst an der Reihe. 


Mission 9 

TIP 18: Lassen Sie Ihre Trup- 
pen in der Schlucht bei (1) 
Stellung beziehen, und 
locken Sie einzeln alle Geg- 
ner zu Ihnen. Schicken Sie 
die Hälfte Ihrer Barbaren zu 
der frisch erbauten Stadt (2), 
ehe diese zu groß wird. Da- 


Mission 9: Die feindli- 
chen Kompanien lassen 
Sich einzeln auslo- 
schen, 


nach räumen Ihre Schützen 

mit den Türmen bei (3) auf. Die Stadt dahinter ist 
dann unbewacht. Die Wachtürme bei den Eisenmi- 
nen im Osten sollten Sie vorerst ignorieren. Rüsten 
Sie 20 Armbrustschützen aus, und ersetzen Sie die 
Verluste Ihrer Nahkämpfer mit Rittern. 

TIP 19: Ihre aufgestockte Armee kehrt nach (3) 
zurück und bezieht südlich der Eisenminen (4) Stel- 
lung. Ein Fernkämpfer lockt die Feinde in den Eng- 
pafs. Danach geht’s mit den Türmen weiter. Als letz- 
tes zerstören Sie das nahe Dorf (5). 


Mission 10 


TIP 20: Vertrauen Sie nicht der Missionsbeschrei- 
bung! Dort heißt es, geplantes Vorgehen sei einem 
Sturm vorzuziehen. In Wirklichkeit bleibt nur sehr 
wenig Zeit, bis die eigene Lagerhalle den feindlichen 














Lösung: Knights & Merchants 


SÜDLICHES 
Dorf zuerst 


TURMKETTE 
errichten 


LILA 
zerstören 


Zum DORF 


Angreifern zum Opfer fällt. Lassen Sie alle Fußtrup- 
pen (von Schützen gedeckt) angreifen. Die Ritter be- 
wegen sich zum Südviertel der Stadt und erledigen 
die dort stationierten Fernkämpfer. 


Mission 11 


TIP 21: Das lila Dorfim Süden 
ist Ihr erstes Ziel. Schicken | 
Sie einen Schützen zum Berg 
bei (1), um die Feinde zu pro- 





vozieren. Fangen Sie die fol- 
genden Attacken mit Ihren 
Nahkämpfern bei (2) ab. Ver- 
stärkt mit neuen Axtkämp- 


Mission 11: Der Berg im 
Süden sollte nach dem 
Sud- Dorf angegriffen 
werden. 


fern, zieht Ihre Truppe dann 
nach (3). Dort sollten Ihre 
Mannen zuerst alle Gegner und Türme erledigen. 
Dann sind die Schule und die Kaserne dran. 

TIP 22: Ihre Bauarbeiter ziehen nun acht Wachtürme 
entlang der Bergkette (4) hoch. Stellen Sie 20 Schüt- 
zen nebst fünf Nahkämpfern bei (5) auf und locken 
Sie den Feind dorthin. Nach dem Ende der gegneri- 
schen Armeen nehmen Sie sich die vier Türme vor. 
Im Norden gehen Sie auf die gleiche Art vor. 


Mission 12 


TIP 23: Reste der lila Streit- 
kräfte (1) besetzen die Berge 
im Norden - attackieren Sie 





diese zuerst. Bauen Sie bei 
(2) eine Verteidigungslinie Fe EN. 
Mission 12: Ist Lila 
besiegt, gehören die 
Eisenberge Ihnen, 


auf. Ein Bogenschütze lockt 
Nahkämpfer 
und Schützen aus der 
Schlucht an. Nachdem Sie 
die Feindtruppen erledigt haben, ziehen Ihre Schüt- 
zen zum lila Dorf weiter und zerstören dort die 
Wachtürme. Dann stürmt Ihre Reiterei den Ort, 
während die restlichen Einheiten die Brücke bei (3) 
sichern. Zusätzlich werden dort einige Wachtürme 
errichtet. Trainieren Sie nun 20 Armbrustschützen 
und 20 Ritter. Diese schicken Sie nach (4), wo Ihre 


gegnerische 





Mission 12: Von hier aus locktman den Gegner an. 
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Lösung: Knights & Merchants 


Über BUCHT Fernkämpfer den Turm angreifen. Da die Verteidi- 


schießen 


Nicht 
ANGREIFEN 


ger Bogenschützen in der ersten Reihe stehen haben, 
rücken diesmal direkt die eigenen Schützen vor. So- 
bald der grüne Gegner reagiert und heranstürmt, zie- 
hen Sie die Fernkämpfer zurück und umgeben sie 
mit Rittern. Nachdem das Gefecht gewonnen ist, 
schalten Sie die Türme und anschließend das Dorf 
im Süden (5) aus. 

TIP 24: Teile der Truppen aus dem Norden kommen 
von selbst herunter und können gut per Armbrust 
über die Bucht bei (4) beschossen werden. Nun wer- 
den die Türme bei (6) attackiert. Dahinter verbirgt 
sich eine weitere Armee, welche mit einem Schützen 
in den Pfeilhagel Ihrer Truppen gelockt wird. Dem 
Angriff auf des Gegners letzte Stadt (7) steht nun 
nichts mehr im Wege. 


Mission 13 


TIP 25: Die aus dem Osten anrückenden Truppen sind 
mit den Starttruppen leicht zu schlagen. Dafür darf 
man jedoch nicht in den Pfeilhagel der zu beiden Sei- 
ten der Schlucht stationierten Armbrustschützen ge- 
raten. Um das zu verhindern, ziehen Sie Ihre Trup- 
pen in die linke obere Ecke zurück, wo ganz hinten 
die Armbrustschützen und davor die Infanterie auf- 
gestellt werden. Ihre Reiter halten Sie zurück, um sie 
anschließend dem angreifenden Gegner in den 


Verbündete 
SCHÜTZEN 
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Tips & Tricks 


Rücken zu schicken. So in die 
Zange genommen, überlebt 
keine der einzeln anrücken- 
den Kompanien lange. 


N 
nA 


. (3) a 
nl RER 
4 fY 2 


Mission 14: Wachtürme 
halten starke grüne 
Kräfte im Zaum. 


Mission 14 





TIP 26: In diesem Szenario ist 
gutes Timing von höchster 
Wichtigkeit — nach einer 
Stunde beginnen das verbün- 
dete gelbe Dorf (1) im Süden und der grüne Wider- 
sacher (2) ihren Krieg. Da Ihr Alliierter hoffnungslos 
unterlegen ist, müssen Sie bis dahin eine wirkungs- 


er 


Mission 14: Gegen diese Türme ist der Gegner machtlos. 
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Tips & Tricks 





ZWEI 
Steinbrüche 


WACH- 
TÜRME 
bauen 


GOLD und 
EISEN 
abbauen 


Zuerst das 
GRAUE Dorf 
zerstören 


Gegen GRÜN 


Schützen 
ANGREIFEN 
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volle Abwehr aufgebaut haben. Zunächst werden al- 
le nötigen Gebäude bis hin zur Nahrungsversorgung 
aufgebaut (es sind mindestens zwei Steinbrüche not- 
wendig). Anschließend verbinden Sie das eigene 
Straßennetz mit dem des anderen Dorfes und er- 
richten östlich davon bei (3) etwa acht Wachtürme. 
Sind diese besetzt und geladen, brauchen Sie sich 
um den grünen Gegner keine Sorgen mehr zu ma- 
chen, da er praktischerweise nur das gelbe Städtchen 
attackiert und unterwegs von Ihren mächtigen Tür- 
men erledigt wird. 

TIP 27: Eine akute Gefahr stellt jedoch der graue Geg- 
ner dar, der sein Dorf bei (4) errichtet hat und knapp 
40 Minuten nach der grünen Attacke Ihre Stadt an- 
greift. Damiter keinen Erfolg hat, errichten Sienun 
von der Lagerhalle bis zu den Bergen im Norden 
sechs Wachtürme. Anschließend werden die Gold- 
berge ausgebeutet und die Rüstungsindustrie - vor- 
läufig nur die mit Holz und Leder - angekurbelt. So- 
bald 15 Bogenschützen und 15 Axtkämpfer auf Ihr 
Kommando hören, können Sie auch die Erzberge 
ausbeuten. Diese Truppe sichert Ihr Dorf gegen An- 
griffe aus dem Süden. Sobald Sie mit dem neuge- 
wonnenen Eisen 20 Armbrustschützen und 20 
Schwertkämpfer ausgebildet haben, rücken Sie ge- 
gen die grauen Türme bei (5) vor. Haben Sie alle da- 
hinter befindlichen Armeen herausgelockt, nehmen 
Ihre Fernkämpfer die Türme und Ihre Nahkämpfer 
danach die Stadt auseinander. Wenn die zerstört ist, 
geht’s weiter nach Süden, wo Sie den Grünen in den 
Rücken fallen und ihre Stadt vernichten. 


Mission ı5 


TIP 28: Während Sie eine 
Stadt aufbauen, können Ihre 
Anfangstruppen bereits ge- 





gen die grauen und grünen S = 

Mission 15: Die Start- 
truppen reichen gegen 
Grün und Grau fast aus. 


Gegenspieler antreten. Die 
Ritter machen sich auf den 
Weg nach (1), wo sie das 
graue Heer umgehen und 
sich auf das neu gebaute Dorf 
stürzen. Dadurch fehlt den bei (2) stationierten Krie- 
gern die Nahrung und sie verhungern nach einiger 
Zeit. Ihre Jungs hingegen essen sich in der Stadt satt 
und rücken dann nach (3) vor. Die Verteidiger 
attackieren Sie von rechts mit Axtkämpfern und Ih- 
rer Kompanie Fernkämpfer, während sich die Reite- 
rei zur Unterstützung bereithält. Sobald Sie die we- 
nigen Verteidiger des grünen Stützpunktes besiegt 
haben, überrennen Sie das Dorf mit allen Männern. 
Nächste Station auf dem Weg zum Sieg sind die vier 
Wachtürme bei (4), die den Eingang zur grauen Stadt 
(5) beschützen. Während die Reiter im Westen auf 
ihren Einsatz warten, greifen Fernkämpfer nachein- 
ander alle Türme an. 

TIP 29: Sobald die gegnerischen Schützen zur Vertei- 
digung ausrücken, attackieren Sie mit der Kavallerie. 


Lösung: Knights & Merchants 


Pikeniere 
gegen RITTER 


Durch die 
SCHLUCHT 


Gegner AUS- 
WEICHEN 


ESSEN fassen 


Hinter den Türmen befinden sich weitere Kompani- 
en Fernkämpfer - greifen Sie diese von der Seite mit 
Ihren Schützen an. Für die letzte Offensive gegen 
das verbleibende feindliche Aufgebot an Rittern und 
Schwertkämpfern stocken Sie Ihre Armee mit je 
zwölf Pikenieren, Rittern und Armbrustschützen 
auf. Diese Streitmacht wird südlich des gegnerischen 
Dorfes aufgestellt und die feindliche Truppe heran- 
gelockt. Bei (6) lauern noch einige Armbrustschüt- 
zen: Schalten Sie diese mit den Rittern aus. 


Mission 16 


TIP 30: Während Sie 
im Süden in Ruhe 
Ihre Stadt errichten, 
können 


Sie den 


schwer befestigten 
gegnerischen Stütz- 
punkt im Norden in 
ein ungefährliches 
Dorfverwandeln. Da- rg 

Mission 16: Kappen Sie dem 


zu schicken Sie Ihre _ " , 
Feind die Nahrungsversorgung. 


Ritter durch die un- 
bewachte Schlucht bei (1). Weichen Sie der Infante- 
rietruppe auf dem Weg aus, indem Sie die Feinde 
mit einem Ritter nach Südosten locken. Gleich hin- 
ter der Schlucht befinden sich mit Schule, Schloß 
und Gasthof (2) die ersten Angriffsziele. Sobald die- 
se zerbröselt sind, geht’s weiter nach (3), wo die glei- 
chen Ziele ausgeschaltet werden. Achtung - beim 
Angriff rückt die feindliche Kavallerie an. 

TIP 31: Ihre Leute versorgen sich in der Heimat mit 
frischem Proviant und ziehen dann nach (4), wo ih- 
nen die feindliche Schule und der Gasthof zum Op- 
fer fallen. Vermeiden Sie auf jeden Fall die weiter 
südlich wartenden Schwertkämpfer. Nun rücken 
sämtliche Ihrer Krieger nach (5) vor und starten eine 
Großoffensive gegen auf die dort stationierten Ritter 
und deren Kampfgenossen. Nach deren Ende schlei- 
fen Sie das nahe Dorf. Überlebende Krieger ziehen 
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Mission 16: Diese Schlucht führt in die gegnerische Basis. 
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O 


Richtige AUF- 
STELLUNG 


Seitlich 
ANGREIFEN 


SOFORT los- 
schlagen 


Türme 
IGNORIEREN 


Lösung: Knights & Merchants 


sich zurück und warten zu Hause, bis im Norden al- 
le Verteidiger verhungert sind und die dortige Stadt 
angegriffen werden kann. 


Mission 17 


TIP32: Diesmal ist die Aufstel- . 
lung von höchster Bedeutung. 
Jeweils eine Kavallerieeinheit | 
wird zu einer Seite vom Schau- 
platz des Gefechts geschickt. 
Armbrustschützen gehen wie 





immer in die zweite Reihe. Ih- 


Mission 17: Die Ka- 
gegenüber der Pikeniere und vyallerie greift erst 
Ihre Pikeniere gegenüber der zuletzt ein. 

Reiterei auf. Den Feind bei (1) 

locken Sie mit einem Schützen in die Schlacht. So- 


re Schwertkämpfer stellen sich 


bald gegnerische Fernkämpfer auftauchen, jagen Sie 
ihnen Ihre Kavallerie entgegen. 

TIP 33: Nachdem die erste Angriffswelle abgeschla- 
gen ist, greifen Ihre verbliebenen Reiter von der Sei- 
te die grauen Bogenschützen bei (2) an. Falls diese 
Unterstützung durch Reiterei bekommen, greift Ih- 
re vorsorglich in der Nähe stationierte Einheit Pike- 
niere ein. Diese zieht danach weiter nach (3), wo wei- 
tere Reiter warten. Gleichzeitig greifen Sie mit Fern- 
kämpfern von Süden her an. Die Reste Ihrer Infan- 
terie und Kavallerie eskortieren die Schützen. 


Mission 18 


TIP 34: Das abgelege- 
ne Lagerhaus bei (1) 
beinhaltet sowohl ge- 
nug Materialien, um 
daraus Rüstungen 
für eine ganze Armee NS: 
zu schmieden, als 
auch das Gold zur “ — 
Ausbildung der Trup- Mission 18: Ihre Reiter Ignorie- 
ee ren die ungefährlichen Türme, 
che Offensive startet schon nach einer Stunde; eine 
Stunde später folgt eine zweite. Lassen Sie es soweit 
erst gar nicht kommen: Befehlen Sie Ihren Truppen 
den Marsch nach (2). Die dortigen Einheiten müssen 
komplett ausgeschaltet werden. 

TIP 35: Zu Beginn der Mission sind die feindlichen 
Wachtürme nur spärlich mit Steinen ausgerüstet — 
Ihre Ritter galoppieren einfach daran vorbei nach (3), 
wo sie Lager und Gasthof ausschalten. Die verbliebe- 
nen Truppen starten einen Angriff gegen die Fern- 
kämpfer auf dem Verteidigungswall (4), damit der 
Rest der Reiterschaft nach (5) vordringen kann, wo er 
Lager, Schule und beide Gasthöfe dem Erdboden 
gleichmacht. Damit sind die gegnerischen Truppen 
zum Hungertod verurteilt. Errichten Sie eine Straße 
zum Lager bei (1) und danach Eisenschmelze und 
Schmieden. Mit fünf neuen Kriegern zerstören Sie 
zuletzt die übrigen Gebäude der Geisterstadt. 





Truppen 
ZUSAMMEN- 
ZIEHEN 


RÜCKZUG 


WEST- 
DÖRFER 
angreifen 


NACH- 
SCHUB 
unterbinden 
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Mission 20: In dee Aufstellung erwarten Sie den 
anfänglichen Ansturm der Gegner. 


Tips & Tricks 





Mission 19 


TIP 36: Wie in Mission 17 weicht die 
Kavallerie zu den Seiten aus und 
wartet ab. Die restliche Streitmacht ' 
gruppiert sich um die Armbrust- 





schützen, während ein einzelner 
Kämpfer die Gegner bei (1) her- 
anlockt. Sobald deren Schützen 
sichtbar werden, attackieren Ihre 
Reiter. Die Truppen bei (2) und (3) 
besiegen Sie auf die gleiche Art. Danach dringen Ih- 
re Armbrustschützen in die feindliche Festung ein 


Mission 19: Die 
richtige Forma- 
tion Ist immens 
wichtig. 


und erledigen die feindlichen Fernkämpfer (4) auf 
der Mauer von hinten. 


Mission 20 


TIP 37: Vor Beginn des 
Gefechts ziehen Sie die 
Kavallerie sowie je eine 
Einheit Pikeniere und 
Schwertkämpfer aus 
dem Kampf zurück. Die 
Stadt wird schnell bis zu 


den Schmieden aufge- 





Mission m erst tie Dörfer, 
dann das Schloß. 


baut; verzichten Sie vor- 
erst auf Goldbergbau. Rekrutieren Sie sobald wie 
möglich 20 Armbrustschützen, die Sie mit den rest- 
lichen Truppen nach (1) beordern. Dort schlägt Ihre 
Armee die von (2) eintreffenden Gegner, deren un- 
bewachtes Dorf das nächste Ziel ist. Kurz darauf 
rückt Verstärkung aus dem anderen Ort (3) an. 
Nachdem diese bei (4) geschlagen wurde, marschie- 
ren Ihre Jungs nach (3). Bei (5) lauern weitere Fein- 
de. Locken Sie die Gegner dort auf die Brücke, wo Ih- 
re Schützen sie ausschalten können. Nun zurück 
nach Hause, um die Reste Ihrer Streitmacht um 20 
Pikeniere und 20 Schwertkämpfer aufzustocken. 

TIP 38: Die noch im Süden verstreuten Feindtruppen 
werden Sie los, indem Ihre Kavallerie bei (6) die 
Nachschubkolonnen ausschaltet. Ist das erledigt, 
geht Ihre Streitmacht von (3) aus gegen das mittlere 
Dorf (7) vor und zerlegtes. Das Schlofs kann nur mit 
einem schnellen Vorstoß unschädlich gemacht wer- 
den, da dort massenhaft Truppen produziert werden. 
Daher rückt Ihre Armee (20 Schützen, 12 Pikeniere 
„ und 12 Schwert- 
| kämpfer) frontal in 
.- den Schloßhof ein 
; dem 
” “ . Treiben ein Ende. 
ee - auf den 
seitlichen Burgmau- 


und bereitet 


ern lauern Schützen. 
Die linke Seite kön- 
nen Sie jedoch be- 


quem von (8) aus an- 
GUN 


greifen. 
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Der SLIDE 


DREHER 
vermeiden 





Gekonnt 
ABKÜRZEN 


GRÄBEN 
ausnützen 





Zu TIP 2: Lenken Sie gegen, falls das Heck ausbricht. 


Taktiken: Colin McRae 


Rasen wie Walter Röhrl 


Colin McRae 





Um bei Codemasters’ Rallye-Kracher perfekte Zeiten zu erzielen, 


muß man üben, üben, üben - oder unsere Tips beherzigen. 


D 


er Schotte Colin McRae , Namensgeber für Co- 
demasters’ Rennspiel-Highlight, hieß mit 
Spitznamen »Crash«, bevor er Weltmeister 
wurde. Damit Ihnen ähnliche Schmähungen erspart 
bleiben, versorgen wir Sie mit den besten Fahrtechni- 
ken und optimalen Fahrzeug-Setups zu allen Strecken. 
TIP 1: Die meisten Biegungen ab Radius drei aufwärts 
werden am schnellsten mit einem zünftigen Slide 
umrundet. Das Prinzip eines gelungenen Drifts ist 
eigentlich relativ einfach: Fahren Sie die Kurve mög- 
lichst weit aufßen an und nehmen Sie den Fuß vom 
Gas. Dann lenken Sie hart ein und geben gleichzei- 
tig wieder Vollgas. Schon schwingt das Heck nach 
außen und Sie können mit gefühlvollem Gegenlen- 
ken den Wagen gleichmäßig um die Ecke zirkeln. 
Große Lenkmanöver sollten danach eigentlich nicht 
mehr nötig sein, gesteuert wird der Wagen haupt- 
sächlich mit wohldosierten Gasstöfßsen. 

TIP 2: Die meisten Dreher entstehen nicht beim Drift 
selbst. Die Rallye-Fahrzeuge verhalten sich jedoch 
extrem kritisch, wenn sie ausgangs einer Kurve 
mit dem Heck 
zurückschwenken, 





also in eine stabile 
Fahrlage zurück- 
kehren. Dies ge- 
schieht meist ex- 
trem schnell, wo- 
durch man oft ent- 
weder zu spät oder 
zu heftig darauf 
reagiert. Seien Sie 
auf diese Situation 
gefaßt und korri- 
gieren Sie beim Zurückschwenken des Hecks mit 
kleinen, ruhigen Lenkmanövern. Dann haben Sie 
keine Dreher zu befürchten. 

TIP 3: Da in Colin McRae Rally keinerlei Strafen oder 
sonstige Malsnahmen gegen das Abkürzen vorgesehen 
sind, kann sich ein Ritt über die Wiese durchaus loh- 
nen. Dabei sind allerdings einige Punkte zu beachten: 
Da Sie abseits der vorgesehenen Strecke langsamer vor- 
wärts kommen, muß der gesparte Weg relativ groß 
sein und es dürfen Sie keinerlei Hindernisse aufhalten. 
TIP 4: Oft befinden sich an den Innenseiten der Kurven 
kleinere Gräben, vor denen Sie der Beifahrer zurecht 
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Gegen den 
ZAUN 





Zu TIP 5: Es schadet Ihren Wagen kaum, in einer 
engen Kurve gegen die Mauer zu rutschen. 


BÄCHE 
nutzen 


So 
REPARIEREN 
Sie richtig 


GEHEIME 
Autos 


warnt, da sie beim Durchqueren Ihren Boliden abrupt 
abbremsen. Dennoch können Sie die lästigen Hinder- 
nisse zu Ihrem Vorteil nutzen. Schneiden Sie die Kurve 
soweit, daß Sie mit dem inneren Vorderrad (aber nur 
mit diesem) im Graben landen. Dadurch entsteht eine 
Art Zirkeleffekt, durch den Ihr Wagen die Biegung 
trotz Vollgas wie am Seil gezogen durchquert. 

TIP 5: Auf Strecken mit vielen Haarnadelkurven 
(Monte Carlo, Korsika und Schweden) kann es sinn- 
voll sein, bei engen Biegungen nicht zu bremsen, son- 
dern einzulenken und seitwärts gegen den Zaun 
(oder die Mauer) zu 
' rutschen. Der ent- 
| stehende Schaden 
istin der Regel mi- 
nimal, der Zeitge- 
winn jedoch erheb- 
lich. Sie sollten die- 
ses Manöver nicht 
auf Nachtfahrten 
versuchen, da dabei 
leicht Scheinwerfer 
zu Bruch gehen. 
TIP 6: Auf einigen Strecken führt ein Bach quer über 
die Straße. Falls hinter dem Wasser eine Kurve ist, 
können Sie es zu Ihrem Vorteil nutzen. Lenken Sie 
kurz vor dem Bach in Richtung der Kurve ein, so daß 
Sie seitwärts durchs Wasser rutschen. Sobald die 
Vorderräder wieder auf festem Boden sind, geben 
Sie Vollgas. Jetzt passieren Sie die Kurve mit höherer 
Geschwindigkeit, als wenn Sie abgebremst hätten. 
TIP 7: Die richtige Reihenfolge der Reparaturen zwi- 
schen den Fahrten kann entscheidend sein, da der 
Mechaniker selten alle Schäden beseitigen kann. 
Kümmern Sie sich zuerst um den Motor, dann um 
die Schaltung, das Handling (im Spiel »Verhalten« 
genannt), die Bremsen und zuletzt um die Fahrzeug- 
elektrik. Darunter fallen auch die Scheinwerfer, des- 
halb hat eine funktionierende Elektrik vor Nacht- 
fahrten außnahmsweise oberste Priorität. 

TIP 8: Stellen Sie die Schwierigkeit auf »Mittel«. 
Wenn Sie in der Championship auf den Spezial- 
strecken Colin McRae schlagen, bekommen Sie 
die geheimen Wagen. Sie können die Boliden aller- 
dings erst nutzen, wenn Sie auf der mittleren 
Schwiergkeitsstufe Erster geworden sind. Dann wird 
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der Experten-Modus freigeschaltet, in dem Sie die 
neuen Autos zur Verfügung haben. 


So finden Sie das richtige Setup 


Taktiken: Colin McRae Tips & Tricks 


LENKUNG 


dern bringen. Bei verstärkten Hinterradbremsen tritt 
der gegenteilige Effekt ein: Das Auto übersteuert 
leicht. Dies ist auf nassen Strecken sehr gefährlich. 

TIP 12: In der Regel fahren Sie am besten mit der nor- 


Das SETUP Die Wahl der richtigen Grundeinstellungen für Ihr malen Einstellung. Auf Strecken mit wenig Kurven 
Auto macht mindestens einige Sekunden Unter- kann eine weniger empfindliche Lenkung jedoch 
schied und kann im Extremfall sogar zwischen Sieg von Vorteil sein. Umgekehrt verlangen kurvige Kur- 
und Niederlage entscheiden. Die Setups in der un- se nach einer sehr empfindlichen Lenkradreaktion. 
tenstehenden Tabelle sind in erster Linie als Vor- SCHALTUNG TIP 13: Das Setup der Schaltung hat die größten 
schläge gedacht - experimentieren Sie etwas herum, Auswirkungen auf Ihre Rennzeiten. Die maximale 
bis Sie die optimal zu Ihrem Fahrstil passenden Ein- Beschleunigung 
stellungen finden. setzt gleichzeitig 

REIFEN TIP9: Bei den Reifen kommtes nur daraufan, keine [SSL LE ihre  Höchstge- 
groben Fehler zu machen. Ziehen Sie auf Asphalt schwindigkeit her- 

Slicks und bei Schnee Spikes auf die Felgen. Staubi- EEE er Er Terre ab und sollte nur 

ge Routen verlangen nach Trockenreifen, und auf engen Strecken 
Matsch-Kurse nach Regenprofil. und den Spezial- 

FEDERUNG TIP10: Die ideale Federung hängt besonders von Ihrer REPARATUR: TOYOTA COROLLA WRC Kursen eingesetzt 
C) Fahrweise ab. Bei»Weich« reagiert der Wagen etwas re a u werden. Das Ge- 
weniger präzise, liegt aber bei sehr unebenen Strecken 0:00 VERHALTEN genteil dazu, die 

besser auf der Straße. Die Einstellung »Hart« ist bei En = ; Einstellung »Hohe 

kurvigen Asphaltstrecken zu empfehlen. De Geschwindigkeit« 

BREMSEN TIP 11: Wenn Sie den Schwerpunkt auf die Vorder- ist für offene, ge- 





rade Strecken zu 
(eu 


bremsen legen, neigt das Fahrzeug zum Untersteu- 
ern. Dies ist nützlich, falls Sie den Wagen ins Schleu- 


Im Setup- Menü führen Sie die Reparaturen durch und 
legen die Grundeinstellungen Ihres Rally- Wagens fest. 


empfehlen. 


Setup-Vorschläge für alle Strecken 


Neuseeland (1) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Ausgewogen Schweden (1) Spikes Hart Ausgewogen Mittel Max. Beschleunigung 
Neuseeland (2) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Ausgewogen Schweden (2) Spikes Hart Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung 
Neuseeland(3) Regen Weich Hinten Mittel Ausgewogen Schweden (3) Spikes Hart Ausgewogen Mittel Ausgewogen 
Neuseeland(J) Regen Mittel Hinten Mittel Ausgewogen Schweden (4) Spikes Hart Ausgewogen Hoch Max. Beschleunigung 
Neuseeland(5) Regen Mittel Ausgewogen Mittel Ausgewogen Schweden (5) Spikes Hart Ausgewogen Hoch Max. Beschleunigung 
Neuseeland (6) Trocken Weich Hinten Mittel Gute Beschleunigung Schweden (6) Spikes Hart Ausgewogen Mittel Max. Beschleunigung 
C) Griechenland (1) Trocken Weich Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung Korsika (1) Slichs Mittel Ausgewogen Mittel Ausgewogen 
Griechenland (2) Trocken Mittel Hinten Mittel Gute Beschleunigung Korsika (2) Slirhs Mittel Ausgewogen Hoch Ausgewogen 
Griechenland (3) Trocken Weich Ausgewogen Mittel Max. Beschleunigung Korsika (3) Slirhs Mittel Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung 
Griechenland (4) Trocken Mittel Hinten Mittel Max. Beschleunigung Korsika (4) Slicks Mittel Hinten Mittel Gute Beschleunigung 
Griechenland (5) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung Korsika (5) Slicks Mittel Hinten Mittel Gute Beschleunigung 
Griechenland (6) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Ausgewogen Korsika (6) Slicks Mittel Hinten Hoch Ausgewogen 
Griechenland (S) Trocken Weich Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung Korsika (S) Slicks Mittel Hinten Mittel Hohe Geschwindigkeit 
MonteCarlo() Regen Mittel Ausgewogen Mittel Max. Beschleunigung Indonesien () Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung 
MonteCarlo(2) Regen Mittel Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung Indonesien (2) Trocken Weich Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung 
MonteCarlo(3)) Regen Mittel Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung Indonesien (3) Regen Mittel Ausgewogen Mittel Max. Beschleunigung 
MonteCarlo(4) Trocken Hart Hinten Mittel Max. Beschleunigung Indonesien() Regen Mittel Hinten Mittel Max. Beschleunigung 
MonteCarlo(5) Trocken Mittel Hinten Mittel Gute Beschleunigung Indonesien ()) Trocken Mittel Hinten Mittel Gute Beschleunigung 
MonteCarlo(6)) Regen Mittel Hinten Mittel Gute Beschleunigung Indonesien(6) Trocken Mittel Hinten Mittel Ausgewogen 
Australien (1) Trocken Mittel Hinten Mittel Gute Beschleunigung Großbritannien (1) Regen Mittel Hinten Hoch Max. Beschleunigung 
Australien (2) Trocken Mittel Hinten Mittel Ausgewogen Großbritannien(2) Regen Mittel Hinten Hoch Max. Beschleunigung 
Australien (3) Trocken Mittel Hinten Mittel Hohe Geschwindigkeit Großbritannien (3) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Ausgewogen 
Australien (4) Trocken Mittel Hinten Mittel Ausgewogen Großbritannien (4) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Max. Beschleunigung 
Australien (5) Tocken Mittel Ausgewogen Mittel Ausgewogen Großbritannien (5) Regen Mittel Hinten Mittel Max. Beschleunigung 
Australien(6)) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Gute Beschleunigung Großbritannien(6) Regen Mittel Hinten Mittel Max. Beschleunigung 
Australien ($) Trocken Mittel Ausgewogen Mittel Max. Beschleunigung Großbritannien(S) Regen Mittel Hinten Mittel Max. Beschleunigung 


1200 
IIII 


219 





GameStar November 98 


Tips & Tricks 





Sofort 
KRAFT- 
WERKE 

einnehmen 


Sektoren mit 
Truppen 
EROBERN 


Kraftwerke 
SCHÜTZEN 


Feinde 
AUFSPÜREN 


Die VORTEILE 
der Truppen- 
typen nutzen 


Schilde nach 
Gefechten 
AUFLADEN 


220 








Strategietips vom Entwicklungs-Team 


Urban Assault 





Taktiken: Urban Assault 


Die Jungs von Terratools kennen ihr Erstlingswerk natürlich 


in- und auswendig - für GameStar-Leser verraten sie ihre Profitips. 


as ungewöhnliche Echtzeit-Strategiespiel Ur- 
ban Assault von Microsoft fordert den ganzen 
General. Damit angehende Offiziere dabei 


nicht überfordert werden, plaudern die kampferfah- 
renen Entwickler gern aus ihrem Nähkästchen. 


Allgemeine Tips 

TIP1: Kraftwerke sind der Schlüssel zum Erfolg, weil 
sie die nötige Bauenergie für den Truppennachschub 
liefern. Das Missionsbriefing verrät meistens, wo die 
wertvollen Anlagen liegen. Erobern Sie möglichst 
schnell die nächstgelegene Energiestation, und tele- 
portieren Sie Ihre Basis darauf (das verbraucht keine 
Beamenersgie). In späteren Missionen dürfen Sie sel- 
ber ein Kraftwerk errichten - das sollten Sie sofort 
tun und Ihre Basis daraufsetzen. 

TIP 2: Behalten Sie die Energieflußßanzeige (oben 
links) im Auge, sobald Sie ein Kraftwerk erobert oder 
gebaut haben. Erhöhen Sie den Energiefluß (und 
senken Sie den feindlichen), indem Sie Ihre Truppen 
neue Sektoren einnehmen lassen. Dazu eignen sich 
vor allem schnelle Fahrzeuge (Fox, Wasp, Knuddel), 
denen Sie die Kampfstrategie 4 befehlen und Weg- 
punkte in die zu erobernden Sektoren vorgeben. 
TIP3: Sichern Sie Ihre Kraftwerke und die Basis mit 
einigen Flugabwehrstellungen, sobald Sie diese bau- 
en dürfen. Fox- und Wiesel-Fahrzeuge schützen die 
Anlagen vor Bodenangriffen. 

TIP 4: Das Kampfgebiet und die Feindtruppen sollten 
möglichst schnell aufgeklärt werden. Anfangs eignen 
sich dafür vor allem Satelliten, in späteren Missionen 
dürfen Sie zudem Radarstationen bauen. Senden Sie 
dann zusätzliche Satelliten aus, die über den Auf- 
klärungsbereich der Radaranlagen hinaus spähen. 
TIP5: Manche Vehikel eignen sich besonders für be- 
stimmte Aufgaben. So sind schwere Panzer ideal ge- 
gen langsame Bodenziele, während sie gegen Luft- 
angriffe wenig ausrichten können. Achten Sie beim 
Herstellen neuer Truppen darauf, welche Vor- und 
Nachteile die Einheiten haben: Die jeweiligen Eigen- 
schaften sehen Sie bei der Fahrzeugauswahl im Spiel 
immer in der Tabelle unten rechts. 

TIP 6: Die Energie Ihrer Kampfstationen, Einheiten 
und Flugabwehrstellungen steigt, wenn eigene Kraft- 
werke in der Nähe sind. Feindliche Energiestationen 


Truppen 
bauen, wenn 
BATTERIEN 
voll sind 


TECHNOLO- 
GIEN erobern 


Mit BEIDEN 
Waffen 
feuern 

RAKETENKA- 
MERA nutzen 


Um die 
ECKE zielen 


senken hingegen den Strompegel. Wenn Ihre Trup- 
pen nach einem Kampf nicht mehr genügend Schil- 
denergie besitzen, sollten Sie die angeschlagenen 
Einheiten zu einem Ihrer Kraftwerke schicken. Ve- 
hikel mit weniger als 20 Prozent Durchschnittsener- 
gie flüchten automatisch zur Kampfstation, um sich 
an ihrem Kraftwerk aufzuladen - es sei denn, die 
Truppen stehen unter dem strategischen Befehl 5. 
TIP 7: Ihre Batterien haben nur einen begrenzten 
Speicher: Wenn sie voll aufgeladen sind, geht deshalb 
die produzierte Energie Ihrer Kraftwerke verloren. 
Verschwenden Sie keine Ressourcen, und stellen Sie 
sofort neue Truppen oder Gebäude her. Die Kraft- 
werke füllen die Batterien dann langsam wieder auf. 
TIP 8: Im Missionsbriefing verrät man Ihnen oft, wel- 
che Technologie-Upgrades der Sektor birgt - manch- 
mal auch, wo sie liegen. Häufig wird ein Einsatz mit 
der neuen Technik viel leichter. Sobald Sie einen 
Technologie-Sektor aufgespürt haben, sollte minde- 
stens eine Einheit mit Kampfstrategie 2 dorthin mar- 
schieren und den wertvollen Quadranten erobern. 


Tips fürs Cockpit 


TIP 9: Beim Feuern mit der Hauptwaffe (Kanone, Ra- 
ketenwerfer) sollten Sie gleichzeitig das Bord-MG ein- 
setzen (mit »x«) — das erhöht deutlich Ihre Schußskraft. 
TIP 10: Wenn Sie in einem Fahrzeug sitzen und auf 
den Feind schießen, sehen Sie oft nicht, ob der 
Schuß auch sein Ziel trifft. Vor allem, falls Sie mit 
Raketen aus einer Deckung heraus angreifen. Nut- 
zen Sie dann die Raketenkamera, indem Sie das Ge- 
schoß mit der »Tab«-Taste abfeuern und die Bahn 
des Flugkörpers mit seinen Augen verfolgen. 

TIP 11: Die Kamerataktik empfiehlt sich auch bei Rake- 
ten mit hoher Reichweite, wie zum Beispiel beim Tiger 
oder Rhino: Feuern Sie aus sicherer Distanz mit »Tab« 
auf Ihr Ziel, um die Einschläge zu verfolgen und die 
Abschußrichtung gegebenenfalls zu korrigieren. In 
Fahrzeugen mit selbstlenkenden Raketen (Fox) kann 
man sich hinter ein Haus stellen, ein Opfer ins Visier 
nehmen und so zielen, daß der Gegner im aufgeschal- 
tenen, roten Fadenkreuz bleibt, die Abschußrichtung 
der Rakete (weißes Visier) aber am Haus vorbei geht. 
So können Sie die Rakete per Kamera kontrollieren 
und notfalls den Abschufßwinkel ändern. 
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STRATEGIE 1: 


Angriffs-Strategien 


Die Terratools-Generäle haben außerdem vier 
grundlegende Angriffsstrategien entwickelt, die Sie 
einzeln oder kombiniert anwenden können. 

TIP 12: Greifen Sie möglichst schnell an: Wenn der 


Blitzangriff Gegner sich erst einmal ausgebreitet und einen gut 





Tip 12: Greifen Sie die Feindstation rasch an. 


Baubatterie 
ABSCHALTEN 


STURM- 
ANGRIFF 


bewachten Stützpunkt errichtet hat, wird es schwer, 
_ ihn zu vernichten. 
Bauen Sie deshalb 
nur eine kleine, 
schwach geschütz- 
te Basis, um nicht 
zu viel Energie zu 
verbrauchen. Ihre 
Satelliten oder leich- 
ten Aufklärungs- 
panzer suchen der- 
weil die feindliche 
Kampfstation. 
Wenn die aufge- 
spürt ist, schauen Sie sich nach einem feindfreien 
Sektor in der Nähe der gegnerischen Anlage um, von 
dem aus Sie Ihren Blitzangriff starten können. 

TIP 13: Schalten Sie die Baubatterie ab, sobald alle Bat- 
terien voll aufgeladen sind. Dadurch verlieren Sie 
keine Bauenergie, wenn Sie Ihre Kampfstation zur 
feindlichen beamen. Teleportieren Sie Ihre Station 
in kleinen Sprüngen zum Sektor, von dem aus Sie 
die gegnerische Station angreifen wollen: Das ver- 
braucht weniger Beamenergie, als wenn Sie die Di- 
stanz mit einem großen Satz überwinden. Am Ziel- 
ortangekommen, wird ein Angriffsgeschwader aus 
schweren Panzern gebaut, die Kampfstation zurück- 
gebeamt und die Baubatterie wieder angeschaltet. 
Übernehmen Sie sofort die Kontrolle über ein Fahr- 
zeug der neuen Armee, um die Attacke anzuführen. 
TIP 14: Bauen Sie ein großes Heer mit unterschiedli- 
chen Fahrzeugen, und geben Sie einer sehr gut be- 
waffneten und gepanzerten Armee aus Tigern und 
mehreren Jaguar-Jagdpanzern den Befehl, mit 
Kampfstrategie 2 die feindliche Kampfstation direkt 
anzugreifen. Die anderen Einheiten fahren als Be- 
gleitschutz mit. Schicken Sie einen Verband aus 
schnellen Fahrzeugen (Wiesel, Knuddel) voraus, der 
die gegnerischen Truppen ablenkt. Sobald Ihre 
Hauptstreitmacht kurz vor der feindlichen Kampf- 
station ist, übernehmen Sie die Steuerung eines 
Kampfpanzers und führen den Angriff an. Verges- 
sen Sie Ihr Bord-MG nicht, das die Feuerkraft erhöht. 


Sofort TIP15: Sobald Ihre Batterien aufgeladen sind, produ- 


NACHSCHUB 
einsetzen 


STRATEGIE 3: 
Überra- 
schung 


zieren Sie Truppen, die sofort die Schlacht um die 
Feindbasis unterstützen oder gegnerische Kraftwer- 
ke zerstören. Ihr Widersacher wird keine neuen bau- 
en, weil er seine Energie für Verteidiger braucht. 

TIP 16: Sie können die feindliche Basis auch über ei- 
nen Umweg angreifen, wenn der Gegner ein Kraft- 
werk in ihrer Nähe hat, auf dem keine Kampfstation 


Taktiken: Urban Assault 


Basis an 
die FRONT 
beamen 


STRATEGIE 4: 
Die Stoud- 
son-Bombe 


Systemener- 
gie BEREIT- 
HALTEN 


Auf ZWEITES 
Kraftwerk 
ausweichen 


VERTEIDIGER 
heranholen 


Sektor mit 
BEFEHL 2 
verteidigen 


Raus aus der 
SCHUSSLINIE 


Den Gegner 
BLENDEN 
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plaziert ist. Bauen Sie dann ein schnelles Fahrzeug, 
das sich zum Erobern eines Kraftwerkes eignet 
(Wasp, Erazer oder Fox). Für den Angriff müssen Ih- 
re System- und Baubatterie gut gefüllt sein. Über- 
nehmen Sie die Steuerung des Fahrzeugs, schlagen 
Sie sich zum feindlichen Kraftwerk durch, und er- 
obern Sie es aus einer Deckung heraus. 

TIP 17: Anschließend beamen Sie Ihre Kampfstation 
auf die Energieanlage (das geht auch vom Cockpit 
aus: Drücken Sie »B«, und klicken Sie auf das Kraft- 
werk, wenn sich der Mauszeiger in das Beamsymbol 
verwandelt). Setzen Sie sich anschließend in die 
Kampfstation, um möglichst viele schwere Panzer zu 
produzieren. Teleportieren Sie Ihre Kampfstation 
wieder zur Basis zurück, klettern Sie in einen der An- 
griffspanzer, und greifen Sie mit dem Verband den 
feindlichen Hauptstützpunkt an. 

TIP 18: Die effektivste Vernichtungsstrategie ist die 
Auslösung einer Stoudson-Bombe. Deren Position 
und ihre Schlüsselsektoren sind auf der strategi- 
schen Karte schwarz-gelb umrandet. Erobern Sie sol- 
che Quadranten, sobald Ihre Truppen sie sichten, 
und sichern Sie die Areale ab. Wenn die Bombe mit 
ihren Schlüsselsektoren in Ihren Besitz gebracht ist, 
wird die Waffe aktiviert und ein Countdown gestar- 
tet. Die Quadranten müssen Sie unbedingt halten, 
damit der Countdown nicht unterbrochen wird. Die 
folgende Explosionswelle zerstört alles außer Ihrer 
Kampfstation und Ihren Fahrzeugen. 


Defensive Strategien 


TIP 19: Schalten Sie die Systembatterie ab, sobald sie 
voll aufgeladen ist. Dadurch wird ihr beim Bauen von 
Fahrzeugen oder beim Beamen keine Energie abge- 
zogen, und bei einem feindlichen Angriff steht Ihre 
Kampfstation »voll unter Strom«. Schalten Sie die 
Systembatterie nach der Attacke wieder ein. 

TIP 20: Errichten oder erobern Sie ein Kraftwerk, das 
weit von Ihrer Kampfstation entfernt ist. So kann sie 
sich dorthin beamen, falls sie angegriffen wird. Das 
kostet keine Beamenergie - egal, wo sich Ihre Stati- 
on befindet und wie weit sie springen muß. 

TIP 21: Falls Ihre Station angegriffen wird und nicht 
genügend Energie zur Verteidigung bereitsteht: Er- 
teilen Sie allen Einheiten Kampfbefehl 1 - sie kehren 
stante pede zur Basis zurück, um sie zu schützen. 
TIP 22: Um bestimmte Sektoren, wie Schlüssel- oder 
Kraftwerks-Quadranten, zu verteidigen, empfiehlt 
sich Kampfstrategie 2. Mit ihr verteidigen Ihre Trup- 
pen die wertvollen Gebiete und erobern sie sogar 
zurück, falls sie verlorengehen. Dafür eignet sich am 
besten ein Verband aus Fox und Jaguar. 

TIP 23: Falls sich Ihre Kampfstation zwischen zwei 
Gegnern befindet, sollten Sie die Anlage wegbea- 


men, um nicht zwischen die Fronten zu geraten. 
TIP 24: Zerstören Sie feindliche Satelliten und Radar- 
stationen, damit diese Ihre Kampfstation nicht auf- 


spüren und Angriffe herbeizitieren. 
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Der wilde Osten 





Lösung: Dynasty General 


Dynasty 
General 


Unsere erprobten Taktiktips zu SSI’s Hexfeld-Hammer 











helfen Ihnen, die gelbe Gefahr zu bannen oder aber Asien zu erobern. 


ach zahlreichen Scharmützeln auf den 
Schlachtfeldern von Dynasty General sind 
wir um einige Erfahrungen reicher. Auf den 
nachfolgenden Seiten geben wir unser Know-how an 
Sie weiter. Die Tips gelten sowohl für die alliierte als 
auch für die chinesische Seite und lassen sich in 
Kampagnen und Einzelszenarios gleichermaßen 





einsetzen. Da wir unsere Taktiken mit der US-Versi- 
on von Dynasty General erstellt haben, enthalten die 
Tips noch die englischen Bezeichnungen der Fähig- 
keiten oder Angriffsvarianten. 
Aus derLUFT TIP1: Eine der wichtigsten Neuerungen in Dynasty Ge- 
inden neral ist die Fähigkeit der leichten Infanterie, von je- 
RÜCKEN dem beliebigen Ort aus per Helikopter ins Feindesland 
zu fliegen und noch 


STILE: 


N Ä in der selben Runde 
"zu ziehen und anzu- 
2 greifen. Da Sie auch 
; Artillerie und Panzer- 
abwehreinheiten mit 
- der Eigenschaft »Air- 
I mobile« auf Trans- 
2 porthubschrauber la- 
‘ den können, lassen 
“sich so schlagkräfti- 





= hä BE r Ru: RN ;S 
Be gilt | “ ge Kommandos im 


Tip 1: Erobern Sie solche Flughäfen im Rücke 
feindlichen Streitmacht per Luftlandung. 





Rücken des Gegners 

absetzen. Wenn Sie 

es beispielsweise 

schaffen, einen Flugplatz des Feindes zu erobern, 

können Sie schon in der nächsten Runde schweres 

Gerät mit »Airliftable« von Ihrem eigenen Airport 

zur Unterstützung einfliegen. Der Computer nutzt 

diese Möglichkeiten übrigens zum Glück nur selten. 

LUFTÜBER- TIP 2: Achten Sie zu Beginn jedes Szenarios darauf, 

LEGENHEIT daß die Luftüberlegenheit nicht unter 60% sinkt, sonst 
ist die Reichweite Ihrer Helis zu stark eingeschränkt. 

LUFTKAMPF TIP3: Das neue Luftangriffssystem sorgt oft für Kopf- 

leicht- zerbrechen, da die wenigen Einsatzpunkte zu schnell 

gemacht aufgebraucht sind. Verschleudern Sie deshalb auf 
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keinen Fall alle Punkte schon in den ersten Runden, 
sondern bewahren Sie sich Reserven für Notfälle. 
PUNKTE TIP 4: Schalten Sie Flugabwehrgeschütze durch ko- 
sparen stensparende »Wild Weasel«-Einsätze aus, statt mit 
den wesentlich teureren »Air Strikes«. 
Flieger als TIP5: Benutzen Sie »Recon«-Missionen nur in Berei- 
FERNWAFFE chen, die Ihre Aufklärungsfahrzeuge nicht erreichen 
können, und setzen Sie Luftangriffe bevorzugt dann 
ein, wenn Sie das Ziel nicht mit Artillerie erreichen. 
Keine TIP 6: Der »Defensive Support« ist selten zu gebrau- 
DEFENSIVE chen, weil er nur eine Einheit schützt und auch die 
nicht vor Luftangriffen. Sie sollten sich allerdings 
trotzdem immer sechs Punkte für die Luftunterstüt- 
zung aufbewahren (lesen Sie dazu auch Tip 24). 
Den WEG TIP7: Bei Luftlandeoperationen ist ein »Recon«-Flie- 
FREIMACHEN ger unerläfßlich. Mit »Air Strikes« räumen Sie dann 
den verletzlichen Frachtmaschinen den Weg frei. 
Nur TIP8: Während zu Beginn einer Kampagne Rekruten 
VETERANEN ausreichen, sollten Sie in späteren Einsätzen, beson- 
überleben ders kniffligen Szenarios oder Multiplayer-Schlach- 


ten Veteranen oder Elite-Einheiten erwerben, da un- 


geübte Verbänden dort sonst nicht lange überleben. 
KLASSE statt TIP 9: Statten Sie neue Truppen von Anfang an mit 
MASSE 


Spezialfertigkeiten aus. Das kostet zwar eine Menge 
Prestigepunkte, im Einsatz bewährt sich aber eine 

en Supereinheit meist 
besser als zwei un- 
spezialisierte. Bei 
Geldmangel können 
Sie die Fähigkeiten 
| auch noch zu Be- 
ginn des nächsten 
Szenarios dazukau- 
' fen. Welche Speziali- 
sierungen sich am 





Tip 9: Statten Sie Truppen mit Extras aus. 
Truppentyp eignen, steht im folgenden Abschnitt. 

Stärkung für TIP10: Bei Luftabwehr ist die Fähigkeit »Air Defense« 

die FLAK am sinnvollsten. Auch »Combat Support« ist brauch- 


besten für welchen 


bar, wenn der Gegner die Luftüberlegenheit besitzt. 
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Muni für die 
ARTILLERIE 


Boote für die 
AUFKLÄRER 


Hilfe für 
die PAK 


Aufklärung 
für die 
INFANTERIE 


Schutz für 
die HELIS 


Varianten für 
die PANZER 


EINHEITEN 
sinnvoll 
BENENNEN 


REKRUTEN 
trainieren 


PRESTIGE 
oder 
FÜHRER? 


RÜCKZUG 
offenhalten 


Lösung: Dynasty General 


TIP 11: Statten Sie Artillerie mit „Combat Support« 
aus, damit Ihre Kanonen mehr Geschosse mitführen 
können. »Special Munitions« bewirkt zudem eine er- 
höhte Angriffsstärke gegen Bodeneinheiten. 

TIP 12: Aufklärungseinheiten sollten Sie zur schnel- 
len Flußüberquerung mit »Bridging«, und je nach 
Ausrichtung mit »Anti-Tank«, »Combat Engineer« 
oder »Forward Observer« ausstatten. 

TIP 13: Mit „Combat Engineer« setzen sich Panzer- 
abwehreinheiten leichter gegen eingegrabene Ziele 
durch, bei »Anti-Tank« werden die Angriffswerte ge- 
gen Panzer noch weiter erhöht. 

TIP 14: Schützenpanzer eignen sich hervorragend, 
um Artillerie oder Luftabwehr im feindlichen Hin- 
terland zu zerstören, wenn Sie sie mit »Recon« aus- 
rüsten. Durch »Bridging« gelangen Ihre Mannen da- 
bei sogar über Flüsse. Für die Kollegen der mar- 
schierenden Zunft ist dagegen »Combat Engineer« 
für eingegrabene Stellungen und »Anti-Tank« gegen 
Panzer der beste Spezialzusatz. 

TIP 15: Um Kampfhubschrauber vor versteckten Luft- 
abwehreinheiten zu schützen, sollten sie über die 
Fähigkeiten »Recon« und »Helicopter« verfügen. 
TIP 16: Panzer bieten die meisten Variationsmöglich- 
keiten. Am besten bewährt hat sich eine gute Mi- 
schung aus »Recon« mit »Bridging« und »Combat 
Engineer« mit »Anti-Tank«. Ebenfalls sehr nützlich 
ist»Forward Observer«. 
TIP 17: Wie schon im 
Vorgänger Panzer Ge- 
neral 3D gilt auch bei 
Dynasty General: Geben 
Sie Ihren Truppen sinn- 
volle Namen, die die 
Fähigkeiten der Anfüh- 
rer wiedergeben. Bei- 
spielsweise »All Weat- 
her, Camo« für einen 
Helikopter mit den Ei- 
genschaften »All Weat- 
her Combat« und »Ca- 


Tip 17: Nutzen Sie die 
Namensgebung aus. 


mouflage Expert«. Das 
erspart Ihnen das stän- 
dige Nachschauen in den Einheiteneigenschaften. 
TIP18: Mit unerfahrenen Truppen sollten Sie bevor- 
zugt bereits angeschlagene Gegner vernichten. So 
reifen die Neulinge schneller zu Elite-Einheiten. 

TIP 19: Erobern Sie Zielstädte mit Truppen, die noch 
keinen Anführer besitzen. Wenn Sie schnell genug 
waren, erhalten Sie nach dem Zufallsprinzip mal 
mehr Prestigepunkte, mal mehr Lufteinsätze oder 
eben einen Befehlshaber für die betreffende Einheit. 
Bei Nichtgefallen einfach einen alten Spielstand laden. 
TIP 20: Sorgen Sie dafür, daß Ihre Abteilungen nicht 
von eigenen und gegnerischen Truppen einge- 
schlossen werden. Wenn die Einheit starke Verluste 
erleidet und kein Platz zum Rückzug frei ist, ergibt 
sie sich sonst automatisch. 





Die richtige 
REIHEN- 
FOLGE 


6 SCHRITTE 
zum Sieg 


Festungen 
UMGEHEN 
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Bei Verlusten 
neu LADEN 


Feinde 
VOLLSTÄN- 
DIG VER- 
NICHTEN 
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Tip 23: Umgehen Sie stark befestigte Stellungen. 


Tips & Tricks 





TIP 21: Achten Sie bei Ihren Angriffen darauf, daß 
sich viele Feindeinheiten gegenseitig Deckung ge- 
ben. So feuert Artillerie beispielsweise auf Boden- 
truppen, die eine ihr verbündete Einheit in Reich- 
weite angreifen, Flak-Einheiten schützen Kampfver- 
bände vor Luftangriffen. Schalten Sie deshalb zuerst 
die Defensivanlagen aus, bevor Sie einen Angriff auf 
die Fronteinheiten wagen. Eine übliche Attacke in 

Dynasty General läuft folgendermaßen ab: 

1. Finden Sie durch Aufklärungsfahrzeuge oder Luft- 
einsätze die Positionen Ihrer Gegner heraus. Ach- 
ten Sie besonders auf unterstützende Truppen. 

2.Schalten Sie mit der »Wild Weasel«-Taktik die 
feindliche Luftabwehr aus. 

3. Es folgen Luftangriffe oder Artilleriebombarde- 
ments auf die verteidigenden Raketenwerfer und 
Kanonen, die die Frontlinie decken. 

4. Schwächen Sie gegnerische Panzer und Infanterie 
durch Hubschrauberangriffe und Beschufßs mit 
weitreichenden Waffen. 

5. Eigene Tanks stoßen nach und schalten die ge- 
panzerten Ziele aus, dann kümmert sich Infante- 
rie um eingegrabene Stellungen und feindliche 
Fußtruppen oder Versorgungseinheiten. 

6. Bringen Sie zum Schluß Ihre Einheiten in eine 
gute Defensivposition, indem Sie sie mit Artillerie 
und Flak möglichst gut absichern. 

TIP 22: Das Rundenlimit ist oft mehr als knapp bemes- 

sen, rennen Sie deshalb nicht gegen uneinnehmbare 

Festungen an. Wenn Sie merken, daf Sie mit Frontal- 

angriffen scheitern, versuchen Sie, den Gegner zu um- 

gehen oder in seinem 
 Rükken zu landen. 

= TIP 23: Am Runden- 

ende sollten Sie im- 

 mereinige Luftunter- 

= stützungspunkte in 

Reserve und außer- 

dem Teile Ihrer Luft- 

abwehr und ein bis 
zwei Artillerieeinhei- 






"8 ten noch nicht gezo- 








gen haben. Fügt Ih- 
nen dann der Com- 
putergegner in seinem Zug schwere Verluste zu, laden 
Sie einfach einen Spielstand vor Rundenende. Nun 
greifen Sie durch gezielte Jet-Einsätze genau jene Geg- 
ner an, die Ihnen nachher vermutlich zusetzen werden 
und decken mit Artillerie und Flak Ihre gefährdeten 
Truppen. So lassen sich Totalverluste vermeiden. 

TIP 24: Weil angeschlagene Bataillone in Dynasty Ge- 
neral kostenlos repariert werden, ist es wichtig, die 


Feindtruppen völlig zu vernichten, sonst stehen Sie 
Ihnen im nächsten Zug noch einmal im Weg. Wenn 
Sie das nicht schaffen, versuchen Sie, zumindest ei- 
nen Ihrer Verbände neben den beschädigten Gegner 
zu manövrieren, so daß er später keinen Nachschub 


anfordern kann. 





Die erste 
BASIS 


Was BAUE 
ich zuerst? 
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Taktiken: X-Com 2 


Taktiken gegen Tiefsee-Terror 





X-Com 





Terror from the Deep 





Um die unheimlichen Untersee-Ungeheuer von X-Com zu besiegen, 


brauchen Sie drei Dinge: Geschick, Glück und die GamesStar-Tips. 


as Taktikspiel X-Com von Microprose gehört 
D zwar schon zu den etwas älteren Semestern, 
kann aber jüngeren Spielen durchaus noch 
zeigen, was taktische Tiefe bedeutet. Da jeder Käufer 
unseres Jubiläums-Heftes (10/98) die Vollversion 


des bockschweren Klassikers zuhause hat, bringen 
wir eine Auswahl der besten Taktiken. 


Starthilfe 


TIP 1: Plazieren Sie Ihre erste Basis in der Mitte zwi- 
schen England, Island und Nordamerika, um die po- 
tenten Geldgeber in Europa und Nordamerika bei 
Laune zu halten, und später die zweite vor Japan. 
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Pr 
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TIP 1: Dies ist der ideale Ort für Ihre erste Basis. 


TIP 2: Spendieren Sie Ihrer Festung die folgenden 
Anlangen: zwei allgemeine Lager, zwei Wohnblocks, 
ein Langstrecken- 
sonar, ein Labor, 
eine Werkstatt und 
eine Quarantäne- 
Station. Auf Ver- 
teidigungsanlangen 
können Sie noch ei- 


Installakion 
Hohnblocka 

obor 
Werksbobb 
Sbandard-Sonar 
nige Monate lang 
verzichten — mit 
den paar eindrin- 
genden Aliens wer- 
den Ihre Kämpfer 
auch so fertig. 


Welche 
AUSRÜS- 
TUNG ist 

nötig? 


MEHR 


Männer 


Start in die 
FORSCHUNG 


Gauss’sches Gewehr 


TYP GENAUIGKEIT 
Aubamabisch 50% 
Spanbonschuß 65% 
Gezielber Schuß 100 % 





TIP 5: Das nützliche Gauss- Gewehr ist gut und billig. 


Der erste 
EINSATZ 


GUTE Waffen 


TIP 3: Ihre Jungs benötigen in den ersten Missionen 
folgendes Equipment: zehn Gaskanonen mit HE- 
Munition (für Landeinsätze), zehn Hydro-Jet-Kano- 
nen (für Unterwasserkämpfe) und zehn Thermo-Ta- 
ser für den Nahkampf. Zusätzlich sollten noch zehn 
Leuchtraketen auf Ihrer Einkaufsliste stehen, da die 
Sichtverhältnisse im Meer nicht die besten sind. Alle 
weiteren Gegenstände dürfen Sie getrost verkaufen. 
TIP 4: Heuern Sie noch zwei weitere Soldaten an. Bei 
zehn Kämpfern können zwei die Basis beschützen, 
während die Triton unterwegs ist. Außerdem kön- 
nen Sie so Verluste kurzfristig ausgleichen. 

TIP 5: Ihre Wissenschaftler erforschen als erstes die 
hochwichtige Gauss-Technologie, die Ihnen später 
Zugriff auf sehr gute Waffen bietet. Gauss-Waffen 
sind nicht nur töd- 
lich, sondern brin- 


Dieses Gewehr isb durch seinen 
Döppelbeilchenbeschleuniger ein 


gen auch gutes 


Forbschribt gegenüber der [ Geld auf dem frei- 
Gauss un mm am De 

eleriumbebriebenen Plosmasysbems 

verwenden wir einen en Markt. For- 
Mikrobeilchenbeschleuniger, der R 

einen Sbrahl van Anbi-Probonen schung 1st der 


erzeugb, 


Schlüssel zum Er- 
folg: Bis zum Ende 
des ersten Monats 
sollten Sie die An- 
zahl der Wissen- 
schaftler auf etwa 
50 erhöhen. 

TIP5: Verteilen Sie Ihre Soldaten schnellstmöglich, 
damit die Flächenwaffen der Außerirdischen nicht 
mehrere Kämpfer auf einmal erwischen. Lassen Sie 


ZEITWERT 
10% 
32% 
5% 


die Söldner in lockerer Zweier- oder Dreier-Formati- 
on vorgehen, wobei Sie immer darauf achten müs- 
sen, daß Ihre Leute sich gegenseitig Deckung geben. 
Wenn Sie mehr als einen Mann verlieren, sollten Sie 
den Einsatz abbrechen und neu laden. 


Allgemeine Tips 

TIP 6: Anfangs reicht das Gauss-Gewehr aus (muß 
erst erforscht werden). Sobald wirklich starke Aliens 
auftreten (Hummer-Menschen, Tasoths oder Tris- 
zenen), sollten Sie auf das Sonar-Gewehr umsteigen. 
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GELD im 
Überfluß 


BEFÖRDE- 
RUNGEN 


TERRORAN- 
GRIFFE sofort 
abwehren 


Noch wichtiger sind Nahkampfwaffen, besonders die 
Vibroklinge und die schwere thermische Lanze. 
TIP7: Produzieren Sie Gauss-Waffen im großen Stil 
- diese bringen beim Verkauf am meisten Profit. Ali- 
en-Equipment, das Sie nicht einsetzen wollen, soll- 
ten Sie ebenfalls versetzen. Ein etwas unfairer Trick: 
Timen Sie Ihre Forschung so, daß sie kurz vor dem 
31. eines Monats fertig ist. Jetzt transferieren Sie die 
Wissenschaftler in eine Zweitbasis. Wenn die For- 
scher am Monatsende unterwegs sind, wird kein Ge- 
halt berechnet. Mit Ingenieuren klappt’s genauso. 
TIP 8: Ihre Leute werden nur befördert, wenn eine be- 
stimmte Mannschaftsstärke vorhanden ist. Pro fünf 
Soldaten gibt es einen Leutnant, elf Mann ermögli- 
chen einen Oberleutnant und 23 Kämpfer einen Ka- 
pitän. Um einen Admiral zu bekommen, müssen 
gar 30 Aquanauten in Ihren Diensten stehen. 

TIP 9: Ein Terrorangriff schadet Ihrer Reputation 
(und Ihrem Einkommen) maßlos, falls Sie ihn nicht 
vereiteln. Lassen Sie alles stehen und liegen und ver- 
teidigen Sie sofort 
die bedrohte Stadt, 
selbst wenn das ei- 


ALIENS STAATEN 


HAFENANGAIERSAUF 


nen Einsatz bei 


Nacht bedeutet. 

Wladiwostok Die Terrorattacke 

bleibt weniger als 

einen Tag auf der 

Karte, allerdings 
ABBRECHEN verschwindet sie 


BERECHE 


TIP 9: Eilen Sie Terror- Opfern sofort zu Hilfe. 


GELANDETE 
USOs 


USO 
verloren? 


So finden Sie 
KOLONIEN 





nicht, wenn eines 
Ihrer Schiffe dort- 
hin unterwegs ist. 
TIP 10: Schicken Sie auch zum Landeplatz eines 
USOs Einsatztrupps. Gelandete Boote haben viel 
mehr Artefakte an Bord als abgeschossene, sind al- 
lerdings auch besser verteidigt. Lassen Sie einen Bar- 
rakuda über der Landestelle patrouillieren, um das 
USO bei einem eventuellen Start abzufangen. Ein 
havariertes Alien-Schiff bleibt mindestens zwei Tage 
am Platz. Sie müssen also nicht bei Nacht angreifen 
— warten Sie in aller Ruhe den nächsten Tag ab. 

TIP 11: Falls Ihnen ein Alien-Schiff entwischt ist, ver- 
suchen Sie seinen Kurs zu schätzen. Falls eine Ihrer 
Basen, eine Großstadt oder eine Kolonie der fremden 
Fieslinge auf dem Weg liegt, schicken Sie Ihre Ab- 
fang-U-Boote dorthin. Manchmal finden Sie die 
flüchtigen Feiglinge wieder. 

TIP 12: Im Menü »Schaubilder« finden Sie grafische 
Darstellungen der außerirdischen Aktivitäten. Su- 
chen Sie Gegenden mit schwacher X-Com-Präsenz 
Alien-Auftreten. 
Schicken Sie einen leeren Triton in die verdächtige 


und ungewöhnlich starkem 


Region - mitein wenig Glück entdecken Sie eine Ba- 
sis. Alternativ dazu können Sie Ihren Triton auch 
USOs verfolgen lassen, die schon einmal gelandet 
sind. Diese schwimmen nach der Erledigung ihres 
Auftrags in der Regel zu ihrer Kolonie zurück. 


Taktiken: X-Com 2 


SCHUSS- 
ARTEN 


Auf die KNIE 


u 
Zur) 





TIP 14: Ihre Männer warten in vorbildlicher Haltung. 


TERRAIN 
nutzen 


ANGRIFF aus 
dem Nichts 


Gelähmte 
Gegner 
TÖTEN 


So setzen Sie 
M.S. ein 
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Kampftips 


TIP 13: Alle drei Feuerarten haben ihren Sinn: Ver- 
wenden Sie Spontanfeuer beim Vormarsch. Auto- 
matikfeuer kommt zum Einsatz, wenn mehr als 
genügend Munition vorhanden ist. Der Zielschuß ist 
für den Einsatz schwerer Waffen nützlich. 

TIP 14: Lassen Sie Ihre heldenhaften Kämpfer am 
Ende jeder Runde 
niederknien. Auf 
diese Weise wer- 
| den sie schlechter 
getroffen und er- 
höhen obendrein 
ihre Schußgenau- 
igkeit. 

; TIP 15: Lassen Sie 
Ihre Jungs Dek- 
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IE: kung hinter Ecken 
| und Wrackteilen 
nehmen. Jagen Sie 
Fässer in die Luft, wenn Aliens daneben stehen. Falls 
ein X-Com-Kämpfer schutzlos im offenen Feld steht, 
sollte er versuchen, sich so zu stellen, daß die Aliens 
gegenseitig in ihre Schußslinien geraten. Oft erledigen 
sich die Invasoren gegenseitig. 

TIP 16: Manchmal stehen Ihre Leute unter Feuer, oh- 
ne daß Sie den Feind ausmachen können. Der Com- 
puter betrügt dabei etwas: Die Aliens können (inner- 
halb der Waffenreichweite) über den Sichtradius hin- 
aus schießen, da die KlI sich die Positionen Ihrer 
Kämpfer merkt. Bewegen Sie deshalb Ihre Truppe, 
sobald sie von Aliens erspäht worden ist. 

TIP 17: Falls Sie einen starken Feind gelähmt haben, ihn 
aber nicht für die Forschung benötigen, lassen Sie ihn 
von einem Ihrer Aquanauten per Granate ausschalten. 
So gewinnen Fähnriche risikolos an Erfahrung. 

TIP 18: Erforschen Sie die Molekülsteuerung, indem 
Sie einen Terroristen lebend fangen. Ein lebender 
Tasoth-Gefangener bringt weiteres Psi-Wissen. So- 
bald Sie den M.S.-Störer entwickelt haben, können 
Sie Aliens übernehmen - setzen Sie diese als Auf- 


klärer oder Kanonenfutter ein. GUN 


Tasoth 


en 

Diese ogilen und schnellen Gegner 

A3bilden die Sbübze der Alien-Armee. 
Hunderbe werden in riesigen 


2/2 ‚Brubkessein im Herzen der 
f 12 geboren. Der Tosob 


f isb um einiges sbärker ols ein 
F#2Monn, ein echber Alien, und weder 
sein Verholben noch seine 
_karnivore Nobur haben bisher auf 
Tzder Erde ihresgleichen gefunden. 
Der Tosobh bildeb ofb die 
Speerspibze des gegnerischen 
Angriffs und scheinb nie vor eine 
kompf zurückzuschrecken, selbsb 
ongesichbs einer gewalbigen 
Übermacht. 


£ FokE RE 


zu TIP 18: Ein gefangener Tasoth- Krieger ermöglicht Ihnen 
die Erforschung der Molekülsteuerung. 





Mayday 


Damit Sie nicht »Mayday« funken müssen, hat 


TERRAIN 
nutzen 


BERG- 
STEIGEN 


Tips & Tricks 





Taktiken: Mayday 


Strategien für Solospieler 


unser Strategie-Labor heiße Tricks für Sie ausgetüftelt. 


as Echtzeit-Strategiespiel Mayday von Boris 
Games weist einen Schwierigkeitsgrad nahe 
ne Profis geraten da ins Schwitzen. Unsere erprobten 
Redaktions-Taktiken gelten für alle drei Mächte. 
TIP 1: Die Auswirkungen der Höhenunterschiede sind 


der Frustrationsgrenze auf - selbst gestande- 


gewaltig. Attackieren Sie niemals Artillerie auf An- 
höhen - in der Regel gibt es einen Weg drumherum. 
Sogar schwache Infanterie wird mit schweren Pan- 
zern spielend fertig, falls sie auf einem Hügel steht. 

TIP 2: Jeder Infanterist kann unwegsame Berghänge 
erklimmen, falls die Steigung nicht mehr als 45 Grad 









Truppen 
REPARIEREN 


RECYCLER 
beschützen 


I 
BE | 


TIP 5: Der Rouin wird gleich die VCA- Fabrik erobern. 








TIP 3: Das Reparatur- Fahrzeug leistet gute Dienste 
bei beschädigten Panzern, Droiden und Gebäuden, 
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beträgt. Achten Sie 
darauf, ob schein- 
bar unzugängliche 
Lager nicht doch 
eine Schwachstelle 
haben. 

TIP3: Bereits in den 
MEZ ersten Missionen 


SU FACTICAL VIEW 
Br 


haben Sie in der 
Regel ein Repa- 








me f ME raturfahrzeug zu 
a Ihrer Verfügung. 
Nutzen Sie des- 
sen Dienste regel- 
mäßig, indem Sie Ihre Truppen nach jedem kleinen 
Scharmützel zurückziehen und instandsetzen. Auf 
diese Art sparen Sie viel Geld. 

TIP 4: Wenn Sie einen praktischen Recycler besitzen, 
lassen Sie ihn nicht selbständig auf der Karte her- 
umfahren. Parken 
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Sie die wertvolle 
Maschine in Ihrer 
Basis. Schicken Sie 
das Fahrzeug erst 
aus, wenn Sie eine 
feindliche Gruppe 
oder Stellung in 
ein Trümmerfeld 
verwandelt haben. 
TIP 5: In fast jeder 
Mission ist die Er- 
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oberung_ strategi- 


Gebäude 
EROBERN 


Gebäude 
SCHÜTZEN 


Karte 
AUFDECKEN 


PRODUCTION 





TIP 7: Unser kleiner Kundschafter- Trupp entdeckt 
neben der Schlucht eine feindliche Radarstation. 


MODI 
richtig 
nutzen 


ABWARTEN 


Vorsicht 
FORSCHUNG 


scher Gebäude der Schlüssel zum Sieg. Achten Sie 
darauf, immer mindestens einen Infanteristen in der 
Hinterhand zu haben, denn ohne Fußstruppen kön- 
nen Sie keine feindlichen Anlagen übernehmen. 
TIP 6: Bewachen Sie Ihre Anlagen immer mit Artille- 
rie. Falls Sie gerade keine Geschütze zur Verfügung 
haben, stellen Sie einige Panzer daneben. So ver- 
meiden Sie, daß einzelne feindliche Droiden Ihnen 
Ihre wertvollen Gebäude abluchsen. 
TIP 7: Die Erforschung der Karte wird Ihnen recht 
schwer gemacht, da es keine auf Aufklärung spezia- 
lisierten Einheiten 
gibt. Schicken Sie 
eine kleine Truppe 
Speeder 
ähnlicher 


leichter 
(oder 

Fahrzeuge) über 
die Karte. Bei Ge- 
| ee genwehr ziehen 
pl | Sie sich zurück. Su- 
chen Sie besonders 
nach schwach ver- 


a er 


fr 


al 





teidigten Gebäu- 
den, die Sie über- 
nehmen könnten. 
TIP 8: Das Spiel bietet Ihnen fünf sehr unterschiedli- 
che Verhaltens-Modi; Sie benötigen allerdings nur 
zwei: Defense und Smart. Zur Verteidigung aufge- 
stellte Truppen nutzen immer den Defense-, An- 
greifer hingegen den Smart-Modus. 

TIP 9: Wenn Sie dem Computergegner nichts tun, tut 
er Ihnen auch nichts. Falls Sie also gar keinen 
Schimmer haben, wie Sie mit überlegenen Feinden 
fertig werden sollen, warten Sie einfach ab, und si- 
chern Sie Ihre Stellung. Je mehr Zeit Sie verstreichen 
lassen, desto mehr Credits finden den Weg auf Ihr 
Konto. Währenddessen verausgabt sich der PC-Geg- 
ner mit sinnlosen Mini-Attacken. 

TIP 10: Es ist möglich, sich durch Forschung in eine 
Sackgasse zu manövrieren: Legen Sie immer einen 
Speicherstand an, bevor Sie das Budget für Ihre Wis- 
senschaftler festlegen. Möglicherweise merken Sie 
drei Missionen später, daß Sie doch auf Luftabwehr 


hätten setzen sollen. GUN 
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Lösung: Dune 2000 WWuliXäritde 


Dune 2000 


Die fehlenden zwei Einsätze der Harkonnen-Kampagne von Dune 2000. 


U 


Bauhof 
EROBERN 


Das ENDE 
der FABRIK 





nserer Komplettlösung zu Dune 2000 (letz- 
tes Heft) fehlten zwei Harkonnen-Missionen, 
die bei Redaktionsschluß von Westwood 
noch überarbeitet wurden. Um Sie in der Wüste 
nicht im Regen stehen zu lassen, liefern wir Ihnen 
die beiden fehlenden Szenario-Beschreibungen nach. 


Harkonnen 7 


TIP 1: Warten Sie die Ver- 
stärkung ab, und schicken 





Sie die Truppen direkt 
nach Süden (1). Dort schal- 
ten diese die schwache Ver- 
teidigung des Bauhofs aus. 
Dann folgt der Pionier und nimmt das Bauwerk ein. 
Bauen Sie jetztin aller Ruhe auf. Die westliche Atrei- 
des-Basis (2) ist nicht sehr stark; greifen Sie an, so- 


Mission 7: Marschieren 
Sie sofort nach Süden (1). 


bald Sie ein Dutzend Panzer beisammen haben. 

TIP 2: Die Hitech-Fabrik der Atreides (3) ist erstaun- 
lich schlecht geschützt. Auch hier reichen zwölf 
Panzer, egal welcher Art. Den großen Rest der 


FABRIK 
einnehmen 


Atreides 
IGNORIEREN 
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Ordos-Basis müssen Sie leider in mühevoller Klein- 
arbeit Stück für Stück zerlegen. Bauen (oder kaufen) 
Sie dazu vornehmlich Raketenpanzer und beginnen 
Sie Ihren Feldzug mit einer Attacke im Norden bei 
(4). Dann behutsam bis zum Sieg vorankämpfen. 


Harkonnen 8 


TIP 3: Das Söldnerlager (1) ist 
kaum bewacht - ein Dutzend 
Infanteristen und einige Bikes 
räumen die Gegner aus dem 
Weg. Schicken Sie dann einen 
Pionier in die Fabrik. Jetzt sind 
die Söldner Ihre Verbündeten. 
TIP 4: Versetzen Sie den Atrei- 
des von Zeit zu Zeit Nadelstiche, indem Sie Pioniere 
bei (2) in deren Basis schleusen, und lassen Sie die 
Caladaner ansonsten in Ruhe. Konzentrieren Sie 
sich ganz auf die Ordos. Leider gibt es kein Patentre- 
zept: Auch dieser Einsatz ist nur durch eine Massen- 
schlacht zu gewinnen. GUN 





Mission 8: Achten Sie 
auf die Söldner bei (1) 





Verlosung 





Mit Glück und Karte zum Traumpreis 


Mitmachen 
und 
gewinn en ne 





SAMSUNG 





Der exzellente 17-Zöller 70Op+ von Samsung hat gerade 

Wir warten gespan nt auf Ihre Meinun g die Spitze unserer Monitor-Referenzliste erklommen. Pas- 
send dazu läfst der renommierte Hersteller einen der hoch- 

wertigen Bildschirme für GameStar-Leser springen. Und 
obendrein gibt's noch den großen Bruder: Der 9OOPp 
sorgt mit 19 Zoll Bilddiagonale für ein ganz neues Spieler- 
lebnis. In Sachen Qualität steht er dem kleineren Modell 
nicht nach. Der Gesamtwert der beiden Qualitäts-Monito- 


wir deshalb die folgenden Preise im Wert zebeläuftsich aufca. 3.100 Mark. 


zum GameStar. Unter allen ausgefüllt 


eingesandten Mitmachkarten verlosen 


von über 10.000 Mark. 
METABYTE 


Einsendeschluß ist der 31. Oktober 1998. 





Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Damit moderne Spiele 


so richtig Gas geben, soll- 
te schon eine leistungsstarke 
3D-Karte im Rechner stecken. 
Die Wicked 3D von Metabyte 


ist genau das Richtige, um lahme 














BLUE BYTE 





Sobald Blue Byte sein vielversprechendes 
Aufbauspiel Die Siedler 3 fertigge- 
stellt hat, verlosen wir zehn Exemplare. 

Jede Schachtel ist zudem von Projektleiter 

Volker Wertich handsigniert. Die exklusi- 

ven Schachteln haben einen Gesamtwert 

von rund 800 Mark. 


Grafik aufzupeppen: In ihrem na- 
gelneuen Banshee-Chipsatz steckt pure 
3D-Power. Als Besonderheit lassen sich an 
die Wicked-Karte H3D-Stereobrillen ansch- 
ließen, die für Tiefeneindruck bei 3D-Spielen 
sorgen. Bei uns gibt’s Karte und Brille im Paket; je 
dreimal verlosen wir die ausgezeichnete Grafik-Kom- 
biim Gesamtwert von ca. 2.300 Mark. 


UBI SOFT 
MAGIX 








PS-starke Boliden drehen bei 
Racing Sim 2 ihre Runden. 
Mit etwas Glück vielleicht bald 
auch auf Ihrem PC: Ubi Soft 
stellt 25 Exemplare des hochbe- 
werteten Rennspiels zur Verfü- 
gung. Realistische Fahrphysik 
und gewaltige Optionsvielfalt 
sind die herausragenden Merk- 
male der F1-Simulation. Die flot- 
ten Flitzer haben einen Gesamt- 
wert von ca. 2.000 Mark. 


Die Musikprofis von Magix präsentieren ihren neusten 
Music Maker. Dank der komfortablen Bedienung ba- 
steln Sie aus Tonbausteinen in kürzester Zeit 
flotte Kompositionen zusammen; eine Viel- 
zahl von Optionen stellt auch Anspruchsvolle 
zufrieden. Damit für Abwechslung gesorgt # 
ist, packt Magix noch alle elf Soundpool-CDs 
dazu, die von Techno bis Rock massig profes- 
sionelle Samples enthalten. Vier der Pakete ? 
im Wert von je 500 Mark gibt's bei uns zu ge- | 
winnen. Gesamtwert: ca. 2.000 Mark. 
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aum ein PC-Käufer gibt es zu, 
doch ein Großsteil der verkauften 
Rechner wird mehr als nur gele- 
gentlich zum Spielen verwendet. Das 
zeigt schon ein Blick auf die gängige 








Windows-Tuning.....ae 234 
Bios-Einstellungen.......... 238 
3D-Karten-Tuning............... 240 
| Prozessor übertakten... 242 


Für Winword und Co. 
braucht es beileibe keinen Pentium II, 
128 MByte RAM und 3D-Karte. Im 
Schnitt verdoppelt sich die Rechenlei- 
stung beineuen Prozessoren alle 18 Mo- 
nate, bei Grafikkarten finden inzwi- 
schen gar halbjährlich gewaltige Lei- 
stungssprünge statt. Wirklich ausge- 
nutzt wird der immense Fortschritt aber 
nur von Computerspielen. Sie bieten im- 
mer höhere Auflösungen, mehr Details 
und Effekte, verbesserte künstliche Intel- 
ligenz und viele weitere Schmankerl. 


Hardware: 
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hnelleren PC kommen. 


Tunen statt kaufen 


Highend-Software läßt den teuer erwor- 
benen Rechner schon nach wenigen 
Monaten wieder steinalt aussehen. Das 
führt dazu, daß sich PC-Spieler eigent- 
lich permanent zu Aufrüstung oder 
Neukauf gezwungen sehen. Die Hard- 
ware-Rüstungsspirale bringt zwar rapi- 
den Preisverfall mit sich, der immer wie- 
der Schnäppchen beim Computerkauf 
ermöglicht. Doch ein teurer Spaß ist das 
Spielen am PC und die damit verbunde- 























je Aktualisierung des Rechners auf je- 
Fall. Nicht immer ist jedoch ein neu- 
ystem oder der Austausch teurer 
iponenten wirklich nötig. Oftgenug 
elt ein Spiel nur aufgrund schlecht 
o1 rierter oder künstlich gebrems- 
’echner dahin. Deshalb wollen wir 
en helfen, Ihr bestehendes System 
stmöglich zu optimieren und zu kon- 
irieren. Das Ganze steht unter dem 
otto: »Mehr Leistung zum Nulltarif«. 
eue Hardware brauchen Sie für die 
hrzahl unserer Tips nicht. 

Optimierung ist beim PC vor allem 
drei großen Bereichen möglich: dem 


Betriebssystem (für Spieler ist inzwi- 
en nur noch Windows 95/98 rele- 
it), dem Bios des Rechners (in dem 
ndlegenden Betriebsbedingun- 
estgelegt werden) sowie der Hard- 
ware (hauptsächlich Grafikkarten und 
Prozessoren). Wir haben diese Bereiche 
- in ausführliche Einzelartikel aufgeglie- 
dert, mit denen Sie Schritt für Schritt das 
Optimum aus Ihrem PC holen. 


Windows in Schuß halten 


Windows 95 und 98 bieten unzählige 
Optimierungs-Möglichkeiten. Unter an- 





derem entwickeln die meisten Herstel- 
ler von PC-Komponenten eigene und 
deutlich bessere Treiberprogramme mit 
größerer Funktionalität und mehr Ein- 
flußmöglichkeiten als bei den Standard- 
treibern von Windows. 

Prinzipiell gilt: Ein schlankes Win- 
dows ist das bessere Windows. Je nach 
Anzahl und Umfang installierter An- 
wendungssoftware (z.B. Word oder 
Corel Draw) kann sich das Verhalten 
von Windows deutlich verändern. Klas- 
sisches Beispiel: Sie installieren zusam- 
men mit einem neuen Programm hun- 
derte verschiedener Schriftarten. Das 
verzögert einerseits den Start von Win- 
dows, da die installierten Fonts auf An- 
wesenheit überprüft werden. Zum an- 
deren können die Fonts das Wechseln 
der Schriftart innerhalb eines Pro- 
gramms verlangsamen, da dieses eben- 
falls die Fontliste prüft und neu lädt. 

Die Geschwindigkeit, mit der Stan- 
dardaufgaben erledigt werden, be- 
stimmt maßgeblich, ob Ihnen der Rech- 
ner schnell oder langsam vorkommt. 
Wir sagen Ihnen, wie Sie Ihr Betriebssy- 
stem möglichst sauber halten und mit 
optimalen Einstellungen zu einem 


Schwerpunkt: PC-Tuning 


schnellen Windows kommen. Denn die 
Rasanz vieler Spiele hängt direkt vom 
Tempo ab, mit dem Win 95/98 läuft. 


Optimaler Bios-Rhythmus 


Die »Schaltzentrale« eines jeden Com- 
puters ist das Bios (Basic Input Output 
System), ein kleines Speichermodul auf 
dem Mainboard. Von ihm erhält der 
Rechner beim Starten alle relevanten Sy- 
steminformationen, wie zum Beispiel 


Einstellungen für die Ansteuerung des 


Arbeitsspeichers, der Caches, der Erwei- 
terungssteckplätze und aller Onboard- 
Komponenten (Controller, Schnittstel- 
len). Im Bios kann man durch Anpas- 
sung dieser Einstellungen die Gesamt- 
leistung des Computers ohne großen 
Aufwand beeinflussen. Nur übertreiben 
sollte man es nicht: Schon ein falscher 
Wert kann zu merkwürdigem System- 
verhalten oder zu Abstürzen führen. Da- 
mit Sie sicher zu optimalen Ergebnissen 
kommen, erklären wir für Sie die wich- 
tigsten Optionen des Bios. 


Hardware auf Trab 


Großsen Spielraum für Leistungssteige- 
rungen bietet unter Umständen auch Ih- 
re vorhandene Hardware. Das liegt mit 
am immer kürzer werdenden Marktzy- 
klus der meisten Komponenten. Oft 
sind zum Beispiel Grafikkarten oder 
CD-Laufwerke nur ein paar Monate 
käuflich, bevor sie durch einen moder- 
neren Nachfolger ersetzt werden. Das 
hat Produktmängel zur Folge, und die 
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zugehörigen Treiber lassen erheblichen 
Spielraum für Optimierungen. Für Spie- 
ler am nützlichsten sind sicherlich ideal 
konfigurierte 3D-Karten. 


Übertakten für Profis 


Wer sich sehr gut mit seinem Rechner 
auskennt, kann durch Übertakten des 
Hauptprozessors (sogenanntes »Over- 
clocking«) die Leistung von deutlich teu- 
reren Systemen erreichen. Doch Vor- 





sicht: Diese Maßnahme ist sehr heikel 
und nur für diejenigen zu empfehlen, 
die sich über die Risiken im Klaren sind. 
Übertaktete CPUs werden nämlich deut- 
lich heißer als vorgesehen und können 
deshalb unter Umständen sogar kaputt- 
gehen. Das wäre dann doppeltes Pech, 
da Sie durch das Prozessortunen die 
Herstellergarantie verlieren und keiner- 
lei Anspruch auf Ersatz haben. 
Außerdem ist nicht sichergestellt, 
daß sich der Prozessor überhaupt über- 
takten läfst: Vor allem Intel baut häufig 
einen Schutz in ihre CPUs ein. Wie es 
prinzipiell gemacht wird, klärt ein eige- 
ner Artikel zum Thema Prozessor-Über- 
takten, den Sie in Ruhe durchlesen soll- 
ten, bevor Sie sich an das riskante Un- 
ternehmen wagen. Es sei vorweggenom- 
men, dafs auch wir keinerlei Garantie für 


Folgeschäden übernehmen. 


Dieser Schwerpunkt entstand unter Mitarbeit von 
Patrick Schmid, Autor beim Internet-Hardware- 
magazin »Tom’s Hardware Guide«. 


> www.tomshardware.de 


Hardware 





Auch 2D- Spiele 
wie Comman- 
dos können 
enormen Hard- 
ware- Hunger 
entwickeln und 
sind deshalb 
auf ein gut 
konfiguriertes 
PC- System 
angewisen, 
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Auf der CD: 
DirectX 6.0 





Hardware 


Bunte Hintergrundbilder sehen gut aus, sind aber mit bis zu 2, 
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So machen Sie Ihr Betriebssystem fit 





Windows-Tuning 


Seit praktisch sämtliche Unterhaltungssoftware nur noch unter 


Windows 95 läuft, ist regelmäßiges Fensterputzen erste Spielerpflicht. 


fd} PO GE 
& / pP > r 
Ey >| . 


l/h 


avanciert, folgt die Ablösung: 
Windows 98 verspricht höheren Kom- 
fort und mehr Systemstabilität. In der 
Septemberausgabe haben wir den 
Thronfolger bereits unter die Lupe ge- 
nommen, diesmal konzentrieren wir 
uns auf Möglichkeiten zur Systemopti- 
mierung für beide Windows-Versionen. 


Speicher tut not 


Da Windows in manchen Fällen mehr 
Arbeitspeicher (engl. RAM =random ac- 
cess memory) benötigt, als eigentlich im 
Rechner installiert ist, verwaltet das Be- 
triebssystem eine Auslagerungsdatei fle- 
xibler Größe, die den Arbeitsspeicher 
durch Festplattenspeicher ergänzt. Der 
Zugriff auf diese Datei ist freilich um ein 


5 MByte Größe ein wahrer Ressourcenfresser. 


Ä aum ist Windows 95 zum voll 
| | spielefähigen Betriebssystem 


vielfaches langsamer als der Zugriff auf 
das RAM. Je weniger Hauptspeicher, de- 
sto wichtiger ist eine regelmäßige Opti- 
mierung der Auslagerungsdatei. Beson- 
ders günstig ist es, wenn sie sich mög- 
lichst am Anfang des freien Speicher- 
platzes befindet, da der Zugriff auf die 
Anfangsbereiche der Platte am schnell- 
sten erfolgt. Um das zu erreichen, soll- 
ten Sie die Festplatte regelmäßig entwe- 
der mitdem Windows-eigenen Defrag- 
mentierer (»Start/Programme/Zubehör/ 
Systemprogramme«) optimieren oder 
ein Tool eines Fremdanbieters verwen- 
den (zum Beispiel Norton Utilities). 


Ordnung auf der Platte 


Defragmentier-Programme haben da- 
neben eine andere wichtige Aufgabe. 
Nehmen wir an, Sie haben drei be- 
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stimmte Dateien auf der Festplatte. Sie 
löschen die zweite, womit zwischen 
Nummer 1 und 3 eine Art Lücke ent- 
steht. Wenn Sie nun eine neue Datei auf 
die Festplatte kopieren, die größer ist als 
die zuvor gelöschte, schreibt Windows 
einen Teil der neuen Datei in die be- 
stehende Lücke und den Restin einen 
anderen freien Speicherbereich (das 
kann eine weitere, ähnliche Lücke oder 
ein größerer freier Bereich sein). Will 
ein Programm auf die neue Datei zu- 
greifen, stehen Windows zwei oder so- 
gar mehrere Lesevorgänge bevor. Je 
mehr solcher Lücken auf der Festplatte 
entstehen, umso mehr werden große 
Dateien geteilt, und der Arbeitsaufwand 
für das Betriebssystem vervielfacht sich 
entsprechend. Dieser Effekt heifst Frag- 
mentierung und sollte natürlich mög- 
lichst eingedämmt werden. Ein De- 
fragmentierprogramm sortiert einzelne 
Dateistücke und fügt sie an einer Stelle 
wieder zusammen. Intelligente Defrag- 
mentierer sorgen auch dafür, daß die 
Auslagerungsdatei eine entsprechende 
Sonderbehandlung geniefst. 

Je intensiver Sie auf Ihrer Festplatte 
Dateien umherschieben, also Program- 
me installieren, umkopieren und wieder 
löschen, desto häufiger sollten Sie sich 
die Zeit zur Defragmentierung nehmen. 
Eine schnelle Optimierung alle paar Wo- 
chen geht recht fix, etwa alle zwei Mona- 
te hat Ihr PC eine Intensivbehandlung 
verdient. Aufjeden Fall sollte immer das 
Kästchen der Option »Laufwerk auf 
Fehler überprüfen« aktiviert sein. 


Windows-Knigge 

Je mehr Windows mit sinnlosen Arbei- 
ten aufgehalten wird, desto stärker geht 
die objektive (und noch mehr die sub- 
jektive) Performance des Betriebssystems 
in den Keller. Ein paar Regeln sollten Sie 





deshalb einhalten, um Ihren Rechner 
nicht unnötig zu beschäftigen. Zum Bei- 
spiel sollten Sie gerade mal so viele 


Schriftarten installieren, wie Sie auch 
wirklich benutzen. In der Praxis sind das 
etwa zwölf bis 15, überflüssige können 
Sie unter »Start/Einstellungen/System- 
steuerung/ Schriftarten« per Rechtsklick 
entfernen. Jedoch sollten die für Win- 
dows 95/98 wichtigen System-Schriften 
nicht gelöscht werden (das Dateisymbol 
ist bei diesen Fonts ein rotes A statt des 
üblichen blauen TT). 


ters: |Desktop-Computer BE 


|Desktop-Computer 
Mobiles oder Docking-System 


ÜBermehmen 





Wenn Sie in der Systemsteuerung Ihren Rechner von 
Desktop- Computer auf Netzwerkserver umstellen, wird 
das Cache- Handling leicht verbessert. 


Eine geringe Geschwindigkeitssteige- 
rung erzielen Sie, indem Sie in der Sy- 
stemsteuerung unter »System« die Kar- 
teikarte »Leistungsmerkmale« öffnen 
und das Dateisystem von »Desktop 
Computer« auf »Netzwerkserver« um- 
stellen. Dateien, die regelmäßig verwen- 
det werden (zum Beispiel wichtige Sy- 
stem- oder Programmdateien), verblei- 
ben so länger im Software-Cache des Be- 
triebssystems. Die Cache-Strategien 
werden ebenfalls aggressiver. 


Heimliche Verschwender 


Man kann bei Windows 95 durchaus 
Leistung verschwenden, ohne es über- 
haupt zu bemerken. Ein kleiner Res- 
sourcenfresser ist etwa das Hinter- 
grundbild. Es muß als Bitmap (.bmp) 
vorhanden sein und ist bei hohen Auflö- 
sungen entsprechend groß. Bedenken 
Sie, daß ein 1 MByte großes Hinter- 
grundbild auch permenant 1 MByte Ar- 
beitsspeicher belegt! Speziell bei schwa- 
chen Rechnern mit wenig Speicher ist 
das sehr deutlich zu spüren. 

Ähnlich verhält es sich mit den 
Systemklängen. Normalerweise verwen- 
det Windows sehr kleine und auch nur 
ganz wenige Sounddateien. Die können 





Sie jedoch in der Systemsteuerung unter 
»Akustische Signale« schnell gegen an- 
dere WAV-Dateien austauschen. Eine 
Musikdatei hoher Qualität (16 Bit, 44 
KHz, stereo) mit 2 Minuten Länge be- 
legt beispielsweise über 20 MByte, die 
beim Aufruf dieser Datei erst einmalin 
den Speicher geladen werden wollen. 
Für kleinere Rechner ist es deshalb im- 
mer noch am sinnvollsten, auf Sounds 
komplett zu verzichten. 


Zusatzbremsen 


Verschlimmbessert wird ein System 
manchmal auch durch das Erweite- 
rungspaket »Plus«, das für Windows 95 
zusätzlich erhältlich und in Win 98 teil- 
weise serienmäßig integriert ist. Es bie- 
tet dem multimediahungrigen Benutzer 
komplette Schemata für die individuelle 
Gestaltung der Arbeitsoberfläche. Nach 
deren Installation sind vor allem Rech- 
ner mit weniger als 32 MByte Arbeits- 
speicher spürbar langsamer, da der 
Desktop zwar grafisch mächtig aufge- 
wertet wird, doch der Rechenaufwand 
munter mitsteigt. Das Plus-Paket an sich 
bietet aber durchaus auch sinnvolle 
Komponenten, etwa zur Automatisie- 
rung bestimmter Service-Vorgänge. Auf 
die sollten Sie sich bei Leistungsknapp- 
heit dann auch beschränken. 

Ähnlich verhält es sich mit dem In- 
ternet Explorer 4. Während der Installa- 
tion werden Sie gefragt, ob Sie die optio- 
nalen Desktop-Erweiterungen verwen- 
den möchten. Damit sieht Ihr Windows 
95 zwar so aus wie der Nachfolger 98, 
jedoch bremst auch dieser Programm- 
teil das System gehörig aus. Schon das 
Öffnen von Fenstern mit vielen Dateien 
kann einen Moment stocken, da jede 
Datei im voraus identifiziert wird, damit 
man beim einfachen Klick darauf stets 
genaueste Informationen erhält (Grafik- 
dateien werden sogar als Thumbnail an- 


Beim Defragmentieren der Festplatte: 
IV Laufwerk auf Fehler überprüfen. 


- Folgende Option verwenden: 
© Nur diesmal. 
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Einstellungen fur die Laufwerkdefragmentierung 





IV Programme neu anordnen, um diese schneller zu starten. 


@ Jedes Mal, wenn die Festplatte defragmentiert wird. 


gezeigt). Dieser sogenannte Active Desk- 
top macht quasi das gesamte Betriebssy- 
stem zum Browser, dies jedoch für den 
Preis geringerer Performance. 


Gefräßige Packer 


Zu Windows gehört außerdem ein Pro- 
gramm namens Drivespace. Es ver- 
spricht praktisch eine Verdopplung des 
vorhandenen Festplattenspeichers, in- 
dem es alle Dateien während der Arbeit 
komprimiert und bei Bedarf im Ar- 
beitsspeicher dekomprimiert. Auch 
dieses Systemprogramm verschlingt ei- 
niges an Leistung. Ständig wird etwas 
Prozessorzeit benötigt - und die ist bei 
Spielen jaam wichtigsten — wobei auch 
noch der verfügbare Arbeitsspeicher 
sinkt, da das Programm mit den ge- 
packten Daten jonglieren muß. Unsere 
Empfehlung: Verzichten Sie besser dar- 
auf. In der Praxis erzielen Sie nur etwa 
40 Prozent mehr Speicherkapazität. 
Bei langsamen Rechnern bringt das 
Programm mehr Kummer als Freude, 
und neue, schnelle Rechner werden 
inzwischen sowieso mit Festplatten- 
Größen ausgeliefert, bei denen Sie 
eigentlich nicht auf diesen Trick ange- 
wiesen sein sollten. 











Das Defragmentier- Tool 
in den Versionen von 
Windows 95 (oben) und 
Windows 98 (links). 
Letzteres versucht 


nen, daß sie möglichst 
schnell starten. 


Programme so anzuord- 
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Intel Media Benchmark 1.0 
INTERACT 3D ProgramPad 


Lucasärts' Curse of Monkey Island 
edi Knight 
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Windows- Programme sollten Sie nie von Hand löschen, sondern 
über »Systemsteuerung/Software« sauber deinstallieren. 
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Windows schlank halten 


Nicht nur Schriften oder Spielereien ma- 
chen Ihren PC unnötig langsamer; auch 
die Installation von Unmengen Software 
wirkt sich eher negativ auf Windows aus. 
Fast jede (Windows-) Software, die man 
installiert, kopiert eigene Dateien (zu- 
meist .dlls-Programmbibliotheken) in 
Manche 
tauschen sogar ohne Rückfrage wichtige 


das Windows-Verzeichnis. 


Systemdateien durch abgeänderte Ver- 
sionen mit angepaßtem Funktionsum- 
fang aus. Das ist vielleicht für den Be- 
trieb dieses einen speziellen Programms 
vonnöten. Doch auf andere Software, 
die vielleicht ausschließlich mit den 
Original-Systemdateien zurechtkommt, 
kann das fatale Auswirkungen haben. 
Das Ergebnis können unter anderem 
Schutzverletzungen oder spektakuläre 
Ausnahmefehler sein. 

Um solche Probleme zu vermeiden, 
sollten Sie ausschließlich Software in- 
stallieren, die Sie auch wirklich benöti- 
gen. Spiele bilden natürlich die Ausnah- 
me, zumal sie meistens keine großen 
Eingriffe ins System vornehmen müs- 
sen. Aber kaum jemand benötigt zwei 
Textverarbeitungs- oder mehrere Gra- 
fikprogramme. Auch auf das Ausprobie- 
ren von zuviel Kleinkram (zum Beispiel 
Shareware und Freeware) sollten Sie 
zum Wohle Ihres Rechners verzichten. 


Schwerpunkt: PC-Tuning 


Die Deinstallation hinterläßt fast immer 
Dateileichen, die später schwer zu iden- 
tifizieren und zu entfernen sind. Noch 
schlimmer wird es, falls Sie Software 
nicht über den mitgelieferten Deinstal- 
ler, sondern von Hand löschen. Hier 
bleibt im Systemverzeichnis von Windo- 
ws sowie der Systemregistrierung so viel 
Datenmüll zurück, daß bald eine Win- 
dows-Neuinstallation droht. 

Viele Softwareprodukte bieten Zu- 
satzoptionen, die den Bedienkomfort er- 
höhen sollen. So installiert Microsoft Of- 
fice beispielsweise eine Schnellstartlei- 
ste, die auch wieder ein bifschen an der 
Leistung knabbert. Wenn Sie mit der 
rechten (!) Maustaste auf Start klicken, 
können Sie den Menüpunkt »Öffnen« 
wählen und direkt das Startmenü modi- 
fizieren. Im Ordner »Autostart« finden 
Sie dann alle Programme, die direkt 
beim Windows-Start geladen werden, 
darunter auch die Schnellstartleiste. 
Wieder gilt: Was Sie nicht wirklich brau- 
chen, hat hier nichts verloren. 


Treiber-Pflege 


Ohne Treiber läuft in der modernen 
Windows-Welt gar nichts mehr. Für 
Spieler mit Abstand am wichtigsten ist 
DirectX. Es enthält universelle Module 
(zum Beispiel Direct3D für 3D-Grafik 
oder DirectInput für Joysticks) zur An- 
steuerung von Multimediageräten. Der 
Vorteil: Ein Spielehersteller muß sein 
Programm nur noch an DirectX an- 
passen und nicht Dutzende von Sound- 
und Grafikkarten berücksichtigen. Für 
die meisten Spieletitel ist inzwischen 
DirectX 5 erforderlich, seit einigen Wo- 
chen steht die neueste Version 6.0 zur 
Verfügung. Die ist vor allem leistungs- 
optimiert, zusätzlich unterstützt sie 
schon etliche Features der neuen 3D- 
Karten-Generation sowie den 3Dnow- 
Befehlssatz des AMD K6-2. Prädikat: 
sehr empfehlenswert. 


Neue Besen kehren gut 


Beinahe ebenso wichtig ist es, immer 
auf eine halbwegs »aktuelle« Windows- 
Version zu achten. Microsoft gibt für fast 
alle Produkte in unregelmäßigen Ab- 
ständen kostenlos sogenannte Service 
Packs heraus. Sie enthalten Bugfixes (be- 
kannte Fehler werden somit behoben) 
und bescheren dem Betriebssystem oft 
auch ganz neue Fähigkeiten. 
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Es gibt zwei Wege, an ein frisches Win- 
dows zu gelangen. Wer einen neuen PC 
erwirbt, bekommt so gut wie immer die 
gerade gültige Windows-Version samt 
Installations-CD dazu. Die aktuelle Aus- 
gabe von Windows 95 ist 2.5 (mit inte- 
griertem Internet Explorer 4.0). Ab Ver- 
sion 2.1 bietet das Betriebssystem eine 
umfangreiche Unterstützung für USB- 
Geräte (Universal Serial Bus), und be- 
reits seit 2.0 kennt Windows 95 das ver- 
besserte Dateisystem FAT32. Damit 
kann eine Festplattenpartition auch 
größer als 2 GByte sein, und durch ge- 
ringere Clustergrößen wird enorm viel 
Festplattenplatz eingespart. Außerdem 
hielt ein verändertes Plug-and-Play-Sy- 
stem Einzug, mit dem sich die Installati- 
on neuer Hardware-Treiber etwas fle- 
xibler gestaltet. Jedes Release bringt 
noch andere Verbesserungen mit, die 








Besonders bei neuer Hardware sollte immer das neueste 
DirectX auf Ihrem Rechner installiert sein. 


für den Anwender zwar nicht immer 
gleich ersichtlich sind, jedoch im Zwei- 
felsfall eher nützen als schaden. 


Windows-Update zum 2. 


Die zweite Möglichkeit ist, die einzelnen 
Updates über die bestehende Installati- 
on zu kopieren. Das betrifft zum einen 
das Service Pack 1, welches auf der 
Microsoft-Homepage im Internet zum 
Download bereitsteht (damit erhält man 
Release 2.0). Als nächstes benötigt man 
das USB Supplement Kit, um die USB- 
Unterstützung nachzurüsten, und zum 
Schluß den Internet Explorer 4. Auch 
für Windows 98 soll es in Kürze ein Ser- 





vice Pack geben, das als eine der wichtig- 
sten Komponenten DirectX 6 enthalten 
wird. Da DirectX 6 unter anderem auch 
auf der GameStar-CD vorliegt, bleibt die 
Nützlichkeit dieses Service Packs für 
Spieler abzuwarten. 

Im Umfang der aktuellen Version 
2.5 von Windows 95 und auch Windo- 
ws 98 ist ein sogenannter Busmaster- 
DMA-Treiber für den Festplatten-Con- 
troller. Dieser ermöglicht es, Daten von 
und zur Festplatte mit minimaler CPU- 
Belastung zu kopieren (ähnlich wie bei 
SCSI). Daß das in Einzelfällen eine kräf- 
tige Leistungssteigerung bedeuten kann, 
liegt auf der Hand: Der Prozessor hat 
mehr Zeit, sich um die wesentlichen 
Dinge zukümmern, anstatt durch einen 
Lesevorgang der Festplatte beansprucht 
zu werden. Wenn Sie einen Busmaster- 
Treiber nachträglich installieren wollen, 
verwenden Sie möglichst mindestens ei- 
ne 3er-Version, da frühere Versionen ge- 
legentlich Nebenwirkungen zeigten. 
Außerdem sollten Sie darauf achten, 
dafs bei modernen IDE-Festplatten (un- 
ter »Systemsteuerung/System/Geräte- 
manger/Laufwerke/«: Generic IDE Disk 
Type 46 oder 47) in den Einstellungen 
das »DMA«-Kästchen aktiviert ist. 


Altlasten-Entsorgung 


Windows 95 ist ein 32-Bit-Betriebssy- 
stem, verwendet jedoch noch viele 16- 
Bit-Treiber. Unter »System« in der Sy- 
stemsteuerung wählen Sie die Kartei- 
karte »Leistungsmerkmale«, die Ihnen 
zeigt, ob ein 16-Bit-Treiber verwendet 
wird und das System ausbremst. Diesen 
finden Sie entweder in der Datei CON- 
FIG.SYS oder in der AUTOEXEC.BAT 
im Stammverzeichnis C:\ Ihrer Fest- 
platte. Mit Notepad können Sie diese Da- 
teien öffnen und einzelne Kommandos 
durch ein »REM« am Zeilenbeginn (mit 
anschließendem Leerzeichen) deaktivie- 
ren, um so den Übeltäter ausfindig zu 
machen. Normalerweise sind 16-Bit- 
Treiber nur bei älteren Soundkarten 
oder angegrauten CD-ROM-Laufwerken 
mit eigenen Controller-Karten nötig. 
Ansonsten finden Sie in der Lei- 
stungsanzeige die Meldung »optimal 
konfiguriert«. Generell sollten Sie da- 
rauf achten, für möglichst alle wichtigen 
Komponenten die aktuellsten Treiber 
zu verwenden. Das gilt vor allem für 
DirectX und die Grafikkarte, die Sound- 
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IV Bildschirmschoner 
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Die gewählten Einstellungen 
werden wirksam, sobald Sie auf 
"DK" oder "Übernehmen" 
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Aktuelle Zuordnung der Laufwerkbuchstaben: [E:2: 
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Achten Sie darauf, bei Ultra- DMA- Festplatten 
den DMA- Modus zu aktivieren. 


karte sowie die Windows-Version. Aber 
auch andere Zusatzkarten benötigen ei- 
gene Software (z.B. TV-Tuner, 3D-Be- 
schleuniger), die Sie immer auf dem 
neuesten Stand halten sollten. 


Kleine Helferlein 


Eines der sinnvollsten Zusatzprogram- 
me für Windows ist Microsofts Power- 
toys-Sammlung, die Sie auf der Service- 
CD des GameStar 10/98 finden. Die 
wichtigste Komponente ist das Pro- 
gramm TweakUlI, welches bei Windows 
98 sogar schon zum Lieferumfang 
gehört. Es erlaubt die Anpassung von 
Systemeinstellungen, die den prakti- 
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Die Powertoys sind ein nützlicher Helfer 
der täglichen Windows- Arbeit, 


schen Ablauf betreffen. Sehr sinnvoll ist 
zum Beispiel, auf die Animation von Fen- 
stern zu verzichten. Auch die Geschwin- 
digkeit, mit der die Fenster innerhalb des 
Start-Menüs aufklappen, läßt sich vari- 
ieren. Derartige Programme gibt es ne- 
ben den Powertoys noch viele, zu den be- 
sten zählen Winhacker 95, TuneUp 97 
oder Registry Inkognito 5. Sie erlauben 
umfangreichere Eingriffe als die Power- 
toys, kosten jedoch auch bis zu 50 Mark. 
Bei den Powertoys sollten Sie streng 
darauf achten, daß Sie die 95er Version 
nicht unter Windows 98 verwenden, da 
Sie sonst mit üblen Nebenwirkungen 


zu kämpfen haben werden. 
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Schwerpunkt: PC-Tuning 


Die wichtigsten Einstellungen erklärt 


Das Bios im Griff 








Das PC-Bios regelt viele grundsätzliche Optionen Ihres Rechners. Mit 


den richtigen Einstellungen holen Sie das Optimum aus Ihrem PC. 


as Bios eines Rechners birgt 
die größten Chancen zur Lei- 
stungssteigerung, ohne daß Sie 
an der Hardware etwas verändern müs- 
sen. Vier Hersteller dieser speziellen 
Software beherrschen zur Zeit den 
Markt: Award, American Megatrends 
(AMI), Phoenix und Microid 
Research (MR). Bootchips 
von Award sind mit Abstand 
am häufigsten anzutreffen, 
weswegen sich unsere Er- 
läuterungen auch darauf be- 
ziehen. Doch die Konkur- 
renzprodukte unterscheiden 
sich kaum davon. Meist wer- 
den die einzelnen Punkte 
nur etwas anders genannt. 
Ins Bios gelangen Sie 





recht einfach: Am Anfang 
des Bootvorgangs, während 
die Meldung »Press DEL 
to enter Setup« zu sehen ist, drücken 
Sie die »Entf«-Taste eine Zeitlang. 


Bios-Features 


Das erste wichtige Untermenü ist das 
»Bios Feature Setup«. Hier lassen sich 
viele grundsätzliche Funktionen und Ver- 
haltensweisen des Rechners beeinflus- 
sen.»CPU Internal Cache« und »External 
Cache« sollten unbedingt »enabled« (also 
aktiviert) sein, denn sonst verschenken 
Sie bis zu 40 Prozent Leistung. Bei Ce- 
leron-Prozessoren ohne externen Cache 
ist die zweite Einstellung nur Fassade. 

Fast jedes Bios hat den Menüpunkt 
»Quick Power On Self Test«, der die PC- 
Selbstdiagnose beim Booten regelt. 
Wenn dieser Punkt aktiviert ist, wird nur 
der Kurztest durchgeführt; andernfalls 
kommt die gründlichere Untersuchung 
zum Zuge, die erheblich länger dauert. 
Solange Ihr System sauber läuft, sollte 
der Quick-Test »enabled« sein. 


SDRAM Configuration 

SDRAM CAS Latency - 
SDRAM RAS Precharge Time : 
SDRAM RAS to CAS Delay 

alt: latex Te Bu 22-Te Tun „Tote TE ere 18727 u 
Internal Page Detection : Enal 
SDRAM Pipe Function 

SDRAM x111-2111 Mode 

1/0 Recovery Time 

Graphics Aperture Size 

Frame Buffer Posted Write: Enab;: 
Force PCI_66 GAT Mode 

Passive Release 


Data Integrity Mode 
Onboard FDC Controller 
Onboard FDC Swap A & B 


Die Option »Boot Sequence« beschreibt 
die Reihenfolge, in der das Bios die vor- 
handenen Laufwerke nach bootfähigen 
Daten absucht. Mit der Einstellung »C, 
A«, oder falls vorhanden »C only«, wird 
vor dem Windows-Start nicht geprüft, ob 
eine bootfähige Diskette im Laufwerk 


ROM PCI/ISA BIOS (<<P5A>>) 
CHIPSET FEATURES SETUP 
AWARD SOFTWARE, INC. 


Onboard Serial Port 1 

0f21eYoY- Tale ET -T op #- 1 u 7) a 

Onboard Parallel Port 

Parallel Port Mode 

ECP DMA Select 

0fa1eTer- Tate un #3) 

IR Mode 

FIR DMA Select 

Onboard PCI IDE Enable 
IDE Ultra DMA Mode 


: Disabled : Help 





Das Chipset Features Setup- Menü eines modernen Asus P5A- Bios. 


liegt. Wer oft Disketten im Laufwerk 
läßt, schont so seine Nerven. 

Falls Ihr Bios den Punkt»HDD Block 
Mode Sectors« enthält, stellen Sie Ihn 
ruhig auf „HDD Max«. Damit wird si- 
chergestellt, daß während der Lese- und 
Schreibaktivitäten der Festplatte so viele 
Sektoren wie möglich kopiert werden. 


Chipset Features 


Als erstes ist im Menüpunkt »Chipset 
Features« die Anpassung des Speichers 
an der Reihe. Hier müssen Sie lediglich 
die Zugriffszeit richtig eintragen. Bei 
EDO Speicher sind das 60 ns, SDRAMs 
liegen bei 10 oder 12 ns (bei 66 MHz 
Bustakt), das sogenannte PC-100- 
SDRAM (bei 100 MHz Systemen) gibt 
es in Varianten von 10, 8 und 7 ns. 
Wenn Sie die Art Ihres Speichers nicht 
kennen, hilft oft ein Blick auf die Rech- 
nung Ihres PCs. Ansonsten müssen Sie 
das Gehäuse öffnen und direkt auf den 
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IDEO Master PIO/DMA Mode : Aut 

IDEO Slave PIO/DMA Mode : 
zen IDEI Master PIO/DMA Mode : Aut 

Delayed Transaction : Disal IDE1I Slave PIO/DMA Mode : Aut 

Memory Hole At 15M-16M : bled 

DRAM are 64 (Not 72) bits wide : Quit 11>* 


: Select Item 
PU/PD/+/- : 
: Old Values (Shift)F2 : 
a BR 7-T> Bu = 5 0 0 SE 07-5 2-10 5 = 
: Load Setup Defaults 


schokoriegelgroßen Platinen nachsehen. 
Die Kennzeichnung von 60-ns-Chips en- 
det beispielsweise auf »-6« oder »-60«. 

Die weiteren Einstellungen variieren 
jenach Mainboard-Hersteller zu stark, 
um hier allgemeingültige Angaben 
machen zu können. Optionen, die den 
PCI-Bus und das Speicher- 
handling betreffen, können 
Sie aber prinzipiell auf die 
höchstmöglichen Werte set- 
zen. Die Risiken sind in der 
Regel harmlose Abstürze; 
dann stellen Sie einfach die 
Ausgangseinstellungen (die- 
se vorher unbedingt notie- 
ren!) wieder her. 

Faustregel: An einem 


Modify 
Color 


System, das vor allem zuver- 
lässig funktionieren muß, 
spielt man am besten erst 
gar nicht herum. In diesem 
Fall geht Stabilität eindeutig vor ein paar 
Prozent Mehrleistung. Für Experimen- 
tierfreudige gilt dagegen folgende Regel: 
Alle »pipelining«-Optionen sollte man 
aktivieren, alles was mit »wait« zu tun 
hat, deaktivieren. Manchmal läßt sich 
der sogenannte »Linear Burst« wählen; 
den beherrschen jedoch nur Cyrix- 
CPUs, die im Burst-Modus ein paar Pro- 
zent Leistung zulegen. 

In neueren Systemen gibt es entwe- 
der im Chipset Setup oder im Peripheral 
Setup (nicht immer vorhanden) die 
Möglichkeit, für die IDE-Controller den 
Ultra-DMA-Modus zu aktivieren. Das 
sollten Sie auch tun, denn dieser ermög- 
licht eine höhere Maximaltransferrrate 
und sorgt dafür, daß die Festplatte nicht 
unnötig ausgebremst wird. 

Alle anderen Untermenüs des Bios 
(Power Managment, Plug&Play-Setup) 
haben für die Performance eines Rech- 


ners keine weitere Bedeutung. 
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Auf CD: 
Powerstrip und 
aktuelle Grafik- 
karten-Treiber 


Schwerpunkt: PC-Tuning 


Rund um die Grafikkarte 


3D-Nachbrenn 


er 





Auch der schnellsten Grafikkarte können Sie mit einigen 


Kniffen und sorgfältiger Treiberpflege noch auf die Sprünge helfen. 


eimodernen Grafikkarten kann 
B der Optimierungs-Hebel an zwei 

Stellen angesetzt werden: Da wä- 
re erstens die Hardware; bei einigen 
Grafikkarten läßt sich der Chip übertak- 
ten und so etwas mehr Leistung heraus- 
kitzeln. Zweite Möglichkeit sind die 
Treiber, die in vielen Fällen Spielraum 
für Verbesserungen lassen. 





miroPINBOARD - Konfiguration 
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Hilfe | Ok | Abbrechen | Übernehmen | 


Bei Voodoo- 2- Karten von Miro deaktivieren Sie mit dem rot 
umrandeten Menüpunkt die Bildschirm- Synchronisation. 
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Mehr als nur Software 


Grafikkarten-Treiber sind deutlich wich- 
tiger, als man auf den ersten Blick an- 
nehmen mag: Sie bestimmen, wieviel 
aus dem Potential eines 3D-Chips 
tatsächlich herausgeholt wird. Kleinere 
oder unbekannte Anbieter legen ihren 
Produkten oft nur die Standardtreiber 
des Chipherstellers bei. Die sind dann 
meist veraltet und nutzen die Hardware 
bei weitem nicht optimal aus. Marken- 
hersteller pflegen dagegen ihre Treiber- 


bibliotheken und veröffentlichen regel- 
mäßig Updates. Riva-128-Karten sind 
dafür ein gutes Beispiel: Dank sorgfälti- 
ger Treiberoptimierung wurden sie im 
Verlauf des letzten Jahres (bei unverän- 
derter Hardware) um bis zu 30 Prozent 
schneller. Zusätzlich können damit 
auch neue 3D-Features wie etwa trili- 
neares Filtering nachträglich implemen- 
tiert werden. Nicht zuletzt deswegen be- 
stehen viele Spiele auf einem aktuellen 
Grafikkarten-Treiber. Will das Pro- 
gramm partout nicht laufen, sind veral- 
tete Versionen Fehlerquelle Nummer 1. 

Die beste Quelle für Grafikkarten- 
Treiber ist unsere Cover-CD, auf der Sie 
monatlich aktualisiert die wichtigsten 
Modelle finden. Daneben halten natür- 
lich die Internet-Seiten der Hersteller die 
aktuellsten Versionen parat. 


Voodoo-Kur 


Bei 3Dfx-Zusatzkarten mit Voodoo- oder 
Voodoo-2-Chipsatz sollte immer die 
neueste Version des Glide-API installiert 
sein. Ganz wichtig: Die Voodoo-2-Trei- 
ber erlauben es, die mögliche Bildrate 
des Spiels (im allgemeinen in fps, also 
Bildern pro Sekunde, angegeben) von 
der tatsächlichen Bildwiederholrate des 
Monitors abzukoppeln. Ansonsten war- 
tet die Grafikkarte mit der Ausgabe des 
nächsten Bildes, bis das vorherige kom- 
plett auf dem Bildschirm aufgebaut wur- 
de. Beiden Referenz-Treibern heifst die- 
ser Menüpunkt »Don’t sync buffer 
swaps to monitor refresh rate«, anson- 
sten »wait for vertical retrace« oder »wait 
for V-Sync«. Ein sichtbares Nachlassen 
der Bildqualität haben Sie dadurch nor- 
malerweise nicht zu befürchten. 

Die meisten Voodoo-2-Karten er- 
möglichen darüber hinaus auch noch 
die Einstellung der Chip-Taktrate per 
Schieberegler. Der Hersteller garantiert 


GameStar November 98 


90 MHZ, meist vertragen die Karten bis 
zu 97 MHz. Die Chips werden dann 
aber sehr heiß, was sich in Farbfehlern 
oder Spielabstürzen äußern kann. Un- 
real macht bisweilen schon bei 90 MHz 
Probleme. Dann sollten Sie die Taktrate, 
wenn im Treiber vorgesehen, auf etwa 
83 bis 85 MHz heruntersetzen. 

Für langsame Rechner bis 233 MHz 
bieten Voodoo-Karten der ersten Gene- 
ration das bessere Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis. Auch hier gibt es Möglichkeiten 
der Leistungssteigerung: Fügen Sie in Ih- 
re Autoexec.bat die folgenden Zeilen ein: 
SET SST_GRXCLK=57 
SET SST_FASTPCIRD=1 
SET FX_GLIDE_SWAPINTERVAL-=0 
Die Zahlenangabe der ersten Zeile be- 
stimmt den Takt des Chips. Bei etwa 61 
MHZ ist hier spätestens Schluß. 


Schneller Speicher 


Nicht nur der Grafikchip, sondern auch 
der Grafikspeicher (SDRAM oder 
SGRAM, früher meist EDO-RAM) läuft 
mit einer bestimmten Taktfrequenz. 
Und natürlich läfßst sich auch diese ver- 
ändern. Auf unserer Cover-CD finden 
Sie ein kleines Sharewareprogramm na- 
mens Powerstrip, mit dem Sie neben all- 
gemeinen Einstellungen den Speicher- 
takt ändern können - fünf Prozent mehr 
sind in der Regel kein Problem. Um dar- 
über Gewißsheit zu bekommen, hilft wie- 
der nur ausprobieren: Läuft der Compu- 
ter danach unstabil, sollten Sie die Än- 
derungen wieder rückgängig machen. 


Das Auge spielt mit 


Ein Kompromifß muß bei der Bildwie- 
derholfrequenz der Grafikkarte einge- 
gangen werden. Je höher die Wiederhol- 
rate ist, desto augenschonender fällt das 
Bild aus. Zu hohe Werte (über 100 Hz) 
bringen kaum noch etwas, fordern aber 








die Grafikkarte stärker und ziehen dem- 
zufolge leichte Performance-Verluste 
nach sich. Ab 75 Hz ist für die meisten 
Menschen kein Flimmern mehr festzu- 


stellen, wir empfehlen als idealen Kom- 
promiß zwischen Bildqualität und Ge- 
schwindigkeit 85 Hz. Bei allen besseren 
Grafikkarten mit vernünftigen Treibern 
haben Sie übrigens die Möglichkeit, 
nach der Wahl des richtigen Monitors 
(in der Systemsteuerung unter »Anzei- 
ge/Einstellungen/Erweitert«) die Bild- 
wechselfrequenz manuell anzupassen. 
Vergleichbares gilt für die Farbtiefe. 
Diese beschreibt die Anzahl der darstell- 
baren Farben. Bei 8 Bit sind das 256, bei 
16 Bitschon 65536, und ab 24 Bit sind 


Grafikspeicher und ihre maximale Geschwindigkeit 





Zugriffszeit Taktfrequenz 
SDRAM/SGRAM: 22 ns 83 MHz 
10 ns 100 MHz 
dns 125 MHz 
EDO- RAM: b0 ns bb MHz 
40 ns 83 MHz 
25. ns 100 MHz 


es 16,/ Millionen Farben. 3D-Chips ar- 
beiten normalerweise 15- oder 16-bittig, 
also mit 32768 bzw. 65536 Farben. 
Wenn Sie Ihren Desktop auf True-Color 
(24 oder 32 Bit) stellen, werden 3D-An- 
wendungen zumeist deutlich langsamer. 
Auch sollten Sie bei einem schwächeren 
Rechner auf unter 640 mal 480 Pixel 
Auflösung gehen. Hier hat sich die Vari- 
ante mit 512 mal 384 Bildpunkten be- 
stens bewährt. Sie ist vergleichsweise 
schnell und qualitativ kaum schlechter 
als die 640er Auflösung. 


Bios nicht vergessen 


Auch Grafikkarten haben ein Bios, wel- 
ches bei vielen Modellen (z.B. Hercules 
Stingray/128) aktualisiert werden kann. 
Das sollten Sie jedoch nur in Betracht 
ziehen, wenn das Board größere Proble- 
me macht oder der Hersteller auf kräfti- 
ge Mehrleistung mit der neuen Version 
hinweist. Im Gegensatz zum Bios des 
Motherboards lassen sich die Einstel- 
lungen des Grafik-Bios nicht verändern. 
Speziell für Grafikkarten bietet das PC- 
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Bios aber einige nützliche Einstelloptio- 


nen. Einmal können Sie das Bios von 
Motherboard und Grafikkarte in den 
schnelleren Hauptspeicher spiegeln las- 
sen (Shadowing), zum anderen gibt es 
bei modernen Hauptplatinen die AGP- 
x2-Option. Diese verdoppelt die Bustak- 
trate des AGP-Busses durch einen tech- 
nischen Trick auf 133 MHZ, was die Ge- 
samtleistung in Einzelfällen steigert. 
Meist findet sich der entsprechende 


Menüpunkt im »Chipset Setup«. 





Hardware 





] Powerstrip ist 


ein umfangrei- 
ches Programm, 
um die Grafik- 
Einstellungen 
Ihres Rechners 
zu verändern. 
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Mehr Leistung durch CPU-Übertakten 


Prozessor-Tuning 


Das Übertakten des Prozessors ist die Krönung des PC-Tunings, aufgrund 





diverser Riskien aber mit sehr viel Vorsicht zu genießen. 


urch Übertakten (Overclocking) 
D der CPU eines Computers läßt 

sich teilweise enormer Leistungs- 
gewinn erzielen, allerdings birgt diese 
Manipulation auch erhebliche Risiken. 
Wir empfehlen sie deshalb nur erfahre- 
nen PC-Anwendern. In jedem Fall ver- 
lieren Sie durch das Overclocking sämt- 
liche Gewährleistungsansprüche. We- 
der der Hersteller noch GameStar haf- 
ten für Schäden, die beim Übertakten 
entstehen können! 


Das Gesetz der Serie 


Alle MHz-Varianten eines Prozessor- 
typs kommen gewöhnlich aus ein und 
derselben Fertigung. Sie werden nach 
der Herstellung auf ihre maximal mög- 
liche Leistung getestet und erst dann 
entsprechend klassifiziert. Im Regelfall 
ist die Nachfrage nach langsameren Pro- 
zessoren gröfser, deswegen werden Mo- 
delle, die eigentlich viel schneller laufen 
könnten, oft als langsamere Typen ge- 
kennzeichnet und so verkauft. 

Bestes Beispiel ist der Intel Pentium 
166 MM. Die Fertigungsqualität war 
vor allem in der Anfangszeit so hoch, 
daß eigentlich jeder dieser Prozessoren 
locker auch mit 200, manchmal sogar 
mit 233 MHz läuft. Intel wußte dies, 
und hat dem Overclocking einen Riegel 
vorgeschoben, indem man den Prozes- 
sor auf einen Multiplikator beschränkte. 
Danach ließ sich der Prozessor nicht 
mehr übertakten. 


Die Grundlagen 


Die Taktfrequenz eines Prozessors er- 
gibt sich aus zwei Komponenten: Dem 
externen Takt, der für das ganze System 
gilt, und einem Faktor, mit dem dieser 
Systemtakt multipliziert wird. Ein Penti- 
um 11/300 läuft zum Beispiel mit 66 
MHz externem Takt und einem Multi- 
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Pin B21 müssen Sie beim Celeron abkleben, um 100 MHz Systemtakt zu ermöglichen. 





plikator von 4,5. Dementsprechend ha- 
ben Sie prinzipiell auch zwei Möglich- 
keiten, Ihrem Prozessor zu mehr Lei- 
stung zu verhelfen: Die gebräuchlichere 
Art ist es, einfach den Multiplikator zu 
erhöhen, und damit zum Beispiel einen 
166 MMX (66 MHz mal 2,5) auf 200 
MHz (66 MHz mal 3,0) zu bringen. 
Neue Mainboards bieten die Mög- 
lichkeit, der CPU-Performance mittels 
Erhöhung des Systemtakts auf die 
Sprünge zu helfen, der bei den meisten 
CPUs 66 MHz beträgt. Er läßt sich dann 
auf75 oder 83 MHz steigern. AMDs K6- 
2 und alle Pentium II ab 350 MHz sind 
bereits für 100 MHz Systemtakt konzi- 
piert, hier sind auf Mainboards oft Ein- 
stellmöglichkeiten bis zu 112 oder gar 
133 MHz vorhanden. Häufig läßt sich 
eine bestimmte Prozessorgeschwindig- 
keit auf mehreren Wegen erreichen. Der 
Computer ist dabei am schnellsten, 
wenn Sie den höchstmöglichen exter- 
nen Takt wählen. So können Sie einen 
P150 regulär mit 60 MHz mal 2,5 oder 
mit 75 MHz mal 2 betreiben. Letzteres 
macht ihn so schnell wie einen P166. 


Multiplikator-Manipulation 


Wenn Ihr Intel-Prozessor vor Mitte 
1997 produziert wurde, sind alle Multi- 
plikatoren noch nutzbar. Sollten Sie also 
zum Beispiel einen Pentium 166 MMX 
besitzen, der in einem schwarzen Pla- 
stikgehäuse sitzt, können Sie einfach 
auf Ihrem Motherboard per Jumper den 
Multiplikator von 2.5 auf 3 ändern. Wie 
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das gemacht wird, ist von Modell zu Mo- 
dell leicht verschieden, steht aber jeweils 
im Handbuch zur Platine. Manche Pen- 
tium-Il-Mainboards bieten die bequeme 
Möglichkeit an, die Taktfrequenz per 
Software einfach im Bios einzustellen. 

Prozessoren von AMD akzeptieren 
grundsätzlich alle Multiplikatoren, ein 
Cyrix/IBM 6x86 beherrschte früher nur 
ganze Zahlen (2 und 3), erst der aktuelle 
6x86MX kennt auch »halbe« Werte. In 
unserer Tabelle finden sie alle gängigen 
Prozessoren samt der Möglichkeiten, 
diese zu übertakten. 


Systemtakt-Erhöhung 


In vielen Fällen können Sie den Prozes- 
sor auch übertakten, indem Sie den 
Bustakt ändern. Das geschieht vor- 
nehmlich ebenfalls per Jumper, manche 
Boards gehen auch den komfortablen 
Weg über Bios-Einstellungen. Seit etwa 
einem Jahr bieten viele Motherboards 
neben den obligatorischen 60 und 66 
MHz auch 75 oder gar 83 MHz Taktan. 
Der Nachteil: Bei75 MHz Takt läuft der 
PCI-Bus mit 37,5, bei 83 sogar mit 41,6 
MHz, obwohl eigentlich laut PCI-Spezi- 
fikation nur 33 MHz erlaubt sind. Mo- 
derne Grafikkarten haben damit in aller 
Regel kein Problem, doch viele SCSI- 
Controller oder Netzwerkkarten steigen 
bei mehr als 40 MHz aus. Seit kurzem 
sind deshalb Mainboards mit asynchro- 
nen Chipsätzen auf dem Markt, bei de- 
nen der PCI-Bus, unabhängig vom Sy- 
stemtakt, immer mit 33 MHz läuft. Der 





höhere Systemtakt hatnoch einen weite- 
ren Vorteil: Auch der Second Level Ca- 
che läuft nun schneller, ebenso der Ar- 
beitsspeicher. Davon profitiert ein Sy- 
stem meist mehr als vom leicht gestei- 
gerten Prozessortakt. AMD hat dies er- 
kannt und die K6-2-Prozessoren für 100 
MHz Bustakt tauglich gemacht. 

Ein K6 oder K6-2 läfßst sich auf drei- 
erlei Weisen mit 300 MHz betreiben. 
Mit 66 MHz Bustakt mal 4.5, mit 75 
MHz mal 4 oder 100 mal 3. Letzteres 
lassen nur aktuelle Motherboards zu. 
Wie Sie sehen, läßt sich auch ohne 
Übertakten, sondern allein durch sim- 
ples »Umtakten«, einiges an Mehrlei- 
stung gewinnen - falls neben dem Pro- 
zessor auch das Mainboard und die son- 
stige Peripherie mitmachen. 


Und los geht’s 


Wenn Sie vorhaben, Ihren Prozessor zu 
übertakten, sollten Sie immer eine aus- 
reichende Kühlung gewährleisten, da 
die Verlustwärme mit höherem Takt 
größer wird. Wenn das übertaktete Sy- 
stem instabil zu laufen scheint, kann es 
hilfreich sein, die Prozessorspannung 
ein wenig zu erhöhen. Einen Pentium 
MMX kann man statt bei 2,8 auch bei 
2,9 Volt betreiben, den Pentium Classic 
mit 3,5 statt 3,3 Volt. Aber Vorsicht: 
Auch dadurch wird der Prozessor heifser 
und bedarf verbesserter Kühlung. 

Der Celeron mit 266 MHz isterstens 
günstiger als der 300er, zweitens läßt er 
sich prima übertakten. Die Standardein- 
stellung ist 66 MHz mal 4. Der Prozessor 
ist technisch jedoch so gut (gleicher Pro- 
zessorkern wie die 100-MHz-Pentium-Il 
ab 350 MHz), daß man fast alle Exempla- 
re auch mit 4 mal 100 MHz betreiben 
kann. Hier ist allerdings ein 100-MHz- 
fähiges Motherboard mit BX-Chipsatz für 
etwa 300 Mark fällig. 

Damit der Prozessor als 100-MHz- 
Typ erkannt wird, muß ein Kontakt (Pin) 
des Prozessors mit einem Stückchen hit- 
zebeständigem Isolierband abgeklebt 
werden (siehe Bild). Bei 400 MHz Takt 
ist auch der Cache-lose Celeron ein Ren- 
ner. Der Prozessor erreicht bei Spielen 
in etwa die Leistung eines PII 350. Beim 
Celeron 300 und 300A wird es schon 
kritischer, denn bei 100 MHz Bustakt 
würden diese mit 450 MHz laufen. Das 
ist jedoch eine Taktrate, die nur wenige 
Celeron mitmachen. 


oo 
Die PRNEPANNEREE- Tabelle 
Ink seen Se 


mn 120 m MHz 2,0 
Pentium 133 bb MHz 2,0 
Pentium 166 b6 MHz 25 
Pentium 200 b6 MHz 3,0 
Pentium MMX 166 bb MHz 2 
Pentium MMX 200 66 MHz 30 
Pentium MMX 233 66 MHz 35 
Pentium II 233 MHz bb MHz 95 
Pentium II 266 MHz b6 MHz 40 
Pentium II 300 MHz bb MHz 45 
Pentium II 333 MHz bb MHz 5,0 
Pentium II 350 MHz 100 MHz 35 
Pentium I| 400 MHz 100 MHz 40 
Pentium I| 450 MHz 100 MHz 45 
Celeron 266 MHz b6 MHz 40 
Celeron 300 MHz b6 MHz 45 
Celeron 333 MHz 66 MHz 5,0 
AMDK6 166 bb MHz 25 
AMDK6 200 66 MHz 3,0 
AMDK6 233 b6 MHz 3,5 
AMDK6 266 b6 MHz 40 
AMDK6- 2 266 b6 MHz 40 
AMDK6 300 b6 MHz 45 
AMD K6- 2 300 100 MHz 3,0 
AMDK6- 2 333 05 MHz 35 
Erste Hilfe 


Wenn sich der Rechner nach der Mani- 
pulation merkwürdig verhält, sollten Sie 
im Bios sämtliche leistungsfördernden 
Einstellungen erst einmal abschalten be- 
ziehungsweise auf Schleichfahrt stellen. 
Läuft nun alles einwandfrei, so können 
Sie die einzelnen Optionen Schritt für 
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133 MHz b6 MHz 
150 MHz 75 MHz " 
166 MHz 66 MHz 25 
166 MHz 83 MHz 2,0 
187 MHz 75 MHz 25 
200 MHz 66 MHz 3,0 
208 MHz 83 MHz 25 
225 MHz 75 MHz 3,0 
233 MHz 66 MHz 39 
187 MHz 75 MHz 25 
200 MHz 66 MHz 3,0 
208 MHz 83 MHz 28 
225 MHz 75 MHz 3,0 
250 MHz 83 MHz 3,0 
233 MHz 66 MHz 35 
250 MHz 83 MHz 3,0 
262 MHz 75 MHz 3,5 
266 MHz 66 MHz 40 
266 MHz 66 MHz 40 
262 MHz 75 MHz 35 
300 MHz 66 MHz 4,5 
lieber nicht übertakten, CPU wird extrem heiß 
375 MHz 75 MHz 5,0 
392 MHz 112 MHz 3,5 
448 MHz 112 MHz 40 
504 MHz 112 MHz 4.5 
300 MHz 75 MHz 40 
400 MHz 100 MHz 40 
337 MHz 75 MHz 4,5 
375 MHz 75 MHz 5,0 
187 MHz 75 MHz 15 
200 MHz 66 MHz 3,0 
208 MHz 83 MHz 2,5 
225 MHz 75 MHz 3,0 
233 MHz 66 MHz 35 
lieber nicht übertakten, CPU wird sehr heiß 
300 MHz 75 MHz 40 
300 MHz 66 MHz 4,5 
292 MHz 83 MHz 35 
300 MHz 100 MHz 3,0 
333 MHz 66 MHz 5,0 
337 MHz 75 MHz 4,5 
333 MHz 83 MHz 40 
337 MHz 75 MHz 4,5 
337 MHz 112 MHz 3,0 
350 MHz 100 MHz 33 


Schritt wieder aktivieren. Nur so läßt 
sich der Parameter bestimmen, der bei 
höherem Takt für Probleme sorgt. 
Wenn diese Maßnahmen nicht helfen, 
haben Sie leider Pech: Entweder das 
Motherboard läuft bei höherem exter- 
nen Takt nicht zuverlässig, oder der 
Prozessor verträgt wirklich nicht mehr 


Megahertz als aufgedruckt. 
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den Ausgangs- 
prozessor samt 
Systemtakt und 
Multiplikator, 
rechts die Aus- 
wirkungen des 
Übertaktens. Die 
durchgeführte 
Änderung ist rot 
markiert. Die 
Werte beruhen 
auf praktischen 
Erfahrungen, 
sind jedoch ohne 
Gewahr. 
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Test 


17-Zoll-Monitor 


Samsung 
700p plus 





2 
Li ]T 
77 2: 





eit der GameStar-Erstausgabe steht 

der Samsung Syncmaster 700p bei 
den 17-Zoll-Monitoren ganz oben in un- 
serer Top-5-Liste. Nun schickt sich der 
Nachfolger 700p plus an, diesen Erfolg 
zu wiederholen. Die Bildqualität des mit 
einer Toshiba-Röhre ausgerüsteten Ge- 
räts ist überragend: Geometrie- oder 
Konvergenzfehler waren praktisch keine 
zu entdecken. Samsung-typisch sind die 
sehr gute Bildschärfe und brillante Far- 
ben. Mit 85 Hz bei einer 1280er Auflö- 
sung stimmt auch die Ergonomie. 

Das On-Screen-Menü (OSM) ist 
trotz der üppigen Einstelloptionen ein- 
fach zu handhaben. Komplett fallen 
Ausstattung und Serviceleistungen aus. 
Über den seperaten BNC-Eingang freu- 
en sich Voodoo-Besitzer. Drei Jahre Ga- 
rantie und ein Jahr Vor-Ort-Service sind 


durchaus großzügig bemessen. 


Bildqualität (60% 
Handhabung (20% 
Ausstattung (20% 








/00p plus 


Ip: 17- Zoll- Monitor 
Hersteller: Samsung 


Preis: ca. 1.300 Mark 

Hotline (01805)121213 

Homepage: www.samsung.de 

» hervorragende » relativ teuer 


Bildqualität 
» Bildwiederholraten 


Fazit: Der Samsung 700p plus 
istschlichtund ergreifend 
der derzeit beste 17- Zöller. 


Er Tsstzwirigleisct Tanlualejcch 








17-Zoll-Monitor 


liyama 
5701GT 





D er neue Iiyama S701GT (auch Vi- 
sionMaster 400 genannt), Nachfol- 
ger des bewährten MF-8617T, bietet für 
nur 950 Mark eine ordentliche Bildqua- 
lität. Zwar sind weder Schärfe noch 
Farbbrillanz besonders hervorstechend, 
gehören aber eindeutig zum Besseren, 
was die Klasse zu bieten hat. Dank der 
maximalen Horizontalfrequenz von 96 
KHz sind hohe Bildwiederholraten kein 
Problem - bei den 17-Zoll-typischen 
1024 mal 768 Punkten schafft der 
S/01GT ergonomische 115 Hz. 

Auch sonst gibt sich das Gerät keine 
Blöße: Das umfangreiche OSM ist lo- 
gisch aufgebaut und mit den drei Tasten 
einfach zu meistern. Iiyama gewährt 36 
Monate Garantie inklusive 12 Monate 
Vor-Ort-Abholservice. Das reicht für ei- 
ne Gesamtnote von 2,1 und den Einzug 
in unsere Hardware-Bestenliste. 
Bildqualität (60% 
Handhabung (20% 
Ausstattung (20% 


SW RICH 








Ip: 17- Zoll- Monitor 
Hersteller: Iiyama 

Preis: ca. 950 Mark 
Hotline: (089) 900.05 00 


Homepage: www.liyama.de 


» sehr günstiger Preis + ordentliche, aber 
nicht herausragen- 
de Bildqualität 


» gute Ergonomie 
» einfache Bedienung 


Fazit: Gute Bildqualität für 950 
Mark: Für preisbewußte 

Spieler ist.der liyama eine 
hervorragende Wahl. 


GameStar Gesamtnote: 
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56K-Modem 
Diamond SE 





as neue Diamond-Modem Supra 

Express 56e Pro ist mit einem aktu- 
ellen Rockwell-Chipsatz RPS6D/SP aus- 
gerüstet. Im Flash-ROM wurde neben 
der K56flex-Technik auch schon die 
Firmware zum einheitlichen V.90-Stan- 
dard gespeichert - ein Update ist also 
nicht notwendig. Im Leistungstest er- 
reichte das Gerät 46 kbps und gehört da- 
mit zu den schnellsten Modems. Aufser- 
dem unterstützt es die Shotgun-Tech- 
nik, mit der die Kanalbündelung mehre- 
rer analoger Leitungen möglich ist. 

An Software liegt die DFÜ-Suite 
Xtreem Machine 2.0 in der Packung. 
Diese enthält zwar alle wichtigen Pro- 
gramme, erweist sich aber als etwas 
gewöhnungsbedürftig. Insgesamt reicht 
das Gebotene zu einer Gesamtnote von 
1,9 und damit Platz 4 in unserer Mo- 
dem/ISDN-Adapter-Liste. 


Leistung (50% 


Ausstattung (40% 
Handhabung (10% 


SE 56e Pro 








Ip: 56k- Modem 


Hersteller: Diamond 
Preis: ca. 220 Mark 
Hotline: (01805) 26. 63 77 


Homepage: www.diamondmm.de 

» sehr schnell ° umstandliche 

» gute Ausstattung Software 

« 5 Jahre Garantie ° nicht ganz billig 


Fazit: Das Diamond Supra 
Express 56e Pro gehört zu 
den schnellsten Modems 

auf dem Markt. 


Er Tsstzwirsigleisct Tanlugleltch 
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3D-Chips im Vergleich 


Die drei 


Muskeltiere 


Endlich sind 3Dfx Banshee, nVidia TNT und S3 
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Savage fertig: Im Benchmark-Showdown mußten 


die drei Chips zeigen, wer die Nase vorne hat. 


icht jeder Spielebegeisterte ist 
gewillt, sich eine Voodoo-2-Kar- 





te zu kaufen. Die sind zwar ex- 
trem schnell, aber mit etwa 450 Mark 
für ein reines Zusatzboard auch sehr 
teuer. Zudem sind sie auf eine separate 
2D-Grafikkarte angewiesen und belegen 
deshalb einen der raren PCI-Slots. Doch 
bis auf die neuen Matrox-Karten mit 
dem G200-Chip war bislang nichts zu 
finden, was ein V2-Board überflüssig ge- 
macht hätte. Das soll in den nächsten 
Monaten ganz anders werden. Ein 
halbes Dutzend 2D/3D-Kombichips 
schickt sich an, mit Spitzenleistung zum 
günstigen Preis ein neues 3D-Zeitalter 
einzuläuten. Mit dem 3Dfx Banshee, 
nVidias Riva TNT sowie dem Savage von 
S3 haben inzwischen die drei wichtig- 
sten Vertreter ihre Serienreife erlangt. 


Schnelles Dreigestirn 


Die renommierte deutsche Grafikkar- 
ten-Schmiede Elsa war in unserem Test 
gleich zweifach vertreten. Die Erazor 2 
nahm stellvertretend für die Riva-INT- 
Fraktion die Benchmarks in Angriff; sie 
wird mit 16 MByte SGRAM für unter 
400 Mark zu haben sein. Ein weiteres 
TNT-Highlight sind die zwei Textur-Pi- 
pelines, die Karte kann also ohne Zeit- 
verlust zwei Texturen parallel berech- 
nen, sofern ein Spiel dies unterstützt 
(zum Beispiel alle Spiele, die auf der 
id-Engine basieren). Mit der Victory 2 
(zirka 300 Mark) kommt der Banshee- 
Vetreter ebenfalls von Elsa, die damit 


erstmals ein 3Dfx-Modell in der Pro- 
duktpalette haben. Der Banshee ent- 
spricht vom 3D-Kern her dem Voodoo 2, 
wurde allerdings um die zweite Textur- 
Engine abgespeckt. Von Hercules er- 
hielten wir die mit knapp 250 Mark sehr 
günstige Terminator Beast, auf der ein 
S3 Savage zu finden ist. Er unterstützt 
im Vergleich zur 16-MByte-Konkurrenz 
maximal 8 MByte Onboard-RAM, da er 
verstärkt auf AGP-Technik sowie eine 
S3-eigene Texturkompression setzt. Un- 
sere Beast war eine SDRAM-Version mit 
einem auf 100 MHz getaktetem Savage, 
im Oktober folgt dann die SGRAM-Vari- 
ante mit 120 MHz Chiptakt. 


Verspätete Kollegen 


Kurz vor Redaktionsschluß landeten 
noch einige Boards anderer Hersteller 
auf dem Schreibtisch. Ein kurzer Quer- 
check bestätigte erste Vermutungen: 
Modelle mit gleichen Chipsätzen unter- 
scheiden sich praktisch nur noch in den 
Punkten Preis, Software-Bundle, Verar- 
beitungsqualität und Serviceleistungen. 
Der Geschwindigkeitsunterschied zwei- 
er TNT- oder Banshee-Karten bewegt 
sich teilweise im Nachkomma-Bereich 
und ist somit vernachlässigbar. Nicht zu- 
letzt deshalb haben wir uns auch ent- 
schieden, keine Endnoten für die drei 
vorgestellten Karten zu verteilen: Wir 
wollen abwarten, bis alle wichtigen Mo- 
delle auch wirklich im Laden stehen, um 
dann in einem grofsen Vergleichstest die 
feinen Unterschiede zwischen den Kon- 
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Elsa Erazor 2 


kurrenten herauszuschälen. Nur so kön- 
nen wir Ihnen konkrete Kauftips für ein- 
zelne Modelle liefern. 

Wozu die Chips prinzipiell in der La- 
ge sind, zeigten sie beiden Messungen 
eindrucksvoll. Selbst der langsamste 
(der Savage) überrundete die Matrox My- 
stique teilweise deutlich. Der Banshee 
stieß erwartungsgemäßs in Voodoo-2-Be- 
reiche vor, muß aber bei Multitextur- 
Spielen Federn lassen. Der TNT konnte 
nicht ganz die vollmundigen Verspre- 
chungen von nVidia erfüllen, er sei 
schneller als eine SLI-Konfiguration von 
zwei aneinander gekoppelten V2-Bo- 
ards. Mit seiner vollständigen Featureli- 
ste und den sehr guten Leistungen bei 
hohen Auflösungen ist er dennoch der- 
jenige 2D/3D-Chip, den es in Zukunft 


zu schlagen gilt. 


Benchmark-Ergebnisse 


Der Riva TNT und der Banshee erwiesen sich als in etwa gleich rasant. 


lle Benchmarks wurden auf ei- 
A Pentium 11/333 mit 64 

MByte RAM ermittelt. Der 
Desktop war auf 16 Bit Farbtiefe, der 
Monitor auf 85 Hz Bildwiederholrate 
eingestellt. Ein neues Zauberwort der 
Branche ist »VSync« (Vertical Synchro- 
nisation). Die Direct3D-Messungen wur- 
den sowohl mit ein- als auch ausgeschal- 
teter Option durchgeführt. Der Unter- 
schied: Bei aktivem VSync-Modus wartet 














fertig gerenderten Bildes an den Moni- 
tor so lange, bis dieser das letzte Frame 
komplett auf den Schirm gebracht hat 
(was zeilenweise von links oben nach 
rechts unten geschieht). Ohne wird ein 
fertig berechnetes Bild von der 3D-Karte 
sofort an den Monitor weitergegeben, 
der dann zum Beispiel nach 300 Zeilen 
vom alten auf das neue Bild überspringt. 
Mit eingeschalteter Synchronisation ist 
der maximale Benchmarkwert logi- 


Monitors beschränkt (bei 85 Hz also 85 
Bilder pro Sekunde). Nach Deaktivie- 
rung steigen die Ergebnisse teilweise be- 
trächtlich. Dann ist jedoch ein Nachlas- 
sen bei der Bildqualität festzustellen (das 
sogenannte Tearing), das bei der Termi- 
nator Beast so schlimm war, daß alle Di- 
rect-3D-Programme praktisch unspiel- 
bar wurden. Bei der Elsa Erazor 2 ließ 
sich dagegen unter diesem API der 
VSync mit der getesteten Treiberversion 


























































die Grafikkarte mit der Weitergabe eines scherweise auf die Wiederholrate des erst gar nicht deaktivieren. 
Open GL: Quake 2 Direct 3D: X-Bench mit v-Syne Farbindex: 
pr 30f sof of 20f 40f Bildschirm- 
“= u z z n ” auflösung 
Erazor 2 54,6 / 39,7 Erazor 2 3023 1 23:6 a a 
Victory 2 39,3 / 26,0 Victory 2 #7/| - 1024 x 768 
Terminator Beast 338/27 Terminator Beast 34,6 / 37,9 1280 x 1024 
Wickedzp mm 58,4 | Wicked 3D Re: 
Mystique I Zr Mystique el 
640x480 wurde mit Anti- Aliasing gemessen. 
Direct 3D: Turok ohne V-Sync Direct 3D: Incoming ohne V-Sync 
Ofps " fps 100 fps Ofps 50 fps 100 fps 
Erazor 2 VSync nicht abschaltbar - | ; Erazor 2 VSync nicht abschaltbar - | 
Victory 2 87,1 | 71,0 Victory 2 Karte beherrscht keinen 32- Bit- Modus 81,9 | 
Terminator Beast A BY Terminator Beast DI 23 
mit V-Sync mit V-Sync 
100 fps O fps 50 fps 100 fps 
Erazor 2 74,9 | 61,4 Erazor 2 Dan 
Victory 2 14,9 | 54,2 Victory 2 Karte beherrscht keinen 32- Bit- Modus 66,2 | ä 
Terminator Beast Sa Terminator Beast 41,8 / 45,0 
Wicked 3D 81,7 | 60,3 Wicked 3D Karte beherrscht keinen 32- Bit- Modus 65,0 | 
Mystique 57,8 / 40,4 Mystique 40,6 / 421 
640x480 wurde mit 32- Bit- Farbtiefe gemessen. 
Direct 3D: Forsaken ohne V-Sync Direct 3D: Motorhead ohne V-Sync 
Ofps ü fps 130 fps Ofps 30 fps 60 fps 
Erazor 2 VSync nicht abschaltbar - | : Erazor 2 VSync nicht abschaltbar - | 5 
Victory 2 124,3 [ 81,4 Victory 2 60/26 
Terminator Beast 89,6 / 56,2 Terminator Beast a in 
mit V-Sync (100 Hz) mit V-Sync 
130 fps Ofps 30 fps 60 fps 
Erazor 2 901/722 Erazor 2 49 [| 26 
Victory 2 89,2 / 51,3 Victory 2 43/ 20 
Terminator Beast 67,7 / 46,0 Terminator Beast 40, 14 

















Alle Werte sind in fps (Bilder pro Sekunde) angegeben. Zum Vergleich sind zusätzlich einige Werte einer Metabyte Wicked 3D (Voodoo 2) sowie einer Matrox Mystique (G200) aus dem letzten Heft angefügt. 
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ERZeANENG- 


Brennt Ihnen eine Frage 


rund um die Technik Ihres 


PCs unter den Nägeln? Dann 


schreiben Sie uns einen Brief 


unter dem Stichwort 


»TECHtelmechtel« oder eine 


E-Mail an tech@gamestar.de 


Im Geräte- 
Manager können 
Sie die Auto- 
start- Funktion 
des CD- Lauf- 
werks aktivieren. 
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CD-LAUFWERKE 


Bei meinem neuen CD-Laufwerk von To- 
shiba funktioniert der Autostart nach dem 
Einlegen der CDs nicht. Da ich diese Funk- 
tion sehr praktisch finde, möchte ich sie ger- 
ne aktivieren, finde jedoch kein entspre- 
chendes Menü. David Adler 


GameStar: Den Autostart von CDs kön- 
nen Sie im Geräte-Manager (»Start/Ein- 
stellungen /Systemsteuerung/System/ 
Geräte-Manager/CD-ROM«,) aktivieren 
bzw. wieder abstellen. In der Karteikarte 
»Einstellungen« Ihres CD-Laufwerkes 
finden Sie die etwas kryptisch formulierte 
Option »Automatische Benachrichtigung 
beim Wechsel«. Mit einem Häkchen ist 
die Autostart-Funktion aktiviert. 





1a FAustauschbetenDetentreger 


JE Interupt lagert 








Sie fragen - Experten antworten 


TECHtelmechtel 








BENCHMARK 


Bei Ihrem GameStar-Benchmark hatte ich 
mit meinem System (AMD K6-2/300, 64 
MByte RAM, Diamond Viper 330) bislang 
einen Wert von 30,6 fps. Als ich nun das 
neue DirectX 6.0 installierte, traute ich mei- 
nen Augen kaum, als der Benchmark mit 
gerade mal 6,8 fps über den Bildschirm 
zuckelte. Ich dachte eigentlich, der K6-2 
sollte von DirectX 6.0 profitieren? 

Stefan Achleitner 


GameStar: Tut er eigentlich auch, das 
Problem liegt bei unserem Benchmark: 
Dieser läuft unter DirectX 6.0 momen- 
tan ausschließlich im Softwaremodus, 
wodurch der extrem niedrige Wert bei 
Ihnen zu erklären ist. Es wird jedoch mo- 
mentan fleißig an einer neuen Bench- 
mark-Version programmiert, die auch 
mit DirectX 6.0 völlig problemlos funk- 
tioniert und bei entsprechenden Grafik- 
karten-Treibern sogar AMDs 3DNow- 
Technik beim K6-2 unterstützt. 


WINDOWS 93 


Im Windows-98-Artikel der Ausgabe 9/98 
schreiben Sie etwas über das nützliche 
Tweak-UI-Programm auf der Windows- 
CD. Leider läßt es sich bei mir weder starten 
noch installieren. Simon Geißler 
GameStar: In der Tat läßt sich das 
Tweak-UI-Tool nicht auf herkömmnli- 
chem Wege in Betrieb nehmen. Neben 
der Tatsache, daß das Programm selbst 
auf der Windows-98-CD gut versteckt ist 
(im Verzeichnis »Tools/Reskit/Power- 
toy«), gibt es keine anklickbare EXE-Da- 
tei. Stattdessen müssen Sie auf die Datei 
»tweakui.inf« rechtsklicken. Im darauf- 
hin erscheinenden Kontextmenü finden 
Sie nun die Option »Installieren«. 


DILIIER ER 


Ich habe gelesen, daß sich DirectX 6.0 an- 
geblich problemlos deinstallieren läßt. Da 
ich Probleme mit DirectX 6.0 habe, möchte 
ich es gerne entfernen, doch das will einfach 
nicht klappen. Tim Junginger 
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GameStar: Hier hat Microsoft anschei- 
nend einen Rückzieher gemacht: DirectX 
6.0 läßt sich wie seine Vorgänger weder 
deinstallieren noch mit einer älteren Ver- 
sion überspielen. Einzige Möglichkeit ist, 
per Hand alle relevanten Dateien (unter 
anderem D3dim.dll und Ddraw.dll, ach- 
ten Sie auf Dateien mit dem gleichen Da- 
tum) aus dem »Windows/System«-Ver- 
zeichnis zu löschen, was aber gefährlich 
sein kann. Zu leicht wird ein anderes, 
vielleicht für den allgemeinen Windows- 
Betrieb notwendiges File mit entfernt. 


MAINBOARDS 


Kann ich einen normalen Pentium Il auch 
in einem BX-Mainboard mit 100 MHz Sy- 
stem-Bustakt betreiben? Was für ein Gehäu- 
se brauche ich dafür? Benjamin Lehberger 


GameStar: Ja, Sie können. Alle BX- 
Mainboards bieten (entweder per Jum- 
per oder über das Bios) die Möglichkeit, 
den Systemtakt auf 66 MHz herunter- 
zusetzen. Bei manchen Modellen wer- 
den 66-MHz-CPUs sogar automatisch 
erkannt und das Board entsprechend 
eingestellt. Die allermeisten BX-Main- 
boards sind im ATX-Format und benöti- 
gen ein passendes ATX-Gehäuse. Einige 
Hersteller bieten aber auch BX-Boards 
im klassischen Baby-AT-Format an. 





Schicken Sie Ihre Hardware- oder 
Technikfragen an folgende Adresse: 


IDG Entertainment Verlag 
Redaktion GameStar 
Stichwort: TECHtelmechtel 
Brabanter Str. 4 

80805 München 


oder per E-Mail an: 
tech@gamestar.de 


Wir bemühen uns, möglichst jede 
Frage zu beantworten. Bitte haben Sie 
Verständnis, daß dies aufgrund der 
hohen Anzahl an Zuschriften nicht im- 
mer möglich ist. Für die Allgemeinheit 
besonders interessante Fragen werden 
im TECHtelmechtel abgehandelt. 


Hardware vom Besten: die GameStar-Referenzliste 


Einkaufsführer 11/98 


Der Preissturz geht weiter: Alle Voodoo-2-Boards in den Top 5 wurden erneut deutlich billiger; 





Bei den 17-Zoll-Monitoren wurden zwei alte Bekannte durch gleichwertige Nachfolger ersetzt. 














2D/3D-Kombikarten Top- Leistung in 2D und 3D: Matrox Millennium 6200 
Platz Name Note Preis Testin Info-Nummer Besonderheiten 
u 1 Matrox Millennium 6200 1,7 300Mark 8/98 (08961447444 sehr schnell, exzellente 3D-Bildqualität 
m 2 _AsusaGp-va000X 19 _220Mark 10/98 (02102)445011 _Riva-ZX-Chip, ausgefeilte Treiber 
„ 3 Hercules Terminator 2xii 2.0 _180Mark 8/98 (089)89890573 schnell,sehrgünsig 
4 Tekramaop 00 20. 150Mark 96 (MILE gute 2Dj3D-Kartezumgünstigen reis 
h ge zo: en an ee sun. 
Preistip: Ati 3D Charger 3,0 100 Mark - (089) 66 51 50 4 MByte Bildspeicher, gute Bildqualität 
3D-Zusatzkarten 3D in absoluter Hochform: Miro Hiscore23D Were 
Platz Name Note Preis Testin Info-Nummer Besonderheiten o 
[update > 1 Miro HiScore2 3D 13 520Mark 6/98 (01805) 225450 12 MByte Speicher, TV-Ausgang 
OPoAE>. Mi En eyes ” en rn ” BEE Tee AR: ee 
en nm En. ” enges ee le ee Rn Sasse PIRENSEEENEEN 
a er == a 7 Ross hass ee as Aue esse 
BEE Ein ee RER a RE Br es ef u 
Preistip: Gi Maxi Gamer 3D 19 130Mark 10/97 (0211) 33800 33 zuverlässige Karte mit Voodoo-1-Chipsatz 
Soundkarten Läuft mit jedem Spiel: Soundblaster AWE64 Gold EEE 
Platz Name . | Note Preis Testin Info-Nummer Besonderheiten er 
_1___Soundblaster AWE 64Gold 1,5 _300Mark 11/97 (089)9579081 beste Kompatibilität, sehr guter Klang 
u 2 TerratecEWs4Ss 16 370Mark_ 6/98 (021571817914 Top-Ausstattung,quterKlang 
ka 3 _EnsonigAudiopcl 16 _120Mark 11/97 (06074)89150 super Preis-Leistungs-Verhältnis 
__& ___Soundblaster AWE 64Value 17 150Mark 11/97 (089)9579081 beste Kompatibilität, günstiger Preis __ 
h ee Deren ss Ren N A 
Preistip: Soundblaster 16 PnP 2,7 80 Mark - (089) 957 90 81 sehr guter FM-Klang 
CD-ROM-Laufwerke Das schnellste IDE- Laufwerk: NECCDR 3000. | 4 
Platz Name | | Note Preis Testin Info-Nummer Besonderheiten | | 
I NECCDR 3000 (Aöfachh 1,4 100Mark 10/98 (01805)242521 sehr schnell, exzellente Fehlerkorrektur 
DT NECCOR 1000A (fach) Eagiszengg I: St a ns: Kg Tee: Be 
- are 
ne er — Teac CD-532E (32fach) N ” FERNE ea: Bi Euch hust a re ee Bussen 
[UPDATE s ae Bun - se Da Bee en En een EEE) 
Preistipz Mitsumi FX 800 (fach) 2,9 70 Mark - (01805) 2125 30 laufruhiger, zuverlässiger Klassiker 


CD-Brenner Mittoller Brennsoftware: Teac CD- R55s < i 





Platz | Name j Note Preis Test in | Info-Nummer ‚Besonderheiten | 
1 TaccD-RSSS nu. 18 __780Mark 3/98 (0611) 715854 __sehr schneller 4/12fach-SCSI-Brenner 
- 2 __YamahaCDR-400t 20 __750Mark 3/98 (04101) 303313 _4fach-SCSI-Brenner, Win-on-CD-Software 
kam 3 Yamaha CRW-4001t 2,0 _830Mark 3/98 _(04101)303313 _ schneller und zuverlässiger CD-RW-Brenner _ 
_& __Mitsumi CR-4801TE  ... 22 _650Mark 10/98 (01805) 212530 schneller Brenner zum attraktiven Preis 
5 Ocean Octek RW 260 26 600Mark 4/98 (0511)3580221 sehr günstiger CD-RW-Brenner—D—— 
Preistip: Sony CSP-928E 2,8 450 Mark - (02389) 95 1047 ordentlicher ATAPI-Brenner 
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17-Zoll-Monitore 


Test in 


Brillantes Bild: Samsung Syncmaster 700p 


Info-Nummer | 
01805) 12 12 13 


— 
— 


Besonderheiten Br 
exzellente Bildqualität, ergonomisch 


— 


02153) 73 34 00 


Platz Name Note Preis 
1 Samsung Syncmaster 700p plus 16 | 1.300 Mark 
2 Miro D1795F 1,8 1.050 Mark 
3 Sony Multiscan 200PS 1,8 1.500 Mark 
4 Eizo Flexscan F56 1,8 1.450 Mark 
5 liyama S701GT 2,1 950 Mark 
Preistip: Acer Acerview 76e 2,6 700 Mark 





089) 900 05 00 
04102) 48 82 77 


— kb 


Exzellente Bildqualität: Iiyama Vision Master 450GT 


gute Qualität zum günstigen Preis 





für den Preis überzeugende Bildqualität 


=} 





Test in 


Test in 
7198 


Info-Nummer Besonderheiten 

(089) 900 05 00 beste Bildqualität, einfache Bedienung 

(02153) 733400 Top-Ausstattung, sehr gut verarbeitet 

(01805) 535 69 72 guter Allrounder zum günstigen Preis 

(0241) 606 5112 brillante Farben, kontrastreich 

(089) 14 97 3600 ergonomisch, gut verarbeitet 

(01905) 780 10 exzellentes Preis-Leistungs-Verhältnis 
Einer der besten Wege ins Internet: Elsa TanGo 1000 ie 

Info-Nummer Besonderheiten Fee 

(0241) 606 5112 sehr schneller ISDN-Adapter 

(0241) 606 51 12 bestes 56K-Modem 

(01805) 67 15 30 guter externer ISDN- Adapter 

(07631) 360300 exzellentes Preis-Leistungs-Verhältnis 

(01805) 26 63 77 schnelles 56K-Modem, \V.90-Standard «m 

(07631) 360300 schnelles 33,6-Kbps-Modem 


Damit machen Spiele doppelt Spaß: Sidewinder Gamepad 


Info-Nummer 
(01805) 67 22 55 





Besonderheiten un... 
ergonomisch, vier Sidewinder-Pads koppelbar 


19-Zoll-Monitore 
Platz Name Note Preis 
1 liyama Vision Master 450GT 1,8 1.300 Mark 
2 Eizo T68 1,8 2.200 Mark 
3 Taxan Ergovision 975 2,1 1.600 Mark 
4 Elsa Ecomo 19H98 21 1.800 Mark 
5 Nokia 446Xpro 2,2 1.900 Mark 
Preistip: Terra Magic 1996F 2,6 1.050 Mark 
Modems/ISDN-Adapter 
Platz Name Note Preis 
1 Elsa TanGo 1000 1,6 300 Mark 
2 Elsa Microlink 56k 1,7 230 Mark 
3 US Robotics Sportster ISDN 1,8 300 Mark 
4 Pearl K.56-5614VQE 19 170 Mark 
5 Diamond Supra Express 56e Pro 1,9 220 Mark 
Preistip: Pearl V.34- 3314 2,7 100 Mark 
Gamepads 
Platz Name Note Preis 
1 ___MicrosoftSidewWinder ad 18 80 Mark 
2 Gravis Gamepad Pro 19 60 Mark 
3 Gravis Xterminator 20 120 Mark 
4 Saitek X 6-32 M 23 40Mark 
5 Interact 3D Program Pad 25 70Mark 
Preistip: Saitek X6- 30 3,2 18 Mark 





Joysticks bis 100 Mark 


Für jedes Genre geeignet: Microsoft SideWinder Precision Pro 


Info-Nummer 


(01805) 67 22 55 


programmierbar, gute Ergonomie 
griffgünstig, gute Verarbeitung 






Besonderheiten 
überragend in Ergonomie und Präzision 


Platz Name Note Preis 
1 Microsoft SideWinder PP 7 100 Mark 
2 Fanatec F-22 Twister 20  70Mark 
3 Saitek X8- 30 23 80 Mark 
A CH Flightstick Pro 24 100 Mark 
5 Actlabs Eaglemax 25 100 Mark 
Preistip: Gravis Analog Pro 2,7 40 Mark 





Joysticks über 100 Mark 


Info-Nummer 


— 


02131) 96 5111 


Top- Flugknüppel für Profis: CH F- 16 Fighterstick 


üppige Ausstattung, leicht programmierbar 
robuster Allrounder, preisgünstig 


Besonderheiten 





Top- Technik, hervorragend verarbeitet 


— 


02732) 791845 


— 


0130) 81 06 54 


089) 54 61 27 10 
02732) 79 81 45 


— 


programmierbarer Highend-Knüppel 
rundum verbessertes Top-Lenkrad 


Platz Name Note Preis 
1 ___CHF-16Fighterstick 18 250 Mark 
2 Thrustmaster F-16 FLCS 2,0 250 Mark 
3 Gravis Firebird 2 22 120 Mark 
4 Saitek X36F 22 200 Mark 
x Thrustmaster Formula 1 1,7 250 Mark 
x Endor Fanatec Le Mans 2,3 200 Mark 
x Lenkrad 


— 


06021) 84 06 53 
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stabiles und exaktes Steuerrad 


Referenzlisten CD-ROM-Laufwerke, CD-Brenner und Monitore mit freundlicher Unterstützung durch das PC-Welt- Testlabor. 
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Satire 





Die (Vor- 





SUNs neue 
Werbeidee? 


Sprite- 
Recycling 


Drei Spiele, ein Look: Die Bildschirm- 
fotos stammen aus den Ari-Data- 
Spielchen »Aliens in the House«, 
»Operation Sea Storm« und »Extreme 
Air Fight«. Wenn Sie jedes der Spiele 
einzeln für jeweils 40 Mark kaufen, 
bekommen Sie dreimal das gleiche 
Spielsystem. Vergleichen Sie doch 
mal die Explosionen in den drei Aus- 
schnitten... Nein, wir haben an 
diesen Bildern nichts manipuliert. 
Bei Ari Data weif® man eben eine 


Grafik-Engine noch voll auszureizen. 


2000 


619200 
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Letzte 





Technik-verliebt 





liches Wesen gratuliert dem Redakteur zärt- 


lich zu seinem Erfolg. Da flattert 


eine Pressemitteilung auf sei- 
nen Schreibtisch und ver- 
spricht die Lösung aller 
Probleme: »Das Flirtgetty«, 

so liest er entzückt, »ist eine 
elektronische Kontaktbörse für 
Singles. Mit den Funktionen 


Sport, Musik, Just for Fun oder ? 


kann man seine Hobbies einstel- 


len.« Der Redakteur freut sich, 


daf$ man es endlich geschafft hat, 


die Interessen der Menschheit auf 


einen Nenner zu bringen. 


»Im Umkreis von 15 Metern 


stößt das Flirtgetty seine 


Liebeswellen aus.« In Ge- 


[ 


x 


danken malt er sich aus, wie 


ZN 
der Eros-Sender in der ram- I 


melvollen U-Bahn Handies zum 


Klingeln und Laptops zum Absturz bringt. 
» Trifft man auf ein anderes Flirtgetty, läßt 


ein Piepston die Herzen der Besitzer höher 


Obergefreiter Steidle und sein 
Kampf- Mullschlepper kurz vor der 
Ersturmung des ECTS- Messegelan- 
des. Die tollkühne Spritztour durch 
die Budenschluchten endete im De- 
saster: Statt die Presseunterlagen in 
den dafür vorgesehenen Anhange- 
Container zu werfen, schmiß das 
Standpersonal den motivierten Ein- 
zelkämpfer hochkant aus der Halle. 


G lück im Spiel, Pech in der Liebe: Der 


Endgegner ist besiegt, aber kein weib- 


schlagen.« Der Redakteur stellt sich wild- 
fremde Menschen vor, die sich tränenüber- 
strömt in die Arme fallen, weil die roman- 

tisch blinkende Leuchte an ihrem 


HALL 
a 4 \  Flirthelfer »Bingo« zeigt. 
EN\ 


% »In Fernost haben diese 
N 





j Geräte unglaublichen Er- 


folg.« Vor den Augen des 





RS ® Schreibers formt sich das 
? 
a, Bild japanischer Freibäder, 
% "s ® in deren Piepskulisse einzel- 
u ne Flirtgettys wegen Überla- 


stung explodieren. 
»Die große Nachfrage deutet 
schon auf einen Engpaß hin, weil 
jeder Single sein Flirtgetty haben 


möchte.« In seiner 





Wunderwaffe gegen 
| Einsamkeit: Das Flirt- 
te getty laßt sich auf der 

Partnersuche »dank 

der ergonomischen 
Form auch gutin 
der Hand halten.« 


Phantasie tönt ihm 
beim Betreten der 
Redaktion aus jedem 
Büro ein freudiges 
Piepsen entgegen... 
Seufzend zerknüllt der Redakteur den 
Zettel, startet sein Actionspiel neu und läfßst 
sich ein weiteres Mal vom Endgegner 


über den Haufen schießen. 
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Vorschau 





im 
nächsten 
GameStar 


Die Siedler 3 








Der neue GameStar bringt 


Farbe ins Spiel, wenn die grau- 







aM 





Blue Byte hat uns hoch und heilig versprochen, die Aufbauspiel-Hoffnung Siedler 3 
rechtzeitig zum nächsten GameStar fertigzubekommen. Wir stehen nämlich schon 
Spaten bei Fuß, um endlich den Grundstein für unser wuseliges Imperium zu legen. 


Bis dahin üben wir eifrig mit der Online-Betaversion weiter — aus mehreren Redak- 


en Novembertage anbrechen. 


tionsräumen erklingen bereits Sägen, Hämmer und militärische Kommandos. 


IEFFERENTELTES 


Unsere Top-Demo zu Jagged Alliance 2 
zeigt Ihnen bereits, was für ein Tak- 
tikhammer auf Sie zukommt. In der 
kommenden Ausgabe geht der Befrei- 
ungsfeldzug endlich in die Vollen. 
Freuen Sie sich schon jetzt auf unseren 


umfangreichen Testbericht. 








Duell in der Wolken 


Diese Ausgabe konnte European Air War 
wegen zahlreicher Bugs nicht im Testteil 
landen. Dafür soll die fertige Simulation 
im nächsten GameStar gegen Jane’s 
World War 2 Fighters anfliegen. Holen 
Sie schon mal Seidenschal und Flieger- 
brille aus dem Schrank... 





| 1% 
N Camestar CD-ROM 


Auch im November drängen 





sich die Megabytes auf unsere 
Cover-CD. Freuen Sie sich auf 
heiße Top-Demos, Spiele- 
Videos, und GameStar TV. 
Dazu gibt’s wieder die neuesten 


Treiber, Patches und Tools. 





Nach unserem Vorab-Test kommt im 
nächsten Heft die Half-Life-Vollversion 
unter die Lupe. Actionfans können es 
kaum noch erwarten, die dunklen Ge- 
heimnisse um die kaputte Forschungs- 
station zu lüften. Wird Half-Life in Sa- 
chen Kl den Ankündigungen gerecht? 








are 


Die Hardware-Spirale dreht sich uner- 
bittlich. Unser kommender Schwerpunkt _ 
sagt Ihnen, wel- 
che PC-Kompo- 
nenten sich für 
Spieler Ende des 
Jahres zu kaufen 5 s | 


lohnen. 


Neben Horden von Cheat-Codes und 
Kurztips finden Sie unter anderem um- 
fangreiche Lösungen zu Siedler 3, Jag- 
ged Alliance 2 und Nice 2. 


Alle Angaben ohne Gewähr. Aufgrund von Terminänderungen bei den Herstellern kann es zu Verschiebungen kommen. 
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